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Morgen -Kusgabe.
1. Matt.

Die SchiffahrtsnbMüen.
In den ersten Tagen des Februar wird im Bundes-

rat die Entscheidung über den preußischen Antrag , be¬
treffend die Einführung von Schiffahrtsabgaben auf den
natürlichen Wasserstraßen, fallen. Es läßt sich nicht mit
Bestimmtheit sagen, welches das Schicksal der Vorlage
sein wird . Man weiß wohl, daß Sachsen, Baden und
Hessen Widerstand leisten, und es ist auch die Rede
davon, daß Anhalt und Lübeck dieselbe Oppositions-
stellung einnehmen , womit also vielleicht die Möglich¬
keit einer zur Ablehnung ausreichenden Kombination
gegeben wäre . Aber diese Möglichkeit ist nach keiner
Richtung hin gesichert, und wenn manche Anzeichen so¬
gar einen Umfall Badens anzukündigen scheinen, so
kann erst recht kein Verlaß auf die genannten kleineren
norddeutschen Staaten sein. Mit Preußen werden
ganz gewiß auch Bayern und Württemberg gehen, denen
man ja von Berlin aus mit einer zugleich lockenden und
abschreckenden Diplomatie begegnet ist. Bayern verlangt
nach der Fortsetzung der Mainkanalisation bis tief nach
Franken hinein , Württemberg nach der Schiffbar¬
machung des Neckar bis mindestens Heilbronn und,
wenn möglich bis Cannstatt für größere als die jetzigen
dürft igen Fahrzeuge . Zwar grenzt Preußen nirgends
an das Neckargebiet, aber man hat an der Spree doch
Gunst und Ungunst in reichem Maße zu vergeben, so
daß die württembergischen Wünsche säMerlich erfüllt
werden können, wenn man in Berlin nicht will, daß ste
erfüllt werden. Tie Mainkanalisation aber kann ohne
Preußen überhaupt nicht durchgeführt werden. So hält
der führende Bundesstaat diese beiden Königreiche an
der Leine seiner Bedingungen , und so unwillig in
München wie in Stuttgart die Forderung der Schisf-
fahrtsabgaben auch ausgenommen worden ist, so werden
bic beiden Regierungen zuletzt ja sagen. Mit welchen
Erfühlen sie es tun werden, das ist eine Sache für sich,
allerdings zugleich die wichtigste, die in dieser schlim¬
men Angelegenheit in Betracht kommt. Denn von der
Verbitterung , mit der die in die Minderheit gedrängten
Staaten die ihnen zugefügte Vergewaltigung auf-
nekMen werden, können' sich die Mehrheitsstaaten bloß
darum , weil jene durch die Androhung materieller
Nachteile willfährig gemacht werden, unmöglich frei
halten . Die Verbitterung wird aber auch in Preußen
selbst die Befriedigung über die Einführung von Schiff-
fahntsabgaben in demselben Maße übertreffen , in dem
die nicht'konservativen Parteien die konservativen über¬
ragen . Denn das ist das Beschämende und Aufregende
an der Sache, daß eine kleine Minderheit , eben die
8,'echte, eine Minderheit , die im Reichstag noch nicht ein
Fünftel aller Mitglieder darstellt , infolge des schlechten
preußischen Wahlgesetzes in die Lage gekommen ist, im
Landtag dem Staatsministerium Bedingungen aufzu-

Femlletorr.
Aus Kunst und Leben.

8 . Der Nachlaß Adalbert Mattowskys . Am 15. und
16, Februar d. I . wird der künstlerische Nachlaß Adalbert
Matkowskys bei Leppke in Berlin versteigert werden . Mat-
kowsky war bekanntlich stets ein großer Sammler kostbarer
Antigucküten jeder Art . Da er keinerlei Kosten scheute, wenn
es sich um künstlerisch wertvolle oder seltene Stücke handelte,
so bildet diese Auktion nicht mir wegen ihres Besitzers eine
Berliner Sensation , die zweifellos die Händler und
Sammler aller Großstädte in Berlin versammeln wird . Bor
allem fallen die kostbaren stanzösischen und deutschen
Rerurissanceschränke auf , die den besten Epochen entstammen.
Einer von ihnen , der in Paris im 16. Jahrhundert ange-
fertrgt ist, ist mit einem vergoldeten Relief der Elemente
verziert und stellt ein Kunstlverk allerersten Ranges dar.
Ferner fallen in der Sammlung altitalienische Holzfiguren
und Reliefs auf ; unter diesen ist von ganz besonderer Schön¬
heit die „Grablegung Marias " (französisch um das Jahr
1490). Alle diese Werke sind sehr charakteristisch und vorzüg¬
lich in der Farbe und in der Arbeit . Ein mächtiges , reich
geschnitztes Barockbett, sowie geschnitzte Stollenschränke vom
Niederrhein (15. Jahrhundert ), eingelegte deutsche Schranke
in kostbarem Holz, sowie ein niederrheinischer Rcnaissance-
schrank, der einer der schönsten seiner Art ist, vervollständigen
die Sammlung deutscher Kostbarkeiten und Altertümer.
Neben diesen altertümlichen Möbeln , mit denen Matkowsky
sein Heim ausgcftattet und ihm den Charakter eines Muse¬
ums gegeben hatte , ist seine Sammlung von Majoliken , für
die er eine gleiche Vorliebe wie Goethe hatte , äußerst be¬
merkenswert . Hier sind die ersten Meister und die besten
Manufakturen vertreten , so z. B. Hebbio , Jerouta , Urbino
(Arbeiten von Xanto Avelli und Guido Fontana ), Faenza,

legen, deren Verkehrsfeindlichkeit aus dem Geiste des
rücksichtslosesten Agrariertums heraus von den Konser¬
vativen selber nicht einmal bestritten wird , deren Der-
ketzrsfeindlichkeitvielmehr geradezu als Vorzug, immer
im agrarischen Geiste, hingestellt wird . Es gibt keine
Kooperation , die den Interessen von Handel und In¬
dustrie dient und die nicht den stärksten Widerspruch
gegen die Schisfahrtsabgaben auf den natürlichen
Strömen erhoben hätte . Die preußische Negierung aber,
die sich ursprünglich mit allen Kräften gegen die ihr
aufgezwungene Neuerung gesträubt hatte , tut jetzt so,
als erforderte das Interesse der Binnenschiffahrt selber
diese Abgaben , und sie spannt sich vor den Wagen der
agrarischen Wünsche, als seien es ihre eigenen.

In ein undurchdringliches Rätsel gehüllt ist einst¬
weilen die Frage , wie die preußische Regierung es an¬
stellen will , Österreich und die Niederlande , die auf die
Abgabenfreiheit auf der Elbe und dem Rbein einen
international vertragsmäßigen Anspruch haben , zum
Verzicht auf diese ihre Rechte zu bestimmen. Möglich,
daß die Niederlande durch zollpolitische Zugeständnisse
kirre gemacht werden, aber in Wien ist bisher stets er¬
klärt worden, daß die Freiheit der Elbeschiffahrt nicht
aufgegeben , werden darf . Irgendeinen Plan zur
Beugung dieses Widerstandes wird die Regierung ja
haben, aber es läßt sich, wie gesagt, zunächst nicht er¬
kennen, in welcher Richtung er liegen mag.

Und nun eine zweite wichtige Frage ! Welches wird
das Schicksal des Schiffahrtsaügabengesetzes im Reichs¬
tag sein? Hier liegt die Entscheidung beim Zentrum,
da die Konservativen auf der einem, die Liberalen aut
der anderen Seite selbstverständlich keine Mehrheit be¬
deuten können. Wenn man bedenkt, welchen Dienst das
Zentrum der Regierung zu leisten vermöchte, wofern es
in dieser Frage zu den Konservativen Übertritt , und
wenn man ferner berücksichtigt, wie kluge Rechner die
Klerikalen sind, und daß sie für Dienste Gegendienste
werden fordern können, so kann einem 'wohl bange wer¬
den vor der Möglichkeit, daß das Zentrum seine Wahl
zugunsten der Schiffahrtsabgaben trifft . Dem steht frei¬
lich gegenüber, daß diese Abgaben eine Schwächung des
föderalistischen Prinzips bedeuten müßten , und von
solcher Schwächung hat das Zentrum nie etwas wissen
wollen. Wohin man also sieht, zeigt sich Ungewißheit
über Ungewißheit . Jedenfalls steht uns eine folgen¬
schwere Entscheidung bevor.

UoiMsche Mevsrcht.
r». Gtto —ui Nodewtts.

Die Kaisergeburtstagsrede des braunschweigischen
Staatsministers v. Otto mißfällt begreiflicherweise den
Konservativen  aufs äußerste. Sie mißfällt
ihnen in demselben Grade , in dem die neulichen Aus¬
führungen des bayerischen Ministers v. Podewils
über die Reichsfinanzresorm ihren Ohren wohlgefällig
klangen. Es gibt in den Bundesstaaten Minister und

(Arbeiten aus der Blütezeit ) ; desgleichen sind hervorragende
alte Steingut - und Silberarbeiten von dem Künstler ge¬
sammelt worden . Unter den letzteren ist ein silberner
Humpen hervorznhcben , der als Danziger Barockarbeit des
17. Jahrhunderts ein ganz besonderer Leckerbissen für die
Feinschmecker und Kenner ist. Unter den vielen anderen
Kostbarkeiten fallen prächtige alte Türen auf , für die Mat¬
kowsky eine merkwürdige Borliebe hatte . Die schönsten
unter ihnen sind die Flügel eines fränkischen Altars aus dem
Ende des 15. Jahrhunderts . In prachtvollen Farben zeigen
sie die „Verkündigung ", ferner die „Anbetung Marias ",
sowie die „Heiligen drei Könige " und schließlich den „Tod
Marias ". Als besonders kostbar sind noch zu erwähnen:
ein Gobelin aus Brüssel aus dem 16. Jahrhundert , ferner
italienische und Danziger Renaiffancestühle , gotische und
holsteinische Truhen (um das 16. Jahrhundert ). Arbeiten
von größtem Reiz . Auch die süddeutschen Klostersticker-sien
in Gold und Farben in der Art des Meisters von Meßkirch
werden viel Liebhaber finden . So wird der Nachlaß dieses
großen Künstlers , der ganz den Stempel seiner Persönlichkeit
trägt , bald in alle Winde verstreut werden.

* Das Konzert eines Vogels . Die Londoner Gesellschaft
ist augenblicklich um eine Konzertsensation reicher. Und
diese Sensation ist in der Tat außerordentlich erwähnens¬
wert . Die Konzertsaison hat in London genau wie in Ber¬
lin und in den anderen Großstädten begonnen , und es lassen
sich die Größen auf dem Klavier , aus der Geige , und die
Größen der Stimme und des Cello hören . Ein Impresario
aber führt der Londoner Gesellschaft eine sensationelle
Konzertgröße vor , und zwar handelt es sich um den Orgel¬
oder „Orchestervogel". Rur in den Waldwildnissen des
oberen Amazonenstrsmes konnte man bisher diesen merk-
würdigen Vogel hören , und zwar nur dann , wenn es be¬
sonders still und kühl in den Morgenstunden war . Die Töne,
die dieser Vogel hervorbringt , sind so sonderbar , daß man
zuerst glaubt , sie entstammen einer menschlichen Kehle, und

Minister . Sie haben denselben Titel , aber sie gleichen
sich nicht. Wenn es möglich wäre , durch eine Umfrage
festzustellen, wie viele von den Ministern in den Einzel¬
staaten die Auffassung des Herrn v. Otto auf der einen,
des Freiherrn v. Podewils auf der anderen Seite teilen,
so käme wohl ein interessantes Ergebnis heraus . Wir
glauben nicht , daß die Richtung Podewils dabei die
M e h r h e i t erhielte , wir glauben , daß die meisten
deutschen Minister im stillen so denken wie Herr v. Otto.
Von einem von ihnen weiß man es ja, nämlich von
Herrn v. Bethmann - Hollweg.  der im Sommer
des vorigen Jahres wahrhaftig keine Zweifel darüber
ließ, wie wenig  ihm die Notwendigkeit gefiel, die vom
schwarzblauen Block dargebotenen Steuergesetze ohne
die Beigabe der Erbanfallsteuer gutheitzen zu sollen.
Also besteht der Unterschied zwischen dem Reichskanzler
und dem braunschweigischen Minister ! schließlich nur
darin , daß jener seine Meinung zurück hielt (was
ihm gewiß niemand verdenken wird ), und daß dieser sie
offen aussprach. Wenn die Konservativen jetzt in ihrer
Entrüstung über Herrn v. Otto die Freundlichkeiten
hervorheben, die Freiherr v. Podewils für das Werk der
vorjährigen Mehrheit bereit hielt , so haben sie hierzu
natürlich ein gutes taktisches Recht, aber viel Staat ist
mit der Ausspielung der bayerischen Regierung in
diesem Falle nicht zu machen, wenigstens nicht vom
Ltandpunkt jener Politik aus , die bis zum Rücktritt des
Fürsten Bülow doch auch von Bayern mitgemacht wor¬
den war . Man weiß ja längst , daß gerade von
München  aus die ersten Anregungen zur Verstau-
d i g u n g mit dem A n t i b l o ck gekommen waren , daß.
um es genauer zu sagen, Fürst Bülow auf den
B u n d e s r a t gegen die konservativ-klerikale Ge¬
meinschaft nicht rechnen konnte und daß er darum nicht
auf eine Mehrheit im Bundesrate rechnen konnte, weil
man in München  Frieden mit dem 'Zent  nt m und
vor allem den Abschluß der Reichsfinanzsorgen haben
wollte. Das Beste an der mannhaften Kundgebung des
Herrn v. Otto ist, daß sie jedenfalls den Kon¬
servativen die Möglichkeit raubt,  aus der Zustim¬
mung der Verbündeten Regierungen  zu dem
konservativ-klerikalen Steuerdilettantismus zu folgern,
die betreffenden Steuervorschläge seien ein gutes und
brauchbares Werk. Herr v. Otto hat diese Legende
gründlich  zerstört , indem er erklärte, daß nur ist
einer Notlage  etwas angenommen worden sei, was
unter anderen Umständen niemals angenommen wor¬
den wäre, so ist es und so bleibt es ; daran kann keins
Verdrehungskunst von der Rechten etwas ändern.

Avrirsita «e rrrrL
Vom „Verein zur Wahrung der wirtschaftlichen In¬

teressen deutscher Apotheker" wird uns geschrieben:
„Entgegen anders lautenden Zeitungsmelüungen ist
festzustellen, daß infolge der neuen Arzneitaxe kerne
nennenswerte Erhöhung  der Preise eingetreten sei.
Besonders , die Arbeitspreise haben in keiner Position
eine Erhöhung erfahren , und welln einzelne Arznei-
Waren im Preise gestiegen sind, so liegt der Grund in

daß man alsdann , wenn sie immer schmelzender und klagen¬
der werden , vermeint ', sie entstammen einem Flageolett . Zn
Anfang sind die Töne sanft und klagend, werden aber immer
heiterer mrd gehen allmählich in ein Jubilieren und Jauchzen
über . Dieser Orgelvogel , der sehr scheu und still sonst lebt,
ist der erste seiner Gattung , der aus seiner Heimat in ein
fremdes Land gebracht worden ist, ohne dabei sein Leben
und seine Simme zu verlieren . Auf keinen, der diese Stimme
jemals gehört hat , verfehlt dieser menschenähnliche Gesang,
der sich allerdings zum Schluß wie ein Chor menschlicher
Stimmen anhört , seine Wirkung . Die Indianer , die seit
vielen Jahrhunderten mit der Musik dieses Orchestervogels
vertraut sind, geraten , wenn sie diese Stimme hören , jedes¬
mal in denselben Bann , und es kommt vor , daß sie sich,bei
dem Gesänge des kleinen Vogels vollkommen vergessen, zum
Beispiel ihnen die Ruder ans der Hand fallen und die
Ruderer nicht fähig sind, irgend eine Bewegung auszuführen,
so sehr sind sie von den Tönen hypnotisiert . Auf die Ver¬
treter der Londoner Gesellschaft übte die Stimme des
Orchestervogels den gleichen Zauber aus , und es ist sonder¬
bar , wie die verwöhnten , blasierten Menschen, die über die
prachtvollsten Stimmen aus der Kehle eines Sängers oder
einer Sängerin zur Tagesordnung übergehen , außer sich ge¬
raten , wenn dieser kleine Sänger seine klagenden Laute er¬
tönen läßt.

* Neue „Siamesische Zwillinge ". Aus Bukarest wird
der „Franks . Ztg ." gemeldet : In der vergangenen Woche
hat eine Bäuerin in einem Dorse dos Distrikts Bnzen Zwil¬
linge zur Welt gebracht, welche die berühmten siamesischen
Zwillinge und andere sozusagen weit in den Schatten stellen.
Das Kind (eigentlich sind cs zwei Kinder ) hat 2 Köpfe,
4 Arme und 4 Beine . Bis zur Mitte der Brust sind es zwei
einzelne Körper , der Leib ist für beide gemeinsam , hat jedoch
wieder vier , allerdings etwas verkümmerte Beine . Das
Doppelkind hat nur einen Magerst der in der Mitte der
unteren Körperhälfte liegt , und für beide Körper auch nur
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der Konjunktur für Trogen und Chemikalien sowie in
den neuen Steuergesetzeir (Spätsteuer ). Von einer Er¬
höhung des V e r d ie n st e s der Apotheke kann jeden¬
falls bei der neuen Laxe nicht die Rede sein, obschon
Gehälter und Löhne sowie alle Lebensbedingungen
teurer geworden sind. — Auch das Verhältnis der
fabrikmäßig hergestellten sogenannten galenischen Prä¬
parate zu den Eigenpräparaten der Apotheken ist ganz
anders , als es von interessierter Seite , geschildert wird.
Tatsächlich werden die Fabrikspezialitäten von Fabrik¬
arbeitern und -arbeiterinnen ohne jede Vor- und Aus¬
bildung hergestellt, während dies in den Apotheken
Sache geprüfter und vereidigter Apotheker ist. Daß
manche Fabriken dabei einen Apotheker als kaufmänni¬
schen oder technischen Leiter beschäftigen, ist angesichts
der nach Dutzenden zählenden , ihre Arbeit selbständig
verrichtenden Arbeiter belanglos . Eine auch nur ent¬
fernt an die Apotheken heranreichende Gewähr kann da¬
durch nicht geboten werden. Es kommt hinzu, daß für
Tinkturen . Extrakte usw. in Fabriken nachweislich oft
Abfallprodukte verwendet werden. Tie Negierung geht
deshalb zum Schutze des Publikums mit dem Gedanken
um. die Selbstherstellung den Apotheken als Berufs-
Pflicht  aufzuerlegen . Das bei den Ärzten außer¬
ordentlich beliebte Spezialitätenunternehmen des
Deutschen Apotheker-Vereins , das auf dieser Eigenbe¬
reitung beruht , ist keineswegs als gescheitert zu betrach¬
ten, sondern erfreut sich eines von Jahr zu Jahr zu¬
nehmenden Aufschwunges. Die Apotheken sind durch
Ersparnisse an den sämtliche Fabrikarzneien
ungebührlich verteuernden Reklamekosten in der Lage,
mindestens gleich gute und selbst garantierte Ware zu
billigerem Preise zu liefern , ein Zeichen, daß sie. ent¬
gegen dem von K r a n k e n k as s e n s e i t e häufig er¬
hobenen Vorwürfe , sehr wohl und mit Erfolg darauf
bedacht sind, allen Schichten der Bevölkerung preiswerte
und rationelle Arzneiversorgung zu bieten. Ein Grund
für alarmierende Meldungen von Verteuerung der Arz-
neien liegt daher in keiner Weise vor."

Man wird nun abzuwarten haben , was dte
„Krankenkassenkorresponden  z". der die
von uns mitgeteilten Ausführungen , wie wir in der
Nr . 33 bemerkten, entnommen waren , aus die Dar¬
legung aus Apothekerkreisen ihrerseits zu erwidern
haben wird . Das Publikum  wird sich sedenfalls
freuen , — denn dem kommt es im wesentlichen auf die
Preisfrage an — aus Apothekerkreisen zu hören , daß
„ein Grund für alarmierende,Meldungen von Ver¬
teuerung  von Arzneien " nicht vorliegt.

Deutsches Deich.
* Die Schiffahrtsabqabeu . Im,,einer Sitzung des

»ationalliberalen engeren Ausschusses in Karlsruhe
wurde festgestellt, daß die Verhandlungen der b a d i -
[ ch en Abgeordneten mit den wurttembergr-
s che n Kollegen zum Zwecke eines Zusammengehens be¬
züglich der Neckarkanalisation unter Ablchnung der
Schifsahrtsabgaben gescheitert  seren.

* Der Karlsruher Zwischenfall beim Kapertoast . Der
Oberbürgermeister von Karlsruhe hat über den
Zwischenfall beim Kaiserbankett der Karlsruher Bürger¬
schaft folgende Erklärung der Öffentlichkeit ubergeben:
„Ter Zwischenfall beim Kaiserbankett der Karlsruher
Bürgerschaft hat eine allseitig befriedigende Erledigung
gesunden, nachdem sowohl der Oberbürgermelster wre
durch dessen Vermittlung auch der Stadtverordnete und
Kammerstenoqraph Ernst Frey , der erste Vorsitzende des
Karlsruher Jungliberalen Vereins , dem , preußischen
Gesandten in Karlsruhe die Erklärung , abgegeben
haben, es tue ihnen leid, daß er sich durch eine» Passus
in der Rede des Herrn Frey verletzt gesuhlt hab^ da
ein derartiger Erfolg vom Redner weder beabsichtigt
noch vorausgesehen war ." Wre berichtet hatte der
jrmgliberale Redner auf die bundesstaatlichen ..'cer-
nungsverschiedenheiten in der Frage der Lchissahrts-
abgaben in nicht gerade diplomatischer Form hrnge-
wiesen. Der preußische Gesandte nahm das zum Anlaß,
den Saal zu verlassen. _

* Zu der Maßregelung eines nationalliberalen Be¬
amten , der im preußischen Abgeordnetenhause zum
Gegenstände einer Interpellation gemacht werden soll,
teilt das „B . T ." mit . daß der aus dem Dienste ge¬
drängte Gymnasialdirektor sogar Vorsitzender einer
Ortsgruppe des Ostmarkenvereins war . Stimmt das,
so wird der Vorfall noch unverständlicher.

* Zur Frage der Besetzung des erzbischöflichen
Stuhles in Posen wird der „Schlei. Zeitung " aus Rom
gemeldet : Die aktive Teilnahme der Polen am Zu¬
standekommen der Reichsfinanzreform und der Kanzler¬
wechsel haben im Vatikan einen Augenblick me ©oft-
nung auf Einigung erweckt; sie ist jedoch sehr rach
tvreder verflogen . Gegenteil , mnn glaubt gente
in den dem Staatssekretariate nahestehenden Krersen M
wissen, daß die preußische Regierung überhaupt so bald
keinen  Schritt in der Posener Angelegenheit tun
wird . ja . daß es nicht ausgeschlossen erscheint den Erz¬
bischofsitzu n b e s e tzt zu sehen, so lange dre G e ! a m t-
Haltung  des Polentums die Fortsetzung der heutigen
Ostmarkenpolitik nötig macht.

* Eine Beschränkung des Automobilverkehrs ver¬
langt folgender Antrag des konservativen Abgeordneten
Strosser : „Das Haus der Abgeordneten wolle be¬
schließen: die Königliche Staatsregierung aufzufordern,
die ihr unterstellten Polizeiorgane anzuweisen. dahin
zu wirken, daß die für den Verkehr mit Kraftfahrzeugen
erlassenen gesetzlichen Bestimmungen und polizeilichen
Vorschriften auch befolgt werden und auf besonders ver¬
kehrsreichen Straßen die Personenbeförderung „Mit
Kraftfahrzeugen aus die engsten Grenzen eingeschränkt
oder, wo nötig , ganz untersagt wird ."

* Begnadigung . Der wegen des Blankenburger
Duells , das eben 'erst im Reichstag besprochen wurde,
zu einem Jahr Festung verurteilte Oberleutnant Gra-
nier ist an Kaisers Geburtstag begnadigt worden, nach¬
dem er erst sechs Wochen seiner Strafe verbüßt hatte.
Gramer erschoß seinen Gegner , der sich ungebührlich
gegen Graniers Braut benommen hatte.

* Zum Weißbuch des Herrn v. Echoen über die
Marokkobergwerkskonzession machen uns die Gebr.
Mannesmann in einem Telegramm aus eine falsche
Darstellung in der amtlichen Denkschrift aufmerksam.
Das Telegramm lautet:

Das Marokko-Weißbuch behauptet, daß der spanische
Ministerpräsident Moret nicht mehr an semem Zugunsten der
Mannesmann -Konzessionen erstatteten Gutachten festhatten soll,
„nachdem er als Ministerpräsident von einer Reihe ihm bis da¬
bin unbekannter Umstände Kenntnis erhalten hat Als dann
m der deutschen Presse auf die Unmöglichkeit hingewiesen wurde.
deutsche Interessen mit Gerüchten  zu bekämpfen, korr,tu
tierte eine halbamtliche  Mitteilung , dan es sich nicht mr.
ein Gerücht, sondern um eine tatsächliche Zuruckziehung
des Moretschen Gutachtens handele. Demgegenüber sind wir
in der Lage festzustellen, daß sowohl das um Weißbuch mitae-
teilte Gerücht, als auch die haltamtliche Behauptung falsch
sind. Soeben drahtet uns unser Madrider Vertreter , daß
Ministerpräsident Moret ihn zu der Erklärung autorisiert har,
daß Moret kein Wort seines Gutachtens zuruck -
nimmt,  es vielmehr in allen Punkten aufrecht erhalt Morst
weist die Behauptung des ..Weißbuches" und der offiziösen
Presse, er habe seine Ansicht geändert , energisch  zuruck.
Gebrüder Mannesmann.

VarlaineirtariMle » .
* Die Turner in der Armee. Tie Abgeordneten Dr.

Müller -Meiningen und vr . Wiemer haben im Reichs¬
tag den Antrag eingebracht, zu erwägen , auf welche
Weise den Militärpflichtigen , welche eine hervorragende
turnerische Ausbildung besitzen, Vergünstigungen bei
der Erfüllung ihrer militärischen Dienstpflicht (kürzere
Dienstzeit . Vergünstigungen im Avancement usw.) be¬
willigt werden können.

die Stadt zur Kapuzinergruft , wo er am Sarge seines
Sohnes lange betete. Er ließ sich dann die zahlreichen
Blumenspenden zeigen, die schon gestern im Lause des
Tages in der Gruft niedergelegt worden waren . jDnnn
besichtigte der Kaiser die neue Gruft , in die die Sarge
der engeren Familie des Kaisers im Frühjahr über >ge-
frihrt werden sollen.

Demonstrationen in der Hosrichtcr-Assäre.
Beim gestrigen Leichenbegängnis des Schwagers des

unter dem schweren Verdacht des Giftmordes verhatreten
Oberleutnants Hosrichter, des Architekten Gerendorfer.
kam es wiederholt zu lärmenden Kundgebungen gegen
die Verhaftung Hofrichters und Protesten gegen ine
Militär -Strasprozeßordnung . Der Oberleutnant , tzex
sich beim Empfang einer Zeugenvorladung erschoß, ist
der Oberleutnant Schmidt vom 7. Feldjäger -Bataillon.
Schmidt war seinerzeit dem Generalstabe zugeterst,

. f V-*TV -*-v*/iS. (vn -»-st*» ■7?" 11 rv ntrtnf CN-wurde aber später wieder zur Truppe eingereiht . ^ ra
Laufe der nächsten Woche werden sämtliche Kriegsschnl»
kameraden Hosrichters vor das Garnisonsgericht ge¬
laden werden, um über das Verhalten Hosrichters
während seiner Studienzeit und über seine Charakrec»
Eigenschaften Auskunft zu geben.

Dänemark.
Die Voruntersuchung  gegen den früheren

I u st i z m i n i st e r A l b e r t i. der sich am 8. Septem¬
ber 1906 unter der Selbstbeschuldigung, Betrügereien

1"fr»«* *(?•« l *♦v»/•. -in Xi-i-n Vl>_ T' •und Urkundenfälschungen verübt zu haben, der Polizei
gestellt hatte , ist heute abgeschlossen worden. Die Akren

Engl anS.
Noch eine politische Botschasterrede.

Don einer etwas verspäteten , ebenfalls politischen
Kaisergeburtstagsrcde des deutschen Botschafters tn

AUS Land.
SRervelch -Mnaarm.

Den Manen des Kronprinzen Rudolf.
Um Sonntag , dem 21. Todestage des Kronprinzen

Rudolf , fuhr Kaiser Franz Joseph zu einer stillen Messe
in die Schloßkapelle, um % 8 Uhr von Schonbrunn tn

London über die Flottenfrage meldet das „Wolffichg
Telegraphenbureau ". Danach erklärte Gras Metzler-
nich: „Deutschland hat Kriege geführt , um seine nc-iro-
i.alen Ziele zu erreichen. Seit nunmehr 40 Jahre » eat
Deutschland, und seit seiner 20sährigen Regierungs ^ it
hat der Kaiser den Frieden gewahrt . Wir verlangen
nicht neue Landstrecken. Unsere Eroberungspolitik ist
auf die Erschließung fremder Märkte gerichtet Un j)
wird geführt mit den Waffen des Geistes, des Fleißes
und der Geschicklichkeit, nicht mit roher Gewalt,
darf nicht ausschließend wirken. Es handelt sich nicht
um die Vernichtung , sondern um die Förderung p^s
Rivalen im gegenseitigen Interesse . Das gegensei *-^
Vertrauen der Völker macht den Schutz der Interessen
nicht entbehrlich. Dafür ist Heer und Flotte da. Pfir
bauen unsere Flotte nach einem lange sestgelegten Man
und beanspruchen nicht, die stärksten aus dem Meere
zu wollen. Das Meer ist fr ei und gehört nie¬
mand allein.  Aber wir wollen im Einklang
unseren überseeischenInteressen eine Achtung gebietende
Stellung einnehmen und nicht allein von dem
guten Willen anderer Seemächte ge¬
hangen ." Die Rede ist deshalb bemerkenswert . meil
sie gegenüber den englischen Forderungen nach
schließlich britischer Seeherrschaft ein unbedingtes
halten an den im Flottengesetz sestgelegten Gru »>
sätzen bedeutet.

Griechenland.
Oberst Zorbas unpopulär.

Gegen Zorbas , den früher fast allmächtigen Führer
der Militärliga , macht sich eine starke Bewegung gej„
tenb und der Offizier , der fast Diktator geworden Ware,
vor dem schon die Dynastie zitterte , beginnt geradezu
unpopulär zu werden. Man wirft ihm vor allen Ti »g^
die herzlichen Beziehngen vor, die er jetzt mit dem
König unterhält . Man erklärt ferner , er sei lax nc.
worden , weil er gegen alle Gewalt bei der Losung dc:
Kretafrage ist. _

ein gemeinsames Geschlechtsorgan . Die Zweiteilung des
Oberkörpers und der Beine ist ganz symmetrisch durchgesuhrt.
Da die Mutter der Kinder schwer erkrankt ist, so nährt man
die Neugeborenen künstlich, und zwar nur durch die eine der
oberen Körperhaften , bezw. deren Mund , weil diese leb¬
hafter und gesünder zu sein scheint als die andere . Der
Pfarrer des Ortes taufte das ueugcborenc Wesen aus Re
Namen Bastle und Jore ; der Standesbeanrte war vorsich¬
tiger : er fragte zuerst bei seiner Behörde an , ob er zwei
Kruder oder nur eins ins Geburtsregister eintragen soll.
Ms jetzt lebt das Doppelwesen noch. Den Eltern sind schon
zahlreiche Angebote zugegangen , den oder die Körper zum
Zwecke der Schaustellung zu verkaufen.

* Froschwanderung . Eine eigenartige Erscheinung wird
über Kapstadt aus dem Städtchen Benoni  in Natal
gemeldet . Benoni ging es so wie ernst der Stadt Abdera
sie wurde von Fröschen überfallen , dre die ganze Stadt rmt
Beschlag belegten . Es war an einem stürmischen Nach¬
mittage , als plötzlich ein Gewitter ausbrach . Sowie es zu
domr« n ansing , verließn die Frösche den großen Teich, der
sich umnittelbar vor dem Rathaus befindet , und begannen
die Straßen der Stadt entlangzrrzrehen . Dre Hauptstraße
Benonis , Market Avenue , bildete ivenrge Minuten spater
eine einzige Blasse von vorwärts zappelnden Froschkorpern.
Der ganze Stratzendamm war von einer Seite bis zur an¬
dren zirka SO Zentimeter hoch mit Tausenden „und aber
Tausenden von Fröschen bedeckt. Ein Teil der Frösche kehrte
Li ) beim Teiche zurück, als das Unwetter schließ , wahrend
große Masten toter Frösche, die von rhrm Gefährten erdrückt
morden waren , aus den Straßen zurnckblreben. Erne Er-
Aärnng für dieses Phänomen hat bisher noch nicht gegeben
werden können.

Theater und Literatur.
Die akademische Bühne in Berlin  führte im

neuen Königlichen Operntheater Max H a l b e s Fastnachts-
komsdi« »Der Amerikafahrer " auf , d.e vor 17

tütea  Lhegterskandal «refft hat. Diesen

Skandal gab es auch diesmal . Er wurde am stärksten, als
der Dichter die Naivität hatte , vor dem Porhang zu er-
schciMN Über das Stück ist kein Wort zu verlieren . Dre
erneute Ausführung ist eine der unbegreiflichsten Zu¬
mutungen , denen das Thcaterpubliknm aus gesetzt wurde.

Im Neuen Theater in Berlin fand Freitag die Uraus-
führung eims vicraktigen Stückes : „Der Philosoph
von Sans - Souci " von F . Holm (hinter welchem
Pseudonym sich Gräfin von Leiningen in Wiesbaden ver¬
birgt ) statt. Das Stück wurde vom Publikum sehr beifällig
ausgenommen und die Verfasserin verschiedentlich hervor-
CTßtttfCtt

Edmond Rost and  hat mit seinem „Chantecler " ,
dessen Premiere , wenn die Seine will , am 1. Februar statt-
finden wird , ein merkwürdiges Sckiicksal ge habt . „Chantecler
hat einen Nachtreter gefunden, bevor es selbst endgültig scrne
Geburt feiern konnte. Angeregt durch das endlose Gefchre,
über Rostands GeflügÄkomödie hat ein spanischer
Dramatiker vor einigen Monaten eine „Der Kavalier
Wolf"  betitelte Komödie geschrieben, deren hundertste
Airsflihrung soeben in Madrid  stattgefuuden hat . Das
Stück hat Herrn Manuel Linares N i v a s , einen ehemaligen
spanischen Deputierten und Senator , zum Autor.

Eleonore Düse  gedenkt mit einem Jbzen-
Ensemble  ihre Wirksamkeit wieder aufzunehmen . Ihr
Spielplan soll nur drei Ibsen -Stücke, nämlich : „Die Frau
vom Meer ", „Johann Gabriel Borkman " und „Rosmers-
holm", nmsasten. „ „

Die große Mailänder T h e a t er au s ft ellung
des Jahres 1913 ist plötzlich a b g e s a g t worden.

Augilst S t r i n d b e r g Hai ein wues Drama vollendet
das „Stora Landswägen" (Die große Heerstraße)
betstelt ist.

Bildende Kunst und Mnstk.
Richard Strauß ' neue Oper  geht „B.

Tabl " zufolge ihr r̂ Vollendung entgegen . Das Textbuch
Hai dem Sompsnisteu der „Ebektra" Wied« Huso v. Ho --

mannsthal  geschrieben . Das neue Werk wird sich
dessen sowohl voii „Elektra " wie von „Salome " sehr unter-
scheiden; es ist eine S P i e l o p c r , die wahrscheinlich „Der
N o s e n ka v a l i e r " betitelt '.verden wird . Hofmaunstbaiz
in leichten Versen gehaltene Dichtung spielt um das ^ ^hr
1750 in Wien , und in dieser wienerischen Spieloper wird es
auch an der Walzermelodie nicht sohlen.

Paul M e y e r h e i m hat , wie er in der „Vost. Ztg .-
bericht t , zwei Kolossal-Gemälde Adolf lcitj El j,
„Mottle " und „Bismarck ", mit denen der Künstler im Jab»
1871 zum feierlichen Einzug des deutschen Heeres die Fakka^
der Kgl. Akademie in Berlin ausgeschmückt hatte und über
deren weit reu Verbletb man bisher nichts wußte , auf ^
Boden des Schlosses Schönhausen (Pankow ) anfgefunLen.

Fürst Ernst zu Wrndisch - Grätz  hat das Pro¬
tektorat über das Komitee für den Bau eines intenrationelle»
Museums für Höhlenkunde in Adelsberg
nommem Das Grottenmuseum wird knapp neben der» ($̂
gange der weltberühmten Adclsberger Grotte stehen.

Der jetzt in Florenz lebende Frankst,rter Musiker
hold Scholz hat eine neue Cantate für Tenorsolo , Chm
und Orchester komponiert , die am 8. April in Alton » iUI
Aufführung gelangen wird.

Wissenschaft und Technik.
Tie Kosten für den geplanten Umbau der F

Koburg  belaufen sich aus zwei Millionen Mark ; ste fP!3ctl
durch eine Lotterie ausgebracht werden.

Ernest S h a ckl e t o n ist, wie aus Petersburg berffhttt
wird , in Petersburg mit offenen Armen einpsangen worr -cu.
Am 25 Januar veranstaltete die Petersburger Kaiserin
G ographische Gesell' hast zu seinen Ehren eine große
sitzuna zu der auch Mitglieder des Kaiserhauses erfchi« ^
waren Shackleton hielt einen Vortrag über seine Reis « p,
englischer Sprache . Danach wurde ihm die Goldene Meh ^ jz,
des Großsürsien Konstantin Nikolajewitsch, des ersten
sitzenden der Gesellschaft, Kugesprocheu.
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Aus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  1 . Februar.
Der Dritte.

Wenn in Zeiten des karnevalistischen Notstandes keiner
ker  berühmten Kurhaus - Maskenbälle  recht zog,
so hat der berühmteste von allen , der dritte , doch immer
noch seine Schuldigkeit getan . Das tat er auch am Sams¬
tag . Ja , er tat mehr als seine Schuldigkeit , wenn man
nicht der Ansicht ist, baß seine Verpflichtung noch über das
,volle Haus " hinausgehl . Zu was sich die Kurhausver-
waltung selten herbeiläßt , das mußte sie diesmal tun : sie
mußte sämtliche Räume der karnevalistischen Veranstaltung
großen Stils zur Verfügung stellen, es hat sich zum ersten¬
mal gezeigt , daß unser neues Kurhaus , das eine chronische
Verschnupsung unseres städtischen Finanzministeriums her-
vorgerusen hat , in Wirklichkeit noch zu klein ist, und daß
wir uns bei Zeit mit dem Gedanken eines Kurhauserweite¬
rungsbaues befreunden müssen, wenn die Maskenballsreude
mit dem in Aussicht gestellten zunehmenden wirtschaftlichen
Wohlstand steigt. Mögen die Stadtväter sehen, wo sie das
Geld dafür hernehmen , oder die Berantwottung dafür tra¬
gen, wenn einer in der drangvoll fürchterlichen Enge des
„Dritten " Leib und Leben verliert!

Aber es ging trotzdem und vielleicht gerade wegen der
fünftausend und so und so viel Besucher ganz besonders
hoch her . Das Ganze allerdings mehr Flirt als Ball , ein
Spazierengehen durch die lichtstrahlenden Räume hin und
her, treppauf und treppab , ein Spiel mit frischere und
faulen Witzen, ein Feuerwerk schöner Augen und eine
Attacke reizender Masken aus die hinter glänzend gestärk¬
ten Vorhemden schlagenden Herzen der Herren , die, leider,
ungern tanzen und sich gern amüsieren . Wie reimt sich das
zusammen ? Zuweilen auch reimt sich das , und aus dem
„Dritten " gibt 's verschiedene Möglichkeiten , das Eckigste
rund zu bringen . Da sind Ecken, wo der Sett sprudelt , wenn
der Witz versagt . . . .

Maskenball,  weil MaSken da sind. Es war ein¬
mal , da ging cs nicht anders , es mutzte jeder maskiert sein,
der sich hineinwagte , da wurde es als ein Verstoß gegen die
bestehende Ordnung mit Ausstoßung geahndet , wenn sich ein
Nicht maskierter auf einen Maskenball wagte . Heute ist das
anders geworden . Wer von den Herrn maskiert sich noch?
Nur die Damen machen uns noch die Freude , sich irr deut¬
sche Gleichen , temperamentvolle Südländerinnen zu ver¬
wandeln , die Zeit des krausen, gepuderten Rokoko wieder
zurückzurnfen, die Zeitereignisse in Kostümen zu kopieren
oder hübsche phantastische Einsällchen in reizende .Kleid¬
chen zu stecken. Der „Dritte " ließ auch in dieser Beziehung
nichts zu wünschen übrig , er bot eine Herz- und Augenweide
den Freunden der Schönheit und insbesondere der Frauen-
schönhcit. Wer überhaupt Geschmack „au so was " hatte,
kam auf seine Rechnung , mochte er das Schmachtende oder
das Seelenvergnügte , das Knospende oder das voll Erblühte
lieben, die schöne Fülle einer Mohnblume über die zarteren
Formen eines Veilchens stellen!

Daß der „Dritte " nicht vor dem dämmernden Morgen
des zweitletzten Januartages zu Ende gehen konnte, ver¬
steht sich für den von selbst, der weiß , daß in den Dameit-
salons unserer Friseure noch um die Mitternachtsstunde
kunstfertige Hände an schönen Köpfchen herumbosselten,
deren Besitzerinnen ungeduldig — ach, man kann das
nachfühlen! — dem Kurhausmaskenball entgegenharrten,
der längst , längst schon seinen Anfang genommen hatte ! ec.

— Personal -Nachrichten. Lehrer a.  D , Wilhelm Fuchs
zu Geisenheim erhielt den Adler der Inhaber des Königlichen
Hausorde^s von Hobcnzollern

— Die städtische Gemäldegalerie ist der Obhut des
„Nafsauischeu Kunstvereins " überwiesen . Der Verein um¬
faßt gegenwärtig 1601 Mitglieder . Die Rechnungsübcrstcht
ergibt für 1903 eine Bilanz von 10 270 M . 93 Ps . Die
Ausgaben für Gewinne und Nietenblätter beziffern sich ans
5601 M. 75 Pf ., diejenigen für Ausstellungen auf 1394 M.
30 Pf . Der Wert der ausgestellten Kunstwerke ist von
337 355 M . auf 395 992 M . gestiegen und ist angesichts dieser
Steigerung eine Erhöhung der Feuerversicherung 'nötig ge¬
worden . Der starke Besuch der Galerie hat zu einem Neu¬
druck des Katalogs und zu einer dem praktischen Gebrauch
dienlicheren dritten Auflage dieses verdienstvollen Werkes
des verstorbenen Professors Dt . Zinfscr Anlaß gegeben. Ge¬
legentlich der von dem Magistrat geplanten Einführung
eines Ortsstatuts gegen Verunstaltung öffentlicher Straßen
und Plätze ist der Vorstand zur Mitarbeit herangezogen
worden . Größere Ausstellungen sind mit Rücksicht aus die
mit der diesjährigen Ausstellung für Handwerk und Ge¬
werbe , Kunst und Gartenbau verbundene stärkere Inan¬
spruchnahme der Vorstandsmitglieder unterblieben . Doch
hat die Weihnachtsausstellung Wiesbadener Künstler und
haben die in den Räumen des Museums veranstalteten
Kollektivausstellungen des Vereins sich zahlreichen Zuspruchs
zu erfreuen gehabt . Wir erwähnen die Ausstellungen der
Künstlervereinignng Weimar , M . v. Kurowski , Professor
Heinrich Hermanns , Professor E . Farasyn , Hans Völcker,
K. Kögler , L. Günther -Schwerin , Professor Hans Herv-
mann, F . Douzette , Professor Th . Hagen , F . Türcke u. a.
Die Galerie ist durch Erwerbungen von Wetten der Pro¬
fessoren Hölzcl (Kommunikanttn ) und Heinrich Hermanns
(Inneres der Kathedrale von Toledos und unseres Alt¬
meisters Kögler (In der Sommerfrische und Bildnis des
Malers Professor L. Knaus ), sowie durch Stiftungen der
„Gesellschaft für bildende Kunst" (Kallmorgen : Frischer
Wind ) und des Herrn Dr . Richard Fleischer (G . Order:
Dünenlandschaft ) bereichert worden . Zur Verlosung ge¬
langten 20 Ol - und Aguarellbilder . 22 Mappen und Bücher,
49 Radierungen , Stiche und Gravüren und als Rietenblatt
eine Photogravüre nach Uhde : Lasset die Kindlein zu mir
kommen.

— Das nächste „Musical at hörne " der englischen
Wochenschrift „Th« Wiesbaden Weekly Review " wird
wegen des Rosenmontags nicht am 7. Februar , sondern am
14. Februar im „Nassauer Hof" stattsinden . Alle näheren
Einzelheiten stehen, wie gewöhnlich, in der „Weekly
Review ", die jeden Samstag erscheint.

Wirsvaoener

— Der Wiesbadener Unterstützungsbund , gegründet
1876 als älteste Sterbekasse  hiesiger Stadt , hielt am
Samstagabend im Saale des „Germania -Restaurants ",
Helenenstraße 25, seine erste diesjährig « Hauptversammlung
ab. Der Jahresbericht des Schriftführers Bureauvorstehers
Ph . Beck stellte fest, daß das abgelaufene Jahr der Sache
der Sterbekaffen im allgemeinen nicht günstig war , und
daß namentlich der Zugang bei denselben, der früher ein
so lebhafter gewesen, ein geringer geworden sei. Deshalb
aber bleibe dennoch die Hoffnung , daß auch hierin wieder
eine Besserung eintreten werde , namentlich wenn die Er-
werbsverhältmsse sich wieder heben. Im Jahr 1909 find
52 Mitglieder gestorben, an deren Hinterbliebene je 1000
Mark = 52 000 M. Sterbereitte auSbezahlt wurden . Ver¬
einnahmt wurden an Sterbe - bezw. Monatsbeiträgen 62 335
Matt 55 Pfennig , an Zinsen rund 7000 M . Das Vereins¬
vermögen bettug Ende 1909 202 615 M . 45 Pf . Es hat sich
um 13138 M . 57 Pf . vermehtt , trotzdem 10 566 M . ans
1908 rückständiger Sterbebeiträge infolge der neuen Satzung
niedergeschlagen , d. h. von den Mitgliedern nicht erhoben
wurden . Gestorben sind bis Ende 1909 759 Mitglieder.
Ausgezahlt , bezw. fällig wurden bis Ende 1909 seit dem
Bestehen des Vereins 731298 M . für Sterberenten . Die
Mitgliederzahl war Ende 1909: 1698. Nach dem gedruckt
vorliegenden Bericht des Rechners Magistratssckretärs
E . Stoll ist das Vermögen des Vereins angelegt in Wert¬
papieren der Naffanischen Landesbank , des Deuischen Reichs,
der Stadt Wiesbaden , der Stadt Worms und der Provinz
Oberhessen. Dieselben sind in einer Stahlkammer beim
Allgemeinen Vorschuß- und Spattassenverein , E . G. m. b. H.,
Hierselbst, aufbewahrt . Die Versammlung »rahm von beiden
Berichten mit Interesse Kenntnis . Das Gehalt des Schttft-
führers wurde in bisheriger Höhe festgesetzt und dann der
Inhaber dieses Postens einstimmig wiedergewählt . Wieder¬
gewählt wurden ferner Buchhalter Franz Grünthailer
als stellvertretender Vorsitzender und Privatier Joannes
Solbach als stellvertretender Schriftführer , sowie Speng¬
lermeister I . Bernhardt , Malermeister Fr . Licht, Gastwirt
F . May und Buchdruckereifaktor A. Seilberger als Beisitzer.
Ferner wählte ,man zum Beisitzer den Rechtsanwaltsgehil¬
fen F . Schräder an Stelle eines aus dem Verein ausgeschie¬
denen Vorstandsmitglieds . Zu Kassenrevisoren wurden
wieder bestimmt Kaufmann Karl Poths und Schuhmacher-
meister Wilh . Münster ; zu Rechnungsprüfern Handschuh-
sabrikant Fritz Strensch (Obmann ). Schutzmann a . D. Karl
Dienethal , Damenschneidermeister Robert Kiehm , Schreiner¬
meister Philipp Schütz, Rentner Karl Walter und Rentner
Daniel Ackermann. — Damit war die Tagesordnung er¬
ledigt und der Vorsitzende Redakteur Rötherdt schloß die
Versammlung mit dem Wunsche, daß die Mitglieder des
„Wiesbadener Unterstützungsbundes " im allgemeinen mehr
Propaganda als bisher für ihren gemeinnützigen Verein
machen möchten, damit dessen wohltätige Wirksamkeit weite¬
ren Kreisen zugute kommen würde . Wer für den „Unter¬
stützungsbund " sich näher interessiert , wende sich an den
Vorstand oder an den Vereinsdiener Hartmann , Hirsch¬
graben 13, wo jede gewünschte Auskunft gerne erteilt wird.

— Verein Frauenbildung —Franenstndimn . Am Mitt¬
woch, den 26. Januar , fand die Mitgliederversammlung
statt , bei der Jahres - und Kassenbericht erstattet und dem
Vorstand Entlastung erteilt winde . Auf allseitiges Verlan
gen hat die erste Vorsitzende Frau A. Reben eine Wieder¬
wahl aus ein weiteres Jahr angenommen , um der von ihr
vorgeschlagenen Nachfolgerin die Möglichkeit zu geben, sich
in die Vereinsleitung einzuarbeiten . Auch der übrige Bor
stand wurde wiedergewählt , nur an Stelle von Fräulein
Hirsch, die ihr Amt niederlegte , trat Frau Berta Rickert.
Besonderes Interesse erregte die Diskussion über den Ent¬
wurf der Satzungsänderungen , die eine einschneidende Um¬
gestaltung der ganzen Vereinstätigkeit bringen werden . Der
„Verein Frauenbildung -—Frajuenstudium " besteht aus 26
Abteilungen in ebensoviel deutschen Städten und sieht auf
eine mehr als 10 jährige Tätigkeit zurück. Manche der bei
der Gründung ins Auge gefaßten Ziele sind erreicht. Die
Reform der höheren Mädchenschule und die Erschließung
der wissenschaftlichen Studien und Berufe sind die Haupt
programmpunkte , die ihre Erledigung im Sinne des Vereins
gefunden haben , es gilt daher jetzt, die Ziele etwas weiter
zu stecken, resp. anders zu formulieren . Als § 2 der verän¬
derten Satzung ist nunmehr als „Zweck des Vereins " borge
schlagen: „Der Verein will die Frauen der inneren und
äußeren Selbständigkeit zuführen durch Hebung der allge¬
meinen und der Berufsbildung , durch Verbesserung ihrer
wirtschaftlichen Lage , durch Heranbildcn der Frauen zur
Ausübung ihrer sozialen und politischen Pflichten und
Rechte, Der Verein hält sich fern von jeder politischen und
religiösen Parterstellung ." Aber die endgültige Festlegung
in dieser Form wird die ordentliche Mitgliederversammlung
des Gesamwereins , die im A!ai in Rudolstadt ftattfindct
entscheiden. Anmeldungen zum Beitritt zur Abteiluna
Wiesbaden nimmt die Vorsitzende Frau A. Reben,  Hum
boldtstraßr 11, gern entgegen.

— Stratzenbahnliches . Zu kalten und windigen Zeiten
empfindet man das häufige Offnen der Türen in den Stra
ßenbahnwagen als einen sehr großen übclstaud . Beim
Fahrgastwochsel an den Haltestellen ist die Benutzung de:
Tür natürlich unvermeidlich . Aber leider werden die
Türen auch noch zu anderen Zwecken geöffnet — z, B. zum
Abrufen der Haltestellen — und diese Benutzung
sollte, soweit als nur irgend möglich, eingeschränkt werden
Das läßt sich u. E . auch aus eine bequeme Weift bemerk
stelligen, ohne daß der Verkehr dadurch beeinträchtigt , der
Verwaltung nennenswerte Kosten entstehen oder gar ein
Fahrgast feine Station überhören würde . In den Türen
an den Kopswanden der Wagen befinden sich kleine Fenster
chen, die zum Bezahlen der Fahrscheine der aus der Vor
derplattform flehenden Personen an den im Wagen befind'
lichen Schaffner benutzt werden , nämlich vom Wagen aus
Es wäre ein leichtes, sie derart einzurichten , daß sie sich auch
von der Plattform öffnen lassen, und damit wäre dem
Schaffner die Möalichkeii gegeben, bei geschlossener Tür
durch das Fenster die Namen der Haltestellen laut und deut
lich in den Wagen hineinzurusen und die Fahrgäste auf die
einzelnen Stationen aufmerksam zu machen. Muß nun ein
Fahrgast den Wagen verlassen, so läßt sich das Offnen der
Tür nicht vermeiden , oft jedoch wird das nicht der Fall sein
und dann kann die Tür geschlossen bleiben und die Fahr-
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gaste werden vor dem sehr lästigen Zug und dem Zustrom
kalter Wirtterluft geschützt. Diese Art des Abrufens wird
besonders bei schlechtem Wetter sehr angenehm empfuude«
und von den vielen rheumatischen und zur Kur in Wies¬
baden weilenden Gästen sicherlich dankbar anerkamrl werden.
Da nicht einzusehen ist, inwiefern diesem hier verlautbatte»
Vorschlag Schwierigkotten begegnen sollten, und es sich ge¬
zeigt hat , daß die Straßenbahnverwaltung praktische und
durchführbare  Anregungen noch immer befolgt Hatz
ist die Hoffnung vielleicht nicht unberechtigt , daß auch diese
flein« Änderung bald getroffen und damit die Annehmlich¬
keit des Verkehrs erhöht sein wird.

— Hansabund . Der Zweigverein Wiesbaden des
Hansabundes schreibt uns : Im Sitzungssaal der Frankfur¬
ter Handelskammer fand am Samstagnachmittag eine ge¬
meinsame Sitzung der Ottsgruppenvorstände aus Hessen-
Nassau, Rheinhessen und den benachbatten Gebieten des
Hansabundes statt. Die Versammlung war von dem Vor¬
stand der Frankfurter Ortsgruppe einbrrusen worden , um
gemeinsame Erfahrungen auszutauschen , Organisationsfva-
gen zu besprechen, den engeren Zusammenschluß für «inen
geographisch bestimmt abgegrenzten Bezirk und die An¬
stellung eines gemeinsamen Geschäftsführers zu beraten.
Irgendwelche Beschlüsse wurden in der recht zahlreich be¬
suchten Versammlung nicht gefaßt , jedoch eine Kommission
gewählt , welche die Angelegenheit vorerst beraten und mit
bestimmten Vorschlägen an die Ortsgruppen herarttreten soll.

— Die Tersiencrungsxsilcht der Automaten und Musik¬
werke. Wie bei den Pacht - und Mietverzeichnissen, so ist auch
hinsichtlich der durch das neue Stempelgesetz für die Zeit
vom 1. Juli 1909 ab steuerpflichtig gewordenen Auto -mate«
und Musikwerke die Wahrnehmung gemacht, daß der im
Lause des Januar zu erfüllenden Versteuerungspslicht bis¬
her in einem noch viel geringeren Maße genügt ist. Im
Interesse der beteiligten Gewerbetreibenden , d. i . der Eigen¬
tümer der Automaten und Musikwette oder der sie aus¬
nutzenden steuerpflichtigen Besitzer, sei darauf hingewiesen,
daß die Frist zur Versteuerung , und zwar für das Kalender¬
jahr 1910, mit Ende dieses Monats abläust und daß die
Versäumnis dieser Fttst Bestrafung nach sich zieht.

— „Was sind Glücksspielautomaten ?" Zu diesem von
uns vor einigen Tagen gebrachten Aufsatz erhalten wir von
interessierter Seite eine Zuschrift , in der uns u . a. ein Rund¬
schreiben der Oberstaalsanwaltschaft des König !. Kam¬
mer gerichts mitgeteilt wird , worin es am Schluß , die Aus¬
führungen nochmals kurz zusammenfassend , heißt : Unbe¬
anstandet  bleiben : 1. Diejenigen Gcldspielauromaten,
an welchen sich ein einfaches Gewinnfach befindet ; insbe¬
sondere auch diejenigen , an welchen vor dem letzteren noch
Fächer angebracht sind, die das Geldstück zu weiterem Ge¬
brauch zurückgleiten lassen (sogenannte „Retourfächer "), die
also die Möglichkeit geben, durch allmähliche Steigerung
der Anstoßkraft an das Ziel heranzurücken. 2. Diejenigen
Geldspielautomaten mit mehreren Gewinnfächern , bei wel¬
chen die Möglichkeit ausgeschlossen ist, daß das Geldstück,
bas ein bestimmtes Gewrnnsach verfehlt hat , durch Abprall
doch noch in ein anderes Gewinnsach gelangt . Als Zu¬
fallsspiele  zu beanstanden wären hiernach : Alle Geld-
spielautomaten der gegenwärtig im Betrieb befindlichen
Systeme , die diesen Anforderungen nicht entsprechen. Es
gilt das zurzeit von den meisten jetzt gebräuchlichen Appa¬
raten mit mehreren Gewinn - und Verlusisächern.

— Esperanto als Polizeisprache . Die Einführung der
„Weltsprache " Esperanto , in der bereits vor einiger Zeit
mehrere Beamte der Dresdener Schutzmannschaft auf Kosten
ihrer Behörde ausgebildet wurden , ist auch stft die Ber¬
liner Polizei in Vorschlag gebracht, von dftser aber vor¬
läufig abgelehnt worden . Dagegen macht sich in Lust-
schisserkrcisen eine eifrige Bewegung für die Verbreitung
des Esperanto bemerkbar , und es soll der Plan erwogen
werden , eine aeronautische Zeitschrift in dieser Sprache zu
begründen.

— Karneval verein „Rarrhalla ". In dem närrisch deko¬
rierten Walhallasaal veranstaltete der Wiesbadener Kar-
nevalverein „Rarrhalle " vorgestern seine zweite und letzte
große Damensitzung . Präsident Menrer hielt eure launige
Eröfflmngsrede und begrüßte insbesondere die Desn-tietten
der Karnevalvereine Hanau und Nürnberg und übettc -ichie
jedem Mitglied derselben einen Stammbecher . Unter den
Klängen des Narrhallamorsches wurde Ehrenpräsidsnl
I . Ehr . Glücklich zum geschnrückten Komiteetisch geleitet.
Dann wechselten in bunter Reihenfolge Couplets und Lieder
ab. Besonders erwähnt seien Herr Sänger Bürger , oswie das
Wiesbadener Birreche (Frz . Bossong), welcher ein« humor-
sprudelnde Büttenrede hielt . Erfolg erzielten auch die
Herrn Molitor (Nürnberg ) als Kellnerin , das Hanauer
„Lenche's als Rekrut und Herr Kraukops als Humorist.
Herr Munto aus Mainz (von letzter Sitzung noch in guter
Erinnerung ), erntete starken Applaus , ebenso die Mainzer
Dallesbrüder (Woümerscheid und Keimet). Als Liederdich¬
ter entpuppten sich die Närrinnen Rehm und Unkelbach, die
Rarreu Löhr und Glücklich. Reicher Ordenssegen lohnte
alle Beteiligten . Nach Schluß der Sitzung folgte ein
Tänzchen.

— Eine Origmal -Hollä,wische Kaffee-, Tee-, Kakao-
und Frühftücksstube wird in der Webergasse 9, im frühere»
Juwelier Herzschen Hause, eröffnet . Dir Inhaberinnen füh¬
ren auch das Caf« in den Nerotalanlagen und werden das
neue Cafö in altholländischem Stil einrichten . Wie im Nero¬
tal , so werden dort ebenfalls junge Holländerinnen im
Nationalkostüm servieren.

— Damenkluü Wiesbaden , E. W. Des Kaisers Geburts¬
tag ist ein Fest, das im Damercklub alljährlich besonders feier¬
lich und würdig begangen wird. So prangten auch diesmal
die Klubräume im Schmuck farbenprächtiger Girlanden , die
staiserbüste erhob sich über üppigem Grün , deutsche Fahnen
und Wappenschilder betonten die patriotische Bedeutung des
Tags . Durch die Mitwirkung eines Doppelauartetts des Bach-
Hereins, das unter Leitung seines Dirigenten Herrn Musik-
Sirektor Gerhard die Feier verherrlichen half , erhielt das ab-
uechslungsreiche Vergnügungsprogramm des Damenklubs -ine
ganz neue Nummer . Eine Vereinigung stimmbegabter Dilettan¬
tinnen neben bewährten Künstlerinnen brachte verschiedene
drei- und vierstimmige Frauenchöre zu Gehör, die durch das
schöne Stimmaterial , durch harmonischen Zusammenklang und
reine Intonation zu trefflicher Wirkung gelangten . Gar
prächtig hob sich der weiche volle Sopran der Frau Gufftz Alaff
über der dreistimmigen Motette von Mendelssohn : „Ihr Kinder
Israels ". Durch die Klavierbegleitung des Herrn Musik¬
direktors Gerhard geleitet und unterstützt, fesselten auch durch
den sicheren, feinschattierten. Vortrag Cherubinis Schlummer-
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ilisd mrs Blanche de Provence, der graziöse Elfenreigen unseres
einheimischen Komponisten N. v. Wilm, besonders aber das
dramatisch bewegte Morgengebet der Bestalinnen von Spontini
mit zwei Sopransoli , gesungen von Frau Gussy Aloff und Frl.
JdelLerger . Zwischen diesen sehr beifällig au-fgenommenen
Gesangsnummern ließ sich eine begabte junge Pianistin hören,
Frl . Martha Schneider , die Chopin spielte und besonders durch
den brillanten und tenrpcramerltvollen Bortrag des „Polnischen
Lieds" in Lisztscher Bearbeitung und des Es -Dur -Walzers zu
lebhaftem Beifall hinritz. Rach einer warmen , herzlichen
Ansprache, die hauptsächlich die Verdienste unseres Kaisers als
Friedensfürst würdigte , brachte die Vorsitzende, Frau Krawinkel,
das Kaiserhoch aus , das lebhaftes Echo weckte und dem sich
bie_ von allen Anwesenden stehend gesungene Nationalhymne
anschlotz. Launige Toaste würzten das nun folgende Festmahl,
dem sich noch weitere musikalischeVorträge anschlossen, die die
frohgestimmte Gesellschaft noch länger zusammenhielt . — Das
Maskenkränzchen mit lyrischen und humoristischen Vorträgen
findet schon Sonntag , den 6. Februar , in den Klubräumen,
Orcmienstraße 16, 1, statt.

— Besitzwechscl. Die Villa Mainzer Stratze 68, Frau
Neef Wwe . gehörig , ging durch Kauf in den Be ' - ! eines aus¬
wärtigen Herrn über. Die Vermittlung geschah durch WohnungS-
nachweis-Bureau Lion u. Ko.

v Theater , Kunst, Vorträge.
* Biophmi-Theater (Wilhelmstratze 6, Hotel Mono pol) .

Der kinematographischeFilm im Dienste der Kriminalistik Surfte
wohl die neueste Verwendung dieser Erfindung bedeuten. In
dem packenden Stück „Der Film als Wahrheitsbeweis " wird
die Schuldfrage durch vorzüglich erdachte Anivcndung eines im
Geheimen arbeitenden Aufnahmeapparates gelost und der
Mörder entlarvt . Das lebensvolle Spiel der darstellenden
-Künstler erhöht noch den tiefen Eindruck, welchen die packenden
.Szenen erzeugen. Das Gleiche gilt von dem „Roman einer
Kunstreiterin " mit seiner echten Bajazzostiunnung , den rasch
wechselnden Bildern des bewegten Zirkuslebens , mit seiner
rasenden Eifersucht und dem zertrümmerten Familienglück.
Photographie und künstlerische Wiedergabe sind hier wirklich
über alles Lob erhaben. Angenehme Abwechslung bringen
die originellen Szenen aus Ofseubachs „Schöne Helene" und
das Neueste vorn Neuen aus der Operette „Der Graf von
Luxemburg". Professor Heinrich Grünfcld erfreut durch sein
entzückend wiedergegebenes Cello-Solo „Schumanns Träumerei"
und Hedwig Boltz mit der „Arie der Königin der Nacht" aus
Mozarts „Zauberflöte ". Freunds der Hühnerzucht machen wir
auf interessante Aufnahmen einer Musteranstalt für Geflügel¬
züchterei aufmerksam. Schliesslich kommt auch der Humor aus-
giebig zur Geltung in den beiden Stücken „Freuden der Jagd"
und „Lebenselixier ". Hier werden alle Register kinemato-
araphffcher Technik gezogen, man muß lachen, da gibt es keine
Selbstbeherrschung mehr angesichts solcher drolliger Wechsel¬
fälle aus dem Gebiet des „Ällzumenschlichen". Der Besuch
war wieder enorm, so daß die Plätze bei weitem anL-
reichten und viele umkehren mußten . Das hervorragende
Programm wird noch täglich bis Freitag vorgeführt. Jedcr-
maNn empfehlen wir aufs wärmste den Besuch des Biophon-
Theaters.

* Beckersches Konservatorium. Die musikalische Abend¬
unterhaltung des Beckerschen Konservatoriums für Musik fand
am Samstagabend im „Wartburg "-Saale statt . Sämtliche
Borträge zeichneten sich durch gutes Gelingen aus . Das Pro¬
gramm war künstlerisch zusammengestellt und brachte, Kompo¬
sitionen von Mozart , Gluck, Händel , MoszkowSki, Raff . Chopin
und R. Wagner . Als gediegene Klavierspielerinnen sind her¬
vorzuheben: Fräulein M. Racky, welche Moszkowskis Konzert-
Walzer . op . 84. mit vorzüglich ausgebildeter Technik und höchst
lebendigem Musikempfinden künstlerisch zur Ausführung brachte.
Ferner Fräulein F . Autor : „Ritt der Walküre" von Wagner-
Lausig , Fräulein I . Luria : Cachoncha-Caprice von Raff,
Fräulein H. Blättner : Marzurka , op . 83, von Chopin, Fräulein
K. Racky: Polka de la Reine von Raff , Fräulein Em. Papcke:
Intermezzo von Aletter , Fräulein R. Blättner : Polonäse,
an . 86, von Chopin, welche sich sämtlich mit gutem Geschick
ihrer meist schwierigen Aufgaben erledigten. Auch das vor¬
treffliche Zufammsnspiel des Konservatoriums -Orchesters:
Largo von Händel und zwei Konzert-Ouverturen , sind lobend
zu ertvähnen.

* Königliche Schauspiele. „Der schlechte Ruf ", Pers-
lustspiel von Oskar Blumenthal , geht gleichzeitig mit Leo
Blechs Oper „Versiegelt"  und dem Balboschen Ballett
„Winterzcit"  heute zum erstenmal in Szene . Die Haupt¬
rollen sind mit den Herren Tauber . Weinig, Schwab und Herr¬
mann , den Damen Doppelbauer, Blcibtreu und Gauby besetzt.
Das Stück wird von Regisseur Dr . Oberländer tu Szene gesetzt.
Die erste Aufführung findet im Abonnement 8 statt.

* W.ex ist der Stenographie zu Dank verpflichtet? über
dieses Thema hält in der Stenographieschule (Gewerbesclwl-
gebäude) Dienstag , den 1. Februar (abends 8 Uhr anfangend ),
Herr H. Paul  einen Vortrag . Gäste haben freien Zutritt.

* Eduard Engel in der Literarischen Gesellschaft. Am
Donnerstag , den 3. Februar , abends 8 Uhr, hält Professor 'Dm
Eduard Engel  in der Literarischen Gesellschaft (Wartburg)
den fünften dieswinterlichen Vortrag über „Die Verfasserschaft
der Dramen Shakespeares" . In dem berühmten Literar¬
historiker. der soeben erst wieder ein großartig angelegtes und
kritisch durchgeführtes literarisches Produkt : „Goethe, der Mann
und das Werk" veröffentlicht hat , treffen wir einen alten Be¬
kannten an . der von seinem vor einigen Jahren gehaltenen Vor¬
trag noch in guter Erinnerung steht. Seine Vortragsweise ist
fesselnd; seine Themata weiß er auf wissenschaftlicherGrund¬
lage durchaus für den Gebildeten allgemein verständlich zu Le»
.bandeln. Das bevorstehende Vortragsthema selbst ist für jeder¬
mann interessant. Bekanntlich haben Bormann . Bleibtreu
und andere dem „Großen William " die Urheberschaft seiner
klassischen, die Bretter beherrschenden Stücke abgesprochen: cs
ist eine ganze Reihe von Kontroversen vorhanden, so daß
mancher schließlich ratlos dasteht und keine Deutung zu finden
weiß. Um so größer wird die Erwartung sein, wie der Redner,
der ja auch in der englischen Literaturgeschichte seinen Mann
stellt, die Sache behandeln wird. Alle Freunde der Literatur
und besonders Shakespeares, sind zu dem Abend eingeladen.
Karten für Nichtmitglieder in den in der Anzeige genannten
Buchhandlungen und abends an der Kasse.

* Frankfurter Stadttbeater . (SpieIpIa n .) Opern¬
haus.  Dienstag , den 1. Februar : „Die Hugenotten ". Mitt¬
woch, den 2.: „Die geschiedene Frau ". Donnerstag , den 8.:
„Tannhäuser ". Freitag , den 4. : Geschlossen. Samstag , den
5.: „Lobeianz". Sonntag , den 6., nachmittags %A  Uhr : „Der
Zigeunerbaron ". Abends 7 Uhr : „Margarete ". Montag , den
7, : „Der Waffenschmied". Dienstag , den 8. : „Die geschiedene
Frau ". Mittwoch, den 9. : „Die Afrikanerin ". — S cba n -
svielhaus.  Dienstag , den 1. Februar : „Die Braut von
Messina". Mittwoch, den 2.: „Wenn der junge Wem blüht".
Donnerstag , den 3.: „Tantris der Narr ". Freitag , den 4.:
„Der dunkle Punkt ". Samstag , den 6., zum erstenmal : „Die
Revolutionshochzeit". Schauspiel in 3 Aufzügen von Sopbus
Michaelis. Sonntag , den 6.. nachmittags Ztzö Uhr : „Im
weißen Rößl". Abends 7 Uhr : „Die Revolutionshochzeit".
Montag , den 7. : „Das Konzert". Dienstag , den 8.: Bei uns
da drüben". Mittwoch, den 9., nachmittags 2% Uhr : „Wilhelm
Tell". Abends 7 Uhr : „Die Revolutionshochzeii".

Vereins -Nachrichten.
* Auf den am 5. Februar im Saale des „Kath. Vereins-

Hauses", Dotzheimer Strasse 24, stattfindenden Maskenball des
„Scharrscheu Männerchors"  sei nochmals Hingeiviesen.

* Der Maskenball des Männergesangvereins „U n i o n"
findet am Fastnacht-Sonntag , den 6. Februar er., abends $ Uhr
in sämtlichen Räumen der Turnhalle .Hellmundstraße 25 statt'

Vereins -Versammlungen.
* Der „Zweigverein des Mitteldeutschen

Vereins reisender selb st. Handelsleute und

Gewerbetreibender" (Sitz Frankfurt a M.) hat sich
am 28. d. M. im Lokale „Zur Altstadt", Neugasse 22, ge¬
gründet . Die Mitglieder schloffen sich dem Frankfurter Verein
alle an und sind schon im Besitze ihres Mitgliedbuches und des
Vereinsabzeichens. Es kam zwar zu lebhaften Aussprachen,
aber der Anschluss an Frankfurt entsprach einem allgemeinen
Wunsche. Weiter wurde beschlossen, darauf hinzuwirkeu, daß
Kindern unter 14 Jahren das Hausierwesen verboten wird.
Ebenso den Ausländern , weil dadurch das Hausiergewerbe schwer
geschädigt sei. _ _

Vereins -Feste.
(Sufnataie frei bis zu 20 Seilen.)

*  Die „Städtische Beamten - Vereinigung
W i e s b a d c n" feierw am 22. v. M . im Saale des Männer-
turnverckins. Platter Strasse 16, den Geburtsrag des Kaisers
durch einen auf das schönste und würdigste verlaufenen
Familienabend . Der auf das prächtigste geschmückte Saal er¬
regte allgemein Bewunderung . Die vom 1. Vorsitzenden ge¬
haltene Festrede gipfelte in dem Dank an Magistrat und
Stadtverordneten -Kollegium für die Gehaltsaufbesserung der
städtischen Beamten und klang mit einem dreifachen Hoch auf
den Kaiser aus . Die reichhaltige Portragsfolge brachte den
Mitwirkenden lebhaften Beifall . Rach einer kleinen Geschenk-
Verlosung trat man zum Tanze an , welcher bis zum frühen
Morgen dauerte . ____ ____. .

Arrs dem Landkreis WiesdaÄrll.
• Ä Schiersiein, 28. Januar . Der „Katholische

K i r che n cho r " wählte in seiner Generalversammlung zum
1. Vorsitzenden Lehrer Hartmann , zum 2. Vorsitzenden Joievh
Sattler , zum 1., bezw. 2. Schriftführer Aug. Weiß und Rich.
Steinheimer , zum Kassierer K. Hober, sowie ausserdem sechs
Beisitzer resp. Beisitzerinnen. — Der „Evangelische
Kirchengesangverein"  nahm in seiner Generalver¬
sammlung seine Vorstandswahl ebenfalls wie folgt vor: 1. Vor¬
sitzender Fritz Reich, 2. Vorsitzender Wilh. Mehling , Schrift¬
führer W. Springer , Kassierer Heinr . Maulhardt , Inventar-
Verwalter W. Mehling. sowie fünf Beisitzer resp. Beisitzerinnen.
— Am 11. Februar kommt hier das Gasthaus „Zum deutschen
Hof", ein bekanntes, von auswärts viel besuchtes Vergnügungs¬
lokal, zur Versteigerung.

ei. Hochheim, 30. Januar . Am 2. Februar hält der
13. landwirtschaftliche  B e z i r ks 8 c r e r n in wem
Gasthause „Zur Rose" eine Versammlung ab, in welcher außer
einer Besprechung über Kunstdüngung und Felddüngungs¬
versuche ein Bortrag des Herrn Kreisobstbaulehrers Bickel-
Wiesbaden über : „Schädlingsbekämpfung unter besonderer Be¬
rücksichtigung der neueren Feinde des Beerenobstes" gehalten
wird. — In der letzten Stadtverordneten - Versamm-
l u n g fand die Einführung und Verpflichtung der nengewühlten
Stadtverordneten statt . Zum Stadtverordnetenvorsteher wurden
Herr Kommerzienrat Hummel und als dessen Stellvertreter
Herr Weingutsbesther C. Lembach wiedcrgewählt. Die Stelle
des Schriftführers übernimmt Herr Gerichtssekretär Dienstbach
und die des Stellvertreters Herr Weinhändler I . B. Siegfried.
Für das Krüppelheim in Wiesbaden bewilligten die Stadt¬
verordneten einen jährlichen Beitrag von 10 M.

Nassau»sche Nachrichten.
r . Kiedrich, 31. Januar . Nach langer Krankheit ist

Bürgermeister a. D . Franz B i b o von hier im 80. Lebens¬
jahre gestorben.

u. Griesheim , 31. Januar . An Stelle des nach Berlin
übergesiedelten Generaldirektors Prof . Lepsius ist die wissen¬
schaftliche Leitung der chemischen Fabrik „Elektron" dem
Oe. Ehckemerer  von hier übertragen worden. — Ende letzter
Woche geriet der Arbeiter Gröber  aus Sossenheim in eine
Transmission der Fabrik „Elektron", wobei er sofort getötet
wurde.

— Oberursel , 31. Januar . Die Stadtverordneten be¬
schlossen, nachdem der Minister sich gegen die geplante Errich¬
tung einer Oberrealschule  ausgesprochen hat, weil er
ein Bedürfnis dazu nicht als vorhanden ansieht, eine Deputa¬
tion nach Berlin zu senden, die beim Minister vorstellig wer¬
den soll. _

Ans der Umgebung.
Fremdensitzung des Mainzer Karnevalvereins.

— Mainz , 31 . Januar . Die dreimal heilige Faßnacht
gehört zur Konfession , ist eine erbliche Belastung des echten
Meenzers . Um 3 Uhr war die Stadthalle gestern gestoppt
voll , um 4 Uhr noch voller und um 5 Uhr konnten weder
Obst noch Südfrüchte auf den Boden fallen , denn 10 060
Männlein und Weiblein aus , wie ein Redner bemerkt haben
wollte , Darmstadt , Kostheim , Athen , Rom , Frankfurt , Stock-
holni und Wiesbaden füllten die Halle . Die Galerien zeig¬
ten sich in fünffacher Reihe besetzt. Auch die städtischen,
staatlichen und militärischen Spitzen waren anwesend und
wurden bei Erscheinen lebhaft beklatscht, nur unser Ober¬
bürgermeister  fehlte diesmal wieder und mußte des¬
halb wieder die Zielscheibe von allerhand faulen und min¬
der faulen Witzen werden . Nach seinem Kontrakt mit der
Stadt , meinte einer der Herren , könne man ihn ja nicht zwin¬
gen . Das vielbekrittclte Rauchverbot war nur für die
Dummen , die sich uzen stießen , die anderen , so namentlich die
Herren vom Komitee , rauchten wie die Mainzer Dampfbahn,
wenn sic über die Bleich fährt . Das Festspiel Wasserburgs.
das die Herren Narrhallesen zuerst unter sich ausprobiert
hatten , wurde nun den Gästen und den Damen vorgeführt,
und erntete reichen Beifall . Präsident Reen  meinte in
seiner Begrüßungsansprache , die Fremden , die in die um¬
liegenden Bäder kämen, seien oft nicht ganz gesund und
müssen allerhand Wasser trinken , die Fremden aber , die hier¬
her in unsere Sitzung kommen , sind kerngesund und vertra¬
gen auch andere Säfte . Der Sekretär W e i ß meinte , er,
als .Kanzler des Karnevals , müsse redde , er könnte es nicht
machen wie andere Kanzler , die sich ausschweigen . „Wel¬
ches ist der Ort , wo Mensch und Vieh friedlich zusammen
hausten , bis der Herr sie daraus vertreibt ?" fragte ein Prinz

ssNarr Wasserburg)  seinen Hofmeister (Narr H i l g e ).
Antwort : „Der Meenzer Schlacht - und Viehhof !" Der Ur-
narr Fürst stellte die Behauptung auf , um Zündhölzer zu
sparen , steckten die Bauern ihre Häuser nicht mehr an , und
wenn heute ein Leutnant seine Monatsgage vertrunken habe,
sei er immer noch nüchtern ! Aach der Einrenkung der
Finanzreform sei Bülow nach Rom geflüchtet und hätte her-
übrrgerufcn : „Bei Eich ist mer 's setz zu derer." Die Narren
Schollmayer und Hettergott  wundern sich, daß sie
noch keine Beamte an der Stadt sind. „Wann de kö Me -en-
zer wärst ", sagte der eine , „dann wärst de schon äner !"
Der Bicking , der das Räucherfaß geholt , muß natürlich viel
herhalten , ein Raubfisch und ein schlechter Vergolder , der
alles versilbert . Die Mitglieder des Mainzer Stadttheaters
SchlottHauer  und Fräulein David  gaben einige
Meenzer Couplets zum besten. Die urgelungenen Lieder
haben die Narren Huy , Korn , Dremmel und Elz zu Ver¬
fassern . Der letzte Tag des Januar hatte schon längst,
längst begonnen , als die Meenzer mit ihren Gästen der gut °

Stnbb den Rücken wandten . Am Rosenmontag sehen wir
uns wieder!

*
= Marburg , 31. Januar . JnstitutSdiener Wutzeln

Kröger,  ein alter Mann , wurde, als er abends ans seiner
im pharmakologischen Institut belesenen Wohnung kam uni)
über die Strasse nach dem Steinweg zu gehen wollte. von eincui
mit zwei Pferden bespannten und durch die «stadt rasenden
Schlitten umgerissen, mitgeschleift und so schwer verletzt,
dass er unter den Händen der Stratzenpassanten , die sich seiner
annahmen , seinen Geist aufgab.

* Mainz , 31. Januar . Rheinpegel:  2 m 12 cm
gegen 2 m 26 cm am gestrigen Vormittag.

Gerichts sarri.
Wiesbadener Strafkammer.

Die Suggestion des Titels.
Die Trtelsucht ist heute groß . Die „Frau Sekretär ".

„Frau Rat " sind an der Tagesordnung , und je geringer die
Stellung ist, die jemand einninunt , um so fester klammert er
sich an die Kennzeichnung derselben , besonders im gesell¬
schaftlichen Verkehr . Daß das nicht immer ganz ungefähr¬
lich ist, zeigte uns eine Verhandlung vor der Strafkammer.
Der Schlosser Karl E . hat früher in der Nähe von Mainz
Funktionen als Lokomotivführer  auf einer Privat¬
bahn versehen . Später gelang es ihm , eine Stellung als
Schlosser in Frankfurt bei der Staatsbahn zu finden , er sah
sich zeitweilig genöftgt , nicht ganz unerhebliche Kredite bei
Lieferanten und Handwerkern in Anspruch zu nehmen , und
als er die Leute nicht bezahlte , wurde ihm daraus ein Strick
gedreht , daß er sich Lokomotivführer , angeblich in einigen
Fällen sogar Königlicher Lokomotivführer genannt bade.
Man will ihm den verlangten Kredit rmr gewährt haben,
weil er direkt als Lokomotivführer ausgetreten sei , resp.
weil er, indem er sich diesen Titel beigelcgt , den Glauben
erweckt habe , Lokomotivführer bei der Staatsbahn und des¬
halb erheblich kreditfähig zu sein . Der Mann sowohl wie
auch seine Frau behaupteten , voll berechtigt zu sein , sich
Lokomotivführer resp . „Frau Lokomotivführer " zu nennen,
nur durch die gleichzeitige Erkrankung von drei Kindern
seien sie außerstand gekommen , die Schulden zu bezablen,
sic hätten nicht nur manifestieren müssen , sondern infolge der
wider sie erstatteten Strafanzeigen mich die Stelle
bei der Eisenbahnverwaltung in Frankfurt eingebüßt . Do?
Gericht erließ , so nahe auch die Amrahme liege , daß sic sieb
den Titel lediglich beigelcgt halten , um kreditfähiger zu
erscheinen , mangels Beweises wider beide Angeklagten einer
Freispruch.

„Maggi ".
Die Maggi - Gesellschaft  hält allcrwärts Ageir-

ten , deren Obliegenheit auch darin besteht , dann und wann
in den Geschäften ihres Bezirks zu kontrollieren , ob nicht
Leuten , die Maggi verlangen , Fabrikate der Konkurrenz
cmsgesolgt werden . Zu diesem Zweck wurde auch eines
Tages eine Frau zu dem Händler Richard F . in Kemel
geschickt. F . bediente sie selbst. Er goß ans einer großen
Maggiflasche eine Flüssigkeit in das mitgebrachte Gesäß,
und als diese Flüssigkeit näher untersucht wurde , ergab sich,
daß es „Knorr -Sos " sei , eine Mixtur , welche die große
Flasche zu 4 M . verkauft wird , während Maggi auf 8,80 Nt.
zu stchen kommt . Nachdem Vergleichsverhandlungen mit
der Maggi -Eesellschast an der hohen Forderung der letzt , , cn
(150 M .) gescheitert sind, stand F . gestern unter der Anklage
des Vergehens wider das Musterschutzgesetz vor Gericht.
Das Urteil nahm ihn in 150 M . Geldstrafe und sprach außer¬
dem der Maggi -Gesellschaft die Befugnis d-er Publikation
des entscheidenden Urtcilstcnors im „Wiesbadener Tagblett"
und „Materialist " zu.

Die „Schwarze Hand ".
wb . Toledo (Ohio ) , 29. Januar . Der am 9. Juni ip - z

in Marion (Ohio ) verhaftete italienische Obsthändler Seil-
vatore Lima , das Haupt der Baude „Schwarze Hand ", wurde
zu 16 Jahren Gefängnis verurteilt . Zehn andere Mitylic
der der Bande erhielten Strafen von zwei bis zu z :hn
Jahren . _ _

Sport.
* 1. Internationales Bobrennrn Davos . Im Sierf

Bobrennen um den Preis von „Alt Frh Rbätien " wurde Erster,
der Bob „Oueen of Hearts " mit Miß Lester am Steuer .-rid
Herrn Wagner an der Bremse, in der Zeit van 4 Min . 15% Sek.
Zweiter „Le Lutin ", 4 :17%, Dritter „Torpedo II ".

* Allgemeine Radfahrer - Union. Der König  p 0!,
Württemberg  hat für den Anfang August in Heilbrcnn-
stattfindenden Kongreß der Allgemeinen Radfahrer -U-.-.wn,
dessen Protektorat er übernommen hat , einen Ehrenpreis

fH ritte Chrom
Die Jagd nach Cook . Heidelberg war in den leinen

vierzehn Tagen von Zeitungskorrespondenten aus Y .-r
ganzen Welt überschwemmt . Alle suchten den Dr . (\ _v «
In den letzten Tagen war nun auch der Vertreter einer
New Yorker Zeitung dort , um an . der Cook-Jagd sich
beteiligen . Er hielt sich mehrere Tage in Eberbach auf , U!a ;
das Sanatorium Rockenau mit Argusaugen zu bewacven.
Seine Versuche , als Patient in die Anstalt anfgeuonnneu
zu werden , oder in der Verkleidung eines Metzgerburs .-!-eu
sich Einlaß zu verschaffen , sind an der Wachsamkeit des Per¬
sonals gescheitert . Er selbst umgab die Anstalt mit pnct
Detektiven und gibt als das Resultat seiner Beobachtung
an , daß Cook bis Freitag sich unter den: Namen . ,
oder Günther in der Anstalt ausgehalten habe . Frofta .- '
abend soll seine Abreise mit dem Schnellzug Hcidels - r-
Würzburg erfolgt sein.

Entsetzliche Familientragödie . In der Sommerfrjs -. .-
Ferdinandstal im Jsergebirge erschlug der Gastwirt BerY
mann offenbar in einem Anfall von Geistesstörung se :r^
beiden Kinder mit Beilhieben , verwundete sein :: Frau sch>Y:
und verletzte sich selbst durch Öffnung der Pulsadern . " '

Opfer der Berge . Im Patznauntal hat eine Lawine
mehrere Häuser wegyerissen . — Am Lamarsee stürzte ^
Gemsjäger im Schneesturm ab und fand den Tod.

Im Wahnsinn . Der in der Bahnstraße in Steasi-
wohnende Zimmermann Bäthke versuchte in einem ‘aiY -i-
von Irrsinn sein 3jäbriges Töchterchen zu erhängen,
bombardierte die mit Gewalt in die Wobnuna ein-dringen '̂
den Polizeibeamten mit Preßkohlen und verletzte ein -"
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Nr . 81. Morgen -Ausgabe , 1 . Blatt.
Schutzmann durch einen Hieb mit einer Brechstange am
Kopf . 3iur mit Mühe konnte der Rasende bewältigt wer¬
den Das Kind hatte die Mutter aus den Händen des Tob¬
süchtigen befreit.

Die WerschwkmmunZ in Paris.
Paris , 30. Januar . Nach einer offiziellen Note fällt die

Seine andauernd um einen Zentimeter pro Stunde . An
der Austerlitz-Brücke, wo Freitagabend der Höhepunkt mit
862 Zentimeter erreicht war , betrug der Wasserstand Sams-
tagflüh 834 Zentimeter . Das Wetter ist sonnig , kalt und
trocken. — Die Situation bessert sich allgemein . Keinerlei
Unfall ereignete sich am Samstag , nur das elektrische Licht
fehlt in mehreren Vierteln , wodurch auch Zeitungen und
Theater betroffen sind. — Das Wasser ist aur Sonntagnach¬
mittag plötzlich in den Temple -Bahnhof der Untergrund¬
bahn eingedrungen und steht an den- Wänden des Gewölbes
7 Meter hoch. Die Bevölkerung scheint nunmehr bezüglich
der Überschwemmungsgefahr völlig beruhigt . Hunvert-
tausende von Parisern benutzten das heitere frostige
Wetter , um das Hochwassergebiet zu besichtigen. Die Kats
und die Brücken wimmelten von Menschen, welche sämtlich
ihrem guten Humor wiedergesunden haben . Das Wasser
sinkt jetzt überall . In der Rue de Lille ist das Wasser um
etwa 25 Zentimeter gefallen . Aus den Erdgeschossen der
deutschen Botschaft hat sich das Wasser bereits zurückge¬
zogen. — Infolge der Überschwemmung der Elektrizitäts¬
werke sind mehrere Stadtteile im Zentrum ohne Licht. Ver¬
schiedene Theater , so die Große Oper , mußten infolgedessen
die Vorstellung aussallen lassen, andere behalfen sich mit
Azetylengasbeleuchtung . In dem am Lyoner Bahnhof ge¬
legenen Stadtviertel dehnen sich die Bodensenkungen immer
mehr aus . Die Avenue Daumesnil droht auf einer Strecke
von 400 Meter einzubrechen . Die Gemeinde von Genne-
villiers ist vollkommen vom Wasser eingcschlossen; stellen¬
weise ist das Wasser drei Meter tief . Ministerpräsident
Wand hat einen Eilgütervertehr eingerichtet , um Paris
mit Mehl und Petroleum zu versorgen . Er will jeven
spekulativen Versuch, die Lebensmittelpreise zu erhöhen,
unterdrücken. — In der Gegend des Viadukts bei der
Bastille, wo sich der Erdboden stellenweise gesenkt hat.
mutzten drei beschädigte Häuser geräumt werden ; für den
Viadukt selbst besteht keine Gefahr . Der Zugang zum
Boulevard Saint Germain bei der Halle aux vins ist jetzt
frei. — Der Kriegsminister besuchte in Begleitung eines
Generals die Tierarzueischule in Alfort , wo 560 Obdachlose
untergebracht sind ; ferner besuchte der Minister St . Denis.

Paris , 30. Januar . Dem „Temps " zufolge hat Kaiser
Wilhelm  an den Präsidenten Fällig res  ein Tele¬
gramm gerichtet, in welchem er in herzlichen Worten seine
Teilnahme für die durch die Überschwemmung heimgesuchte
Pariser Bevölkerung ausspricht . — Zu dem Hilfsfonds des
Lord- Mayors von London für Paris steuerte der König von
England 1000 Guineas , die Königin 1000 Pfund bei. Der
isonds beträgt bereits über 1000 Pfund . — In New Pott
ist das Hilfswerk für Paris jetzt organisiert '. Die Odern
und andere Theater geben Vorstellungen ; zahlreiche Zeitun
«n sammeln . Boston sandte schon 60 000 Dollar Au
weiteren Gaben für die Überschwemmten sind zu- verreich-
nen: Die Pariser amerikanische Handelskammer 200 000
Frank, der Prinz von Wales 500 Pfund.

MiLskadsuer föagitlutt* Dienstag , 1 . Februar «eite 5
erhört . Die Parteien sind in ihrer Auffassung mit der
Kolonialverwaltnng einmütig . Wir wollen uns deshalb
nicht erschüttern lassen und fottsahren , als ob der Zwischen
sall sich nicht ereignet Hütte.

Abg . Ledebaur (Soz .) : Der Gnmdfehler des ganzen
Vertrages ist, daß er in den Abmachungen von Lüderltz
mit den Eingeborenen die Grundlage der Rechte der Gesell¬
schaft sieht. Das hindert nicht, daß das jetzige

Vorgehen der Gesellschaft geradezu ein Skandal
ist. Für den Vertrag sind wir aber nicht zu haben.

Abg . Erzberger (Zentr .) : Das Haus ist also in der
Auffassung des jetzigen Verhältnisses zu der Gesellschaft voll¬
ständig einig . Der Attikcl ist augenscheinlich zur rechten
Zeit erschienen. ^ Der Vertrag von 1908 ist die Grundlage
aller Rechte in Südwestafrika . Ohne ihn würde der ganze
Etat völlig in der Lust schweben. Daher sollte das Haus
den Vettrag einstimmig annehmen . Die Sozialdemokraten
sollten, um die einmütige Verurteilung der Kolonialgcsell-
schast zum Ausdruck zu bringen , sich mit den anderen Par¬
teien vereinigen und die Abmachungen für rechtsgültig er¬
klären . Vorbehalte könne sie ja immer noch machen.

Abg . Dove (frcis. Der .) : Die Erklärung der Gesellschaft
gibt uns keinen Anlaß , von unserer Rechtsauffassung , daß
der Vettrag rechtsgültig sei, irgendwie abzuweichen . Der
Nachtragsetat kann ditrch die Erklärungen der Gesellschaft
nicht bettnslußt Werden. Es handelt sich hier lediglich um
Rechtsfragen.

Deutscher Reichstag.
Eigener Drahtlbericht des „Wiesbadener Tagblatts"

$ Berlin , 31. Januar.
Am Bundesratstisch : Staatssekretär Dcrnburg und

Gouverneur v. Lindequist.
Vizepräsident Spahn eröffnet die Sitzung um 1,20 Uhr,
Zunächst wird eine Reihe von Rechnungssachen erlediai
Es folgt die

dritte Lesung des Nachtragsetats für Ost- und Südwestafttka.
Abg . Erzberger (Zentr .) : Wir werden auch in der

dritten Lesung dem Rachtragsetat zustimmen , aber es sind
inzwischen einige wichtige Ereignisse eingetreten . So sind
die Aktien der Kolonialgesellfchast an einem Tao » über
>00 Prozent gefallen, sobald des Staatssekretärs Äußerung
dekannt wurde , daß der Vertrag nicht abgeschlossen werden
wurde. Seitdem ist durch eine Veröffentlichung in der
»Köln. Ztg ." ein vollständiges Novum geschaffen' worden
wonach die Gesellschaft dm ganzen Vettrag in seinem ganzen
mthalt als zweifelhaft darstellt . Wie tomntt die Gesellschaft
zu einer solchen Auffassung und wie stellt sich die Kolonial-
verwaltung dazu ? Stimmt dies , so haben wir alle voll-

Mg für die Katze gearbeitet.
Abg . I )r. Arning (nat .-lib .) : Wir stimmen den Aus-

whrungen des Abg . Erzberger völlig zu. Auch uns ist die
Veröffentlichung in der „Köln. Ztg ." überraschend gekommen
Wir haben durchaus loyal gehandelt . (Bravo ! bei den
^ationallibevalm .)

Abg. Dr . Arendt (Rpt .) : Ich stimme dem Abg Erz-
derger ebenfalls völlig zu. (Sehr ttchtig !) Die Erklärung
der Gesellschaft in der „Köln . Ztg ." ist geradezu unerhört
tte Berufung auf einen formellen Fehler , daß d-r Vertrag
wcht notariell beglaubigt sei, verstößt gerad -zu gegen die
Atm Sitten . Danit könne matt mit der Gesellschaft über-
?uupt nicht mehr verhandeln . Durch den Vertrag ' von 1908
0- klares festes Recht geschaffen worden , ans das die ganze
Entwickelung von Südweftasttka beruht . Wir werden uns
Ncht verblüffen lassen. (Lebhaftes Bravo !) Man ist der
Gesellschaft viel zu weit entgegengekommen.

Staatssekretär Dernburg : Ich entferne mich von den
kben gehötten Ausführungen nicht. Juristisch findet sich kein
nnlaß. den Vertrag für ungMig zu erklären . Ich wollte die
»nderseitigen Interessen , die des Reiches und die der Ge¬
sellschaft, wahren.

Abg. Dr . GörSe -Brandenburg (nat .-lib .) : Nach den
mklärungen des Staatssekretärs können wir den Rachtrags-
Oat annchmen , weil tvir überzeugt sein können, daß mit der
Gesellschaft mit einem Ergebnis von 30 Millionen aus den
ttamanten zu rechnen ist. (Beifall .)

Abg. Freiherr v. Richthofen (kons.) : Ich halte den Är¬
mel rn der „Köln . Ztg ." nur für einen Schachzug, um für
wWige Verträge bessere Bestimmungen zu erhalten . Wir
"NRen uns bei diesen Abmachungen aus Treu und Glauben
»erlaßen. Das Vorgehen der Gesellschaft ist geradezu un-

Prentzischer Landtag.
Abgeoedttetstttzaus.

Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener Tagblaits*
ch: Berlin , 31. Januar.

Bei der Fortsetzung der zweiten Lesung des
Landwirff chastsetats

forderte Abg . Graf v. Kanitz (kons.), daß der Minister aus
Maßhalten in .den Ausgaben der Landwittschaftskammern
hinwirke.

Minister v. Arnim erklärte , die Landwittschastskammern
sind selbständig , und deshalb muß sich die Regierung eine
Einmischung in deren Angelegenheiten enthalten , ausge¬
nommen in den nach d-em Gesetz ausdrücklich vorgesehenen
Fällen.

Der Ostsonds  wird bewilligt.
Abg . Crüger (Freis . Vpt .) : Ich stellte schon neulich fest,

daß sich bei dem Großgrundbesitz der Widerstand gegen die
innere Kolonisation

hauptsächlich geltend macht, weil Erwerbsgesellschasten sich
dabei betätigen . Daß ich mit der Kennzeichnung des
Junkertums in seinem Gegensatz zu jedem Kuttursottschrttt
recht hatte , bewies die jüngste Rede des Abg. v. Oldenburg
im Reichstag . Der Betätigung des Privatkapitals bei der
inneren Kolonisation sollten keine Schwierigkeiten bereitet
werden.

Minister v. Arnim : Die Rede des Abg . Cttiger war
geeignet , die irrige Meinung zu verbreiten , als ob die
innere Kolonisation bestimmt sei. den Großgrundbesitz all¬
mählich aufzuteilen . Ich hatte es nicht für erwünscht , daß
private ErwerbsgeseNchaften in Tätigkeit treten , wo der
Staat und die kommunalen Behörden leistungsfähige Ge¬
sellschaften zur Förderung der inneren Kolonisation schaffen.

Letzte Nachrichten.
Sachsen und die Schiffahrtsabgaben.

Dresden , 31. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Zur
Frage der Schiffahttsabgaben schreibt das „Dresdener
Journal ", daß die Vertretung des ablehnenden
Standpunktes  der sächsischen Regierung bei der be¬
vorstehenden Beratung in Berlin in Gemäßheit der vom
Staatsminister Vitztum von Eckstädt anr 13. Januar in der
eisten StandekammSr im Anschluß an die bekannte Rede des
Professors Wach gemachten Ausführungen erfolgen würde.
Das amtliche Blatt bringt den Wortlaut der Erklärung des
Ministers nochmals zum Abdruck u.nd fährt fort : Die säch¬
sische Regierung ist hiernach entschlossen, gestützt aus das gute
Recht und getragen von der Zustimmung des ganzen Landes
und im Bewußtsein des Wertes der in Frage stehenden In
teressen, ihren ablehnenden Standpunkt gegenüber der ge-
planten Einführung der SchiffahttsabgaMn in bundes¬
freundlicher Weise, aber auch mit aller Entschiedenheit zu
vertreten . Die sächsische Regierung ist aber auch effüllt von
dem aufrichtigen und wohlberechtigten Vertrauen , daß es
dem Reichskanzler im Einvernehmen mit der preußischen
und der bayerischen Regierung gelingt , zur Vermeidung
weiterer Komplikationen einen gangbaren Weg aus den be¬
stehenden ernsten Schwierigkeiten vorznschlagen.

Das Nachspiel zur Oldenburg -Affäre im Reichstag.
^ Sch . Berlin , 31. Januar . (Eigener Drahtbericht des

„Wiesbadener Tagblatts ".) Unser parlamentarischer Mit¬
arbeiter hatte eine Unterredung mit einem Abgeordneten
über die Ordnungsrnfbeschtwerdeangelegenheit des Abge¬
ordneten L e b e b o u r. Wahrscheinlich wird die Debatte
über diese Affäre morgen auslaufen wie das Hornberger
Schießen . Im amtlichen Stenogramm ist ein Ordnung  s-
r u s,  in dem L s d e b o u r namentlich genannt wird , nicht
zu finden.  Geschäftsordnungsmäßig ist ein solcher Ruf
als nicht erteilt zu betrachten . Unter einer größeren Zahl
von Zwischenrufen heißt es im amtlichen Stenogramm:
„Herr Abgeordneter , ich rufe Sie zur Ordnung ." Einen
Ordnungsruf , bei dein ein Namen genannt wurde , hat nur
der Sozialdemokrat Sachse erhalten . In den Kreisen ver
Sozialdemokratie ist man sehr ärgerlich über Ledebour , daß
er voreilig , ohne die Fraktton zu befragen , sich beschwett
hat . Die Beschwerde wird morgen eines lächerlichen Bei¬
geschmackes nicht entbehren . Wenn es überhaupt zur Ab¬
stimmung kommt, werden sämtliche bürgerlichen Pattelen
sich aus den Standpunkt des Präsidenten stellen, daß er be¬
rechtigt war , lärmende Zwischenrufe mit einem Ordnungs¬
ruf zrc ahnden . Die überwiegende Mehrheit des Hanfes
wünscht, daß dem Abgeordneten Kreth  ein Ordnungsrnz
nachträglich erteilt wird , weil et in den Saal gerufen : „Ist
denn kein Tierarzt da ?" In parlamentarischen ' Kreisen ver-
latttet . daß Herr v. Hehdebrand Herrn v. Oldenbnra un¬
mittelbar nach seinem rhetorischen Ergüsse gehötta den
Kopf gewaschen habe.

Vier Kinder beim Schlittschuhlaufen ertrunken.
tvb . Weiden (Oberpfalz ) , 31. Januar . Gestern er¬

tranken beim Schlittschuhlaufen aus dem dünnen Eise
eines Mühlbaches vier Kinder , darunter drei Geschwister«

Ein Fabrikbrand.
rvb . Sorau , 31. Januar . Wie die Direktion der

Mechanischen Weberei Sorau Aktiengesellschaft vormals
rt . A. Martin mitteilt , ist die eine Weberei heute nacht
vollständig niedergebrannt : der Betrieb in der anderen
Weberei wird aufrechterhalten , so daß ein Schaden für
die Arbeiter nicht entsteht . Die Höhe des Schadens
steht noch nicht fest und ist durch Versicherung gedeckt.

Kohlenoxydgasvergiftung einer ganzen Familie.
Posen , 31. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Auf

dem.  Rittergut Uhlenhof wurde die siebenköpfige
Familie Wocniok durch Kohlenoxydgas vergiftet ausge¬
funden . Zwei Familienmitglieder sind bereits tot . Die
übrigen liegen hoffnungslos darnieder.

Strandung eines französischen Kriegsschiffes.
Tanger , 31. Januar . (Eigener Trahtbericht .) Ter

Kreuzer „Chateau -Renault " ist wieder flott.
Schueestürme.

Kiew, 31. Januar . (Eigener Trahtbericht .) Im
ausgedehnten südlichen Bezirk der Südostbahnen herr¬
schen S ch n e e st ü r m e. Auf mehreren Linien sind
Schneeverwehungen eingetreten . Das Schneewetter
zwht sich südwärts nach Odessa.

Eiscnbahnunsälle.
Paris , 31. Januar . (Eigener Trahtbericht .) In der

Nähe der Station Cavigny stieß gestern ein Expreßzug
aus Toulouse mit einem Zug der Stadtbahn zusammen.
Elf Personen wurden ziemlich ernst verletzt . — In
Guvisy rannte ein Schnellzug in einen ExpreßMg aus
Bordeaux . Fünf Personen wurden verletzt.

Saaleinfturz bei einem Wohltätigkeitssest.
Palermo , 31. Januar . (Eigener Trahtbericht .) Im

tadthause von Santa Katharina Billamosa wurde
gestern ein Wohltätigkeitssest seitens der Schüler und
Lehrer des Städtchens abuehalten , als plötzlich der
Fußboden einbrach und die Anwesenden in das untere
Stockwerk stürzten . Fast alle wurden mehr oder weni¬
ger schwer verletzt . _

wb . Berlin , 31 . Januar . Ter Kaiser  machte
heute vormittag dem Reichskanzler  einen Besuch.

Peking , 31 . Januar . (Eigener Trahtbericht .) Ein
Erlaß des Kaisers bescheidet das Gesuch der Provinz¬
deputierten , das Parlament  vor dem festgesetzten
Termin e i n z u b e r u f e n , abschlägig . Zur Begrün¬
dung  des abschlägigen Bescheides wird angegeben , daß
die Bevölkerung noch nicht genügend vorbereitet sei.

Lrtztr Kandtsksiliachrichrrn.
Berliner Börsenbericht.

, Berlin , 31. Januar . (Eigener Drahtbericht.) Die be>
friedigende Haltung der AuLlandsbörsen, weitere günstige Mel¬
dungen über allgemeine Besserung der Konjunktur , die Er¬
mäßigung der Ausfuhrvergütung seitens des deutschen Stabl-
werksverbandes und die Herabsetzung der Rabatlsätze durch das
internationale Trägeriyndikat verfehlten ihren Eindruck auf die
Börse nicht. Dre Kurse wiesen bei Eröffnung zeitweise leichte
Erholung  auf , doch war das Geschäft auffallend still, was
im Zusammenhang mit der Zurückhaltung der Spekulation
wegen der Zeitungsnachrichten über angebliche Rüstung Bul¬
gariens gegen die Türkei gebracht wurde. Am Montanmarkt
erreichten die Besserungen ea. Proz ., doch konnten sie später
infolge Lustlosigkeit mcht voll aufrecht erhalten werden.
Banken setzten unter Führung von Berliner Handelsgesellschaft
gleichfalls mit kleinen Erhöhungen ein. Amerikaner folgten der
New Yorker Notierung vom Samstag : höher wurden namentlich
Eanada bezahlt. Auf dem Schrffahrts - und Eleltrizitätsaktten-
markt war der Kursstand ziemlich behauptet. Etwas Interesse
»emre sich für Deutsch-Überseeaktien auf Kapitalserhöhungsge-
ruchte. Recht still gmg es am Rentenmarkt zu ; niei"-;--er stellten
sich Türken low auf lokale Abgaben. Im freien Verkehr lagen
Kaliwerke fest. Spater erfuhr das Geschäft eine Belebung die
Kurse besserten sich, namentlich am Montanmarkt . Geld eimae
^age über Ultimo,4 % Proz . Bis zum Schluffe des offiziellen
Verkehrs war die Tendenz bei stillem Verkehr ziemlich be¬
hauptet . dritter Borsenstunde abgeschwächtauf niedrigere
Londoner Kurse und drückende Geschäftsstille. Der Kassa-
rrtfairitrremarft bei stillem Geschäft behauptet. Besonder-'s
Interesse beanspruchte die Kursbewegung von A u e r a ! t i e n :
gegenüber 654 Proz . am Samstag wurden sie bis 625 Proz
'sn freien Verkehr gehandelt und der Kaffakurs wurde schließ¬
lich 650 Proz . Pribatdiskont 27/s Proz.

.Der  Kurszettel der Berliner Börse, der sonst im Abendblatt
erscheint, konnte wegen einer Störutig der telephonischen Ver¬
bindung rrrt Berlin nicht veröffentlicht werden

Geschäftliches.
Eine interefjanfe Mitteilung

von erfahren ?r Seite . Sömmerda  i . Thür .. 27. Juli 6g. Ich
Hab: „Dioson" nach Vorschrift für ein mittelloses, älteres Mädchen
anpewendet. das infolge allgemeiner Nervosität mit dem bekannten
Gefölgt von Mattigkeit, Mangel an Schlaf, an Eßlust, Kopf¬
schmerzen, Reizbarkeitu. dergl. sebr heruntergekommenwar. und
habe mit „Biosan" ausgezeichneten Erfolg erzielt und zwar war dies
feine vorübergehende Besserung, denn die betreffende Person ist bis
heute, es sind nun etwa 4 Monate, von allen erwähnten Uebeln
ganz befreit. Auch ihr Allgemeinbefindenhat sich set>r geb-sser^
Sie schläft gut, hat Appetit und die Arbeit macht tbr Freude. Sie
nadm im Ganzen 3 Pakete „BW on" und bat etwa 8 Pfund zu-
geuommen. Am Geschmack de« „Bioson" hatte sie nichts aus u-
fetzeit. konnte im Gegenteil kaum die Zeit erwarten, in welcher ihr
das Getränk guberertt wur -e. Durch die in diesem Falle wabr-
n?t>m6are. Blu 'erneuernng, ist dem armen kranken Mädchen also
wirklich sichtlich geholfen. — Auch habe ich seither „Bioson" mehr«
fach bei Ertvachscncn und Kindern mit gutem Erfola empwhlen
finde es auch tvohltcil im Verhältnis zu ähnlichen Kräftigungs¬
mitteln. Hochachlunasooll! Berta Heider,  Gemeindeschwester
Unierschnft vcglauvigtr Hugo Dietze.  Notar . Bioson ist
daS beste und billigste Krä'tiamtgsmittel. Paket 3 Mark in Avo-
thcken und Drogerien. Man frage seinen Arzt. (Z02 6361) F2

Die Morgen -Ausgabe umfaßt 86 Seiten
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3V2 do . v. 1902 u. 1908 »
31/2 do . v . 1905 u . 1915 »
4 . . Pforzh . v . 1899 k . 04 »
4 . . do . v . 1901 k . a . 06»
4 . do . v . 1907 uk . 13 »
31/2 do . » 83 (abg .)u .05»
4. . St. Johann von 1901»
4. . Stuttgartv .1895k.a.05 »
4 . do. » 1906u. 13 »
31/2 do . » 1902 u . 08»
31/2 do . » 1904 u . 12»
4. . Trier v. 1901 uk. b. 06 »
3V2 do . » 1899 *
4. . Ulm, u. 1912 »
31/2 do . abgest . »
31/2 do . v . 05 uk . b . 1910 »
4. . Wiesbaden v. 1900/01»
4. do . v . 1903 uk . 1916 »
4 . . do . v . 1903S . IVu . 12»
31/2 do . (abg .) »
31/2 do . v .il887,96,98,02 »
31/2 do . v . 1903 S . I , II »
4. . Worms v. 1901 u. 07 »
31/2 do . * 1887/89 »
31/2 do . » 1896 k .1901 »
31/2 do . » 1903 k .1914*
31/2 do . « 1905 u . 1910»
4 . . Würzb . v . 1899u . 1910»
31/2! do . v . 1903 u . 1910

100 .55
100 .60
IOI.

i 93 .10

j100 .20
100 .50

93 .25
90.
39 10

100 .80
99 .90

7. .
3. .
5. .

805

"71/a
6
81/2
9

1/2
61/2
6. .
51/2
6. .
6. .

12.

41/2
7. .
6.
9. .
71/2
5. .
8. .
9. .
9.
9. .
8. .
51/4
61/5
6. .
6. .

11. .
6*8[S3

6. .
93/8
5. .
9. .
8. .
5V,

7. .
9. .
7. .
6. .
8. .

A. Elsäss. Bankges.
Badische Bank R.
B. f. ind . U.S. A-D. ^
» f. Handel u.Ind.»
» Bod.-C.-A., W. »
» Handelsbanks .fi.
* Hyp . u.Wechs . »

Barmer Bank-V »
Berg- 11. Metall-Bk.Jb
Berg,-Mark. Bank »
Berl. Handelsg . »

» Hyp.-B. L. A. ». » Lit. B »
Breslauer D.-Bk. »
Comm. u. Disc .-B. »
DarmstädterBk. s.fl.

Deutsche B. 8. 1-X »
» Asiat. B.Taels
» Eff. u. W. Thl.
» Hypot .-Bk. »
• Ver.-Bank A

Diskonto-Ges . »
Dresdener Bank »

» Bankver. «
Eisen bahn-R.-Bk. »
Frankfurter Bank »

dp. H.-Bk. *
do. Hyp.C.-V. »

GothaerG.-C.-B.Thl.
Mitteid.Bdkr., Gr. Jb

do. Cr.-Bank »
Natlbk. f. Dtschl. »
Nürnberger Bank »

do . Vereinst». *
Oest.-Ungar . Bk. Kr.
Oest. Länderb. ^ »
do. Cred.-A. ö.fl.

PfäU. Bank Jb
do. Hypot .-Bk. »

Preuss . B.-C.-B. Thl.
do . Hyp .-A.-B. Jb

Reichsbank »
Rhein. Credit.-B. »
do. Hypot .-Bk. »

Schaaffh. Bankver. »
Südd. Bk., Mannh. »
do. Bodenkr.-B. »

1 fl. hol!. i -701 alter Gold-Rubel . * 3.20
1 Rubel, aller Kredit-Rubel . • » 2.16
1 Peso . . » * - •—
I Dollar . . .
7 fl. süddeutsche Whrg . . . . » 12 .—
1 Mk. Bko. » 1.50

71/2
7.
5.
6.
7.
6.

Schwarzb. Hyp .-B.
Schwarzw. Bk -V. »
Wiener Bank-V. »
Württbg.Bankanst.

do. Landesbank »
do. Nofenb . s. fl.
do. Vereinsbk. »

Würzb. Volksb . Jt

137 .90
258 .10
155 .00
107 .75
143 .75
199 .60
197 .20
164 .86
104 .50
148 .30
203 .60
207.
163 .20
160 .50
103 .50
190 .10
131.
107 .80
227 .80
128
127 .60
212 .50
100 .90
189 .75
163.
123 .10
149 .60
136 .50
196 .25
149.
114 90

j179 .40
1115 .50
I 95.
139 .90
147 .85
105.
1116 .20
148 .75

Div  Nicht volibezahlteVorl.Lfzt. Bank-Aktien. in m
8. , |9. . jBanq. Ottoin.50 "/oFr . |143.

Aktien u . Obligat Deutscher
Divid. K.olonial -Ges . ,Vorl.Lfzt. In o/o

| lOktaviminen . . . 234 50
j Ostafr. Eisenb.-Ges.
j 3. . | (Berl.) Ant. gar. M. | —

Aktien industrieller Unter
Divid. nehm ungen.

Vorl. Ltzt.

in o/o
» Mot. Oberurs. A
»Schn.Frankenth.» ^* ^
» Witten. St. » «̂ 36.

\ Mehl - u . Br . Haus .»
MetallGeb.Bing.N. * 20

i Ölfab . Ver . D . » j* 50 .fO
Photogr . G., Stegl . » 26 50
Pinself ., V. Nrnb . » 22^

* Prz. Stg . Wessel » 77 25
Pressh.,Spirit. abg . » 221.

' Pulvert., Pf., St.L » 33J.
Schuhf. Vr. Frank. » |163.
do . Frankf., Herz » 120

Schuhst. V. Fulda » 140.
' Olasind . Siemens » | - _
, Spinn. Tric., Bes. » 120 .50

» Westd . Jute » 123 .50
Zeiistoff-F.VValdh. , j2 82 .75

Div. Bergwerks-Aktien.
Vorl.Lfzt. I"
162/5
8.

22.
10.
14.
16.
11.
12.
14.
10.
3.
41/2
8.

17.
12.
12.
15.

15.

10.
12.
8.

12.
11.
10.
10.

Boch. Bb. u. G. Jb
ßuderus Eisenw . »
Conc. Bergb.-O. »
Deutsch-Luxembg . »
Eschweiier Bergw. »
Friedrichsh . Brgb. *
Gelsenkirchen » »
Harpen er Bergb. »
Hibernia Bergw. »
Kaliw. Aschers!. >
do . Westereg . »
do. do. P.-A. »

Massener Bergbau»
Oberschi . Eis.-In. »
Phönix Bergbau »
Riebeck. Montan » -
V-Kön.-u.L.-H.Thlr.120 0 .20
Östr. Alp. M. ö . fl. 375 .50

249 .70
115 .50
315.
221 .50
209 .10
142.
218 .75
212 .35

167.
218.
103.
124 .50
112 .75
224 .70
209 80

Zf
4. .
4. .
4. .
2Vio
4. .
5. .
5. .
31/2
31/2
4. .
41/2
4. .
4. .
4. .
4° .
4. -
4. .
3. .
4. .
4. .
4. .
4,
4.
4.

Kuxe.
ohne Zinsber .) Per St. in Mk.
— | Gewerkschaft Rossleben 1 9800

Aktien v. Transport-Anstalt
Divid. a) Deutsche.

Vorl. Ltzt. In o/o.
Ludwigsh .Bexb . s.fl. *^ § 75
Pfalz. Maxb. s. fl. *A7.

do. Nordb . » 08 ._
5Üi ÄfiiTDTKleinb . Jt  J9 « -25
8. . do . Lok.-u.Str.-B.» 483.
8. . 8i/« Berliner gr. Str.-B. » 186.
41/2 4 »/2 Cass . gr . Str .-B . » „ ~ _ _
61/2 Danzig El . Str .-B . » 185 .50
51/2 D . Eis .-Betr .-Ges . » * 05.
51/2 Südd . Eisenb .-Ges . » 120 .60
6. . 0. . Hanib.-Am. Pack. » 135 .05
31/21 4V2 Nordd . Llo yd » 103.

b) Ausländleche.
6 ..
6 . .
52/3

317Jl
13. .
1» !*)

5..
5 ..
63/5
0.
51/4
51/4
4. .
5.
13/8
5.
7V
M
7. . 1

V. Ar. u. Cs . P. 5. 8. 117.
5. . do . St.-A. » 97 .60
6. . Böhm. Nordb . »

14« jsi Buschtehr. Lit. A. »
12'/, do . Lit. B.»
l '>|to .'.zitkath-Agram » 2680
5. . do . Pr.-A.(i.G.) »
5. . Fünfkirchen-Barcs • 106 .50
63/5 Öst.-Unff. St.-B. Fr. 162 .80
0. . do. Sb. (Lomb.) » 22 .25
51/2 do. Nordw . Ö.fl.
51/2 do. Lit. B. »
4. . ’rae-Dux Pr.-Act. »
5. . do. St.-Act. »
L . RaabÖd.-Ebcnfurt» 27.
5. . Stuhlw. R. Grz. » —
7. . Gotthardbahn Fr. —

6 */2|Pennsylv . R . R . Doll . 1132 .50

In ö/v
262 .75
161 .50
140.
163 .50
100 .80
288
183 .50
200
109 .50
188,
136.
140
! 70.
122 .

4 . , | Zweibriick . uk. b .1910*

100.

100 .50
i 32 .30

©2 .30

1 22 .50
92 .50

100 .20
10 ! 40

i 95.10
j 95 .50
100 .20

91 .80

12. .

31/2 Amsterdam .
41/21 Buk . v . 1888 (conv .) Jb
41/2! do . * 1895 4050r »
41/2! do . » 1898 »
4 . . Christiania von 1894 >
4 . . Kopenhg . v . 01 u . 11 »
31/2 do . von 1886 »
3 . . 1 do . » 1895 »

h. fl. i 97 .90„ \ >/ ! Ci'7 OA

26 . *20. . Alum.Neuh .(50%)Fr.
10. . Aschffbg .Buntpap.vÄ
3 . » » Musch .-Pap . »
91/2 IO 1/2 Bad . Zckf . Wagh . fl.
4. . BaugSüdd.I.60%E. Jf

15.- 15. . Bleist.Faber Nbg . »
13. . 10*. Brauerei Binding »
11 . . 9 . . * Duisburger »
9 . . 7 . . » Eichbaum »

l 2f/2 121/2 » Eiche , Kiel »
9. . 8 . . ! » HenningerFrkf . »
9 . . 8 . . | » » Pr .-Akt . »
5 . . 3 V21 * Hofbr . Nicol . »
8. . 8. -! » Kempff »
4. . 4 . . ! » Löwenbr . Sin . »

10 . . iO. . ! » Mainzer A .-B. »
8*. 8. . ! » Mannh. Act. »
9.’ . 9. . » Nürnberg »
ö. • 6. -! »Parkbrauereien»
6. . 6. »! » Rhein. (M.) Vz. »
6. . 0. . * Stamm -A. »
8. . 4;/2 » Schöfferhof »

4. . » Sonne , Speier. »
13. . ' » Stern, Oberrad»
0. . » Storch, Speier »

14. -j » Tücher »
71/2 » Union (Trier ) »
4. . ! * Werger »

Bronzef. Schlenk »
Cem. Heidelb . »

» F. Karlst. »
» Lothr. Metz »

Cham. u.Th.-W.A. »
Chem.A.-C. Guano»

» Bad. A.u.Sodaf . »
» Blei Silb.Braub. -
» D.Gold-,S!.-Sch.»
» Fahr. Goldbg . »» * Griesh . LI. »
» Farbw. Höchst »
> » Mühlheim »
» Fabr.,V .Mannh.»
» Wciler-ter-Meer»
» Werke Albert »
» Holzverkohlgs . »
» Ult.-Fabr. Ver. »

El. Accum. Berlin »
» Deut . Uebersee »
» Ges . Allg .,Berl. »
» W.Hotnb .v.d.H.» 112.
» Lahmeyer » 107 .70
» Licht u. Kraft »
» Lief .-Ges .,Berl. »
» Schuckert »
» Siem.u. Hals. »
» Siemens , Betr. »
» Tel .-G.Dtsch .A. »

Feinmechanik (J>) »
. Gelsk . Gußst. »

71/2 Kalk Rh . Westf . »
10. J Kunstseidei ., Frkf. »
10. . Lederf. N. Sp. »

Ludwigsh . W.-M.

97 .20
97 .20
80 .50

84.

13. -
41/2

14. .
9 . .
6. .
4. .

12. .
12. .

9. .
10. .
71/2

30

30. .
12. .
14. .
30. .
1. .

20. .
10. .
32. .

8. .
10. .
121/2
Ql/2 91/2

12. . 12. .
4. .
7. .
7. .

10. .
5. .

II . .
6. .
7. .

10. .
0. .

10. .
15. .
10. .
10. .
25. .
12. .
25. .
10. .
6. .

15. .
14. .
16. .

7. .
7. .

5. .
11 ..
6. .

196
136.
154 .90
| 88 .

70.
i 48.
1 91 .10

196.
70.

231 .70
114.

80.
124.
143 .25
131 .90
115 .75
146
109 .90
434 .75
113.
584.
212 .
271.
450.

68 .
330 .80
179.
465.
204 .90
157 .75
215 .50
134 .05
262 .30

10.
25. .

17. -
7. .
6. .

15. .
14. ,

Masch. A., Kley er »
» Badenia, Wh. »
» Bielefeld D., »
» Fader u . Sch !. »
» Gasm. Deutz »
» Gritzn., Dur». »
» Karlsruher »
» Moenus 9

132.
185.
138.
241.
122 .50
123.
155.
100 .50
150 .40
194.
202 .
1 56 .90
377 .75
195 .50
373 .50
127 .80

225 .30
211 .50
361.

6. . j 6. . lAnatol. E.-B.
63/51-6. , |Prince Henri
ovilio.

J6 1 —
Fr. jl3 5 .5Q

GrazerTramway ö.fl. 1186

3. I
4. .
4V2
4. .
4. .
4. .
4>/2
41/2
4. .!
Zi/2

■Obligat, v. Transp
a) Deutsche.

Pfälzische &
do.

do. (convert .)_ _ ^
Ällg . D. Kleinb. abg . Jb
Allg .Loc.- u.Str.-B.v.98»
Bad. A.-G. f. Schifff. »
Casseler Strassenbahn »
D. E.-B.-Betr.-G. S. I «
D. Eisenb .-G. S. I u. III »

do. Ser. II »
Nordd . Lloyd uk. b. 06 »

do. v. 02 » » 67 *
Südd. Eisenbahn »

b) Ausländische.
Böhm. Nord stf. i. G. J*

•Anst
In 0/0.

96 .75
75 .60

100 -40

93 .50
94 .30

101 .25

97 .50
90 .95

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
5.
4. . !
4. .
4. . 1
4. J
4. .
4. .

t :i
t
ti
31/2'
31/2
5. , |
31/2!
31/21
5. .1
3»/2
31/2
5. .
4. .!

26/10
26/10
5. . 1
5. J
4..

3. .
3 . .
3. .
3. .
3 . .
4. .
3. .
3. .
3. .
Z. .
4. .
4. .
4. .
5. .
4.

24/10
4. . |

24/10

do. do . stf. i. G.
do. Wstb . stfr.i.S. ö.f!
do. do . » i. S. »
do. do. » in G. M
do.. do . von 1895 Kr.

Donau-Dampf.82sti.G. Jl
do . do . 86 » i.G. »

Elisabethb. stpfl. i. G. »
do . stfr. in Gold »

Fr. Jos.-B. in Silb. ö. fl.
Fünfkirch.-Barcsstf.S. »
Gal. K. L. B. 90 stf. i.S, »
Graz-Köfl. v. 1902 Kr.
Ksch. O. 89 stf. i. S. ö. fl.

do . v. 89 » i. G. M
[ do. v. 91 » i. G. »
ILemb.Czrn.J.stpfi.S.ö.fl.
j do . do . stfr. i. S. »Mähr. Grb. von 95 Kr.
j do . Schles . Centr. »
IÖst. Lokb. stf. i. G. Jf.

do. do . stfr. i. G. »
do. Nwb . sf. i .G. v. 74 »
do. do. conv . v . 74 »
do. do . v. 1903 Lit.C. *
do. Lit. A. stf. i. S. ö. f!
do. Nwo . conv .L.A. Kr

•do. do. V. 1903L. A. >
do. do. L.B. stfr.S.ö .fl
do . do . conv . L.B. Kr
do. do . v.1903L.B. »
do. Süd(Lomti.) sf. i.G. Jt
do . do . *
do . do. Fr.
do. E. v. 1871 i. G. *
do . Stsb. 73/74sf.i.G. Jf
do. Br. R.72sf . i.G.Thl.

do . Stsb. v.83stf . i .G. jfb
do. I.-VIII.Em.stf.G. Fr
do. IX. Em. stf. i. G. »
do. v. 1885 stf. i. G. »
do. (Eg. N.) stf. i . G. »
do. v. 1895 stf. i. G. A

Pilsen-Priesen sf. i .S. ö.fl
do . v. 1896 stfr. i. G. »

R. Öd. Eb. stf. i. G. »
do . v. 91 stf. i . G. *•
do . v. 97 stf. i. G. *

Reichenb .-Pard.sf.S. ö.f!
Rudolfb. stf. i. S. »

do . Salzkg. stf. i. G. Jl
Ung .-Gal. stf. i. S. ö . fl
Vorarlberg stf . i. 8. »

"Ital. stg . E.B. S. Ä-E. Le
do . Mittelm. stf. LG.

Livorno Lit.C.D u. D/2

99 .60
99 .60
96.
96.
93 .65
95 .70
96 .80
96 .20

99.

In %
Sardfn.Sec.stf. g . Iu .IIL « 75 .70
Sicilian . v. 89 stf. i . G. » 101 .30

do. v. 91 » i. G. * 1 72 .80
Süd.-Ital. S. A.-H. * j 73 .50Toscanische Central » jl 17 .50
Westsizilian . v. 79 Fr.

do. v. 1880 Le 102 .50
Gotthardbahn Fr. 96 .60
Jura-Simplon v. 94 gar. » j

Zf

Schweiz -Centr. v . 1880»
Iwang.-Dombr, stf. g . Jb
Kursk.-Kiew.stfr.gar. »
do . Chark. 89 » » »

Mosk.-Jar.-A.97 stf. g. »
do. Wind . Rb.v. 97 *
do . do . v. 98 stfr. »
do . Wor. v. 95 stf. g . »

Gr . Russ. E.-B.-G. stf. »
Russ. Sdo. v. 97 stf. g . M
do . Süd west stfr. g. »

Ryäsan-UralSi«stf. g. »
do . do. v. 97 stfr. »

Wladikawkas stfr. g . »
do.  v . 1898uk . 09 »

5. . Anatolische i. G.
41/2
3. .
4. .
5. .

103 .10

88 .40
88 .10

88 . 10

88 .70
88 .20

88 .70
98.

Jb
Port. E.-B. v. 891. Rg. »
Salonik-Monastir »
Türk. Bagd.-B. S. I »
Tehuantepecrckz .1914»

103 .40

67 .20

102 .70

95 .10
95 .70
95 .30

105.
87 .60
88 .40

104 .10
86 60
87 .70

104 .20
86 .50
87 60

102 .75
85 .80
59 .80
59 .60

105 .85
98 .40
99 .50

31/2
4.
4.
31/r
4.
31/2
4.
4.
31/2
31/2
4.
4.
4. .
3»/2
31/2
4. .
31/2
4. .
4. .
4. .
4.
4.
4.
31/7
31/2
4.
31/2
4.
31/2
4.
4.
4.
4.
Zl/a
3»/2
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
V/A
31/2
31/2
4.
4.
4.
4.
31/2
31/2
3'/2
4.
4.
4.
4.
4.
3*/2
31/2
31/2
4. .
4. .
4. .
31/2
4
31/2
4.
4.
31/2
31/2
4.
4.
4.
4. .
31/2
3i/2|
31/2
%. .
4. .
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
ZV«
3V2
3V2
4.
4.
4. .
4. .
31/2
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
3'/r
31/2
4. .
3»/2
4. .
4. .
Zi/2
4. .
3>/2

Pfandbr. u. Schuldverschr.
v. Hypotheken-Banken.Zf. In%♦

31/21 Allg . R . A ., Stuttg . Jb
4. .! Bay.V.-B.M.,S.16u.l7»

' ' do . do. »
do. B.-C. V. Nürno .»
do. do. 8.21 uk.1910»
do. do . Ser. 16u. 19»
do. H.-B. S.6uk .l912»
do. do . Ser. 1 u . 15 »
do. Hyp .- u.W.-Bk. »
do. do. (ünverl .) »
do. do . »
do. do . (unverl .)»
do.Bd.-C.-A.,Wzbg .»
do. do. 8 .9 u. 10 »
do. do. S. 11,12,14 »
do. do. Ser. 1,3 -6 »
do. do. * 2 »

Berl. Hypb . abg . 80% »
do . » 80% »

D. Gr.-Cr. Gotha 8 .6 »
do. Ser. 7 »
do . » 9 u. 9a »
do . S.10,10a uk.1913»
do. » 12,12a » 1914»
do . » 13 unk. 1915 »
do. Ser. 3 u. 4 »
do . « 5 »

D. Hyp.-B. Berl. 5.10»
do. do . do. »

Eis. B. u. C.-C. v. 86 »
do. Com.-Obi. v. 88 »

Fr. Hyp .-B. Ser. 14 »do . do. S.20uk.!915 »
do. do. S. 16 u. 17 »
do. do. Ser. 18 *
do. do. Ser. 12,13 »
do. do. Ser. 19 »
do. C.-Ob.S.luk .l910*
do. do. S. 31U. 34»
do. do. Ser. 40u .41 »

do. S.43uk.l913»
do. Ser. 46 »
do. S.47uk.l915»
do. S.44uk.l913»
do. S. 28—30 ,»

_ do. * 45
Hambg . H. S. 141-340*

do.S.341-40öuk.l910»
do . S. 401-470 » 1913»

do . 471/340 * 1916 *
do. Ser. 1-190 »
do . » 301-310 »
do .S.31l -330uk.1913»
do. uk. 1916 *

Mein. Hyp .-B. Ser. 2 »
do . do. Ser. 6 u. 7 »

do . S.8uk .l911 »
do. S.9 * 1914 »
do. kb. ab 05»
unkb. b. 1907 »
Ser. 10 »

M. B.-C.-Hyp .(Gr.)2 »
do. Ser. 3 »
do. » 4 »
do . unk. b. 1906 »

Pfalz. Hyp .-B. u. 1917 »
do . do . *

Pr.B.-Cr.-Act.-B.8.17»
do . » 21 »
do. S. 3, 7, 8, 9 »

Pr. C.-B.-C.-Pbr. v. 89»
do . v. 1890 »

v. 03 uk. b. 12»
v. 06 uk. b. 16 »
v. 07 uk. b. 17»

v. 1894/96 »
do . v. 1904 *
do.C.-O.06uk.b.l6»
do. do. 01 uk.b.10»

Pr. Hyp.-A.-B. 80% *
do. auf 80%abg . *
do . v. 04 uk. b.1013»
do . v. 07 uk. b. 17

4. .
31/2
31/2
l >/2
4. .
31/2
4. .
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2!
3. .
33a!

Ld.-Hess .Com.Ser.7-8*
do. do. » 1u. 2 >
do. Ser.3verl .kdb. »
do. 8. 4 vl. uk. 1915»

L.-K.(Cass .)S.22u.1914»
„ S. 21 u.1917»

Nass . L.-B. L. Vu . 15»
do. Lit. J
do.
do.
do.
do.
do.
do.

F,G,H,K,L»
M, N, P, Q »
8 , R *

T »
O »U »

In 9/%
*01 .40

83 90
93 .20
93 .50

101 .50
95 70

102 .
95.
ÖS.
95.
95.
95.
89.
98.

Zf. Amerik . Eisenb .- Bond * .
4» , | Centr . Pacif . I Ref . M
3>/t* do.

Chic.Milw.St.P., P.D.
do. do. do.
do do

North . Pac.Prior Lien
do. do . Gen . Lien

San Fr. u. Nrth. P.I M.
South. Pac . S. B. I M.

do. Income-Bonds

88 .
7 3 80

107 .60
SC..90

102 60
7 8 80

103 .70
96 ^ 8
30.

Diverse Obligationen.
>■ >1%.

do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do . .
do.

84.

79 .60
95 .50
79 .50
77.

68 .50

95 60
IOO.
104.

! 78 .50
1103.

76.

Pr. Pfbr.-Bk. u. 1910
do » 1912»
do. » 1915*
do, » 1917»
do. ' 1919»
do. > 1914 »
do. > 1912»

Comm.-Obi. » 1912»
do. * 1917»

Rhein . H.-B.kb.ab02 »
do. uk. b. 1907»
do. » » 1912»
do. »
do. » » 1914 »

Rh.-Westf.B.-C. 8.3.5»
do. Ser. 7 u. 7a »
do. » 8 u. 8a »
do. * 9 u. 9a »
do. » 10 »
do. » 2 u. 4 »
do. »6uk .b.08 *

Südd.B-C.31/32,34,43 *
p 0. bis inkl. S. 52 »
W. B.-C. H., Cöln S. 7 *

do. do. S. 8 »
do. do. S. 4 »

Württ. H.-B. Em. b.92»
do. do. »

93 .80
93 .80
93 .10

100 .80
100 .40

95.
101 .40

93.
101 .90
101 .

94 20
93 80
98 .50
98 .50
98 .50
91.
91.

101 .30
90 .00
98 .30
99 .30
99 .30
99 .50
99 .50
99 .50

102 .50
i 92 .70

99 .80
99 .10

101 .
100 .30

99 .90
100 .89
100 .50

99 .90
92 .80
92 .80
95.
99 .80
99 .80

100.
99 .60

100 .70
95.
92 50
99 .70
99 .80
99 .50

IOO.
100.

91 .50
93 .60
94.
98 .30
99 .60
99 .70
99 .70
92.
92.
94 .10
93 .20
99 .40
93 .50
98 .50
92.

100 . 10
93.
99 .50
99 .90
91 .40
99 .80
99 80

IOO.
100 .20
101 .50

| 91 .60
! 91 .80
■92 .80
j* 00 .2098.
I 91.
I 87 .70

99 .90
97 70

100 . 10
100 .20
100 .60

Zf.
4. . Aschaffb .Buntp. Hyp . .*4. . Bank für industr. U . »
4. . Brauerei Binding H. »
4. . do . Frkf . Essigh . »
4. . do . Nicolay Han . »
4. . do . Mainzer Br. »
41/r do . Rhein .^ Alteb . »
41/2 do . do .Mainz r .103 *
41/2 do . Storch Speyer *
4. . do . Werger »
4. . do . Oertge Worms »
5. . BrüxerKohlenbgb . H. »
4. . Buderus Eisenwerk »
4. . Cementw . Heidelbg . »
41/2 Ch . B. A .- u . Sodaf . »
41/2 Blei - u . Silb .-H ., Brb . »
41/2 Fabr . Griesheim EL *
41/2 Farbwerke Höchst »
41/2 Chem . Ind . Mannh . »
4. . do . Kalle & Co . H . »
4. . Con cord . Bergb ., H . »
5. . Dortmunder Union »
4. . Esb .-B. Frankf a . M . »
Zi/2 do . do . »
41/r Eisenb .-Renten -Bk . »
4. . do . do . »
41/2 El . Accumulat . , Boese »
41/2 do . Allg . Ges ., 8 . 4 »
4. . do . Serie I-IV >
5. . El.Dtsch . Ueberseeg . »
41/2 G . f . elektr . U . Berlin »
21/2 do . Helios »
21/4 do . do . »
2. . do . do. rckz. 102 »
41/2 El .Werk Homb .v .d .H . »
41/2 do . Ges . Lahmeyer »
4. . do . do . do . »
41/2 do . Lichtu . Kr .Berlin »
P/2 do . Lief.-Ges ., Berl. »
41/2 do . Schuckert »
4. . do . do. _ »
41/2 do . Betr . A .-G . Siera »
4 . . do . Telegr . D .Atlant . »
4 . . do . Cont . Nürnberg »
41/2 do . Werke Berlin »
4. . do . do . do . »
41/2 Emaillir . Annweiler »
41/2 do . u . Stanzw . Ullr . »
4. . Frankfurter Hof Hypt . ,
41/2 Gelsenkirch Gussstahl >
4. . HarpenerBergb .-Hypt .>
41/2 Gew .Rossleb .riiekz .102
41/2 Hotel Nassau , Wiesb.
4»/2 Mannh. Lagerh.-Ges . »
4. . ! Oelfabr . Verein Dtsch . »
41/2 Seilindust . Wolff Hyp . »
41/21 Ver . Speier .Ziegelwk . »
41/2I do . do . do . »
41/21 Zellst .Waldhof Mannh . »

Ö7.
89.

100.
91.

101 .3A
99 .70
86 .20

99 .20
IOO
*03 .50
102 .
*03,80
102 .90
102 .

97.
97 .60

101.
99 .80
99.

IOO.

102 70
99 .40

106 .25
*03.

45 . 50
45 .50
45 50

102 .60

103 .90

loa
101 .80

98.
lOl
103 50
1008
100 . 3

! —

Zf. Verzinsl. Lose.
4. .1 Badische Prämien Thlr.
Z. . Belg .Cr .-Com . v . 68 Fr
5. . Donau -Regulierung ö . fl
31/2! Gotli . Pr .-Ffdbr . I . Thlt
31/21 do . do . II.
3. . Hamburger von 1866 »
3. . Holl . Koni. v. 1871 h.fl
31/2 Koln -Mindener Thlr
31/2! Lübecker von 1863 »
21/21Lütticher von 1853 Fr.
3. . Madrider, abgest . »
4. . Meining . Pr.-Pfdbr.Thlr
4. . Oesterreich , v. 1860 ö . fl
z. . Oldenburger Thlr
5. . Russ . v . 1864 a . Kr . Rbl
5. . do . v . 1866 a . Kr . »
2V2- Stuhlweissb .-R.-Gr ö ft

* * 7 .7

*06 . 75
137 JO

100 .20
92 .25
93 .25

99 .80
99 .80
99 .80
91 .80
91 .80
99 .50
90 .50
99 .50
99 .75

100 .25
91 .30
93 .50

100 .30
98 .80
99 .20

100 .50
94 .95

100 .30
93.

Staatlich od. provinzial-garant
4. .

4. .
Zi/2
31/2
H1/2
4.

Ld.Hess .-H.-B. S. 12-13
uk. 1913 Jl

do. S.14-15uk.1914»
do. Ser. 1—5 »
do. » 6—8 verl. »
do. *9-11 uk.1915*
do. Com. Ser. 5-6 »

101 .10
1101 .40

93 .20
93 .20
92 .80

101 .10

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St

Augsburger fl. 7
Braun Schweiger Thlr . 20
Finlänäisch . Thlr. 10
Mailänder Le 45

do. » 10
Meininger s. fl. 7
Oesterr. v. 1864 ö . fl. 100

do. Cr. v. 58 ö . fl. 100
Pappenheim Gräfl.s . fl. 7
Sahn-Reiff.G. ö.fl. 40CM.
Türkische Fr. 400
Ung . Staatsl. ö . fl. 100
Venetianer Le 30

Geldsorten . Brief.
cngl . Sovereig . p. St.20 Francs-St. »
Oesterr. fl. 8 St. »

do. Kr. 20 St. »
Gold-Dollars p. Doll.
Neue Russ. Imp. p.St. jGold almarcop . Ko.
Ganzf. Scheideg . *
Hochhalt. Silber »
AmerikanischeNoten

Doll .5—1000) d. D.I
Amerikanische Noten
(Doll . 1—2) p. Doll.

Belg. Noten p. lOOFr.
Engl. Noten p. 1Lstr
Frz. Noten p. 100 Fr j » 1 .35 gj
Holl . Noten p. 100fi 138 .60 Isftä
ital. Noten p 100 Le.; 80 .30 soT™
Oest.-U. N . p. 100 Kr. 85 84  <
Russ.Not .Gr.p. lOOR. 210 .50 ü i O
do. (1u.3R.)p.lOOR. ~ 3is,'

Schweiz . N . p lOOFr. 81 .35 81 J
Kapital und Zinsen in GoUi

2800
2804
73 .60

81 .10
20 . 43 /,

Reichsbank -Diskont 4»/2%.
AUiSiCi'tian , 10» 168.60
Antw. Brüssel Fr. 100 80.9 '
Italien . . Lire 100 30.7a j
London . . Lstr. ll 20.45',/«l
Madrid . . Ps. 100; — j
N .-York(3T .S.) D,l00i - 1

Wechsel . ,n Mari!
31/20/0 ans . . Fr . 100 81.20
31/2 0/9 Schweiz . Bkpl . Fr . 100 81.10

5 0/e St. Petersb . S.-R. 100 —
3 o/o Triest . . Kr . 100

4/20/0 Wien . . Kr . 100do. » . Kr. m. sJ 84.95- i 4 4
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Diese Woche, bis

Samstag
den 5. Februar:

^ Diesjähriger grosser
Laaggasse 34.

InTontiir -V er kau
nds.
se.
7 3 80
»7 .8«
5 5 .90

02 80
78 8*
03 .70
36 .85a«.

en.
I» 'ß.
ar.
88 .

OO.8X.
01 .30
89 .70
86 .20

89 .20
OO.
03 50
03.
03 . 80
03 .9002,
87.
87 .60

. 03 .
99 .80
89.

■OO.

102 .70
89 .40

I 05 . 25
103 .

45 . 50
45 -50
45 SO

102 .60

103,90

102 .
89 . 52

103.
98 -40
98 . 10

II

In allen Abteilungen Verkauf zu herabgesetzten Preisen.

Strümpfe.
kmen-Strisapfe, ““ 38 «.
«Den-StrOinpfe, S 22“ 1 S 75«

Pf.
Rest -Posten - -—

Damen-Striiüffe, SsSÄt

Damen -Striimpfe
reine 68 olle,

bunt geringelt , Wert bis 2.50

Rest - Posten

weiss gestrickte
zum Ausguohen

Untertaillen
Stück 1.25 u.

i
pf.

Ein 8? stell

Golf -Jacken — Sweater.
Uirsien ®ticke

bedeutend unterm Wert.
-. . -— Büest - ÜPosien . . — ■■■■■

Damcn-Iienidiiosen,
weiß Trikot , mit Spitze garniert,

Stück

Re*t-
bestäude

alle
Größen,Damen-Handschuhe,

besonders billig,

Paar 24, I , 38, 45, 50, 60, 72, 85  Pf.

Socken.
Merren-Soeken, STÜÄJf :’DTa£ 88«
Ilerren-Socken, . paar 50«gestrickt . Paar

Fersen und Spitzen . . Paar 6 6
Itest -Posten

Herren ^ oelceo ülin©Naht , extra seil wer, Dopp,

Herren -Socken,
reine Wolle,

bunt geringelt , Wart bis 2.50 . . , . Paar

KLe s t «S*o s t c n

gestrickte Herren-ffesten̂ 85
mit Aormel , Wert bii 4 .50,

Kinder-Klesdchen für jedes Alter , aus
prima Stoffen, tadel. VI
lose Ausführung , nur m J J'O

Neuheiten der letzten Saison . . d Rabatt

Rest-Posten KSüdor - IIiilll )diCIS 0 . lifitC SO Pf. | Stiick 95 "'Pf.
Alle noch vorrätigen garnierte und ungarnierte -2--»- . . -*

Damen- und Kinder-Hüte zu£H aJfte

/° lii auf
alle (0U

K101welche im Preise nicht
besonders herabgesetzt sind.

0 .30
9 SO

30

Der Versand unseres zu einer WeMsrühnM -M gewordenen Lpezialdieres

137 .16
17 5.

179^»
40 .7 »

4 1»

^ ao.o .fl»SiS0 som
- 84 -* * ,

SlJ* |>okt.

nichts ist
schädlicher

für den Verdauungsapparat als
die allzureichliche Zufuhr von
Flüssigkeiten ohne Gehalt an Nähr¬
stoffen: sie rufen das Gefühl der
Völle hervor , entwöhnen den
Organismus der Arbeit und er¬
schweren die Ausnutzung der
Nahrung . Diejenigen bleiben am
gesündesten, die „trocken essen" und
Getränke bevorzugen , die dem
Magen Nahrungsstosfe d. h. Arbeit
bieten . Kakao , der so gut entölt und
so fein verarbeitet ist, daß kein Fett¬
auge und kein Satz die Appetit-
lichkeit stört, und der den Magen¬
saft ebenso stark absondert wie
starker Kaffee , ist berufen , die Völker
vondenVerheerungendernervenzer-
rüttenden Getränke zu heilen . Unsere
Fabrik hat solche mustergiltigen
Kakaofabrnate geschaffen und ver¬
kauft sie zu Fabrikpreisen direkt an

Vrivate in der Reichardtfiliale

Wiesbaden,
Langgasse 10.
Fernspr. 2449.

Postkolli von 6 Mk. an paketporto¬
frei. Proben und Prospekte ko" en-
los . Bahnkisten frachtfrei mit iRa¬
batt direkt durch unsere Fabrik:

lkÄWÄMWlgTIrWÄlüMM
Deutschland» größte Rakaofabrir, Hamburg-Wandsbe!.

findet alter Sitte und Mrksmmeri gemUH auch Heuer km Monat ISSSrz statt.
Um sicher zu sein, auch wirklich „ Salvatdr “ und nicht etwa eine der

nieisachen Imitationen desselben zu erhaben, woUe man auch auf die nac §t=
Stellend LÄgrviMetG » auf federn Gebindti und jeder Flafdn SNHS-
feradlte Sefeti ^tnarke adstesi » die wie die Lezeichnung „5aioator " selbst
uns patentamMch gefd -uW ist.

Jlctiettoe$ell$cDaft PatüatierDräß
Safoatorbrauerci

MiinÄien.
■ Genoraiv - Itrieb Gir?  Gottschastr , Krergr - 8h -»' , - lu » g . Frankfurt a . M . .

KockeichriM - rlandstraße 75 . Telepbon 3SÄ3 . (Aä 4635 ) F106

Schul¬
ranzen
GrössteÄ.üswalii
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

i . Letscherl,
FaulbruBnen . tr

SO . 80
Reparatur »»

Lokal-Sterbe-versicherungs-UaKe.
Gut fundiert. — RekervelonoS 180,0 <10 Bik.

Eintrittsg lc> mäßig. Monatsbeiträge dem Alter entsprechend.
Annrelduugen bei den Her cn: Elirhariit , Westendstr. 24; Stoll,

Zimmermannür. 1; Lcniiti , Gneisenanstr. 1; SSies , Friedrichstr. 12; Ernst,
PhilchpSbergstr. 37; Corinberg , Sedanstr. 11; SJerses , Mücherstr. 22;
GSaEin, Hermannstraße 12; 84 ubz , Feldstraße 20; Beming . Bneiienau-
straßc 3; Sriiirtrfer , Mvritzstraße 15; tfpninhrl , Morrtzftraße 27;
84 altlier , Nerostr, 42; Wchner , Hellmundstr. 43; Kipp , Herders!! . 35;
beim Eh-envorsitzknden 88eN , Hellmundstraße 38, und beim Kassenboten
W« r -i l,ä » , «>r . Zieth nring 13. p 337

auf den Erlebensfall bei der e,t lb38 in Bei I r, beste , enuon
B*r «*>ii *s . ES.<-titen- 8/er 9icl »<*r « nj {S- 4Isi *<aI ..

OeSlsntMe Versieknntgsasstelt.Seih realen
* ehr - udiI  ifira #**iiitai -*»a «»siiBlÄ für £4 atfc&toö ' S

Miltenberg am ffain COdetiwald ) »
Realklas .-ea von Sexta an , erteilt ätiisjsääiir lieber-

gangskurse für Gymnasiasten . F170

gltr ftlnt Iran BlÄ
schützen will, verlange isr . MeuUels
Bu «tr „ Ghe simt Kinder ^ gegen
50 Pf . in Briefmarken.
BrxUN-PmrtKw4öL . (L £ 109

und
minttommeaiserlifttinng , Altersvenorgnus.
Kapitalvensioh . für Sioitinm , UlliiKiSienit , tol¬
lte >«*r . — Aufn . ohne ärztl . Untersuch . ä*«.r4afreier
Rentenbezug oHsie LrbensieasniJ unt . den von der

BMrefctioai zu erfahr . Beding . — Strengste Verschwieg . Näh . Auskunft,
Tarife u Prospekte kostenfr . b.€ lirJMaipiarMi 'LWie9bail5n t KraBzpL2 . F59

Kapitalien



Sette 8. MensLag, 1. FeSrnar 1910 . Wiesbadener Tngdlütl.

Wöchnerinnen

tiinkr#n das  cchte ® 3sirit »er
Nehwarzbiw aus der Fürst¬
lichen Brauerei Köstritz, das in
Wiesbaden nur erht bei
Stob . Preuia , Weissenburg-
strass« 10, Fernruf 386 und 725,
20 Flaschen frei Haus 4.50 Mk.,
zu haben ist. M.östritaesr
Schwär *hier darf auch nicht
mit den obergärigen versüssten
Malzbieren verwechselt werden.
Man verlange das echte
Hiöstritaer , erkenntlich am
Fürstlichen Wappen auf dem
Flaschen-Etikett . 29

Echt Köstritzer Schwarzbier —
Heil weiter die Not,
Und bleibe den Menschen
Das flüssige Brot.

3 ®*
IAO Herren
8 " " Joppm,

in Falten u. glatte Ware, in allen Größen
(GelegenheitSkaNf ), früherer Preis
Mk. 15, 18. 20. 22, 25. jetzt 7.50 , 9,
10, 12, 15, jo lauge Vorrat reicht
Ansehen gestattet . Erster Slo « ,
Echwalbackerstrake 30 , Alleeseite.

Morgen -Ausgabe , 1 . Blatt. Nr . 51.

ducker.
Der Fuder gehört zu den allerbedenklichsten Schönheits¬

mitteln, wenn er nicht sachgemäß zusammengesetzt ist. Derselbe
darf vor allen Dingen weder Bleiweiß, noch Wismutweiß ent¬
halten , weil diese Metallsalze in den Hautausscheidungen nicht
unlöslich sind und infolge dessen nachteilig einwirken. Meine
Fabrikate zeichnen sieh vor allem durch absolute 8’n . rliäd.
licliheit aus. Sie besitzen eine vorzügliche Deokkraft, schmiegen
sich aber ihrer Feinheit wegen der Haut so innig an, daß die¬
selbe ihre Anwendung nicht verrät.

loh empfehle:ToHette'frider
in weiß, rosa, gelblieh und gelbrosa,

in Dosen h Mk. 0.6o, 0.75, 1.—, 1.50, 2.—, 2.50 u. 3.—.
Puderpapier, japan. Teintpapier , Pudertaschentücher.

Haar-Shider
in verschiedenen Farben in Dosen h Mk. 0.50.

Brillant -Puder in Schachteln ä Mk. 0.20.
«Sold - und Silber -Puder in Schachteln ä Mk. 0.50.
Seliöail »eits -PSIä »terclie « in verschiedenen Formen.
Puder - und Velours - ((.uaiteu in bester Qualität

von Mk. 0.25 bis 1.76.
Puderdosen von Mk. 0.60 bis Mk. 45.—.

Fabrik feiner
Ulf » M . MWMMAM , Parfümerien.

Wiesbaden , Frankfurt am Main,
30 Wt 1hei tustrasse 30.

Fernsprecher 3007.
Kaiserstrasse 1.

K136

Mein Inventur -Verkauf
hat begonnen und dauert nur kurze Zeit,

Wer teilSSg-e und gute Seliuliwaren kaufen will, benütze diese Gelegen-
beit , ued bemühe weh zu mir, da finden Sie das Richtige. Verkauf von Restposten , die ich
nicht mehr führe, sowie einzelne -Paare zu ungeahnten Vorteilen. 3400

Kinder-StM «—,23 °2.45
KWer-Säefol“ -ÄS 2.75«.
Küider-StieM- ‘Irs-Au“fährung,

Grosse 27—30 Mk. 3 . 30,
Grösse 31 —So . . . von Mk, an.

11 asscrdbhte , sowie Uielmii *- und Rodel -Stiefel selir billig 1.
Verkauf nur gegen bar. — Bei diesem Inventur -Verkauf ist Umtausch nicht gestattet,

4.45t

taten-Boxealf-Stiefel
mit franz. Absätzen in solider
Qualität , solange Vorrat . . Mk.

Rinds-Box-StMel
mit amerikanischen Absätzen und j? HfT
Lack kappen . . . . . nur Mk. " •*d
(pass. f. Konfirmanden u. Kommunikanten).

Schuh -Haus I, ffiarktstr. ZZ.

Billige Kohlen. ^
la Ruhrkohlen!

Mel. Kohlen 60«/»Stücke & Ztr . M. 1.28 1Briketts (Marke Union)
Nuß I. gesiebt . . . ä Ztr . M. 1.40 I in loser Fuhre . . ä Ztr . M . 1.05
Nuß II , gesiebt . . . k Ztr . M. 1.45 I Anthrazit . . . . . » Ztr . M . K.g»
Nuß III , gesiebt . . . h Ztr . M. 1.40 I bei Abnahmev. 10 Ztr . geg. Kasse frei AeU.

Retorte -Holzkohlen » Zir . M. 5.50.

Meismicla , HeemamtsLratze 16 . B2206

Jtaserpnte ' MaseMneti
repariert und verkauft billig jPtliiupSj # ICP3 © 9fS © 3*e Tel . 2o ?9<

ffletzjerffasse SS und 841. Sjausej »**« 5.

G-rosser

Inventur - Ausverkauf.
In meinem diesjährigen Jahres -Ausverkauf kommen folgende Artikel
zu selten günstigen, enorm reduzierten Freisen zum Verkauf.

Farbige Herren -Hemden Wetsse Herren - Hemden
per Stück 2 .90 , 3 .23 und 4 .30.

Herren-Unterhosen
per Stück 1.30 , 2 .— und 2.50.

Herren-Socken
per Paar 50 , 70  und 95 Pf.

Herrin -Westen
besonders preiswert,

Stück 3 .—, 4 .—, 5 .— und 6 .—

Schlafröcke
jetzt 19 .—, 24. 1—, 28 .—

per Stück 3 .25 und 3 .75.

Herren-Unterjacken
per Stück I .-—, 1.50 und 2 .—

Hosenträger
per Paar 95 Pf.

Kerren-Paletots
jetzt 19 .—, 25 .—, 32 .—

Hausröcke
jetzt 8 .—, 12 .— und 15 .—

Weisse Hemden
mit farbigen Einsätica

per Stück 2 .50 und 3 .—

Schlafanzüge
(Pyjamas)

per Stück 6 .50 und 8 .—

Hausschuhe
(alle Grössen)

per Paar 1.50 und 2.—

Sport -Anzüge
jetzt 20 .—, 22 .— und 25 .—

Engl. Mützen
jetzt 1.50.

Weitergasse 11. Webet gassc
ö
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echter

wegen

Umbauu. Vergrösserung meiner Verkaufslokalitäten
Taunusstrasse 2RZ Ecke Querstrasse

Habe mich entschlossen, mein gesamtes Wai’enlager ausschliesslich orientalischer Teppiche im Werte von
250,000 Mark möglichst schnell zu reduzieren und gewähre ich daher bis zum Tage des in Kürze beginnen¬
den Umbaues 15 ®/© Rabatt
auf sämtliche echte grosse und Meine Teppiche , Kelims und Stickereien.

Es bietet sich hier eine wirklich günstige Kaufgelegenheit, feine und seltene Stücke äusserst preiswert
zu erwerben.

Taunusstrasse 28 , Ecke Querstrasse, Taunusstrasse 28 , Ecke Querstrasse

I
zwecks vollständiger Lagerräumnng*

zu nachfolgenden ganz bedeutend herabgesetzten Preisen.

Gmppe i : Reslkslände anscrcs Winter - Lagers.

Herren -Palstots . Herren -Anzüge.
5 fl> m , früher « Prei « bi* 75 Mark , 5 Serien , früherer Preis bis 75 Merk,

jetticer Preifi jetaiger Preis!

4 « , 48 , LL , 8 « , 19 V» Mk . « 8 . «39 , * * , »5 , 19 Mk.

Haveloks und Pelerinen . Herren - Hosen.

Gruppe ii : KentdMm ! « unseres Sommer - Lagers.

Herren -Sommer -Anziige Herren - Lüster - Saccos,
5 Serie » , früherer Prei » bi* 60 Mark , 7 Serien , früherer Preie bi* 20 Mark,

jetziger Preist jetziger Preis:

40, 85, «1», »4, 18 Mk . XL'/«, s , 3l/>» s , 4, T Mk.

Herren-Sommer-Paletote, Leinen-ioüpen,
5 Serie » , früh « « Preis bis 38 Merk , 5 Serien , früherer Preis bis 24 Mark,

jetsiger B" rri » t jetiiger ■“ reist

8 « , 1 « , is , au , 8 Mk . » . « »/„ L ' /» Mk.

hodsnWppen u. Motel . Fantasie - n. Wasch -Westen.
5 Serien , früherer Preis bi* 30 Mark , 5 Serien , früherer Preis bis 20 Mark,

Jetziger Preiti Jetziger Prell)

i » , ss , IS , » , G Mk . » , 3 , 5 , s ih,  52 : 2 Mk.

| Frack - , Smoking - n . Gelirock - lnznge mit 20 % Eabatt.

3 Serien , früh «r*r Preis bi« 50 Mark , 4 Serion , früherer Preis bis 9 Mark,
Jetziger Prei . * Jetaiger Preis*

* * ♦ * • , lö Mk . 4 . 95 , a . 96 , 8 . 35 , 1 . 75 Mk.

Flanell-,Tennis-1Stranft-Anzüge Bolseiflone Joppra iLöster-Araip
mit 80 blt IO Prezenl naier den mit SO Prozent unter den seit«

seitherigen 1 erhaaftpreise » . herigen Verkaufspreisen.

| Gummi Mäntel, Reise-, Jagd- u. Sportkleidung mit 20 Proz. Rabatt.

Enaben -Faletots ». Pelerinen Knaben - Anzüge. Knaben -Wasch -Anzüge , Knaben-WaseHlm mf -Hosen,
5 Serien , früherer Preis bis 28 Mark , 5 Serien , früherer Preis bis 30 Mark,

jetziger Preist jetziger Preist

L « . u , 8 . L , L Mk . 1 « . LS , 8 . s , 3 Mk.

5 Serien , früherer Prei * bis 20 Mark , 4 Serien , früherer Preis bis 7 Mark,
jetziger Preis . jetziger Preis:

XO , 8 , 6 , 4 . 50 , S Mk . S . 35 , 2 . 1 » , 1 . 35 , 1 . 25 Mli.

neu eingetroffen:
15 , 18 , 20 , 25 , SO bis 85 Mk.

mit 10 Prozent Rabatt.

Gebrüder Diner , Mnuritiusstmsse 4.

fg| „ GEPÄCK IM VORAUS“
jp zum Hauptbahnhof u. Hinter-
k*  legung bei der amtlichen Auf-
j“ bewahrungsstelle bis z. Ab-
M fahrt des Zuges (Ausweis zur
SU Empfangnahme w. durch den
M Wagenführer erteilt ) oder

direkt zu den Zügen.
UMFUHREN VON GEPÄCK

<■*von einem Haus, Hotel ete.
11 ins andere prompt auf die
fl Minute.
® Bestellungen b. Hauptbüreau :
S NIKOLASRASSE 5
W Telephon 2376 und 12.

m
W
m
m
m
m
st

Königlicher Hofspeditcor

'cttenmayep
168

Bei Bestell,
ist genau die
Stunde der
Abfahrt an-

z :gebea.
Sonntags

nachm , kein
Dienst.

BBHBBiBBBBIBBBSM

Lager in amerik.Sciinhen.
Au ff rüge nach Maas. 102

Herrn , ütichdom . Gr . Burgstr . 'S«
USB

Montag,
Dienstag,
Mittwoch,

Elsässer Waschstoffe,
Flanelle,
WoI nousseüne,
Wsöbeicreton se,
Gardinsnstoffe,
Rouleauxstoffa,

L.O«N
SS

CD
s

M
©

CL
, <n3
CCi
c
Ul

Schutzmarke.

Gegr . 1S82#

Eisüsser Zonghdcn— Flanellliaus, ’,s?
Ecke Grosse u. Kleine Burgstrasss 1

.
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sofort
bis 2.
Lanzstt

WerbU-Ho Psrsonen.
Kaufmännisches Personal.

Lehrmädchen
für mein L-ed-erwarengeschäft gesucht.
Franz Becker, Webergasse 8t

chewerSkicher^kerfonak.
Pcrf . Nock- u. Taillen -Arbeitcrinn.

sof. auf dauernd gesucht. M. Leister
Bodach, Grone Burasirasse 9, 1._

Angeh. Taillenarbeiterin
vesucht Hellnnrndstr . 33, 2 r . 3 2822
s ,Tüchtige Taillen -Arbeiterinncn
fof.  gef . Köhler . Kl. Langgasse 1.

Tüchtige Znarbeiterin gesucht.
Müller.  Kl . Burgstratze S.

Selbst . Zuarbeiterinnen
nir Taillen , sowie Mädchen aus der
Lehre sof. ge>. Frankenstr . 1, 2 I.

Tücht. Näherinnen- » i .«- . r Q..föt mein Abänd.-Ätelier gef. Leopold
Cohn, Gr . ^Burgstraße^ 6^_
Lehrmädchen für Damcnschneiderei

gesucht Schw albacherstraß e 9. 2 r.
, . . Putzärb -iterrn,
setbstanditze Sarniererin , sucht
_ _ _ _ Gerstel & Israel ._
Büglen können Mädchen u. Frauen

gr ündl.  erlernen . Blei chstraste_27, 1.
Redegew. Frauen u . Mädchen gef.

bei  gutem Tagesverdienst . Zu melld.
Mchrschtstraßê 86, fßaiit.'

Suche pcrf . Herrschafts -Köchinm,
bess. Haus -, Zimmer -" u. AlVeinm. 'b.
tz, Lohn, Frau Elise Lang, Stellen-
Vermittleriu , Goldaasse 6,"'l St.

Gesucht
Au„,6rötzoren Kindern ein besseres
Mädchen, welches gut nähen kann.
Nachfragen vormittags von 9 bis
11 Uhr Fischerstra sse 8. _

Suche aus l .n Februnr
oder 1. März ein Mädchen, w. fein
bürgerl . kochen kann, i. kl. Haushalt.
Off , u. K. 484 an derî Tagbl .-Verlag.

Tücht. Älleinmädchen g. h. Lohn
s. ges. Raue ntbalerstr . 11, 2 r . 111845

Hausmädchen
soforh gesucht Parkstraße 17.

Hausmädchen mit nur gut . Empf.
gesucht z. 16. Februar . Borzustellen
Rheinftr . 7, P ., nachm. %4— 2,

Tüchtiges Alleinmädchen,
w. sdlbst. kochen t,  wenn möglich z.
16. Febr ., f. herrsch. Hsh . ges. Borg.
8—42, 4—iS Luremburavlatz 3, 2 r.

Tüchtiges Älleinmädchen
mit guten Zeugnissen z. 1. Februar
aeiucht Mühlgasse 13, 2 Sst_ __

Älleinmädchen,
best, tücht., zu zwei Personen ges.
Nikolassträße  88 , 3 ist.

15—16 j. Mädchen f. kl. Haush.
sof. aes. Göbenstraßc M , 1 t . 82233

, Gesucht zum 15. Februar
wt in Küche und Kausarbei -t durch¬
aus estsahrLnes Mädchen für kleinen
«errstbaftl .. Haushalt . Nur Solche
mit mehrjährigen Zeug« . wollen sich
melden zwischen 5 und 7 Ubr nachm,
bei Frau von Wright , Wallnser-
itraste 6,  3 St.

Fleißiges Mädchen
gesucht Göbenstrasse 23, Bäckerei.

Erstes Hausmädchen gesucht
tzer sofort^Wictbergasse 33, Part.

Mädchen, n. unter 18 I ., gesucht
Schwa wache graste 11, Part.

Trdentl.. sleisiiges Mädchen,
am liebsten vom Lande , aes. Emtser-
straße 4. Vdb. Part.

Gesucht"
»um 15. Februar oder
solides s- uberes Mädchen,
kann , Ahein-strasse 60», 2. Et.

Einfaches braves !Mädchen ~
zum 15. Febr . für Haus - n. Küchen-

später ein
a, das kochen

arbett bei guter Behandlnng gesucht.
Gertenhev-cr, , Schi ach th aus -Resst.

Mädch. Kind. n. etwi. Hausarb.
gesucht jRjöe inaamerftraste L. P . links.

Gesucht zum 15. Februar
kraft , saub . Hansmähchen . Damen¬
heim, Walkmühlstrass« 3*3.

Sauberes HausmädchelHesucht.
Fürst enhof. Sonn eidberg erstrahe.

Mridifch » Msskonen.
FiausurLnnischesN'srsonak.

Für unser neues Geschäft suchen. |
wir tüchtige

fJttMiifcriMen.
Dranchckenntnis erforderlich.

Hermanns & Froitzveim»

leljiaifiMitii ZLT‘" ®*'‘'bildung gesucht.
Kneipp « » . Reformhaus „ Jung¬

born " , Rheinftr . 59.

Lehrmädchen
oder Sehrjunge gesucht.

Papierhandlung C. Koch jr .,
Ecke Michelsberg.

Ein braves tüchtiges Mädchen
mit guten Zeugnissen per sofort od.
später gesucht Emierstrasse 88, Part.

An kleine ' Familie
zuverl . saub. junges Mädchen zum
15. Febr . gesucht Go ethcstvaße 6, 1.

Junges anständ . Dienstmädchen
für kl. Haushalt sof. gesucht Water-
loostr aße 3. Parterre.

Ein besseres Hausmädchen,
das nähen , bügeln u. servieren rann.
s. gleich  aes . WMelmstr . 10 », 8. Ei.

Sllllleinmädchen,
w. kochen kann, für bess. Haushalt
gesucht  Ranenthalerstrnße 16, g St.

Eins , kinderl. Mädchen
gesucht  Niederwaldstvasse 6, 2 St ._

Ein braves Mädchen,
w. etwas kochen kann, für kl. Haus¬
halt gesucht Webergaffe 34, 2. S t.

Sauberes Mädchen
für jede Arbeit bei hohem Lohn sof.
gesucht  Meichstraßo 12.

Suche zum 15. Februar
anständ . fleist. Hansrnädch-en, das
gewandt servieren , gut bügelst u.
etwas nähen kann. Borznstell-cn zw.
10 u. 11. unid 2 u , 4 Uhr Viktoria-
straste 20.  842g

Zuverl . tüchtiges Mädchen,
wllwelches gutbürgerl . kochen kann, in

kleine feine Fremd -enpension sofort
oder Mitte Februar gesucht. Bierden
nachm, zwischen 5 u. 7 Uhr Adel-
he id-straß-e 21, 2. _

Gesucht auf 15. Febr . od. 1. M8rz\2JCiU(ljt auj lo * ?ycur* od, X«
braves fleißiges Mädchen für kleinen
Haushalt . Näheres .Lehrstraße 6,
9—12 u. 4—6 Uhr.

Tüchtiges Hausmädchen
mit gut . Zeugn ., welches bügeln 1
u. alle Hausarb . verst-, ges. Änmeld.
v. 2—5 Uhr Herrn garte nstr . 18

Tüchtiges Mädchen,
1.

w. kochen kann , sof. od. 15. Februar
ge sucht Mücherplast 8, 1 lks.  8 2860

Älleinmndch-, das kochen kann,
gesucht An der Ringkivche 8,  "

Jüngeres beferes Hausmädchen
für gleich ges. V-orzust. bis 11 u.
4 Uhr , nach 6 Ubr . RheiNstr. 16. 2.

Tücht. Älleinmädchen
geacn hohen Lckhn sofort gesucht
Rhei-nftraße 64, 1.  8437

Braves junges Mädchen
zu Kind ges. Wiesbadener Allee 82,
Adolfsh öhs.

Ja . solid. Mädchen aushilfsweise
ges. Kakaostübe, Wilhelmstraße 52.

Junges Mädchen tagsüber
f. Ausgänge u. leichte Hausarb . ges.
Rauenthalerstr . 18, Sont . ULZ61

Junges Mädchen gesucht,
um einem Kinde nachm, das Schlitt¬
schuhlaufen zu zeigen. Fr . Hauptm.
Huch. Advls sa llee 22. 3438

Mädchen w. zu Hause schläft,
' . . aff* - -gesu cht M aueraasse 15, Hth. Part . _

Sanb . zuv. Mvnatsfr . od. Mädch.
gesucht Ems erstr aße 62, P arterre.

Saubere Monatsfrau
4 Stund , gesucht Platterstr . 15, Pf. r.

Eins . Monatsmädchen od. Frau
gesucht Addlfsalloe 27. Hth. 1 St . I.

Eine saubere Frau
f. 2 Stunden , 8—10 Uhr vormittags,
gesucht Schwalbacherstrasse 27, 3 n

I saub. Monatsmädchen o. Fr.
8 —19 Ufer gef. Kl. Bnr gstrasse 2, 2,

MonätSsrau täglich 4 Stunden
gesucht.  Möller , Lanagasse 87.

Monatsmädchen
tagsüber bei gutem Lohn gesucht
Morihstra ße 6, 1 rechts.

Monatsfrau von 8—11 Uhr gef.
Brsma rckring 12, 2 r ._ li 2330

Jg . MonatssraN gefuchst
Göbenstraße 2, Hth. 2 r , B 23 98

Stundenfrau gesucht
Gneisenanstraße 13, 2 links , B2237

Waschfrau für jeden Samstag
vorm . n . alle 4 Wochen- 2 Tage ges.
Emvs. aus Herrschaftshänsern er-
forder ltch. Rüdesheiwerstrasse 2,

Spülfrau gesucht von 12—8 Uhr.
Näh . Nerostraße 16,
Junge od. Mädch. z. Brötchentragen

gesucht Schwalbacherstraße  16 ._
Lausmädchen sofort gesucht,

auch für halbe Tage , Kirchgasse 11,
Korsettgeschäft.

Ein Laufmädchen für sofort ges.
" ' "ft Ta * •••Blume ngeschäft Tännusstraße 34^

Laufmädchen gesucht.
Schramm , Schuhgesch., Mufeumstr.

Neidische Wexfsnen.
Aaukm-innilS «» Mrlorral.

Tüchtige Berkäuferi»
div. Branchen , gestützt auf gute Zeug»-
nisse, sucht bald . Stellung . Offerten
unter R . 485 an den Tagbl .-Berla g.

Fräulein sucht Stelle
als Empsangsdame oder ähnliches,
Hff . u. R. P . 59 hanptpostlag . B2184

Jüng . Tnpisscristin -sucht Stelle
als Verkäuf . in Spez .-Gefchäfi older
ähnl . Br , Off . u. W. B. hanvtvostl.

HewerSltcĥs Nsrsonal.
Tüchtige Schneiderin

nimmt noch Kunden an in u, außer
dein Hause. Näh. Manevgasse 9.

Schneiderin ,̂ n. Kundsch. a. d. HI
Hermannstraßh 23, 3. L 2384

Schneiderin s. Beschäft. auß . d. H.
zu ^ maß. Preise . , Borksträßc 10,
1 Treppe rechts. Postkarte genügst

igenWeißnäherin übern , das Ar._
von Leib- u. Bettwäsche, sowie Äus-
hessern.̂ W-esten-dstraße 36, 1 r.

Tücht. Büglerin sucht d. Beschäft.
Näh. Rh-eingancrstratze 13, Hth . P - I-

Männliche Nerlonen.
Kaufmännisches H'erlonak.

Tüchtige Reisende
verid. 40—60 Mk. pro Woche durch
Berk, unser . Konsumart . Gneisenau-
strasse 10, 1. zw. 12 u. 2 Uhr. B2290

Lehrling mtt gut . Schulbildung
ge lucht. Msdrzin -achDrogerie Cratz,
Langgasse 29.

KemerSliches ^ «rlonnl.
Tücht. zuverl . Tünchergchilfe,

w. in allen Tüncher- u. Lackiererarb.
bew. ist. gesucht Rheiststraße 95. P.

1 Bttchbinbergehilse gesucht.
Schmidt , Bismararintz 40, 1.

Schneider auf Woche gesucht.
P , Schäfer , Dierst-adt. _ __ __

Ein junger tüchtiger Schnerder
auf Woche ges. Wört'hstr. 13, Frank.

Ein Schuhmachergehilfe gesucht.
Sonnenb -erg , Talstrasse 22.

Schlosser-Lehrling gesucht
LoihÄnaerstraße 28. ist 1841

Maler -Lehrling
sucht Jos . MÄller, Kleiststrasse 13. '

Maler -Lehrling sucht
Jas . ErW-cl. Waterloostv . 3. 3 2247

Schneider -Lehrling gesucht
Hermannstrasse 18, 3 St . 1! 2275

Schneiderlehrling
lucht Frank , Wörthstrasse 13.

Schuhmacher-Lehrling
ges. Vogler , Bismarckrrng 17, Lad.

Ein Lehrling gesucht.
Bäckerei Steinmann . Zietenring 8.

Bäckerlehrling gesucht.
Bäck. H. Fritz, Sonenberg , Langg . 1.

Buchbinder-Lehrling
für Ostern ges. bei P . Zimmermann
und K. Ernst , Buch'b.. Rbeirritr . 20.
." ausbursche, ehrlich, gewissenhaft,

gesucht Goethestrasse 7, Part , links.
Tüchtiger Hausbursche

mit guten Z-êuan . per sofort gesucht
bei Sollman , Wilhelmstr . 24. 3431

Zwei Arbettsjungen
finden sof. Beschäft. Kunstdru -ck-e-rei
Gvm. Struth HÄen«nstraße L3.

Zuverl ". Droschken-Kutscher gest
bei Kleber, Lothrinserstr . 80. 82203
T. stadik. Kutscher mit g, Zeugn.

f. Gefchäktsw. aelucht Adlcrstr . 53,_
Jg . Mann , der mit Pferden

umgehen k. u. Feldarbeit versteht,
gesucht Westendstraße 8, Hth, 2 St,MUMM!

Perf . Büglerin sucht Beschäst.
Hermannftranc 2g, Vdh. 3 St . l-

Durchaus perfekte Büglerin
sucht Besch. Hirschgvaben 18b, 2 r.

Büglerin sucht Beschäftigung.
Rüdesheimerstraße 32, Hth . 3 St.

Gelernte Friseuse sucht Stellung
in Geschäft, zwecks weiterer Aus-
bidlung . Näh . Tagbl .-Verlag . Uw

Jg . Mädchen aus guter Familie
sucht bald. Stellung bei alt . Dame
oder Herrn zur Erlern , der schriftl.
Arbeiten . Amspr. bescheiden. Off.
unter F . 491 an den Tasthl.-Verlag.

Gebildetes Fräulein,
welches mehrere Fahre hei Aerzten
zum Empfang u. zur Hilfeleist , in
der Spvechst. tätig war , sucht Stell . ,
nur bei erstem Arzt . Beste Referenz.
Off . u. W. 491 an den Tagbl .-Verlag,

Eine sft^ +crt+'t
s. w. Sterbefalls Stell , zu e. ernz.
Herrn . Näh. Jahn -strasse 3, 3 St . r.

Äelt . Mädchen sucht Stelle
z. selbst. Führ . d. Haush . f. gl. od.
15. Febr . Herm-annstraße 30, 1 r.

Fräulein
-aus besserer Familie sucht tagsüber
Beschäftigung , am liebsten bei einem
Arzt zur Hilfe i-n der Praxis . Off.
unter H. 484 an den Tagbl .-V-erlag.

Besseres Mädchen
sucht Stelle , am lieWen bei einz.
Dame od. Herrn zur Führung des
Haushalts . Off . Blücherstr . 19. 2 l.

Fräulein gesetzten Alters
mit sch-ulpfl . Knaben sucht Eristeng,
Suchende ist tüchtig ist Haushalt u.
Küche xt. gewandt in Handarbeiten.
Off . unter F . G. 76 poffl. Vismarckr.

Witwe mittl . I . sucht Stelle
zu Herrn od. Dame als Haushält.
Zu erfragen Hermannstraße 23, 3,

Junges Mädchen
sucht zum 15. Febr . in kl. Haushalt
Stellung als Köchin, wo es etwas
Hausarbeit mit übernimmt . Gefl.
Off . u . K. 492 an den Tagbl .-Verl -ag.

Perfekte Köchin
sivcht Aüshilfsstelle . Gefl . Offerten n.
M. 491 an den Tagbl .-V-erI-ag.

Bess. Älleinmädchen sucht Stelle
in kl. herrschaft-l , Haushalr . Zimmcr-
mannstraße 4, Hth. 2 St . I. L 2402

Hausmädchen mit gut . Zeugn .,
w. etwas nähen , servieren u. perf.
bügeln- kann, >ncht Stelle in besserem
Herrschaftsh . Oranienstr . 47, H. 3 r.

Ein älteres Mädchen,
welches die Küche u . a. Hausarbeit
wirst., s. <s4 . S -chlichterstrasse 8, 1 St.

Mädchen mit guten Zeugn.
s. Stelle . Frau Heinrich, Stdllenver-
mittlarin , Rheingauerstr . 15, S . P,

I . Mädchen, im Hansh ., Nähen
u. Sticken erfahren , sucht Stell « per
sof. ob, spät , Jo -Hannisbergerstr . 5,3.

Besseres Mädchen,
in allen Hausarbeiten erfahr ., sucht
Stelle als Älleinmädchen zum 15.
Februar , wo Gelegenheit , sich im
Kochen zu vervollständigen . Off . u.
I . 492 an den Tagst!.-Verlag.

Besseres Mädchen,
welches gut locht, im Haushalt be¬
wandert ist, sucht Aushilfe . Off . u.
N. 191 an den TagVI.-Verl . 3 2363

Frau sucht Aushilfe
im Kochen, Zengn . aus Herrschastsh.
Off . u. Ist 490 an den Tagol .-V-erl.

Ein älteres Mädchen
sucht von 8 bis 11 Uhr Monatsstelle.
Adlerstraßc 18. 1. Stock.

Monatsst . s. j. b. Frau z. 1. Febr.
Zu erfr . Walramstr . 21, Lad. B21S2

Empf . Frau s. Wasch- u. Putzbesch.
Sedanplatz 5, Fronisp . ' 3 2235
Aust. Mädchen s. Monatsst . f. morn.

Dotzheimerstr. 72,  Hth . 2 r . B21ol
Suche Stelle als Nachtsrau

bei nettem Fräulein . Offerten unter
A. 50 postlag. Schützcnhofstraße.

SoUde Frau
sucht Stelle als Aufwartefrau oder
auch häusliche Beschäftigung-, ist auch
im Frisieren bewandert . Fvan
J ckstadt, Hotel Vogel.
Jg . Frau sucht tagsüber Beschäft.

Steingasse 18, 4 S t._ _ _
Junge Frau sucht Mionatsstclle.

Ludwi-Astraße 2, Part.

Wir suchen für totort auf unser
Bureau ein junges Mädchen,
weicher stenograpvieren und Matckinl U-
schreibenk nn. Ferner zum 1. Sl.-ä z e ne
erste Verkäuferin f. unsere Verkaufs clle
Westendstrasse3 u. per tofort eine unge
Verkäu-crin für unsere 'stcrka fsaelle
Sonn -nberg. Vorzustetten vormittags von
10 bir 12 llhr auf d. Bureau Berlram-
straße 3. Konsum -Verein für Wies,
vaden und Umgegend » eingetragene
Genossenschaftm. beschr. Hastpfl. 82375

Für Kurzwaren, Spitzen und
Be ' äste werde» durchaus branche-
kundige

Werkäuferrrrnerr
gesucht. Offert, nt. Gebaltsanspr. u.
Zeuynisabschr. Mit. llll. 48 ® au
den Tagbl.- Lerlag.

HewerSliches Nrrsonol.

MoSss.
Perfekte erste Arbeiterin sofort gesucht.

Bina Bacr.

Tüchtige
TlllUev- Md HardkMimm
sofort dauernd gestickt.
_ _ Kotilee , Kleine Langgasse 1.

Selbständige Taillen - nun Rock»
ardeiterin , sowie Zuar etterin gc-
su r Fr ir r ichstraße  39a , 8.
ssutk'Äemel'll.InlirdMerjM.
für dauernd gesucht Goldgasse.18, 2,

IltllOr Skstltzl8424

für persönliche Bedienung, Schneidern,
Packen. Rei eu. Angenehme Umgangs-

n t

Energ . Hausdame
zu 4 erwachsen. Kindern sofort
gesucht. O » rt . mit. W. Si. H
on bm Tagbl .-Verlag.

u

Kruidem KmUmmdlden
gesucht. Hotel Rational.

' ^ ^ 0 tüchtige KüchenbauZ-hälierin, erst« Kraft für
e ne prima Jahresstelle nach ausserhalb,
j rner eine aro,ie Anzahl Kö»innen für
Hotel«, Restaurant«, Pensionen u. Herr¬
schaft-Häuser, Jahrs - u. Saisoustellcn,
holdes Gehalt, kal-c Mamsells, Kaffee-
köcknnncn, Betköst,innen. Kochlehr raulein.
Fräulein zur Stütze, e ne 'perf. In ig er,
perfekt englisch, mit a. Re s-n, Jungfern
für hier, erste >s !ubcniiiädchen, Haus¬
mädchen, Büfett räuketn, Servicrsraulein,
Kiiiderfräulein, Näherin en in Hotels,
grosse Anzahl Zimmermadwen in Hotels,
Sanatoriums uns Pen ' onn . nette
Älleinmädchen, Kücheumädi n usw.

Zeutrai -Biireau

KM Lim Wsllm-eHeili,
Stelleiivermittlerin,

Bureau allerersten Ranges
für Herrschaftshäuser und Hotels,

La nggasse 24, 1. Etage . Tel . 2555.
Gesucht für Aachen

zum soforstaen Antritt sein bürgerliche
Kö min. Anmeldung bei Boelcker,
Franz Adtstt. 12.

Eine g. empf. Fr . s. Monarsstelll
1Vj—Q iatb . Ellenbvgeng. 16, 23. Z

Eine Frau such! Monatsstellest
Eltvlllerstraße 14,  Hth, _3 •

Jg . Frau sucht MonatssreZe^
v. 8—9 Uhr. Frawkeristr. 25, S . g
Frau sucht abends "Laden
>ellMAN!dstr-aße 27, Hth. 1 Sr . 823
Ünabh. saub. Frau s. Mmsatsfist
für 1 Std . morgens . Näh. Blückbe«
straße 14 Hth. 2 St , r.  ym

Jg . Frau sucht Monacksstelle
in b. kl. Hau-sh. v. 8—10 w. 2_4
Seerobcnstraße 16, kl. Gari enL .~i

Junge Frau fucht Manatsheur
Goldgass« 9, Hth. 1. '
Eine zuverl . Putzfrau vom

sucht Putz- u. Waschbeschäft.
Luisenstra ße 12, M tb. 1 St.

Nnabh. Frau f. Wasch- u.
Herman -nstraße 3, Laden . _ _

Junge Frau sucht MonwtsWg^Moritzstvaße 9, Hth. 1.
Jg . Frau sucht"Monirtsstellp^

2—8 Sw . Göbenstraße P
Junge Frau sucht" MonätsrUtzH

Laden od. Bür . zu putzen. Seer ->̂ -v
stvaße 9, Mt'b. Part . l.

WännUche P «rsonrn.
KautrnSnmilches ^ erlöstet.

Kaufmann,
letzte Stell . 8 I .. m. all . Korrtnr>
Lohnwesen u. Maschine-nschr, x
s. feste Stell , auf Kontor od. c
Auch w. d. kl. Geschäftsreisen st
Gerl . Off , u . E. 479 Tagbl .-Vm-' ^

mit gu
u. ettvl
15. Fel
tag u.
do rfstrc

welche«
locken k-
steht,w<
gesucht.
Lo n. I
straßc2

inbet§
über ‘

Wird eil
mädch
bewandi
prone 1

W. aiuit
Kimder
»es. H

«II

Prakt . erfahr , energ. Kausni
mittl . H ., sucht irAendw. c-us ' 5ni
Stell . Off , u. T z. D . vstl. Amt 4
Stenograph n. MaschinenschrS'

" ' höner Ha-ndschrif-t undmit
Bureauarb . vertraut , s. Nebo
Of-s. u. R. 491 an d.  Taghh .=P,

Junger Mann , 24 Jahre

welches
» 16
Kleine^

Ges,
zu einz.
2gross .!
Lohn,H
Vmsion
Mülle,

Zum
und sa
kl. Hau

Lehrling,
So -hn,achtb -ar-er Fam -nr-e, mit fchZM,.Handschrift, sucht Stelle auf
Bureau . Offerien unter Ol 485den Tagbl .-Verkag.

HeiverLklÄesZ'ersonar.

Junger Schreiner sucht Beschatt.
Adresse im Tacchl.-Verla g. '

Chauffeur,
verheiratet , mit guten Jeunn -stl-»
eben noch in Stellung , sucht Leb !«»
ttellmra "bei Herrschart . Nahens - ^Tastbl.-Berlag . >7-«

ChauffcHSchlossersT ^ — *-
gedient , sucht sosorch Stellungals Mönteur . Offerten ünt ."" s 7M
an den ^ agbh-Verlag.

Junger kautionssährgcr BichFm
., als,Kaflenbote "sder

Orf j fSiBgKinderloses Ehepaar
sucht Hausverwaltung , wobei T-e»
im Kochen oder sonst inr
Hilfe leistet , oder rühig«
Wohnung. 269- 280 Mk.
O . 491 an den Täg b-l.-Verlag . *

Kräft . Junge sucht Lehr 'sUffr—
als Schlosscr, m. Kost u . Logis
Westen dst raste 8. Mkb. 2 l j ; M

Verheir . herrschaftstDiene^
lindert ., pr . Empf ., Frau p.x>
SÄneideri -n, sucht bald od. sn ^
Off , u. G. 492 an  den

Ein jg. sauberer solider Dienersucht Stelle zum sofortigen
oder spät ., am 'liebst, in Herrsch^
haus od. Pension . Näheres
straße 27. 3 St . li nks.

16-iähr . Junge sucht Ste8 ? —̂
als Fährburi < e. Iiettelbeckstr« ;.» »
Vorderh aus Frontspitze ._

Junge sucht Stelle
als Ausläufer , 12 Mk. pro
Nettelbrckstraße 6, Bdh. Frtfp.

In kleinen herrichaitl. Haushai.
gesuckt ipfil

jünq . fciubülg . Köü,j»
die Hausarbeit miimackt, tirr-, '
fei » . Ziu >m . rmckdtt,e»

auck, pgf . im Servier , n. N h,->,
kinderlieb. Vorznstellen 11— ,.,
2 '■Wiesbadm Tamba »tal 4:4

Stellen -Rackiv e -8 Germ « , ,̂
„Heim " für sicllcnsuchcnde '

Jnvnstr . 4 - Tel . 24 « 1 *
frech« für forort und
Siö* innen sLenschaftshz ^ ^40—?0 M-, Restanrations »: ;Haus- n.Zimmermädo - ■
u.Sermersrl,. Alle mncidm
kl, Familte , 1- 2Pers ~
Beb. «. h. Lohn, Frau » ' ^

_Kieter , Stellcnvcrw'ir .',^
Mädch . erh. Kost u. Log . für , eIJ ®.- :- - * 'JLh

AlLeirrmüdchez^
welches kochen kann, für kl. <--
halt gesucht. Zn erfragen ^gaffe 46. Safcm.

Adlerst
u. K
Nähe

ffdlerst
^ P. so
Adlerst
Werst
Älbrech
Bertra

spät.
Bertra
Bisma
. P,1,
Blüche

NM,
Küche"
^auf
Blüchei
Küche
Castell

ahg e
Do"tzüei

Mtb
^Apr;Dotzbei
Dotzhei
^Spei
Eltville
tzeulb!
ßeldstr
Felr.il r
ssrankk
ssrankl
-Mar
Franke
sfrankr

rrcdr
Zim

Eieisbr
u. it

Lrch
8neisc
. Kü ck
Gneise

u. K
Göden
Göben

K. ,
Gilstät

K., i
Haiti:

Zich
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ServierfränZeirr gesucht,
^onne -bcrgcrslraße 6.

r- stell-
V . 3i
-- llel

vuucn

rtWeLl

atz, i r
Kelle.

stellt

Xüü ' ii ^ tn  zuverlässige»
ALEein mäschen

sofort gesucht . Vorsteven täglich 1»
bis 2. Frau Justizrat Dr . Jünger,
Lanzstraffc 35 ._ _

Cin solid, tiirtit. Rlööte
mit gut. Zeugn., w. bürg, kochen k.
ti. etwas Hausar 'v-oit übernimmt , z.
15. Febr. gesucht. Zu melden Mon¬
tag u. Mittwoch 4— 6 Nhr Schenken
do rfstra ße 6, Part . links . _

püp “ Koffere » M KSche » , ^ HTZ
welches ganz selbständig gut bürgerlich
kacken kann und Hausarbeit gründlich ver¬
sieht.wegen Heirat meine ' jetzt, e» Mädch.
gesucht. kke:n Wäsche, keine Oefcn. Hoher
Lo n. 8'  eriragen bei Stein » Wilhelm-
stratzc 24, für Frau Oroub ach . 8 .96

Hmrsmävcheu
findet Stell ! ng p 15. Februar oder auch
früher  Mo aristr age 9._

M15 . frtaar
wird ein sauberes anständiges Allein»
Mädchen » welches im Köchen etwas
bewandert sein muh , gejucht Walkmühl-
strabe 48, 1. Etag e.

rr.

rrarb.

w. Mt nähen k. u . mit 2 größeren
Kindern umzugehen versteht , p. sos.
gef. H. Roland, Dambachtal 47, _5g.

(Sin tätlit. iüU8iiiiinl!t!i,
welches bügeln lt . nähen kann , wird
zwm 16. Februar oder früher gesucht
Klrine ^ Franksurterstra -ße 6,  _

Gesttcht tücht. Allcinmädch ., dös kocht,
zu einz. Herrn , ferner zu 1 Witwer mit
Lgröß . Kind., low. kl.st rivatstst 'S —30 Mk.
Lohn, Haus -, Land- u. Kü-remnädck. P rf.
Vmsionszinimerniäochen . Frau Anna«
Müller , Stelleiibureau , Webcrg . 9, 2 r.

Zum 1. Februar br ves. kräftiges
und sauberes Alleinmädchen in best,
kl. Haushalt gesucht

Nikolasstraße 14 », Part.

tc.

lchäst.

Tnrff «»
L cd eil»
er -eS iS

‘■s Ä
«an
c oder
Pwren.j ^erlaa,

i § smi

>>nimer»
rten ».

fear-
S. W

ter,
peme ' u
?; Siel

-■V : 7.
; ' etter
E -nrritt
c1,c5c*:| *

Adl « .

MannNch « Msrsone ».
Zantmänni sM» Hkerlonal.

°\ n »nt 8 i- ft-Zigarr .-Verk. a. Wirte ec.
^lfkllt Bert e \ 750M . mon . F104

B . Jürgens ' n c8s< Hamburg22.

ZuverlüfsigerBuchhalter,
sicherer Rechner , zur Aushilfe , und
Lehrmädchen für kausrn . Bureau sos.
gesucht . Ofsevt -eu nur schriftlich mit
Ref . und Geh .-Anspv . erlisten.
„Nadlo " -Vohrer - u . Werkzeug Fahr .,
._ G . in. b. H .. Sonnenberg.

Wff " Bertrauensstellung « - MH
Ja . Marin mit tadelloser Hand,

schrift • u . guten Emp -sehlunig-en für
Bureau u . Inkasso von arvg-ci. Buch¬
druckerei z. bald . Eintritt g-es. An-
sangs -gehal >t 125 M !k. monatlich und
6 % Jahves t an -titzm e. Bceveinlv « e v.
5000 Wk. erforderlich , d« mit 5 %
V. a . verzinst wird . Ansf . Off . unst.
K 191 an den Tag -b-l. -Verlay , 6 2814

Gesät nftSgewaridtem , in der Ver-
sichcrungSbranche erfahrenem Herrn bietet
sich Gelege, ih . it zu sofort . Stellung als

ÄNßeuheamLer
mit gutem Einkommen . Gest. Off . mit
'Angaben v. Referenzen und seitheriger
Tätigkeit u. 8,. » « « an d. Tagbl .-Pcrl.

Klerreiskükl.
Zum Verkauf von Exportbieren in
Fässern u. Flaschen und zum Be¬
such der Kundschaft wird fleißiger
routinierter junger Mann gegen
Provision vom Gesamtabsatz von

| | besteingeführtcr Brauerei gesucht.I Leben-st llung nickt ausgeschlossen.Offert , unt . s . ss an die Tagbl .-
Haupt -Agentur , Wilhelmstr . 6.

8488

9 Oft W h tä ;l. tönten Prrjonen
U 4U slUU jeden Standes »erd. ,

Nebenverdienst d. Sckreibarb ., länsl.
Tätigkeit , Vertretg . rc. Näh . Erwervs-
Zentraie in Frankfurt a M . F101

LehrUria,
mit Mt . Schulbild . auf kaufmänm-

Selbständig arbciiendcr , mit
hiesigen Verhältnissen vertrauter

Architekt
gef. Off . m. LebenSl . u chehalts-
anlpr u IL . a. d. Tgbl .-V.

mmmtBKasmsmmmai

Tüchtrge Nottar beiter
finden dauernde BeschäfttMng . 6191

Alexander Marx Nächst,
Biebrich am Rhein.

Portier
für 1. Hotel , Jahresstelle , sucht
Zentral -Burean Fraul -r« » w all-
rnbrnst (‘in , Stelleuvcr Mittlerin,
Langauffe 24.
Tttchtî er erfahrenerFensterputzer
für sofort gesucht. F565

Ke « Kr kl K Ca . »
Biedrich -Wies baden.

Besserer Hausdiener,
18—20 Jabre , gcffucht.

Engl . Büffet , Tanmisstrafie 27.

kein Handweiker 8
l.» mit guten . eug- 8

niffen s. Fritz DeSer » Spiegel - D
gaffe 2. ^

BMa !CT P »» !W^ B »a EBa il
Schiffsjnngen

gekncht . Größe n . nnt . 1,54. Geld¬
mittel unbed erford . f. 4!usrilst . , Segler
oder Dampfer . Näh . Gerichtsstr . 9, 3 r.

Bureau gesucht . Garantie f. zrol.
Ausb . Sclbstgcschr . Off . u . E . 191
Tagbl .-Zwgst . Bismarckr . 28 . L2240

fthrllng oü. leljMtdüen orf.
Ferd . Henckrl , Dotzhciimrstr . lk2.

Hrwerölichk «! ^ «rsenak.

Lehrling für Zahntechnik
sucht Emil Müller , Ecke Kirchgafle u.
Mauritiusplatz.

W «lblicho Personen.
Aaulmä n ntkch«» Person «!.

^nnge geh. Witwe
(perfekte Buchhalterin ) wünscht bald.
Fi 'liabe zu übern ., ev. Kaution vorh.
Otf . u . E . 4SI  an d. Tag bl .-Verlag.

lbeweröNHrs ? >ersnne. l.

. . Juteü . Früutein
St . b. 15. Febr . z. AfsisteM bei

Arzt in Sprechft . Offert , u . Chiffre
W . W . 101 Mainz hwuptpostlasernd.

Suche für meine ? o «9ter
Aufenth . bei geb . Familie z. Unter¬
stützung der Hausfrau . Kostgeld
wird bezahA . Offierten unter A. 661
an den Tagbl .-Äerlag.

Der Wewcrkverrin der
.̂ eiinnrdeiteriunen

enrpf . tücht . Weißzeugnäh ., Sticker .,
Mafchinenstrickerinnen , Flickerinnen
usw . in u . außer dem Hause . An¬
fragen seitens Geschäfte u . Private
mündlich oder schriftlich erbeten an
Fräulein E . Feldman « , Schier-
steinerstrahe 15, Parterre.

fömtlfffsTi * Hausdamen in
m Ul 41| vl ) lL Hcirscha,iehäu, «r

u. Sanalori ums , Haushälterinnen in
Hotels »>. Privaih ., Zimmer - u. Küchcn-
haushältcrinnen . LcimvandbesÄlies ;-.--
riumien , Biiglerinn n Horelköchinucn,
Rcsiaurationsköüiinnen , Köchinnen für
Sa »aiortums , Pensionen u. Herrschafts-
bänser . tüchtige Kaffe kö stinnen , Bei¬
köchinnen. Bütettfräu ! ins , Kocll ' br-
mädchen, Serv ' ermädchcn, große Anzahl
adretie , gewandte Zimmermädchen für
Hotels , San .ttori -ms und Pensionen,
p riefte u. angehende Jungfern , Studen-
n'ädchen, Hau :mädüien in Hotels und
Privathäuscr , Erzieherinnen , Ki der-
gärtn rinnen , 1 Kindcrpflegerin , Kindcr-
sräulein , Fräule n zur Stutze für
Hotels und Privaih ., Portierfränlein,
Buchhalterinnen usw . Mit nur prima
Zeugniffen.

MekSiÄMlK ZkMl-
Skki!«AAM!lW'

VMM VMSKffM.
Brrreaa akiererften Ranges

für HerrfchaftHhänser und Hotels,
Langgaffe 24 » 1. Et . Telephon 2555.

Fr -u Lin « Wattrobenstein,
Srellcnv ermittlerin.

Zwei tücht. Mävcher,
mit gut . mehrj . Zrugn . suchen Stell,
als Allein - o'd. Zwettmädchen zu sof.
oder 15. Ftbru -ar . Frau A. Jung,
Frauenerwerb , Hersfeld . ll 191

Zwei anst . Zimmermädchen 'uchen St.
zum 15. April oder 1. Mai ( Sommer-
saison ) . Adrei e : Lonis Wagner,
Zeüa Lt . Bl « ( Thür .), Russe 8. 81970

Junges cvgl. Mädchen suöbt Stell«
in gutem bärgerl . Hause , wo sich das¬
selbe in allen Zweigen des Hausha ' t s
ausbildcn kann, per 15. Februar "der
1. März . Familienanschluß . Offerten
an Frl . Dsnkm , Marburg a. d. Lahn,
Ketzerbach 6.

Wännirch » Prrssnea.
Kansmünaisches H>er !an «k.

IktteU. fuaocr KMlkriMS.
verh ., sucht für jetzt oder später Stellung
auf Kontor , evtl , auch Rcifeposien.
5000 Mk. Kaution kann gestellt werden.
Gest. Off. u. s an die Tagbl .»
Zweigst. , Ad lheidstraßc 76.__

Jzmger 5?aufwann,
mit sämitl . Kontorarbeiten , eins . u.
amarik . Buchführung u . Schreib»
masch . vollständig vertraut , firm ins
Lvhiid u . Bcrsich .-Wesen , sucht Par
sofort oder später Stellung . Gefl.
Off , u . I . 489 an den Tagbl .-Verlag.

Für j. Mann v. 15 I.
wist a . SchuW . w. in e. BvrttNi St.
gesucht z. w . Ausbsild . Da ders . von
a-ulßerh ., w . Bad . : Kost, , Log-Ä , sowie
Aufs , im Hause . Offerte »l unter
A. 663 an den Tagbi .-Berlag.

HemerMches H' erleuak.

Bsrheir . Chauffeur,
z. Zt . als Leiter einer größeren Garage
und Rcp .-Werkstätte . sucht, gestützt auf
gute Empfehlungen , dauernden Chauffeur-
od. Vertrau >nspostcn . Off . U. dd. 488
a n den Tagbll -Verlag erbelen, _

Herr,
27 Jahre äki , i. Hotelfach kättw sehr
solide , mit s-cruLerer schöner Hand,
fchrist umt> der engl . Sprache gut
mächtitz , wünscht seinen Beruf zu
verändern . Gefl . Off . erbeten unter
H. H. 3838 chMPtpostlag -ernd hie r.
Lucht«Kaffee-Koch,

auch in Konditorei pcr 'ekt, sucht auerud«
Stellung . %  S « mm «rtz» ff. z. Z.
Hotel zum Erbprinzen. __

Gärtner,
27 Jahre ält , verh ., w. in sein « «
Fach erfahren ist, sucht z, 1. April
dauernde Stelle in Villa , Rittergut
oder Fabrik . Selb . bef . sich in ungck.
Stelle . Gefl . Off . mit GahaltAang.
an R . Tröbs , HerrfchaftS -Gärtner,
Klofchwitz bei^ Plaucn i. Vogtl ._ _
P»eidieŝoaintoreiaefdifift

ninrint einen Jungen , w. Oft . d. Sch.
Verl., in die Lehre ? Antiv . erb . ,rn

H. Krämer , Darmstudt,
Fvcrnkfurterftraß -e 44.

Wshnungr-Anzeiaer-er wierbaöener Tagblatts.
Lrkale Anzeige » im «Wohnung » - Anzeiger ' kosten 80 P fg., auswärtige Anzeigen 86

SBS

dir Zeile . — Wshmmgs - Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind Sei Aufgabe zaUbar.

1 Zimmer.

Adlcrstr . 15 . 2. St . u . Frtfp ., je 1 Z.
u. K. p. sof. u . r . März zu- verw.
Näheres ne benan Friseurladen ._

Adler str . 28 1" Z ., K., Wschl ., Parst,
p. sor. Näh . b. Schiebclcr , P . r.

Adlerstraßc j >l  1 Z . u . K. sof . 4305
Mersti . 61 1 "B- ui 5t. p. sof. 4108
Albrechtstrasw 28 Frisp .-W ., B>. u . K.
Bertramstr . 13 1-Z .-W ., K., K. gl . o.

spät . Näh , das , bei Hiort . 0  1
Bertramstr . 2V 1 Bi m , tst  K . ~H1405
Bismärckrinä 36, Hth ., 1 Z . u . Küche

p. 1.  Biärz z. V̂ N. Bdh . 1 r . L2021
8lÜcherstrnsic 7, 1 Znn . u . Küche.

Nah . Bismarckring 24, 1 l . 82

LLS-pZ

-̂ ädche«.
>1, ^
' U' äirt'
i-' l-r-u
omsj ^■
Öbci' , - :
' b. gDp

Blücherstraße 8, P ,̂ 1 Z . u . Küche
^aus 1. Febr . Nah . B . 1 l . BlfiKo
Blücherstn 14 1-Z . Wohn . z. V. 8948
Blücherstr . 17 1 Z ., K. s. o. sp. 0 4
Castells,raßc 10, 1, 1 Z ., 1 K., Kell .,

ahge schl., p. 1. April . N . P . 189
Dotzüeimerstraße 55 gr . I -Zim .-W .,

Mib . Part ., in . Absckl . u . Gas . v-er
April zu vm . Nä h. W h?  1 l . 8  852

§ötzbcimrrstr .̂ 83 , Nk.,̂ 1 M Q
Dotzheiinerstr . 122 gr . 1-Z. -Wohn . nt.

S -p-e-ifek. ,u . Kl . i. Wschl . b . 82316
Eltvillcrstr . 3 l Z ^ u . Küche. 4190
'saulbrunncnstr . 6 1 sch. 1-Z .-W ., M.

eldstratze 16, 1, 1 s ch. Zi m. u . K.
Idstraße 18 1 Z ., K.^ u . K. 4301
rankenstr . 5 Mans .-Z . m/ K., 15 Mk.
rankenstraße 15 1 Ziim. u . KB Vdh.

_Mans ., sof. Näh . Hi-H. 2. tt 677
Frankenstr . 19 , V., I Z ., K. 1'>30768
ffrankenst r . 23 , Vdh ., 1 Zim»  K ., gl.
Friedrichstratze 10, Wh ., 1 M -cmi .-
. Zim . mit Küche sof. od . spät . 4302
vleisbergstr . 1-, 2- u . 3-Zim .-Wohn

u. Pferdestall zu vermieten . Nah.
^Architekt Krell , Bismarckring 84.

8ncisenanstr . 11. Hth . 1, 1 Zim . u.
. Küche, K>. 1. März . N . Lad . 82421
Gneisenaustraße 12, Frontspitze , 1 Z.
, il. Küche per sof . od. sp. z. v. Li608
Mbchislr . 7. H . 1-Z.-W . zu vm . 4204
Göbenstr . 10, Mkb . n». H ., sch. Z . u.

K. sof. od. sp. ^ N . Bdh . L 2867
Gilstäv -Adolfstr . 13 Dachw ., l g ., K.,

K., j . N . Offbeim , Kellerstr . 19. 41.6
Hartingstraße 6 i Z . ü . Küche mit

Zwb. N. bei Sprenger . 2. St . 4206

Gufrao -Adolfstrahe Z ., Küche , Ge¬
räte ! ., Gärtchen , km Hochstart ., f.
sofprt od-. sräier . Preis 32 Mi.
monatl .. Näh , in - Nr . 1, 11 552

HaÜgarterstrstze 3 sch. I -Zim .-Wohn.
mit .Küche zu vermieten . Näh . bei

_Löw . H ., o. nebenan Nr . 1. P . 164
Helenen strst 12st Hthst st Z .) K. m K.
Helenen strätze 15 1 Zim ., K . z. verm.
Helenensträße 19 1 Zim .. .Kucke u . K.
Helenenstr . 22, H . D„  1 Z ., K.. 15 TL

Heüimrndstr . 40 , 1, Dw ., 1 A„ K., K.
Hcllmundstr . 40. 1. D .-W .. 1 Z.. K.
Hellmunbstr . 50 gr . Z, u . K. N . 2 St.
Hermannstraße 3 1 Zim . u . .Küche.
Hormannstraße 21, 1 rechts , Fsp .-W .,

1 Zim . u . Küche , zu verm . 8360
Hermannstr . 22 , 1,  stZim . u . Küch-e.
Herrngartenstraße 7, Hth . P ., 1 Zim.

n . Küche u. Zuo -eh. auf 15. Febr.
od. 1. M ärz zchvm . Näh ^ V. 1^ 508

Hirschgral -en 26 '1 " Z ., K . ^ of7 "228
Juhnslr . 16, G . 27"1 Z7. Ksts . N . K7P ".
Aufm ftr . 18," V'.stMfstistK ., Gstvl 433
Aalmstr . 20 sch7 28., 1 Z.. 51. II 1384
Jahnstst "36, Frtsp .,. 1-Z .-W . jofTÖ. sp.

u . i . Gth . i -Z .-W . 1. Apr . N . V. P.
Aalmstr . 86. Gib ., 1-Z.-W . st April.
Karlstraße 5 schöne Mans .-W „ 1 od.

2 Z. u . K .. m . Zub .. per 1. April
zu vermieten . Näh . 1 links.

Karlstraß - 26, K7. 1 Z.. K., 14 Mk.
Karlstraßc 40 1 'Z .. Küche. N . 1 r.
Ketzer »r . 13 1 Z .. K . 1 . Avr " K . Vst86b
Kellcrstr . 22» 3, fM . I -Z .-W . 17 Dlk.
Kirckgaffe 19, Hth . 2, 1 Z . u. Küche.
Kirchgasse 19 1 Ms .-Wohn. , 1—2 Z.
Leftrstr . 3. P ., Frontsp .-W ., 1 auch
_2 Z ., Küche, K eller , zu verm . - 457
Löthrnigerstr . 28 Z . u ." K. sof ., 18 M.
Märktsträße " 12, " H.. mehr . W ., "1 Z7.

fstK ., v. 16 Mk . an . N. Wh . 2 r.
Ntrostrst 13st Hth . "1 St ., 1 Z . u . K. a.

sof . od. spät , zu v. N. V. ist 470
Nettclbeckstraße 2, bei- St -eitz, 1 Zim.
_u -nd Kü che, Vorderst zu vm . 548
Uettelbeckstr . 11 abg-eschl. 1-Z. -W . rst

Hausarbeit zu verm . L 1910
Neubauerstratze 12 1 gr . Z ., Küchr u.

Kell . an td  1. Leute sof. o. sp. 4209
Lranienftr . 31 Ms .-W, . 1 od. 2 Z . 81
Oraniensträße 48, Frontsp ., 1 Zim .",

Kü -che, 1 Maus , zu »ernte,ct-cn . 554
PhilipPShergstraße 23, Frontfpi , 1 gr.

Zimmer , Küche u . Kell . p. 1. April
zu vermieten . 290

Oranienstr . 47, H .., i u . K., Adschl.
Philipvsbergstratze '26 , Pärtstst , schon

möbl . Zim ., ges. Lage , 5 Min . vom
Zentr ., zu vm . Fremd . Sprachen.

Platter str . 58 1 Z „ K., gl . o. sp.  4311
Raucntljälerstraße 11 ,,
Bieli lstr 2. B ., 1 Z ., K. N . S . P . r.
Riehlstr . 4 1 Z . u . Küche  z . v. Lu3o9
Mderstratze 12, Dachivst "1 "ZststK . u.

1 Kell . auf sof. zu verm . 42 13
RÄmerberg 5, § ., 1 Z. u . "Kstk2" K2
Römerberg 14 "1 Zi m. u.  Küche . ^ 8
Wmerbera 16 1 Zim . u . Küche, im

Abschlu ß , z. vm . Näh . Hth .^1. 4602
Wrnerberg 24 1 gr . Z . u . Küche sof.

ob. später , 20 Mk . Näh . 1 r . 532
RüdeShcimerstr . 31 1 Zim ., K . L18
Scharnhorststraße 19, Hth . D ., 1- u.

2-Zim .-Wohn.  Näh . V . 1 r .„ 4315
Scharnhorststr . 36 kl. 1-Z7-W 62337
Schierstcinerftr . 9, G ., I -Z .-W . 382
Schiersteinerstr . 19, V., I -Z .-W . 4183
Schwalbacherstraße 63, 2, ein gr . Z .,

Küche m. Zbh . p 1 Avril z . v. 74
Schwalbacherst r . 63 Ms ., K. s.> 15. 525
Sedanstraßc 5, Hth ., Mans . u . Küche
^ auf gleich od. später zu verm . 429

Sedänstr . 8 Mans . mit K. 81195
Sedan strabe 9 1 Zim.  u . Küche z. v.
Scero benftr . 9stM . Pstlst l -B .-W . 337
Seerobenstr . 26stH ^ 1 Z ., K., Abschll.

Näh . Wenzel , Hth . 2. S tock. 8 2343
Steingaffe 13, Hth . 2, 1 gr . Z . u . K ..
„mit Gas , a . 1. Febr . N , V. 1. 4541
Steingaffe ZlstBdh . P ., 1 Z . u . K.

austl . März oder sp äter zu verm.
Stif 1str ." Ä2, Gth ., 1 Bi  atm erstKüche.
TaunuSstr . 47. So., 1 Z .. K . V . 1. 403
Walramstr . 7, V . D .stl -Z .-W . 8175
Webergasse 3 1 Z . u. K. (2  Treppen)

sof . od.  spät . N . b. Hehner , Hth.
Webergaffe 49 , Hth ., neu hergerichtere

I -Zim .-Wohnnng zu verm . ^ 880
Webergaffe 50 Z ., K. cm 1 Pers , z. v.
Wellritzstr . 30 Mf .-W ,̂ Z . u. Küche.
Wellriüstr . 33 1 Z . u. K., Dachst . 481
Werderstr . 6, MW. P ., 1 ZstK . L2L89
Wink elcrstr . 4 !- u . 2-Z .-A-.. b. 523
Norkstraße 5 1 Z . u. K., Hth . Dach,
" per 1. Avril . N . Vdh . 1, L458
Aorkstraßc 7, H. P ., 1 Z . u . K., mit

od. o. Msd ., bill . p. gl . o. spät .. 815
Norkstraße 8, "F r tsp., 1 Z. , "K.  s . 8082
Dorkstr . 13 1 Z t u . Küche ._ 8 20277
Zietcuring 3, Hth ., 1 Zim . u . K. im
_Slßfcijl . Näh , Vdh ., b. Köpper . 8486
! Zimmer ü. Küche, im Dach , zu v.Neugaffe s . ins Laden. 4542

Ein gr . Zimmer nebst gr . Küche auf
äletch od. 1. Februar zu vermiet .,
im Hinterh . Näh . Taunusstr . 34,
- - 3 . AAer . 4712. Stock,

L Zlmmex«

Adelheidstr . 39 2-Z .-W ., Z . N . P . 501
Adelheidstr . 47, Hth . 8, 2 Z . u. Küche

per sof . zu vm . Näh . Skb . Part.
Adelheidstraße 49, Stb . 1, 2 Z . mit

K. per 1. April zu v. N . P . 410
Adlerstr . 25 Fsp .M ., 2 Z .', Bst 484
Adierstraße 28 2 Z ... K., Abschl .. Siw .,

Bdh.. 1. April . N . Schi -ckbeler, P . r.
Adlerstr . 33 (Nb .st V .. L-Z . W ." 519
Adlerstr . 49 sch 2-Z .-Woh n . verm.
Ad 1erstraße 49 sch. 2-ZstW "o'hn . 141989
Adler str . 51 2 st ., 51., g st o. sp. 490
Adlerstr . 61 2 Z. u . K. p. sos. 4222
Ädolf str. 5 2 gr . Z ., Küche sof. 542
Alürechtstraße 8. Hth . 3, 2 Zimmer

‘u . Küche zu vermieten. _ 135
Albrechtstraße 31stP ., "Frontsp ., 2 Z .,

Küche , Keller , 1 . April zu vm . 360
Arn dlstraße 8 Fr M .M, , stZ . pt . stK.
Bertramstr . 11, H., 2 Z . N . st Ri6
Bertramstr . W,  H „ 2"U -W . mT^ fst

auf 1. April . Näh . Vdh . P.  85
Bierstadter Höhe 58 gr . sch. 2-Z .-W.

. mistBalk . p. 1. April . N . 1. 288
Bismarckring 5, Vdh .) 2 Zim . ü , K..

Ball , n . reichl . Zuh . per 1. April.
Bismarckring 41, Hth ., 2-Zim .-Wohn.

m. Küche a . 1. Ap ril , N . L-ad . L632
Bleickstraße 80, Hth ., schöne große 2.

Z .-W . Pstst4 . 1010 z. v. N . Hth . P.
Bleichstratze 21, H., 2 Zim . u . Küche,

^ -̂' chl.. . im Dachstock, zu vm . ,81134
Nr . "t.  33 , H., 2 " 8 .; K.. K, 82383
Btc, .., . raste 41, Hth . 1. St ., schöne

2-Zim .-Wohn . per sofort od. Ipater
zu Verm . Näh . Bur ., Hof.  8 754

Blücherstraße 8. Ms .-W .» 2 m- ’!• u.
Küche , auf 1 April . N. Vdh. 1 I.

Blücherstraße 11, Fsp .-W .. 2 8 , K.,
an ruh . L, p. sof. N . P B18

Blücherstr . 17 2-Z .-W .. Mtb ., s. 0. Ip.
Blücherstratze 22 2-Z .-W . p. 1. April.
Blücherstraße 38, Lad ., 8-Z .-W. 4227
Blücherstr . 46 , B .. 2x2 >i.Z.-W ., 1 St .,

u - Frtsp . u. i. Hth . Dachst , aus
1. April . N . b. Mayer das . B1423

Blücherstr . 46 , 8» b. Schmidt , schön«
ar . 2-Z .-Wohn . m . Zb . p. 1. April.

Bülowstr . "4 2 Zim . fu . Küche zu vm.
Bülowstr . 9, H., 2 Z ., Abschl. 820
Castellftr . 1,  2 , 2

ioffi. 1 Sun », 1
K.. !. April.

1 K . Näheres 1. St.

Castellftr . 4/5 , Dachw ., 2 Zim . u . K.,
_neu herg ., sof. od . sp. Nä h. 2. St . l,
Cast eilst ras?« 10, Vdh . 2 , 2 Z ., Küchel

Keller per 1. April 1910 zu verm.
Näh eres P art . 190

Dambachtal Ith SstHaü -s , Mansch
2 Kam ., Küche an ruh . Leute zu
vm . Näh . Da mbachtal 12, 1. 4228

Dotzheiinerstr . 20, Hihst mehr . 2-Z .»
W ohn , sof . od. sp. N.  b . Golomibeck.

Dotzheimerstraße 28. Mkb ., schöne
gesunde 2-Z .-Wohn . per sofort u.
April ._ Näp . Beider ... 3 l. 208

Dotzheimerstr . 57 , Mtb ., Mans .-W .,
2 Zimnier , 1 Küche , 1 Keller , sof.

Dotzheimerstraße 59, 2, 2 Z . u . K. per
sofort . N äh . Part , rechts . 822

Dotzheiinerstr . 71» Mittelb ., 1 schöne
2-Zim .-Wohn . auf April zu verm.

_Näheres Vorde rhaus  Part . _ 277
Dotzheimerstr . 74, 2 TT, 2 Z. u. K. auf

1. April zu  v m . Pr.  470 Mk . _B6gQ
Dottnetmerstr . Hl msttstIT/HZ .-Wi

N . Dotzheimerstr . 06 , 1. Et . _B 1587
Detzb eimeritt . 83 , M ., 2- Z.-W . 824
Dotzheimerstraße 85, Mtv ., 2 Zim.
_zu verm . Näb . Vdh . Part - 9  1099
Dotzheimerstraße 86, MKH DkänsstW^

2 Z im ., 1 Küche , 1 Kelter , sofort.
Dotzheimersirä tze2 -Z .-W.  826
Dotzheimerstraße 98, Mib ., 2

Küche. Keller ' -chrt . 300—-320 Mk.
Nä heres  Vordc t . 1 St . l. _ 4380

Dotzheimerstraße 98, H., 2 Z., K-, K.
sof ., 280—300 . Näh .ZV. l l 4231

Dotzheimerstr . 100 '2-Z .-Ist im Vdh.
m Hth ., sof, zu v. N . P . I. 4232

Dotzheimerstr . 122, Mtlb . 1, 2i,Zi -m.-
_Wohnung zu vermieten ._ B 2315
Dotzheimerstraße 126 schone Frontsp .--

Wohn , von 2 od. 3 Zim . mir Zubeh.
_per Avril zu vermi -eten . ^ 27
Dotzheimerstraße 126, WW,  schone

2-.Zim .-W -ohn.  per April zu vm . 29
Dotzheimerstr . 3.29 , Nsb ..^ ehr ' schöne
^2 -Z .-W^ gl . od, sp. billi g . Ls8

DoÄeimersiräßr 146, Vdh ., schon« gr.
2--Zim .-Wohn . u . Zubeh . gl-eich od.
1.  April zu vm . Pr . 380 Mk . 296

Eltvillrrsträße 4, Stb . 1, 2  Z ., K.>
Flaschenbierkell, , 1. April ._ 122

Cltvillerstr . 7, Frtsp ., 2 Zim . u . Zud.
zu vermieten . Näh . b. Best . 479

Eltviüerstr . 9, Mkfff 2-Z ..Mhn . ' 8SR40
Eltviöerstr . 12, M . D ., D-Z .-WI" 42W
Erbackerstrs sösstDIZ
Erbacheru/stk . H ., sch. 27Z .-W . N .P .'
Erbacherstr . ' u i , 2 g ., K. sof . bist.
Mbächerstrape '.) 2 -Z -Wohn . auf Tofi

für 20 Mi . nLoaaÜ . »u aenaklttt.
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Faultzrunuensiraße 5, Hth. (Neub.),
mehrere 2-Zimmer -Wohnun.gen zu
Hormie+p-n JJ £äIj._ Metzgerei. 4568vermieten.

^ «nI6cunncuftraf ;c 9 Mans ., 2 Zim .,
K. au vermiete n auf gleich. _ 489

JyauniruitncHftr ._9,J §T,_2_Z., K. 438
Feldstr . 16, 1, 2 Um . u. K., 1. April.
Kcldstratze 19, Stb ., 2-Um .-Wv hn.
Arankenstrahe 1, 8, 2 Um . u . Küche
_ per so fort qbcr_später gu_ biru_4265
Frankenstx . 3. Dachst.. 2-Z.-W.. Kcll.

(lein Abschl.s a. 1. April . Pie. mtl.
82^DL. N.,Mayer , Blücherstv. 46, 1.

Mankenstr . 19. H„ 2 Z.',' K. »20762
Frankenstraßc 2V 2 Zim . u. Küche

mrf 1. Wril d.̂ I ._ Näh. 1 St . t.
Kränkenstr . 23 Da chw.. 2 Z. B2097
Eckhaus Franken - u. Walramstr . 8

schöne Manst -Wohn ., 2 Zim . oder
1 U u. K., zu vm. N. Lad. L1187

Friedrulistraste 19 abgeschl. W., 2 Z.,
Küche u. Zb.., an ruhllL «, 1̂ 4. ^185

tzriedrrchH . 47, Stb . 1, 2 Z.. K., K..
ftyf. SchWssel  b . Lorenz . B21533

GeiSbergsw»ffe 11 Mäns .-Wohnung,
lieft. aus 2 Zimmern , Küche und

> Keller , zu vermieten . Näheres
Taunusstchatze 7. 1 rechts . 445

tzerickitsstr. 1, Frtsp ., 2 Zim ., Kill

Mauergaffe 11 3 ar . Zirnlmer, Küche
u. Keller per 1.  April zu Perm ._

Mauritiusstraße 8 2—3-Z.-W., 3. St.
Näheres daselbst bei Krämer.

Mauritiusstr . 8 Mans .-W., 2—3 Z.,
p. 1. April . ftlläh . 6. Krämer . 8 St.

Moritzstraßc 9, Hth. 1, 2 Z., Küche u.
Ke il, z. i . Febr . Näh. Blch. 1. 4198

Moritzstraße 17 ist eine schöne Wohn.,
bestehend aus 2 gr . Zim ., Küche,
schöner Mans ., Keller usw. zu tun.
P reis 550 Mk. Näh . Lad, das. 513

lernmsur . i , ??rrip ., u ^ rm., m®
.Keller p. 1. April 1910. Pr . 280 M.
Näheres  da selbst  2 . Etage I. 178

Germaniapl . 3, Verl. Rüdesheiniersir .,
3-Z.-W. m.  Zb . v. 1. April . 166

Gneißemtustr . 9 schöne 2- u. 3-Zim>. ,
WoWungan zu Perm . Näh. Laden.

Gneisenaustr . 13, Hih., sch. 2-Zim .-
,W . f. 330 M, N. Vdst P . r . B1606

Göbenstratzr 2, Hth . P . u. Frontsp .,
kjj & . u . Küche zu vm. 8866

«SmErM -Z. Mtb . Dach, 2 'Zim.
u. Küche zu vermieten , _ _B 493

GöbeMMe STS>.. sch. 2-Z.-W. B'881
Mbenstraße 7, H., 2-Z.-W. fof. B41
GSbenftraße 11. GL , 2-Z.-W . B343
Wbenstraße 15, Mtb ., ar . sch. 2-Z.-

W. p. 1.' 4. 1919. Näh. B. I !. ,43
Zöbenstr . 19, Mtb . u . Hth., schöne 2-

u . AL -WohMma. „ N,,V . 2370
Göbenstr . 22 2sZ.-Wnhn. z. v. B 296
Göbenstr . 28, Hth., 2-Zim .-W55n . in.

BaWvn 1. März b. zu v. B2401
(höbenür . 30 sch. 2-Z.-W. NllP .ll-. 308
Goethestratze 15, Hth. 1, 2 Zimmer,

Küche n Keller per 1. April zu v.
Näh . M . P „ v. 2—4 Uhr . B 954

Gustav -Adolsstraße 11 2 U , Küche u.
Keller , neu reüoviert , per 1. April
zu verm. Näheres daselbst. 4159

Söstav -Adotfstratze 13, Part ., 2 Z.,
K.. K.. 1. April . Näh. Kellerstr . 19.
bei Osfheim . _ _ 322

Hallgarterstraße 3schöne 2-Z .-Wohn,
sofort zu verur , Wh . bei Löiv,
Hth., oder nebenan , Part . l. 4121

Helenenstr . 9,1 ,ch Z .. K.  zum April.
He leüenstr . 15  2 Zim ., K. zu Perm.
Heleuenstrasie 16, Hth . 1 ist . u. Mtb.
' Dach. 2 Zim ., K.,L . zu, vermieten.
Hrlenenstratze 22, H. D„ 2 Z. u . K.
, (Mschl, ) o. sst 21 Mk. N. B. 'L
Helenenstratze 26 2 gr . Mansardz .,

Küche, Keller,  Rückgeb ., s. od. L

Moritzstraße 24 Frtsp .-Wohn,, 2 Z.
u. K., per 1. April zu verm. Näh.
Moritzstraße 34, Vdh. 1._ 441

Moritzstraße 42 Mans .-Wohn., 2 bis
3 Ummer u. Küche, zu ve rmieten,

Moritzstr . 44, Hth,, 2 Z. u . K. a . gl.
_ ob., später zu verm . Näh. Wh . 2.
Moritzstraße 48 2 Z., Küche. N. P.
MÄhlgaffe 17, H. D ., 2-Z.-Wohn. per

sofort. Näh, b. Haust 112

Schwal üach erstr . 24 2-Z.-Wohn., Stb.
chwalbachersir. 25, M., 2 Z.,^K. 41

Schwalbacherstraßc 37 2-Z.-W .zu v.
_Näh , daselbst Mittelbau j |5; _ 120
Schwnlbacherstr. 57 s. hell. Dachw.,

2 Z., Küche, Kc ll1 9 Mk. nijtl._422
chwalüachcrstr. 65 Dachw., 2 Zim .,
Küche u. Keller, billig zu verm . ^

Sedanstraße 5, Hth. Zart .. 2 3 , K".
it . Zub. auf h April zu  verm . 427

Secrobenstraßc 9, H. 1, 2-Z.-W. 334

MüKer str. 1 Fs p., 2 Z. K'., K., 250 M.
Nerostraße H 2 Zim ., Küche, Keller

ii. Zubeh. per 1. April z. vm.  286
Nerostr,^ 23, Hth.,,. 2-Z.-Wohn . zu , v..
Nettelbeckstraße 3, H., 2 Z. u . K., m.

Gas , Ul. ad. ohne Werkstatt , per
1. April 1910 zu vermieten . _ 258

Nettelbeckstratze 4 gr . 2-Z.-W. P. sof.
oder 1. April zu vermieten . 285

Nettelbeckstr. ' 8, M. 1, 2-Z.-W. B1230
Nrttclbeckstr. 11 2-Zim .-W. i . 4. 105
Reugassc 22. Hth., 2 Z., Mchc , 260

' »f.u, 280  Mk ., sof. oder spä ter . B23131
Öranicnstraße 22, Stb ., 2 Zim . u.

K. zu verm . Näh . Vdh. 1 l. 4278
Ö ran ienstr . 31, V. 8, gr. 2°Z.-W.,380
Oränienstr . 86 Ms.-W., 2 o. 3 Z. m.

Küche. Näh. Vdh. 3. St . __
Oränien str. 47, Hth., 2 'U , K., AstsM.
Oränienst r.  56 2-Z.-Wohn. in. Abschi
Pliilippsbergstratze 17/19 kleine 2-Z.-

Wcihnung mit Küche, 4. Stock, z.
1. April zu vm._ Näh . 2 r . • 407

mehrere 2-Plattersträße 30 mehrere 2- und
l -Zim .-Wohn. auf sos. od. später
zu vermieten . Anzusehen ^ von
3—6 Uhr nachm, oder Näheres
Römerberg 84, P . 4180

Platterstraße 76 2-Zim .-Wohn. mit
_ Balk on sof. od. spät, zu vm. 4281
Platterstraße 88 ~2 Zim . u . Küche z.

1. April zu vermieten . 229
Rauenthalerstr . 7, Mtb ., 2-Z.-Wohn.
Rauenthalerstraßc 9. H., sch. 2-Z.-W..

neu herger ., gl . o. sp. R . V. B47
Nauenthalerstraße 10 schöne 2-Zim.

Wohn, per sof. od. später billig zu
verm. Näh. Vdh. P „ Schans . Big

B1141

Hellmuntrstraße 46 sind 2-Z.-Wohn.
U os. od., sst,zi n.  N ah^ P . r . 4268

Pellmundstr . 40, 2 rechts , 2- o. S Z.-
Wohn . Mit  Zubehör 1. April . _

Herdcrstraße 15 frdl . 3-Ziui .-Wohn..
_Vdh . Hochpart. ^ Läch. im Lad. 350
Herdevstr. 26.  Sb .. 2 Z.. K. 111328
Hermanizstr,  3 2 Z. u . K.. V., 1. 4.
Hermaum 'tr . 16 sch. 2-Z.-W. m. Züo.

a . 1. April . Wh . 1 St . l . B2363
Permannstr . 19, 3 I.. 2 sch. gr . Um .,
. gr . K., Man ;., 2 Kell., p. 1. April.
Hermannstr . 26 2 Zim ., 1 K., 1 K„

a . 1. April zu vm. Näh . Lad. 503
Hirschgraben 26 2 U , K., s.  4178
Hochstättensrraste 16 2 Z. u. K. 4269
Ialmstratze 16, Gth . Fsp., 2 Z . in K.
kiabnstr. 18, Gth .. 2̂ Z. u^ K7M434
Fahnstraße 19. Sstb. Fsv., 2 Z„ K.s
i Ke«., 1. o. Apr^ N. Stb .̂ P . 288
Jahnstraßc 20 sch. Msd/W ., 2 Zim7
> Küche, Keller, zu verm . 114
Fälmstr . 2912 Z. u . K. W.  P74271
tzabustr. 36." Vdst. 2-Z.-W., 360 Mk7,

u. i. MH. große 2—3-Z.-W., April.
KarNtrTM , 2-M W., 390 Mi B'717
Äarlstrnße 39, Mtb . P „ 2-Z.-W. zu
\ b. Näh , das, b. HauZm., M . 1. 59
Karlstraße 40 2 Z„ Küche.  N . cĥ r.
Krllerstraße 3 2 Z. u. K., Mst, 1 Z.

u . Küche. Pari ., auf gl . od. spät.

Rauenthälerstr . 11 b. 2--Z.
Räuenthälerstr . 17 2-Z.-W. m. Bad

u. gr . Per , z. v̂ ,Nnh. B . l . 821988
Raucnthalersträtze 23, Bdh-, sck.

Z.-W. zii vernu_ Näh.,1 . St .^B733
Rhein gauerstr . 4 2 Zim . u. K. '4282
Rbeingäucrstraße 14 2-Zim .-Wohn.,

Hinterhaus , per sofort oder später
zu verm . Nah , das, 1. B49

Nherngauerstraße 15, Mtb ., 2 Z. u.
Küche bill ig^zu_t>ermiete n. B212)01

Nheingauerstraße 24, i , 2-Z.-W. m.
Erk, u . Bali , u. sonst̂ Zb. bi ll. 145

Rheinaauerstraße 26 2 Zimmer und
Küche (strontspibe ) an ruh . Leute
per 1. April 1910 zu vermieten^
Näh , daselbst Parterre ._ p 1000.

Rhein str. 44, Stb . Dach, 2-Z.-Wohn.
zu vermieten ._ Näh . 1. St . rechts.

Rheinstraße 59, Stb . 1, 2-Z/-W. 1. 4.,
nur an 1—2 r . L, R.  das . P . 284

Rheinstraß  e_ 76, P ., 2-Zim.-Wohn
Rheinstraße 77, H. P ., 2 Um . u. K.
_aus 1. April zu Jwort ._ Näh. Lad.
Riehlstr . 5, Ht§ , 2 Uni . u . K^ zu v
MMst >7J3iHM,2 .Zt -W7WBZP.
Riehlsir . 15 2-Zim .-Wohn. R.  P.
Röderallee 20, Stb . 1, '2-Zim .-Wohii

mit kl. Werkstatt , kl. Remise u.
Lagerraum , a uf I .April z. vm.  30

Kellerstraße 11 L-Z.-W. auf 1. April.
KLllcrstA, 17a 2-^u., 3-Z.-Mön . B44
Kelle rstr . 22" frdl>. 2-ZI-W. 25 M . in.
Kircksgaffê4»̂ 3^l.,_2_Zim. u . Küche.
Kirchgaste 36 2 Mausarden n . Küche

und Keller an kleine Familie
per 1. April billig zu vermieten.

_ ©-_2L Zuveain_
Kl. Kirchgasse3 2 Mänst u. Küche. Nt

das, od er Ringkirche 9. _ 119
MesstftraßeU , H.,Zch. 2-Zttn .-W. sost
Aleiststraße 15, Stb , Dach, sch. 2-Z:»

W ., Gas , p. 1. A. N. V. Pi. r . ,262
Kornersträße 8, Hth. P ., sch. 2-Zim .-

Wohn. sos. zu verm ._ N. V. P .̂ st
Langgasse 3 '2 Zimmer mit Badez . u.

Küche, auch als Bureau geeigtver,
- <n»f s«f»vt jtMWTOlictm. JB 2412
Lehrstraße 1 2» od. 3-Z.-Wol>n. zu v.
Lehrsträße 2 2-Zim .-Wohn .Jpcr 'April.
Lehrstraße 14 Mans .-Wohn., 2 Z., K.

u, Zubehör fof. od. später zu vm.
Loreleh-Ming 4 schöne 2-Zimm 'er-

Wohrmngen zu  v . Näh. P . r . 4520
Lorrley -Ring 5 sch 2-Zim .-Wohn. m.

Bad per 1. Avril zu vermieten.
Näheres Nr . 10. Hth. SB. 349

Röderstr . 9 sch. 2--Z.-W. m. od. o. Ms.
aus 1. April zu vm._ Näh . Part

Röderstraße 11 2 Zimmer , Küche u.
Zubehör auf 1. April zu vermiet.
Näh . Parterre . 342

Röderstraße 12, Hth., g, 2-Zimmer!
_Wohn , aus 1. April . Näh. P . 456
Röderstr . 19. 2-Z. -W. mit M aus . 467
Wmerberg 8 2ZZ. u . K., 1. April . 42
Römerberg 7, Hth., 2 Zim .-Wohn.

sofort oder später zu verm.^ 583
>H7. 18 M

Römerberg 16 2-Zim .-Wohn. zu vm
Näheres Hinterh . 1 St . 4605

Römerberg 35 2 Zim . u . Zubeb. für
280 Mk. auf 1. April zu verm.

Römerberg 36 schöne Mans .-Wohn.
2 Zim., K., gl. od. sp ät,  zu verm

Römerberg,37W -Z.-Wohn. mit Gas
'Rööüstraße 4 WZ., Z ., Arons sp.
Rübesheimerstr . 18, Gth . 1, 2 Z. u

K. gl. o. sp. zu v. N. bei Hansan
Aüdesheimerstr . 22. Hth., ar >. 2-Z.

W., ev.. m . kl. Wkst. o. F ., 1. 4
Rübeshei mer str. 31 2-Z .-W._ B 21000
giüdesheimerstr . 32, G., 2-Z.-W. B52
Rübesheimerstr . 34, Mtb ., 2 Z., Küche

auf 1. April , tzracktv̂ luss ., B 1860
Schachtstraße 30, Part ., 2 Z., Kam.,

Küche, Gas , Klosett im Abschluß,
per 1. April zu vbrmneteu. 541

Scharnhorststraße 12 2- u. . 3-Z.-W.

ichwalbacherstr. 11, 1, 2 Zim ., Küche,
Keller (Dachwohn.) p. 1. Ap ril z.  sn

-chwalbachersir. 23 2-Z.-Wohn . im
Mittelbau zu vermieten . 144

Adelhcidstraße 91, Wohn., 3 Z. u. K.,
im Hth. 2 St ., per 1. April zu ver-
mieten . Näh . Vdh. 1 St ._ 483

Adlcrstraße 27, Neub., 3-Z.-Wohn.-
p. sos. od. später zu verm.

Adlerstr . 33 3>. u. 2-Z.-W. s. o. spW2 '̂
Adlerstra ße 61 3 Zim . u. Küche. 499
Adlcrstraße 67 3- u. l -Zim .-Wohn .̂ u

-eerobensir. 26, H., 2 Z., K., AbsÄ.
Näh . Wenzel , Ht'h^ 2, St.  B2644

Stcingassc 3 2-Z.-Wohn. in. od. ohne
Werkstätte zu vm. Näh . 1 r . 221

H.. 2 'd 'Steingaste l2 . n . H.. 2 8 .,_Ä., K.,z . v.
Steingasse li sch. 2-Z .-W. , 1. A. 408
Steingasse 20Z2 Z. u . K.,^ M^ 4609
Steinqaffe,31r , H.>̂ 2-Z.-W. gl. o. sp.
Steingasse^ 34Z2 Z^ u .ZK/ N. 2.̂ 4294
' tiftstr / 1 hch.W-Z.-W., Stb ., I . Apr.
Stiftstraße 17 2-Ziim.-Wohnnng mit

Zubehör zu vermieten . Näheres
Kleine Burgstraße 3. 207

Taünusstraße 17, Seitenbau 2, zwc:
Zimmer u . Küche zu verm . 877

.... ,vn. S-Z.-WWalluferstraße 9. Mtb . ^
zu verm . Näh. Wh . Part . 202

Walramstr . 1 2 Z. u. K. 1. 4. N. P.
Walramstr , 27, Sb , 1, 2-Z.-W. 1. 4.
Walramstraße 31, Bdh., 2-Zimmer .,

Wohnung - gr . Räume . Preis
_360J3J ._ K.Jb . Schmidt , Sb . Bl 142
Walramstraße 32 2- u . 3-Z.-W., evt.

mit Werkst., per sof. bill. N. Part.
... oder̂ Büdingenstraße 4, 1._ 4180
Web er gaffe 46, Stb ., 2 Zimmer und
^Küche auf 1. April zu verm . „ 343
Webergaffe '50 2 Zim .', K.',' H.. Weber.
Wcbergafse 56 Dachlogis , 2 Zim . u.

Küche n. Zubeh., gleich od. 1. April
Näh . 1. Stock links . 159

., Frist ' .. Z . A,
zu verm.

Wcilftr . I sch.U Z.-
Weilstraße 10 Mans .-Wohn., 2 Zim.,

Küche, an ruh . Leute per 1. Febr.
^oderUpäter zu verm. Näh. P . 324
Weilstraße . 12 2 Zim . u. Küche sof.

od./l .„ JuIi zu V.^ Kans , V. 1.^ 485
Weilstraße 14. Vdh. 2. St ., 2 Zim . n.
, Küche im Abschl. a . 1, April . 555
Weißenburgstraße 8, Gartcnh . 3 St .,

schöne 2-Zimmer -Wohnung mit
Küche rc. auf Avril nur an ruh.
Mieter f. 320 Mk. zu verm. 493

Wellr -tzstr . 3, Stb . 17 2 Zi mt, Kü che.
Wcllritzstr. 19, 1, 2-Z.-Wohn. 4521
Wellritz str. 40,' Vdh. ü . Hth., 2 Z. m.

Küche p. 1. Avril . Näh . Vdh. 1. 56
Wellritzstraße 49, H. Dach, 2 Z. u . K.

sof, N. das, o. Büdingcnstr .4. 1. 399
Werderstr . 4 z. i.  April fr . 2-Z.-W.

mit Zub . i. Hth. 310 u. 280 MI.
, n . Frtsp .-W.. 2 Z. u. Z., V. 280,
Werdersiraßc 5, Part ., 2 .Zimmer u.

Küche in sehr ruh . Hanse , Dachst.,
sofort od. sp äter zu verm . 154

Weste,:dstr/8 , H„ sch. 2-Z.-Wöhn. auf
1. Avr il zu v. Näh . M, . 1.

Wcstcndstr. 21, Gth ., ^ -Z.-W. _B55
Wenendsir ., 28, F ., 2 Z„ K,,' K.,1 . Ap,
Westcndstr, 44 2-Z.-W., V., H. u. Fsp.,

mit Gas 280. bezw, 390 M. N. P . 1,
'chöne 2-Z.-Wohn.Wielanbstraße 9

zu verm . Näh . das. Part . r . 4297
Wielaudstraßc 23, im Mittelbau

schöne 2- und 3'Zimmer -Wohn.
_auf 1. Aprist zu„ vermieten . _ 415
Wilhelmsiraße 12, Gartenhaus , eine

Mansard -Wohn., 2 Zim . u. Küche.
_zu verm ._ Nah . im Laden ._ 4293
Wörthstraste 3, Hth. 1, 2 Zim ., K. ü.
^Kell , sofort od. spät, zu vrn. 4800
Wörthstr . 9 Maus .-W. in best. Hause,

2 Z.. K. 8t. Albrechtstr. 80, 2. 247> — - - o

Küche fof., auch spät , zu verm. 4314
Ado iss all ec 37 Frtsp . v. 3 Z. ü. K. an

bcss. H.  o . Dame z. v. Näh . 2. 4138
Ädolfstraße l 3 Zim . m. Zubeh. 4315
Adolfstraße 3 Giebel -Wohnung , drei

Zimmer u . Küche, zu vermieten.
_Näh . in^ Möbelgeschäft. _ _ 133
Adolfstraße 8, Gth . P „ 3-Z.-W. zu v.

'Näh. Hth.  2 St . 210
Al brech tstr . 28 Whn ., 8„U,m^ Z. 4504
Albrechtstraße 36 3-Zim .-Wohn. mit

Zubehör per sofort . Anzus. nachm.
v 3 Uhr an . Fr . Rauch, Bes._ 506

Albrecht'strastê 41,̂ Mtb, , 3-Z .-W7. , 62
Albrechtstraße 46 sch. 3-Z.-W. mit

Zub. z. 1. April ._ N. 8 r ._ 47
Arndtstraßc 1, Läden , sof. sch. Z-Zim .-

Wöhnung bill. zu vermiete n. 4316
B'crtramstr . 15 3-Z.-W. m. reicht. Zb.

Geisbcrgstraße 9 3-Z.-W. mit Kchsteb.
„ zu^ >erm .. Nah. 1,St . r._ _ 167
Georg -August siraße 8, an der Kietan-

schule, 3-, 2- n . I -Zim .-Wobn . zu
_vc ?m,_ Näh. Hinterh .Gßart, ^ SiyZg
Gnersenaustraße 5 schöne 3-Z.-Wrehm

zu verm ._ Näh. Zs. Etagc .^ B653
Gnersenaustraße 12 eine neu biogen

3-Zim, -Wohn. im Dach, per sofort,
u. eine im 2. St ., p. 1. April . 8897

Gneiscnanstr . 18 ar . sch. 3-Z. -W . 4596
Gnetsenaustr . 21. 3, gr . 3-Z.-W . 449
Gneiscnaustr . 29, P ., sch.^ gr . 3-3.,

Wohn. m. Bads ohne Visavis , ŝ f.
zu vermieten . 3täh. das. Frontsp.

Göbcnstraße 13 3-Zimmer -Wohnung,

sof. od.  später zu v. Näh. P . 4571
Bertramstraße 17 schöne 3-Zimmer:

Wohn , mit Balkon u. Züb ., 3. Et .,
per 1.  4 . zu v. Näh , das. 1 l.  B 647

Bertramstraße 22, nahe am Ring,
freie Lage, schöne große 8-Z.-
2 Balkons . Näh. 2 l. _4286

Bierstadtcr Höhe 56 Frtsp .-3-Zim,-
Wohnung , Abschluß, gesunde freie
Lage, Nähe Luftbad , zum 1. April
oder früher zu vermieten , 380 Mk.

Bierstadtcr Höhe 58 qr . schöne 3-Z.-
W. mi t Bälk . p. 1. Apr il . N. 1.  282

Bismarckrrug 5, Vdh., 3 Zim ., Bad,
Balk . u, reichl. Zb. v^ l . Apr . B1895

Bismarck-Ring 7, Hth. 2, 3-Zimmer
Wohnung Z.. April zu vm. B303

Bismarckring 15, Hochp., ger. 3 Z.-
W. z. 1. Avril . Näh . Lad . B20797

Bismarckring 25 3-Zim .-Wöhn . per
1. April z. v. Näh. Bäckerei. B1541

Bismarckring 38, Mittelbau 1 St .,
3 Z. u. Küche auf sof. od. später zu

- ver mieten . Näh. P art . ‘ F 477
Blücherpl.. 2 sind schstsonn. 3-Z.-Whn.

m. reichl. Zub . p. sof. od. sp. z. v.
N. ds. Eckl. 0. Adelheidstr. 10. 4818

3. Etage , nebst sämtl . Zubcbö : zu
verm._ Näh. 1. Stock, Ludwig . 30

Göbensir . .19 sch. 3-Z .-W., SnttnoK
_ 1. Et ., r . Z ., Uo . sp.ZN. das. B2363
Göbenstraße 24, Frtsp ., sch. 3- Zim ..

Wohn., 3 Balkons , 2 Keller , per
April zu v-erm. Preis 460 Marti

_Näh .Jjafelbst Part . r ._ B 20S5
Göbenstr . 25 3-Z.W. 91. 1 r.  B ] . 3^
Grabcnstrnße 6 freundliche 3-Zim .»

Wohnung mit Zubeh. bis 1. stocil
für 440 Mk. zu vermieten . Näh.
Dr ogerie Roos , M-ctzgergasse i ._

Grabenstraße 24 eine schöne 3=. 3ni.-
Wohnung aus 1. April zu verm.

_ Näheres 1. Stock._ 434
Gustav -Adolfsir. 13, 1. St ., 3 A

K., Mans ., 1. April . , Näh. Kcllcr-
stra ße 19, bei Of fhei m. 821

Gustav -Jldoisstraße 15 sch. Frtsp .-W.,
3 Zim ., r . Zub ., p. April . Näh.

_dasZod . Römerberg 28, 1 fe>t. ?67
Hallgarterstraße 2 3 Zim . u.
_per 1. April zu verm ._ 199
Hallgarterstraße 3 schöne 3-Z.-We .ie

mit Balkon zu v. N. b. Löw , Hch.,
_oder nebenan , Nr .U . Part, _ ‘103
Hartingstraße 7 3 Z.,ß.  mit Nachlaß

p. fof.  ob . später . Schönba ch' . -
Helcncnsträß e 13 3 8 ., K. zu der« .
Hellnrundftr . 3 sch. 3-Z.-JLotzn. 12
Hellmundsträße 6, Hth. 1, 3 Zim . if

Küche per 1. April zu vm . 194
Hellmundstraße 37, Mittelbau Parst

3-Z.-W. zu v._ Si äh. V. 1.
Hellmundsträße 54, S ., 3-Z im .-Wehn.

1. April zu vm. Näh . Wirt 'chast.

Blüchcrplah 5,  Hth . 2 I. (Dach), schone
3-Zim .-Wohn. per 1. 4. 10 zu vm.
Preis 370 Mk. Näh. das. oder

_Uorkstr . 31, tz, bei Zw-wichke. ^ 518
Blücherstraße 3 schöne 3-Zim .-Wohn.
, ,1. April . N, Mtb ., Breuer . , >Uw.
Blücherstraße 17, Mtb ., 3 Z., K., sof.

oder 1/ April 1910. B 63
Bülowstraße 4, 1, 3-Z.-W. m. Balk.

zu verm . Näh. Part . r . 4319
Bülowstraße 15, Ecke Zictenr ., sch. gr.
, L -Z .-W. n., Zoh. z. v. SJJj }, r , 88
Gr . Burgstraße 8 eine Wans .-Wohn.,

mit Glasabschl ., 3 Z. u. Küche,
per sofort zu vermieten. _ 4320

Große Burgstraße 17, 1, 3 Zimmer.
K., K. rc., zu ve rmieten ._ 266

Dotzheimerstr. 20, Vdh. Frtsp . it . Mb.-lJilVt (lV* md\Jf <OUL)‘ ?) stl>4--. 11» Ä/1D»
_ljt . 3, 3-Z.-W. N. b. Golo mbcck.
Dotzheimerstraße 26 Wohnung , 3 gr.

Waniardräume und Küche, zum
1. Avril zu vermieten.  611

Dotzheimerstraße 57, Vorderhaus , 3-
Z.-W. mit Badczim ., Balkon , Gas,
per 1. April zu vermi eten . B789

Dobbermerstr . 57, Mtb ., 3-Z.-W. per
1. April zu vermieten . B788

Wörtbstraßc 16 Dachwohn., 2 Zim.
u. Küche, an ruhige Mieter sofort

_oder später zu vermieten ._ 4628
Rorkstrnße 2 schone Mans .-W., 2 Z.,
' Küche (260 Mk.s zu April . _B 641
Dörkstraße 8, 2-Zim.-Woh nWsos.J3681
Aorkstraße 16, Vdh., 1., 2. u. 8. St .,

ie 2 Zim ., Küche, auch 1 Werkstätte,
_sof . od. 1. April z. v. N. Go ldg. 2 a.
Norkstraße 22 .8-Z.-W. per  W AprA.
Borks traße 81, H., 2 Zim . N. V. 31.
Zietenrina 14. Stb . 1. St . « . Mtb.

1. Stock, je eine 2-Zim .-Wohnung
u . Küche zu v. Näh . Bureau Gebr.
Doffolo, Elsässerplatz. ^ B2173̂5

Zimmermannstr . 4, H. D., 3-Zim .-W.
mii Zbh. au f gl . od. spät . B20140

Zimmermannstr . 8. Gth ., 2 Z. u . K.
sof. 0. sp. a . r. F . N. V. I^r . B862

Zimmermannstraße 10, Hth. M., sch-
2 Zim . ». Küche zu verm . _ B407

Schöne Ä-Z.-W.. mit Balkon, von
410 Mk. jährl . an bei Steitz,
Sl ette lbeckstraße 2._ B437

2 Um . it. Sl. iin Hth ., an ruh . Mieter
„ sof. Näh. Römerberg 20,_1. 4802
Dachwohnungen v. 2 Zim . u . K. auf

Dobheimerstraße 71, Hth.. 2 schöne
8-Zim .-Wobn. auf April zu verm.
Nah. Vdh. Part . 278

Dobheimerstrntze 72 schöne 3-Zim.-
Wohn., Hth., per Oktober. . B 1640

Dotzheimerstraße 81, 1, sch. 3>Z .-W
Näh. Dotzheim erstraße 96, 1. 6737

Hellulundstraße 56, Stb . P ., 3-Z
_W . n. Wer kstatt zu .v±JSL_2_r «9io
Herderftr . 1 3-Z.-W. R. 1. Et .^7. 40
Herderstr . 2, H. D., 3-Zim .-W .' - -
Herderstr . 6, 2. u . 3. St ., je eine 3-Z.»

W. m. Bad u. reicht. Zbh. p. 7. 4.
_zu bin. Näh, bei Becker,J . St . 21
Herderstraße 9 schöne 3-Z. W. jf g;
Herderstraße 35 große 3-Z.-Wohn.,

mit Balk ., Bad u. reichl. Zub . 8!.
b. Le mp,^Luxemburgstr _

Hermannstratze 4, Stb ., neu hcraest
Dachwohn., 3 Zim ., Küche u . WB.
mit Abschluß, auf gleich od. srWer
an ruh . Leu te. Pr . 300 Mk.

Hermannstr . 19, 1 3 sch. gr . Zun .,
K., gr . Alan s., 2 Kell., p.  1 . Arrii.

»üdil
8963

Hermannstr . 21 8-Z.-W. auf 1.
zu vm. Näh, bei  Wiegand.

Hermannstr . 26 3 Zim ., 1 K.,
Vdh. 2, 3 Zim ., 1 K.. K. im
p. 1. April . Näh . im Laden.- - - —

Herrngartenstraße Niiu-u e. ii
straße , schöne Part .-Wohn . o„n

^3 ZinW,zu verm . Näh. 2 I. Wo
Hochstättcnstraße 18, 1, Ncüb ., Z- ' ..

Wohnung per 1. 4.__1910._
Zahnstr . 3, Vdh., 8 Zim, , Küktẑ ÄelL

a . 1. Avril zu vm. N. Part . 1
.. 1 --Jahnstraße 5, Vth- 1, o Zinr . mit

Zubehör per 1. 4. 1910 zu verm.
Näheres Bdh. 1. Et age .̂ _

Jahnstraße 7, Part ., sch. Fsp .-^.
(3 Zim .) an kleine Familie.

Dotzheimerstr. 98, V., 3 Z., K., Kell.
sos., 290 Mk. N. 1 St . lks., 4322

Dotzheimerstr. 98, Mtb ., 3 Z., K., K.
sof., 400’Mk. N. V. 1 I. _4323

Dotzhcnnerstraße 111, V., mob, 3-Z
Wohn, mit Zubehör auf gleich od.
später zu vermieten . 48 24

' 116, Will, schöne 3-ZÜDotzheimerstr. . . .
Wohn, per 1. April , 520, zu verm,
Haltestelle der Straßenbahn , herrl.
Fernsicht. Näh. Part . 425

Dotzheimerstraße '124 sch. gr . 3-Z.-W.
zu verm. Näh. 1. St . r . 89

Drudenstr . 7 frcuudlW"geräüm . 3-Z.-
Wohnung u . Zubehör auf 1. April
zu vermieten , 500, vesp. 520 Mk
Näh. . Nr . 9, Part.  B1978

Drudenstraße 8 3 Zim . >1. Zubeh . im
Vdh. zu verm . Näh^ VdlWB 340

' ' ' ~ Z.-WEckernfördestraße 1, 8, sch.
Tor. od. sp. N. Eckernfördcstr. 4. 1 r.

Eä 'ernfördestr . 3 herrschaftl . 3-Zim-
Wohnung , Hth., schöne ZiZimmer.
Wohnung . Näh, daselbst._ 375

1. April 5. vermiet . Näh. Wellritz¬
straße 40, 1. Stock. 314

8 DimMpv.

per 1. April 1910 zu vm. Näh . bei
Reifenberger , im Laden ._ 183

Lothringerstr . 28 2-Z.-Wohu.G2 Balk.,
2 Keller,  sow . Frtsp .-W. __ _ _ _ _ _ 412026

Lvthringerstraße 30, 3 St ., große
L-Zim .-Wobnliing zu vermi Näh.
in Nr 27, Par :. , B 2312

Marktstraße 13, jSlb ., 2 Zim ., Küche,
Mansarde auf gleich od. sp. 4551

Mauergaffe 8 kl. fr . Mans .-W., 2 .R .,
- ffof. zu verm. Nah. Mauerg . 11.

Scharnhorststraße 27 2i-Zimi -Wohn.,
Hth., 1 Laden mit Zubehör zu der.
mieten . Näh . Hth Part . lks. B58

Scharnhorststraße 44, Gth ., 2 Z., K.,
_ %._gtzrg, an_ruch. ffo trL_gu berin
Schiersteinerstratze 9 Frautspitz -W.,
_ 2 Zsm., Küche, M bermie teü. . 267
Schiersteinerstratze it  2 Zim . u. K.,

Hth., aus April zu vermieten . 453
Schsersteinerstr . 18 8 u. 3 Zim. 383
Schiersteinerstr . 22, Hth., 2 Ẑim .-W,
. z. 1. Apr,M , Bdh. H ., lks. , ll 1308
Schwalbacherstratze 8, 4 St ., 2-Zim .-

Wohnuug zu vermieten . Näheres
beim Hausmeister , F432

Aarstraße 17, 2, ’ schöne 3-Zrmm>er-
Wohnung !>.. Zubehör billig zu
ve rmi eten. N. 0, b.  I . Erkell 545

Aarstraßc 21, 2. sch. 3-Z.-W. 'mit r.
Zubeh. p. 1. April.  R , B . l. B 884

Adelheidstr. 6 Part .-Wohn., 3 große
Z., Balk. u. Zub .. el. Licht, z, vm.
N. bei Meher Sulzberger . 3003

Adelheidstraße 11, Gth, , 3 Zimmer,
Küche, 1 Mansarde u. 2 Keller
per 1. April 1910. Näh . Part . 527

Adelheidstraße 71, Hth. Part ., 3 Z.,
Küche u. Zubehör auf gleich oder
später zu verm . Näheres Adelheid-

• straße 79, 1. 4310
Tdelheidstrastc 77 ist eine Part .-W.,

3 Zim ., Küche, Vorgarten u . reichl.
Zubehör , zu vermieten . Näheres
Adelhcidstra ße .70, 1. _4617

Adlerstraße 16 3 Z., K. aus 1. April.

Eckernsördestrahe 12 3 Zim . u. K. m.
Bad u. Mans . , per 1. April zu
verm. ,Näb ., bei, Larm-̂ das._ 151

Eleonorenstraße 2, 1. u . 2. St ., 3-Z,-
Wohn. mit Balkon auf 1. April z.
verm. Nachmittags anzuseheu.
Näh. Langgasse 81, i St ._ 412

Jahnstraßc 19, 2 r ., 3 Z„ Küche und
Keller , per 1. April zu vm. ?küh.

^Sldolsstratze, 6, JL rechts. _ __
Jahn str. 36, freie Lage, 3-Z .-Dehn
jn . M , 520,Mk, , z.Lpr .^ st. 3
Kaiser -Friedrich -Ning 2, H'th.ftki. Dst

W.. 5 Zimmer u. Zubehör , ~-:l
20 Mk. Näh. Hth. P art . xzM

Kaiser -Friedrim -Ring 41, 1. § -4.
herrsch. 3- Zim .-Wohn. z. vm . 43S

Karlstr . 38. S . 1,1S . u. K. s. N. L.
Karlstr . 30, Mtb ., sch. 3-Z.-W ..

Dach, 2 Z. u . K. sof. N. ZLdst
Kcrlstr . 31 Frontspitz Wohn .', 8

1 Küche,ftvegzugsh. f. 360 ML. »
Karlstraße 35 schöne 3-Zinu -Ween.

mit Zubehör per 1. April pre .sro.
Nah . daselbst 1._ zu verm

Kellerstraße 4, 2, 8 Zim ., Balk . mi
Zubeh . auf .1 April . Part ., 3 Zu

_neb st Zube hör _a_;i' r_fdr0rt . j
Kellerstraße 6, 3-Zim .-Wohn^H

mit Zubeh., auf 1. April.
Kellcrstr. 7Urdl ^ 3-Z.-W., Part .. ]
Kellerstraße 10 3-Z.-Wohnung , -

Mansarde , aus ll April 19io
verm . Näh . 1 St . links.

Kellerstr. 11_ 3-Z- -ü. u.

Eltvillerstr . 7, S ., 3-Z.-Wohn. a. gl.
od. spät, zu vm. Näh, b. Best. 480

Emserstraße 6, ÄnluZ2 St ., sehr schöne
Zubeh . zu der-3-Zim .-Wohn. mit

mieten ._ Nah._ daselbst. _ 280
Erbächerstraße 9, 1, 3-Zim .-Wohn. p,

1. 4. 1810 zu vermieten . 170
Feldsrraße 6, ll gri ' 3-Z.-W., r . Zbh.

sost od. 1 . M vril zu verm . _ 4552
Fclbstratze 25S --Z.-W. gl._o_. fp._ 404
Frankenstraße 13 3-Z. SB. mit Zub.

auf 1. April zu verm.^ B21518
Fränkenstr .. 21, Hth., 3-Z.-Wohn. m.

Zub . aus ll Avril 1910 z. v.. 860,
resp. 380 Mk. N. Hth^ P . L__ B1979

Fraukei !str.̂ 23lZ7Z .-W.^ Apr . B20M
Jriedrichstratze 8, Hinterbein Dachst..o o ;.« .. .*n9 Zim ., Küche üsw. sof. od. spat,

vm, llläh. daß bei Bremser ^, 438
Friedrichstraße 45,

sof. od. sp. 350
i7rg „ K.. Kell..

ll.  N . Bäck. 4335

Kcllerstr .,22 ) 1, 3-Z.-Wohn . 400 M
Kirchgasse 11, Stb .. schöne 3-Z .-b :

Aprrl . ,^Nah. ber iblschofs. •»
Klarentnlcrstraßc 3, bei Lutz) sch-,-

3-Zimmcr- Wohn., Hth. 87
Klarentalerstraßc 4 große 3-Zsv

Wohnung mit Bad , 2
Koblenaufzua , 2 Keller, Dft,
1. Stock, aur 1. April und sm
2 Zimmer -Wobnung , Hth . 7
auf 1. April zu vermieten . S

Klarentalerstraßc 6, Hochv. n . 2 ©
Z-Zim .-Wohn. per 1. April -
vermieten . Näh . Part , l. Bltt
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Klei 'tstraßc 15, 3, eleg. 8-Z. M ^ -
mit Mans .,, per 1. April
mieten . Näh, Part . r.

Klopstockstr. 9, Neubau C. A. tzcke R§
hcrrschnitl ., 3-Zim.-Wohniudgei,
Zentralheizung per 1. April im
zu vermieten . Näheres KlovL^
straße 1, Bart ., b. Besitzer, ll«

Klovstockstraße13, 2. Et ., schöne 8.
Wohn , mit Zubeh. per 1. Llnv.d
Verm. Näh . Part , links . ll
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Skr . 51. Morgen -Ausgabe , 2 . Blatt.
srn 39, Ecke Rüderstraße , eine

— , , „ , , -----., - - -Wo hn. Näh . das. 3 St . 484
Platterstraße „ ib, bei Nrcs . ^ 4383 Roonstraße 15, 1.,7chHA ^Wotzn7"v

Knausstraße 1 3-Zim .-Wohn. aus
sos. od., ru<jt . ,zu verm. Näheres

kahnstr . 10 sch- 3-Z. Wohn., d. Neuz
ents pr ., per 1. April zu vcrmicten-

Leürstrnßc 5, P ., 3 Zim ., Küche' mit
Kockaas, 2 Kam., Kell., 540 Mk., p
1. Ap ril . Nah . Lchrstr . 7,^1. 140

Lehrstraßc 16 Par -t'crrc -Wohn./8'
Küche, Abschluß, Zubeh ., neu her-
ge richtet , sof. ob. svätcr zu v. 458

Lehrslr . 16 abgeschl/ Mans .-W., 3Z .,
Küche, Zub ., sofort od. spät , zu v.

Lorelcyring 5 schöne 3-Z.-Wohn . auf
1. April 1910 zu verm . Näheres

„Loreleyring 10. Hth. P . 4118
Loreleyring 8 8-Zimmer -Wohnung,

der Neuzeit entsprechend, zu ver-
mieten . Näh. Part . links . 8 294

Lothringerstr . 80, 1', 3-Z.-Wohn. m.
Gasherd . Büd, Z. z. bnt._ 11730

iuremburgplatz 2 3-Z.-Wohn., reichl
Zubehö r , auf April . Näh . 2 I . _ 17

Merktstraße 22, S . 2, ist eine Wohn,
v. 3 Zimmern , Küche u. Zubehör
z. v. N. das. i. Lad. d. Fa . R . Wolfr
o. b. K. Mei er , Nikolasstr^ 41. 3023

Metzgerga sse 3S_3 Z./ 1~K. Näh. 31'.
Michelsüerg 13, 2 r ., 3-Zim .-Wohn.
^nebst Zubehör , a. 1.,April z. v. 844
Moritzstraße 0, Mtb ., 3-Z1m.-Wohn'.

per  1 . April zu vm.  Näh . V. 1. 161
Moritzftraße 23 h. freundl . Manst-
. Wohn ., 3 Zim., 820̂ Mch, 4357
Moritzstraße 89, Mtb .^,3-Z.-W. 186
Moritzstraße 43» Mtb ., 3 Zimmer u.

Zubehör per 1. April zu vermieten.
Räch. Vdh. 1 St . _ 528

Moritzstr. 44, Sb, , 3 Z. n . K./Abschl.
, a . &L  od . spät, zu v._ Näh . Bdh. 2.
Moritzstraße 47, Mtb . 2. St ., 3 Zim ..

1 Küche, 1 Kell., 1 Vcrschl.. 1. Apr.
. N. Mtb . P ., 9—12 v., 2—-5 ru  3004
Moritzstraße 50, Stb ., 3 große Asm.,

: . Küche, auf 1, April zu verm .„ 165
Acrostraße 9. Stb . 1, 8-Zim .-Wohn.
. mit Zubeh . per 1. Avril z. vm , 1
Rerostraße 18 3-Z--W.. Hth/"N/B . 2/
Nerostr/23,,Hth//3 -Zim .-Wohn . "z. v.
Nerostr. 28 3 Z. u. K.. Frtip . 491
Nerotal 10, Part, , 3 Zim ., Küch-/

Manß usw. sofort oder sväter an
kleine Familie zu verm . Preis
Mk. 500. Näheres 11—1 u. 3—5
Uhr , 1 Trepp ê hoch._ 4360

Ncttelbeckstr. 2, b. Sie ich, mehr , schöne
3-Zim .-W. mit Balk- n. Bad . 8153

Ncttelbeckstr. 8. Mb .. 3, Z.-Wohn., ev.
mit Werkstätte , zu verm . 8 291

Ncttelbeckstr., 10 sch. 3 Z.-W. 380 M.
Ncttelbeckstr. 11 3-Z.-M3,gl. 0. sp/104
Ncugasse 12 3-Zim .-W. N. V. 1 St.
Niederwaldstraße 4, Gth ., 3-Z.-W.
—mit Balk .. Gas z. v. N/,P . r . 4162
Niederwaldstraße 6, Hth., 3-Z.-WÄM.
^fü r 1.  Apri l. Näh.  Vdh . P . 171

i Oranienstr . 15, H. 1, 3-Z.-Wohn. z
^ verm. Nah . V. P ., v.  11 —2._ 4(336
Lrnnienstraße 20, P ., Ecke Adelheid-

straßc , ist die seither als Rechts-
an-waltsbnreau benutzte Wöhnung
von 3 Zimmern , Küche usw. aus
1. April zu verm. Näh . daselbs-
oder M öhringstraße 13. 4608

kranienstr . 23, Mtb .,' 3 Z., 1 Küche
. Zubeh., aus 1. Ap ril zu vm. „ 68
Oranicnstr . 31, H,, 3 Z. N, V/ P . 331
Oranieirstr . 35. V. 1. Et ., 3-Zimmer -'
. Ll -ohnnng auf April zu vermieten.
Oranienstr . 42, Hth., 8-Z.-Wohn. soft
^z . verm . Nah. Vdh. im Laden . 3008
Lranienstraße 48, Mtb . 1/3 Zim . u.
- Zbü. v. 1. Ap ril . Näh . Vdb. 3. 71
Lranienstraße 60, Mtb . P .. 3-Z.

zî verm,, Näh. Mtb . 2 St . r . 504
Lranienstraße „ 62 3-Zim .-Wohn. 3
tzbilivvsbcrrtstr. 2 8-.Z.-W. a. r . L. 141
Dhilippsbergitr . 7, P ., 3»Z.-W. z. v
Pknlivvsbcrgstraße 20. Part ., 3-Zim .-

Wohn. m. Ms.. Balkon , p. 1. April
zu Perm. Näh., daselbst. 10

M'ilippsbergstr .36, 1, 3-Z.-W. 81140
ehilippsbergstr ., 39,3 Zimmer u. K.
Blnl ippsbe rgstr. 39, Frts p'., 3 Z. u . K".
Wlippsbergstraße 51 ul 53 schöne

S-Zim.-Wobn. zu ^vermieten . 356
rlattersträße 19. P ., 3 Zimmer und
chKüchezu v. Näh, das. 1. St . 4562
Nairenthalerstraße 6 sch. S-Zim .-W"
^,2 Balk. zu verm. Näh. Laden . , 485
Nauenthalerstr . 7, Mtb ., sch. '3-Z.-W/
Aanenthalerstraße 8"3-Z.-Wohnungen

der sos. od. spät . Näh, das.  4574
Nmienthälerstraße 9. Mtb . Dachg/
Zchöne, per . 3-Z.-W., / Abschi. 8 78

Nailenthalerstr . 14 3 Z./K ./2 Balk"
Bad, k. Hth., aus 1. Apris . , 126

Nllucnthalerstraße 23, V. 3. schöne
3-Zimjmer-Wohnunq zu v. Näb.
/Stock .,Karl Höhn, Priv . 8734

RlicHigaucrstraßc 9 schöne 3-Zim .-
Wohnunlg nr.t Zubeh. p. sos. od. sp.
z. v. Nä h, b. Kcu tma nn , P . 4365

»hcinstr. 89 Frontsp .-W.s 3—4  fiurT,
J>. 1. April b. z.M . Näh., P . l. 347

Niehlstraße 3, B.. schöne 8-Zim .-W.'.
Gas,^ 2 Balkans , reichl. Zubeh . 31

«icblstr. 5, H:b,, 3 Z„ K. 1. April.
Nichlstr.,6 , Bdb. 2. gr . 3-Z.-W. 232
N'eblstr. 6, Gth . P ., 3 Z., K. " 233
tilciststraße 8 sch . gr . 3-Zim .-Wohm

Man st, rm Stock, 550 Mk
Niehlstr. ,11, ,H.^ .,̂ Z.-W/ s."" 4367
Nodcrallcc 8, st St ., 3 ZUZub/

M,.. cb. m. Ga rt ., p.  1 . Avril z. v
Nodcrallce 20, Pärt ., 8-Z.-W, " mkt

oder ohne Mans ., auch Vorgarten
auf , st,April,191g zu verm 4368

Nodcrstr, 16,/lMch . 8-Z .-W. 1. A. 515
Roderstraße 21 eine 3- od. 4-Zim .-W'.
LWl 1. April zu vm. Näb . 2 l . 64
M/Nöder - >,. Nerostraße 48  schöne
3-Zim .-Wahn . zu v. N. P . 4196

kömerberg 5, 1. sch. 3-Z.-W., neuz .,
au- April . N. b. Esterer . 821471

Nomcrbcrg 34 f. Waschleüte 3-Zim -
W- b.- los. od. sp. zu v. ; Waschküche,
Trüchenh. u. Speick. N. V. B . 4371

Köinerberg 37
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Römerbcr

3-Zim

1. Apr. z. v. Näh, d. Mtb . P . 438
Roonstraße 21 Wohn., 3 Z„ p, April.

N. Bismarckr . 9, ü. W. NoÜ. 8 848
Roonstraße 22, Hth., 3-Z.-Wokn. bist.

zu verm. Näh. Vdh. 1 r. 8 20756
Rüdesheimerstr . 22 elca. 3-Z.-W. m.
, Zb. p. April . N. P .. Kümmel . 8403
Rüdesheimerstratze 31 3 Zimmer n.
.Zubehör zu vermieten ._ 8436
Scharnhorststraße 7, 2, 3-Z.-Wvhn.

per sofort oder später zu verm.
Nah, 3 S t. rechts. _ F 373

Scharnhorststraße 9, 2, 3-Zim .-Wohn.
per 1. Avril . Näh. Part . 8 360

Scharnhorststr . 13 sch. 3-Z/Wi . mit
„Bad u. n. Z. 1. Apr. N. ,1 r .^31473
Scharnhorststr . 29 3/Z . Ni P .' ' 8561
Scharnhorststraße 31 8-Zirn.-W." mit

Züb . auf  1 . April . Näb . 1,1. 8 355
Scheffelstraße 2, Part ., 3 Zimmer ! Roonstraße 9, "Part.

und  Zu -bebör,zu , vermieten . 94
Sckeffelstraße 6 hochherrschaftl. 3-Z.-

Wohn. per 1. April . Nä h. das. 393
Schiersteinerstr . 16. H., schöne 3'-Z.-

Wohn. z. Perm.  Näh . Vdh. P ^ 4373
Schiersteinerstr . 18, £>., 3 n . 2/Z. 4374

Nortstruße 10 3-Ziin .-Wohn. per
__! • April zu vermieten . 82115
Uorkstraße 13 (Blücherplah ) schöne
_st -Zim .-Wvhn. zu verm . 821620
Uorkst r/ 15. B.'/ 3 Z im. ü." Küche. '8273
Uorkstraße 18 große 3-Zim .-Wohn.,

Part . u . 1. Stock, zu verm. Näh.
„ daselb st bei Petmeckn. _ _ 3024
Zietenring 6, 1, sch,' 3-Z.-W. mit

Balkon auf 1. April . N. das. oder
„ ^ Metzger PauIi . Rödcrstr .,30 . , 44
Zietenring 7, Hth. Part . u. 1/Stock,

schöne 3-Zim .-Wohn. sof. od. sp. zu
diu . Näh . Vdh. 2. St.  rechts ^_ 4389

Zimmermanllstraße 1, bei Bremser,
3 Zimmer u. Zubeh ör zu vm, 148

Zimmermannstr . 10, 1 u. 3, sch. 3-Z.-
W. sof. od. spät. Näh. P art ._ 8 89

Eine 3-Zim .-Wohil. in. Zubeh. Näh.
_Loreleyrirvg 2, bei Friehl.  4391
Schöne 3-Zim .-Wohn, im 2. Stock

per 1. April zu vermieten . Näb.
8 495

Schöne 3-Ziin .-Wohn., 3. Et ., p. Apri
500 Mk. Weißenbnvgstr .2, P . r . 103

4 Ilmmeu.

Schiersteinerstraße 30, Hpt ., sch. gr.
3-Zim .-Woün. in herrzeh. Haute zu

„Verm . Näheres 1 St . r . _ 8 488
Schwalbacherstr. 37 8-Z.-W. zu vm.
„Näh ,̂ daselbst Mtb . Part ._ läi3 Sis i
Sedanplatz 4. MÄtelb ., 3-Z.-Wohn.

mit oder ohne Werkstatt aul'' st
.zu,vermieten . Näh. B.,P . „ 8 2396
Sedanstraße 5, Vdh. 1, 3 Zim ., K. ui

Zub . ans 1. Apriljui, , verm., 426
Ted an straßc 5, Hth. 1/3 Zim ., K. u.

Zubeh. auf 1, April zu verm. 428
Sednnstraße 10 3-Zim .-Wohn. i. Hth

Adclheidstr. 23, Stb ., 4 Z. u. Zub.,
1. u . 2. Stock, sofort zu verm-

Adelhetbstraße 39 eine 4-Zim .-Wohn.,
event. 6 Zimmer , auf 1. April zu
verm. .Anzns. v. 10—12 Uhr. 423

Adolfstraße 4, Part .-Wohn., 4 Zimi
n . Zubehör zu vermieten . Näh.
Rhernstraße 32, 2. 125

Adolfsallee 35

auf 1. April . Näh . V. 1 r . 8  365
eerobenstrnße 3 8-Z.-Wohn. 4111

Seerobenstr . 11, Mb ., 3-Z.-W. 1. 4.
Seerobenstr , 13, V. 3, 3-Z.-W. 821,761
Seerobenstraße 24, Hth./ 3-Zlmmer-

Wo hn. Näh., Bdh. 1. 4376
Seerobenstraße 27" 3 Zim.. Küche,

Mansarde zu verm . Näh. Part,
„rechts. AnKns.„ 10—9.2 v., 3—̂6 n.

Stiftstr . 6 ist die Part .-Wohn., 3 Z.
mit Zubeh. sof. od. spät , zu Perm.
Näh. Stiststraße 8. 1. St . 4377

Billa in der Walkmüblstraße 3 Zim.
mit Zubeh. zum 1. April an ruhige
Leute zu vm. Näh. b. Firmenich,

_Hellmundstraße 63. _ _ 244 i _ _
Walluferstraße 9, Hth., schst 3/Z.-W.' I Blüchcrstr/17 / P ., ,4-Z.-Wohn., Bad/

sch. 4—5-Zrm -Wobn.
per 1. April zu verm . Näh. bei
Hammelmann , Moritzstraße 27,

_Bureau . 4654
Albrechtstraße 2, Ecke NiMäs, 'träne,

1. Etage , 4 Zimmer mit Zubehör,
_zu vermieten . Näh. Laden . , 2
Arndtstr . 6, 1. Et ., mod. 4-Z.-Wohn„

Badez,, gr . Balk., Gas u. elektr, L.,
_zum 1. April zu vm.  N . P . l.  4634
Bertramstr . 7 4 Z ., Küche, n. Zbh.

N. Gg. Brrck, Berrramstr .10,1 . 829
Bertramstr . 20 4-Z.-W. p. 1/4 . Pr

750 Mk. Näh . 1 St . r.  111407
Bertramstraße 22, nahe a . Ring , fr.

Lage, sch. 4-Z.-W., 2 Balk.. Bad,
2 Ms., 2 Kell. Näh. 2 I. 4287

Bismarck-Ning 1, Ecke Dotzheimer-
str., schöne 4-Zim .-Wohn'., 2. Et .,

_p . 1. Apr. zu v. N. Drogerie.  8287
Bleichstraße 9, Hth., 4-Zim .-Wohn.

mit Küche u. Zubehör zu verm.
Näh. Adclheidstraße 79, 1. 4618

Btücherplatz 6 sch. 4-Z.-M sof. od. sp.
z. v. Pr . 650 Mk. Näh. P . l. 882

Kaiser -Friedrich -Ring 41 Herrschaft!.
4-Zim -̂Wob nun a zu verm. _ 8609

Kaiser -Fr .-Ring 55, Ecke Wieland¬
straße , 1. St ., herrschaftl . 4-Zim .-
Wohn. mit Zubeh . sof. od. spät, zu
v. Näh, das, od. Tel . 3074. , 833

Karlstratze 31. 1, sch. 4-Z.-W./ 2 Mk.,
.„ Aohlenausz ., Gas , r . Zbh. N. P ., l.
Karlstraße 35 schöne 4-Zim .-Wohn.

mit Zubcbör per 1. April preisw.
„zu vm.„ Näh. daselbst 1. Et .,
Karlstraßc 37 gr . 4-Z.-W. p. 1. Apr/
„Pari ., 1. St . oder 3 St . l. 4328
Karlstraßc 39, 1. u. 2.  Et ., schöne

4-Zim.-Wohnn ngen p. sof. o. spät,
z. Perm. Näh, das. b. Hausmstr.
Mittelbau  1 . Stock. 4137

Kirchgasse 23 4-Ziminer -Wohnungen
Gas , elektr. Beleuchtung , Zentral¬
heizung , niit reichl. Zubehör , sof.
zu,vm . Näh. d. M, Frorath Nachs.,
El ienw aren , Kir chgasse 10.  834

Kleiststraße 2, 2. Et ., schone 4-Zim .-
Wohnung auf 1. April preiswert
zu verm . Näh . ber Hausmeister

„Peeh , Part . I. 197
Kleiststraße 5, 1. b. 3. Et ., mod. 4-Z/

Wohn ., Baidez., Balk., Gas , ei. L..
Ausz., z. v. N. Hansverw ..,St 'b. P.

Klopstocksträße11 herrsch. 4. u. 5-Z,-
. Wohn, m. reichl. Zu b. N. das. ,4243
Klopstocksträße 19 4-Zrmmer -Wohn.,

-neuz., per sofort oder später zu
vermieten . Näh. Part . r . 4169

„ zu Perm ._ Näh. Vdh. Part ., 201
Walluferstr . 7, M. Dach, zioei 3-Z/
_Wohnungem . Näh. Vdh.^ . 4382
Walrainstraße 5, 1, sch. 3-Z.-W. prw,
_aus sofort oder später . , 8 85
Walramstr / 6/1/schi - 8-Z.-W/ 1. Apr.
Walramstraße 13 Wohn., 3 Z/ K. u.
„Zub . auf 1. April . Näh . L. 8628
Walramstraße 25, 2, gr . 3-Z.-Wohn.

mit Zubehör auf sofort oder spärcr
zu Perm,_ Näh, Sga nt. _ 8 21221

Waterlvostraße 2 n. 4 schone 3-Zim/
Wohn, per sof. od. spät. bill. zu
Vm. Räh . das. Nr .̂ 4,  P . r . 8 86

Webergasse 56, Vdh. 2, 3 Z., K. u.
„Zubeh . per 1, April , N. i l. 160
Webergasse 58, Part ., kl. 3-Z. W . u,

Zub . gleich oder später zu v. Näb.
Web ergasse 56, 1 links . 158

Weilstraße 13, 1, 3-Zim, -WohN. aus
> 'glei ch o-d. 1. April zu verm . 455
Wcißenbnrgstr . 10 8-Z.-Wohn., Hth,,

p. 1. Apr. z. vm. Näh. Lad. 8637
Wellri tzstr. 19, 1,/leZ/W . z/v/ ^ 800
Wellritzstr.,33 . MtÄ.//3 -Zim/WH4W
Wrllritzstr .,47,g -Z./W/ , H/N ^ V/1/st
Wcstendstr. 10, Vd>h., 2. ob. 3. St ., I

3 gr . Zim . u . K. z. 1. April zu
ve rmieten . Näh. Vdh, 1.„Si .,82166 |

Westcndstratze 10, Mtb . 1, 3 gr . Z. u.
K. z. 1. Avril . N. Vdh. 1. 34

Westendstraße 13 schöne 8-Zttnnrer-
Wohn., 3. Et. , ans  1 . Aprip , 8 940

Westendstr. 15, V., 8-Zim .-W. 81021
Westendstraße 20 schöne große 3-Z/

W. mit Erker . N. Part . 821893
Westendstr. 26, 3 L, schöne 3-Z .-W
Wcstendstr. 28 3 gr . Z. m. Bai :.. Gas,

K., 2 K., Manch, a, 1. -April b. z. v.
Westcndstraße 32 schöne"3-Zlm .-W/

Werkstatt 400 Wlf., Lagerraum
_150 Mk. gu verm.  Näh . das. 4383

Westendstr . 40 3 gr/ Z.. m. Bad/Blk ./
K., K. billig zu v.  Kein „Hth. 4384

u, Z., sofort od.,später,z . v._ B31
Blücherstraße 20 2 Wohn., je 4 Zim.

u. Zubehör , aus gleich od. April z.
vermieten . Näh., 8., Etage . _ 543

Blücherstraße 30, im 1. Stock, 4 Zmi.
und Zubehör z. vmi Näh. Kaiser-

_F riedrich -Ring 56, Part, _ II 2
Bülowftratze 3/4 -Z.-W., P . u. I . St/
Kleine Burgstraße 1, Frontsp ., 4 Zf

n . Zub . (500 Mk.) ans 1. April.
_Näh ^ das. Porzellanladen, _ 406
Kleine Burgstraße 10 4-Zim .-Wohn.
_ sofort zu vermieten . _ 4472
DotzheiMerstraße 47, fTWt,  4 -Ziiin.-

W. sof. od. 1. 4. Näh. Part . 8 21W
Totzheimcrstraße 80, 8. St ., 4 Zim.

mit Zubehör auf 1. April zu ver-
_mieten . Näheres Parterre . 4135
Dreiweidenstraße "3 ist eine geräum/

4-Z.-Woh>n., 1. St ., mit reichlich.
Zubehör , in ruh . H., kein Hth., p.
1. 4. 10 zu v. Näh. Part . l. 4184

Dreiweidenstraße . 5, 1. Et ., ' 4 Ziint
mit reichlich. Zubehör p. 1. April
zu vermieten . Näh. daselbst und

_Bismarck -Ring „ 6._ 109
Eckernfördestraße 10 schöne 4-Znn .-

Wobn. mit Zub ., 1, Etage , per
1. ,April zu ve-rniietcn . 4133

Knausfiraße 2, P „ Ecke'Philippsberg/
straße , 4 Zimmer mit Zubehör auf
gleich oder später ẑu verm . 4561

Körnerstraße 3, 3. Et / schöne 4-Z.l
Wohn., mit reichl. Zubeh., p. Apr.
SN Vermiet en. Näh . 1. Et . r . 3231

Loreleyring 7, Haltestelle der Elektr ..
schone 4-Zimmer -Wohnung , 1 St.
Irnks. sof. od. svät. zu verm. B35

Luxemburgpl . 3, 3, s. gr . 4-Zt
a. Zub ., d. Neuz. entsp., 1. 4. N. P.
r . u. Bismarckr . 37.  Becker . 81590

Luxcmburgstr . 7 eleg. 4-Zim .-W'ohn.
zu verm. Näh, 2 links ._ 4593

Luxemburgstraße 9 herrsch. 4-Zim ..
Wohnung mit reichl. Zub ., 3. Et.
gegenüber der gärtn . Anlage , sof.
od. spat, zu vm. Näh , b. Leinp. 502

Markistranc 12 ar . 4.Znst/Wohn/ m.
Ball , u. reich!/ Zubeh. Näb. 2 r.

Mauergasse 12 4-Z.-Wohp. ,Näy . / r.
Maucrgaffö 19 Woh'n./ "4 Zim, . zl:verm . Slah, Laden.
M °r -tzstrnpe1 '7, 1. St 4 Zimmer,

2 Keller, Mansarde usw. zu verm.
_Nähe res im - Laden . 614
Mor,tzstr , 3S 4"iZ/W .„ p. Äpr/ "8610
Moritzstraße 37, Ecke Goethcstraße,

schone 4-Z.,Wohn., Bel-Etage , mit
G?s. ebt. elektr. Licht, Balkon,
Küche, Keller, 1—2 Mansard .. per

. 1. Apr il zu v. Näb 1 r,_ 187
Nerostr . 13, 2 St ., 4 Ä. n K̂. a. April
„zu chermieten.„ Näh. 1 <Bt  469
Nerostraße 31, 1. Et / schöne"4-Z./W.

mit Zub , ,of. od. 1. April zw v. Zu
crfr . Nerostr . 27, P ) Ostepl-oh.

Nerotal 8 4 Zimmer , Küche, Keller,
aus 1. April zu verm . Anzusehen
von 10 Uhr morg. an . 137

Neugassc 15 schone Wohnung , 4 Zim.
u.  Küche, z. 1. April zu vermieten.
Weinrestaurant , Zacobt . 443

Nicderwaldstraße 4 " herrsch. 4-Z .-W.
_Zu m 1. 4. Näh. Part , r . 4627

Watcrloostraße 1, 3, 4-Z.-W., 1 Sw
mit Bad sof. od. später ._ 831

Weücrgafse 22 Wohnung , 4—6 Zim-
per i . April zu vermieten ._ 32?

Weilstr . 3/SB.', 4 Z. mit Z.uh. ""51^
Weißenburgstraße 8 (nächst Einser-

straße ) im 1. St ., Süds ., modern«
4-Zimmer -Wvhnung mit Küche,
Badez ., 2 Maus .» 2 Kell., Tervaffe
nur an ruhige Mieter aus April

_für 920 Mk. zu vermieten . 494
Wellritzstraße 6, Vdh. Fsp.," 4 Zim/

Küche und Kell. a.„1. „April . 50
Wellritzstr . 19. 1/4 -Z.-W/z / v.  269
Westendstraße 12, Eckhaus, 2. Stock,

4-Zim .-Wahn. m. Erker n . 2 Balk.
per sof. od. sp. zu verm. Näh. bei

.Fr . Kraft , Pt . Pr . 650 Mk. 606-
Westendstr. 24 sch. 4-Z.-W.  sos . o. sp/
Wielandstraße 9 schöne herrschaftliche

4-Zim .-Wohnungen , der Neuzeit
entsprechend, 1., 2.  und 3. Stock, p.
1.„April oder früher zu vermieten.
Näheres daselbst Parterre . 4133

Wielandstraße 10 herrsch. 4-Zimmer-
W. (P .) m. a. Kvmf. d. Neuz. 3206

Wielandstraße 11 hochh. 4-Z.-Wohn„
der Neuz. enlspr ech., so fort . 373

Wiclandstraße 21, 1, herrsch. 4-Z.-W)
_mit Terra sse (3 Z. n.  d . Str .). 4260
Winkclcrstraße 3, einschl. Zentral,

heiz., herrschaftl . 4-Zim .-Wohn.
_billig zu verm. Näh, das. JS  20341
Wörth straße 2 (nächst der Rheinstr .),

2. Stock, 4 Zim ., Küche n . Zub . an
ruh . Leute per 1. April od. später
z. v. N. Chr. Hö ppli,  G art .-E.  550

Wörthstraße 13. 2, 4-Z.-Wohn. u. Zub".
p. sof. od. spät , z. v. Näh. P . l. 4x61

Vorkstr. 3, 1. n. RinH Elektr ., sch.
gr . 4-Z.-W. m. reichl. Zub . a. 1. 4.
o. fr . N.  das , o. Nerostr . 38, 1. 15

Uorkstraße 4. Vdh. 3/4 Z. mit Zub//
_Ba lk. Näh . , b. Hans en._ 8402
Uorkstr. 7 schöne gr„ b.  Neuz . entspw

4- u . 3-ZiM.-Wohn . (Sonnens .),
nahe Ring n . Elektr ., mit r . Zub .,
ans l . April bill. zu _t>in._ B 1844

Uorkstraße 8 4-Z.-Wohn. 1. 4. 8 673
Uorkstraße„9 4-Zl-Wohnung . 821481
Uorkstr, 17 4/Z .-W'. p/1/Apr/ N. i w
Uorkstraße 21, P ., 4-Zim .-Wohn . zu
_ve rm. Näh. 1 St . l. _8 329
Uorkstraße 27, 3. St ., 4—5 Zim/per
_sofort oder sp ät . Näh. 3 r . 4262
Uorkstraße 31 4 Zim . in. Zubeh . per

1. 4. 1910. Näh. 3. St . I. 4599
Zietenring 3 herrsch. 4-Z.-W. m/r.

Zub ., Apr . N. Vdh., Köpper. 8487
5 Zimnrer.

Wiclandstraße 16. 1. Et ., eleg. 3-Z.-
Wohn. nebst Zubeh. per 1. April zu
vm. Zu besicht. v. 10—1 u. 8—4
llhr . Näh . das. Stb . 2. St . oder
Bertramstr aße 2,  bei MooS. 395

Wielandstraße 23 schöne der Nenzeis
entsprechende 3- u. 4-Zim .-Wohn.
daselbst auf 1. April eine schöne

„Frtsp .-Wohn.,„ 3 Z . n . Küche. 414
Winkclcrftr . 3, einschl. Zcntralhciz .,

herrschaftl . 8-Zim.-Wobn. billig
zu verm,_ Näh , daselbst. B 20342

Winkelerstr . 8 sch., d. Neuz. entspr.
8-Zim .-Wohn. im Vdh. u. Hth .,
1 S t., zu verm . Näh, P . I,_ 352

Wörtlistr . 18, P .. schöne 3-Zimm>er-
Wohn. mit 2 Mans . auf 1. April.

_Näh , das, ob. Rauen khalerstr . 18, 2.
Uorkstr. 3, Part -, n . Ring "ü. Elektr/

sch. gr . 3-Z.-W. mit reichl. Zub. a.
1. 4. N. B . l. o. Nerostr .„38, 1. 16

Uorkstraße 4, Vdb. 2. 3 Z.. ,n. Zub .'
_BaIk .ss,Näh . bei Hausen . 13401
Uorkstraße 4, Hth. 2, 3 Z. u. Küche

aus gleich ad. !. Avril . 8842
Uorkstraße 5,  Vdb ., 3 Z. u/ Küche,

Part ., z-um 1. April zu vermieten.
Räh . da kelbü 1. Stoa . _ 8456

Uorkstraße 7 schöne große, der Neu¬
zeit entspr . 3- u. 4-Zim .-Wohnnng
(Sonnenseite ), im Vdh. u. Hth., n.
Ring u. Elektr ., in. o. öfim.* --r'trä

_ Waschk.  f .-SB., a.J.  Apr . b. 81846
3-Z .-Wohn. mit Gas / Uorkstraße 9 3-Ziu :.-Wohn. 821480

Eckcrnfürdestraße 15, Neubau , eleg.
4-Z.-Wohnungen , mit Bad , elektr.
Licht, Ballonen usw. p. 1. April
1910 zu  verm . „ Näh. das. 821849

Einserstraßc 11, 2 St ., große sonnige
moderne . 4-Z.-Wohnun -g, m. Gas,
elektr. Licht, Kohlenauszug , event.
Gartenbenutznng , per 1. April zu

„verm .. Näh. Hochp. rechts. 175
Emserstrasie 21, 2, 4-Zimmer -Wohn/

per 1. ,Okt . für 1000„ M . _ 524
Emserstraßc 64, 2. St ., moderne 4-
„Zim ./Wohnung,P .„ 1.,/ April. , 8277
Friedrichstraße 47 schöne 4-Zimmer-

Wohnuna z,rm 1. April zu verm.
Näh. Frise ur Lorenz . 8 21898

Göbenstr 12, 1 feine 4-Zim .-W'.
zu verm. Näh. bei Trittler , Hochp.

„ rechts, morgens 11—1 Uhr, _ 360
Göbenstr . "18 sch. 4-Z.-Wohn„ 3. Et//

m. all . Komf., Per sofort od. später
preisw . z. v. Näh. Baubwr . 81101

Gustav -Adolfstraße 10 schöne 4— 6«
Z .-W. m. r. Zubcb. Nay. P . 4241

Gustav -Adolfstrnßc ' 15 sch. Etagen-
Wohn., 4 Zim ., r . Zub ., p. April.

_R . das, od. Röm erbcrg 28, 1. 586
Hallaarterstratze 5 herrsch. 4llZim.-

Wohn., versehen mit Gas , Elektr .,
Bad , Erker , Balkons , ganz der
Neuzeit entspr ., zum 1. 4. 1910 .zu

_v erm ._ Näh,  das . Part . lks. 354
Helencnstraßc 12, 2. St ./ I -Zimiuer-

Wohnung niit Zubehör 1. April zu
„vermieten . Näh) Bdh. Ssti 521
Helenenstraße 14, 1/4 Zim . u. Küche/

neu hevger., Gasbel . 4308
Herrn an nstr. 23/ Ecke Bismärckring/

4 Zimmer mit allem Zubehör per
1. April zu vermieten . _ 8 680

Hochstättenstraße 16/Neubau / 4-Z.-
„Wohn . b._ i ; April 1910 zu v. 117

Iah mir . 11, 2. n7 Hern. 4-Z.-Wohn.
p. I'of. od. 1. April . Näh. 1. EH225

Jahnfir . 13, 1, sch. 4-Z.-Wohn, mit
„reichl . Zwbehör, sof. od/ sp ät . . 4665
Kas er .Friedrich -Ring 4, Parterre,
_ 4 Zim mer u . Zubehör z. v., 4592
Mifcr -Fricdrich -Ning 14/2 r ., 4 Z.-

Wahn ., mit gr . Badez. u. doppelt.
Zubehör wegzugshalber p. sofort
oder 1. April zu vermieten.

Rrkolasstr . 24, Sout ., 4 gr . Zimmer,
Baderaum . Küche, auch s. Bureau,
sofort od. später . Näh. im Hanse,

_8 .„ Etage , bei Abler . 4247
Oränicnstr . 47, V., 4-Z.-W. m. Zub.

^rnh ^ MH/sof .^od/lpät ^ z. p, 451
Philippsbcrgstr . 38, fr . Lage/4 ' Z. p.

sost, evtl,  später . Näh/SB^ I, 4250
dlMvpsbergstraße 53 sch. "4-Zim/
„ Wohn, zu vm. Näh, das. V. 3:55
Ecke Platter , u. KNnäerftraße. Lanw

hausquartier. 5 Min . vom Walde,
whone 4-Z -Wohnungen mit Bad.
Erker , Balkon u. allem Zubehör zu
vm. R. das. 0. Platter str. 12. 4261

Ouerfcldstraße 7, 1/ 4'-Ziri/ .Wohn"/z/'
verm. Näheres bei Rebe, Sout .,
n. Quer feldstraße 3, 1. 4252

Rheingauerstraße 4 4-Z.-Wohn. 4MZ
Rbeinaauerstraße 5 schöne gr . 4-Zim .-

Wohn., Sonnenseite , mit all. mvd.
Einrichtungen , zum 1. April zu
verm. Nah. Part ., Keiper.

Rheingauerstraße 1'7 schöß/^ Zim .-
„Wohnungen z. Perm. Näh. 1 I. 500
Nheinstraße 32, Part .-Wohn.. 4 Zim.
„u .^ Zub. zu verm. Räh . 2. 4254
Röderstraße 39, 1. 4-Zim .-Wohn. n.

Zubeh. p. 1. Apr il . Näb. P . r . 310
Roonstraße 14, 1/Et .,"Wohn//4

Zb.. 660 Mk.. fl. 1, Avr. N. P.
1. u.
M90

NüdeSheimerstraße 27 4 Zim . m. all.
Zub. p. 1. 4. 1.910 z. v. N. P . 4256

Rüdcsheimerstraßc 3i 4 ^ :m.
Zubehör zu vermieten . , 8435

Scharnhorststr . 24. 1, herrsch. 4-Z.
„Wohn .,sof . zu verm .. Näh. 1„ r.
Scharnhorststr . 40 sch/ 4-Z.-W/ ' 488
Schiersteinerstraße 9, 1, Herrschaft!.
_4 -Zrm.-Wohnun >g zu verm. 274
Schwalbachcrstraßc 8, 8, 4-Z.-W., m.

Bad u. reichl. Zubehör zu verm.
Nah, be im Hausmeister ._ 8432

Adelheidstraße 9 schöne 5-Zimmer -W.
mit grotzeiu Balkon per sof. od. sp.
zu vermieten . 4892

Adelheidstraße 47, Hpl 8 Z.» Balk.»
Badez ., 2 Mans .. 2 Kell., Vorgart .»

^ aus sos. od. spat. Besicht, jederzeit.
Preis n ., Bereinb . %_  Stb . Part.

Adclheidstr. 50, 2. Et ., schöne ger.
6-Zimmer -Wohnung per 1. April

„zu vermieten . Näh. Part . 4555
Adelheidstraße 77, 3, 5 große Zim .,

Küche u. reichliches Zubehör aus
gleich oder später zu verm . Näh
Adelheidstraße 79, 1 S t. 4803

Adolfsallee 17, Vdh. 2 St ., 5 Zun.
_u . Zu behör zu vermieten . 4623
Adolfsallee 51, Hochpart., 5—6-Ziin .»

Wohn . auf sof. od. spät., Söalkon,
Bad , Gas , elektr, Licht, Vorrats-
u . Speisekammer , nebst Zub . „4394

Albrechtstraße 16 ist e. sch. W., 1 Sr ./
6 Z., Bad u. sonst. Ännehml ., per
sor. o. sp. zu v. Näh. Laden . U7

Albrechtstr. 21. 2, n . d/Ädolfsällee,
sch. brZ.-Wohn. mit Zub . Näh. P,

Arndtstraße 8/ 3, herrsch. ,5 -Zinn-W.
Bismärckring 3 5-Zim .-W. mit all.

Komfort , der Neuzeit entsprechenld,
ganz neu hergerichtet , zu v. 4543

Bismärckring 25 5-Z.-Wohnüng iirii
allem Zubehör p. 1. April zü yxr-
miet en. Näheres Bäckerei . 81540

Dotzheimerstraßc 56, 1 Tr ., 5 Zim .,
2 Mans ., Badez., 3 Balkons und

_alles , Zubehör a. !. April . 8 87Z
Dotzhcimerstr. 84, Hochp., schöne ger.

5-Z.-Wohnnny preiswert z. verm.
5-Zim .-Wöhnung vreiiswert zu ver,
mieten , evtl . Mrernachlaß^_ _

Druderrstr . 4, neben Ecke Emserstr/,
1 St ., 5 Z ., 5811., Badez., eleg. Hera,
sof. od. spät, f. 900 Mk. a.Jb4129

Sck'walbacherstr. 30, -1. St ., schöne
4-Zimmer -Wohnung nebst Zubehör

_z . vm. Näh, ü. Hausmeister . F 477
Seerobenstr . 26" 4-Z/-W/ m. Zub . "N.
_b . Wembcuer . Hochw,-rechts.,, 8710
Seerobenstr/ '28/ V. 1, I -Zim.-Wohn.'
_mit Zubeh. Räh. Laden . 886
Stiststraße 1'7 4-Zim .-Wohnung mit

Zubehör zu vermieten . Näheres
Kleine Burg st ratze 3. _ „ 206

Stiststraße 26. 1, ! Zim . u. Küche,
sow'.e Zubehör zu vermieten , Ze:

-_ erfragen 2. Sll H. Bester.
Walkmüblstraße 48, Villa , schöne

-4-Z -Wohnuna mit Zentralheiz .,
Haltest , d. Elektr . Bahn , zu verm

„Nah . parterre rechts. _ 8464
Walram,straße 28 neu ycrgcr . 4-Z.-

Wohn. zu verw. -Näh. 1. St . 4259

Elisabethenstr . 15, 1, schöne 5-Zini .-
_Wohn , für , sofort, oder später z. v.
Emserstraßc 46 herrsch. 5-Z.-Wohn.

auf gl . od. spät . Näh . das. Baub .,
_oder Blüchcrstraße 40, 1. 820104
Emserstraßc 63, 1. Et ., 5 Z. mit Zub/

n. Gartenbenntzung auf 1. April
_od .,später,zu vm,.. Näh . das. , 551
Einserstraße 5 Z. m. K., Bad , 2 Ms./

Gas . el. L., 1. 4., ev. m. gr . Gart.
Näh . Büdingenstraße 4, 1. 507

Geisbcrgstr . 30, 1, e. 5-Z.-Wohn. m/
_Zubehör p. 1. April 1910. N. Part.
GerichtSsiraße 9, 1 (Ecke Oranien-

straße ), b-Zim .-Wohnung , 14 Jahre
von Arzt bewohnt , rnit 2 Balkons,
Bad , Kiiche u. reichlichem Zubehör
per 1, April zu vermieten . Näh.

_da selbst„ Part -errc ._ _ , 293
Goethestr. 1 5-Z/-Wohn . 1. Apr . 2L5
Gocthesktahe 15, 2, an ü. Adolssällee,

schöne neuhergerichtete 5-Zimmer»
Wohnung mit reichl. Zubehör auf
sof. od. ip. z. v. Näh. Part . 8 9k

Gutenbergplatz 3 herrsch. 5-Zimmer-
wohn. p. sofort öder später zu ver¬
mieten . Näheres daselbst Parterre

_oder Klopstocksträße 1, Part . 464
Hallgarterstr . 1 sch. 5-Z .-W// "2'"tzt//

mit ar . Balkon, zum 1. April . An-
zuseh. v. 10  llhr ab. N. P . 4611

Herderstraße 10 sehr schöne 5stZim.-
Wohn. mit Bad n. reichl. Zubehör
aui 1. April zu beim . Näheres bei

_SBauIti, _ 218
Herderstr . 25, 1»herrsch. 5-Z.-W. 4393
Herderstraße 26Jcö . S-Z/ -Wöhn._ 113
Herderstr . 28, 1, 5-Z/-W. wcgzugsh.

3k. Schiersteinerstr. 10, P, 111255
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Aahrrstraste 29 schöne 5-Z^Wcchn. fof.
Ä/sp Äer yit bertn ._g?qjj. P , 4032

JdMnerstraffe 7 eine sch. Wohn, von
5—6 Zim . u. reich!. Zubehör auf

. soff od. sp. g. berat . Näh. b. Bind.
Kaiser -Friedri ch-Ri ng 68. 3778

Äarlstraßc 26 sch. gr . S-Z.-M., zwei
Mans. , wegzugshalb ._ billig^ B93

Mrch gaffe 5/3 . Et ., schone5-Z.-Wohn.
rn:t reichlichem Zubehör per sofort

^od. später . Näh. daselbst. B94
Kloystockstraße 11 herrsch. 8. u. 4-Z.-

Äohnungen mit reich!. Zubeh . zu
verm . Näheres daselbst._ 441)0

19 5-Zimmer -Wohn.,
... netiz ., per sofort oder spater zu

ver mieten ._ Näh. P ort . r . 4168
jranggasse 3 5-Zim .-Wohn. mrt ntod.

Ausstätt . zu vm. Näh. Baubur.
Kildne r, D otzheinrerstr. 41. 4403

Närenrdnrgsträffe 1, 3. Etage , der
Äeuzei-t entsprech. 5-Zim .-Wvhn.
per 1. April zu v. M effert . 254

Tnremburgstraße 7, 1, eie«, 5-Zrm .-
Wohn. zu vm. Näh . 2 l . 189

Walluferstraffe 12, 1. Etage , herrsch.
Wohnumg, 8 Zim . u . Zubehör, auf

^ 1. Ap ril zu vermieten . _ 44) 7
Wielandstr . 10 herrsch. 5-Z/W/ "2. Et.

m. a ll. Komf. der Ne uz., sos. zu dm.
Wielandsiraffe 15, Bel -Tt ., moderne

S-Zim .-Wohn ., reich!. ZK.. Veranda,
8 Balkons usw., v. sos. zu verm.
Näh . das. Gartenh . Part . 4418

Wilhelminenstraffe 3. >.,rdt Ncrotäl,
herrschafll . 5 - Zimmer «Wohnung,
1. Etage , 2 Balten , Lad u. reicht.
Zub . a. sos-, 8- w .Kä d, 3. Et . W8

Wklhelmsträffe 2ff, '8, hochherrschästl.
S-Zim .-Wohrmntz. Bad . gr . Ball .,
u . reicht. Zubehör , per 1. April o.

_früher. Mh. Lad.. P., r._ 4117
WLrthstr . 7, a . b. Khesnstr..' Haltest .,

8. Er ., 8 Zim . m, Zubeh ., Erker u.
, Ga s, aus 1. April . Nah. L _ 489
Zimmermannstraße 4, 1, 5 gr . Zim.

mit Zub . auf 1. April zu v. 270

Wtrcrktytatz 7 ist die 1. Etage , be¬
stehend ' aus 5 Zimmern , Küche,
Badezimmer , Mansarden , Zentrai-
Heizung , elektr. Beleuchtung , per
sofort zu verm. Näh . im Bureau
der Weinhandlung daselbst.^ 4405

MrrWraH « 27,' ' 17 Et / " 5-Zimtner-
Wohnung zu verm. 4406

W»rkt sirnf;e 27, 't  0 3 ge, Wer der
Hirsch-Apotheke, 5 Zimmer , ge»
erg»«! für KonsultatiorrSräume od.

^berufliche Zweckê ,_ 472
Mortvstraffr b, 1 t „ ist die Wohnung

von 8 Zimmern , Küche, 3 Mans .,
1, April zu ver¬

mögen . r ’
Möhr inast

Moribj !ratze
mit reicht.

.z» verm.
Moritzstratze

Bad , Ballon .V Mans ., per 1. 'April
zu vernu, Räi>. das. .1. St ._ 222

Vkeröstraßr 33/37 5-Z.-Wohn., mit
Zentralheizung u. elektr. Licht»

^ aus 1. Apri l. '31.  d as. Laden. 288
Reubauerstr . 3 (tun Darnbachtälj sos.

od. zum 1. April d. I . 2 herrschaftl.
8»Zrm.«Wohn. mit Küche, Bad,
GaI u. elektr . Lichtanlage u . reicht.
Zubeh ., im 1. u . 2.  Stock , zu berat.
Besicht, von 11—1 u. 3—5 Uhr.
Näh . Dcrmbachtäl 24 u» Kapellen»
straße 23, 1._ _ 476

Äeubanerstratze 10, 2, herrsch. 8-Z.-
. Wohn. u. reich!. Zubeyor per

1. Ap ril . Näheres Part . 181
Wiederwaldstrnße 4 herrsch. 5-Z. SB.

per  l ._4. 1910 zu v. N. P . r . 4850
Oranicitsiruste 11, Bel-Ei ., 8 Zim .,

2 Kell., Alans., p, 1. April . 463

näheres Seitenb . I.
aßc , 13-_ _

oder
.1610

43 schöne 5-Z tm .-3ffohn.
Zbh .. 3 . St ., p. 1. April
Nah . 1. st2t. _67
45 srdlt ge / Mohr !., int
ätock. best , aus 5 / K.,

6 Zimmer.

Adelheidstraße 48 ist die 2. Etage,
6 Zimmer , gr. Veranda , Küche,
Badezimmer , Gas u. elektr. Licht
u . reicht. Zubehör , zu vermieten.
Näheres daselbst beim HauSverw.

_oder Rheinstraße 56, 2. _ 4420
MollfSaAee 37, 2, ar . herrsch. 6-Zim .-

W. mit all. Zbh . elektr . L.,
neu hergcr ., sef. N. dof. - . Et . 4638

An der Ringtirche 6 ist die 3.Etage,
besteh, aus 6 Zim . u . Zubehör,
neu renoviert , per 1. April prei

Adolfsallce 9, 2. St ., 7 Zim ., Bade-
lubtnert , Ballon , sowie reichliches
Zubehör per sofort oder später zu
vermieten . Nähereß daselbst im

^ 1. Stock._ _ _ 4431
Adolsst ratze 3, 1, 7-Z.-Wähn ., mit

Balkon u. reichl. Zubehör , per
1. April 1910 zu vermieten . Näh.

_im Ntöbslgeschäft._ _ 134
Älbrechtstr/2Ü c4/Haus v. d.'Adolfs/

allee ), 1- Etage , 7-Zim.-Wohnung
mit reichl. Zubehör per 1. April
1910 oder früher zu verm . Näh.
Adolfstraße 14, Weinhandl . 4637

An der Rrugkirche 4,"2, schöne 7-Z.-
Wohtturtg mit Bad , 2 Balkons u.
reichl. Zubehör per 1. April zu v.
Näh. daselbst Parterre ._ 4110

Villa Biebricherstraße 31, frei und
inmitten großem Garten belegen,
die 1. Etage , 7 resp. 8 hochherrsch.
Räume , großer Vorplatz, 2 Msd.
Küche, Küchen«im., Bad , 2 Klos.,
große Veranda , 2 Boston-Z, mit
Gartenbenutzung , per April , evtl,
auch früher , zu vertu . Besichtig,
zwischen 10% u. 12 Vs umd 4 und
6 Uhr. Anzufragen irre ©outerr.
des gleichen Hauiscs, Eingang:
Neudürfer straffe 1. , .,516

Ecke Goethe- n. Morihstr . 56 7-Zim .-
Wohn., 2. St ., mit reich!. Zubeh.
für 1. Apri l zu  vm . Näh. P . je. 48

Kaner -Fried r.-Rnig 68, 8, herrschäft'i.
Wahn. v. 7--B Zun . p. Aprils 522

Kapellenstr. 31 7"'Z. ü. Zub . u . 4"Z.
u. Zub . ganz od. geteilt z. v. 4433

Bismarck-Ring 6 größere , Lager »,
Werkstatt , und Burvauräuine zu
vermieten , auf Wunsch mit Wohn.

äh.,da >ell'st., „ _111
Bibmarckring 9, Roll, Sab . tt. Lager-
_räume gl. od.̂ spät . zu v._ B1C2
BiSmcirckring 41 Werkst, auffl . April
_j11. verm._ Näher es La den._ B 631
Nlcichstrahe 2 schöner Laden zum

L Juli 1910, eöent . früher , zu
berat . Näh.  P ., Bäckerei._ 4443

Me ichstr aße^lZ/ P ., Werkstätt zus,vni.
Äleichsträffe 35 ’0a5ert m. Nebenr . u.
^1 Keller zu verm . . Näh . Vdh. 1 i-

Bleichstropc il sch. gr . Laden mit
2-Z.-W. per 1. April 1910 zu vm.

_Nah . Bureau , im Hof. __ 1321639
Blück-rstc. 13 11. Laden/fur Kurzw.

aeebrnet , zu verm . Näh. 1 rechts.
BLlowftraffe 13 Laden mit 2-Zi,n .»

Wohn, zu verm. Pr . 880 Mi . 98
kl. LadenDovffeimcrstraße 10 kl. Laden mit

Ladenzim . u. 2-Zim .-W. sos. z. v.
Näb. Adelbeidstr ." 81, Part . 4823

Dbtzhennersträße 28 schöner Laden m.
gr . Zim ., auch f. Bureaus geeignet,

^ p. soi. od. spät . Näh, das. 3 I. 4444
Eckladen Dotcheimerstr. 47^ f. Butter -,

8ranie >istraße 25, Äel/Etage , 5 gr.
Zim ., Balkon , Bad u. all . Zubeh.,
für  1 . April^zu vm. Mäh. Part . 9

dranienstraste 43, 2, prachtvolle 5.
Zim .-Wohn.,̂ mit 2 Balk. 4422

Dranienstr . 48 8 Zim ., Dadez., Ball .,
2 M.. 2 K.. 950 ni,  zu verm. 477

Orauienstraßc 48, 83. 1, gr. 5-Z.-W.
m. Zbh. gr . Ball ., A4 . Näh . 3 70

dränienstraße 82. 1, 8 Zim .-Wohn.
m. r.  3 .. Aalt . Näh. Laden. 4109

PhilivPSbergstraffe 9, l . Etage , 8- b.
6 Zim ., Ball ., 2 Msd., 2 Keller zu

^ verm._ Näh. im Laden . _ . 57
Dffilippsücrgstraßc 14 LandhauS-

Quartier , <t. Privatwcg '.Querscld-
strÄßc, zw. Nr . 1 u. 3Mch. 8-Ziiu .-
Wohnuug . fr . Lage, Süds ., Bad,

_BcÄkon, elektr. Licht, G. _ 540
PHilippsbergstraffe 29, 1, sch. 6-Z.-W.,

Küche, Speisek., Kohleuaufz ., 2 Dii.,
_2 Kell., April od. früh , z. vm. 4408
Wrli - pHrrgstraHe 33, Hochp., neu

hergerichtete Wohnung von 8 brs
6 Z. p. sos. od. sp. zu v. Näh. links
od.  With elminen str . 14, P . 4409

Ecke Platter - u. Klingcrstraßr , Land-
HMStziiartisr, 8 Min . vom Walde,
Wöne d-Zim.-Wohnungen m, Bad,
Erker , Balkon u. allem Zubeh. zu
v. N. das, od. Pla tt-er str. 12. 4410

Raucnthalerstr . 11, 1, gr . 8-Z^W. gl.
Anb. P . r . b. Hausmstr . _ B204

Rheinstraße 43 schöne 8-Zim .-Wohn.,
ganz der Neuzeit entsprechettd, P.
1. April zu v. ^N. Blumenl . 397^

Mheinstraffc 52, 2, 5 Zim . u. Zubehör
sos. od. spät, zu verm. Näh. dai.
Seitenbau P arterre . _ _ 286

SUieinitrafse 55, 1, 5-Zlnu -Wohnung
mit Zbh., 1. Llpril. zu verm . Näh.
beî Heß,_ Gartcn h._ 1. _ 368

Mseiiistraße^ 7\ _ ch-Zim .-Wohn.
Räderst ratze 32, 2, schöne' S-Zimnter-

Wohn. mit ZuL., Ball ., Maus . rc.
sos. od. 1. 4.  Näh . Parterre . 846

Rüdesheimerstraste 20 schöne 5-Z.-
/Wohnung näbst Zubehör , 3. Etage
(Z«n>tralcheizuna). auf 1. April zu
permietsn . Näh. beim HauS-
ineEter Ka ril Fri tz. ^ _886

RüdeSheimerstr . 23, 1, «leg. 8-Z.-W.',
Süds ., sos. od. spät. Näh. P . I. 4667

Nüdesheimerstraße 29 elegante 6-Z.-
Wohnung ., in der 1. u . 2. Etage,
per sofort oder später zu berat . Die
Wohnungen sind allen Ansprüchen
der Neuzeit entsprechend ausge¬
stattet und haben die Mädchen-kammern in der Etage . 4413

Scheffelstraffe 2 6 Zimmer mit " Zu»
bevor zu vermieten. _ 95

ZcheffeMatze 4 u. 6 hochherrschasts.
v-Zrm.-Wohn. per 1. Aprrl zu
verm . Näheres daselbst. _ _3-92

Scheukenbarsstraße 6, i . Et ., hochh.
8-Z.-W. m. all. Zub . B Apr . 4177

SchUlgaffe 6, beste Geschäftslage,
st-Zim .-Wohn., Ba,d, Gas , elektr.
Licht, per 1. April zu verm . Näh.
Ta petenlges chäft.  4572

Lffalluferstr. 6 schöne ff- u. 4-Z.-Wohn.
SU verm . Näh. 1 re chts. _ 4416

Wallulerstr . 8, Part ., 8-Z.-W. Nah.
Scheinstraffe 87, 1 St . r . 91

wert zu verm . Vitts
IM

Mvmarckr . 18, 2, herrsch. i'-Zim.-W I
ei. Haltest . Näh . l . » 103 \

Grosze Bürgst ratze 6, 1 Obergeschoß !
ist die bisher von Hecr-> De. mcb. !
Salfcld innegcbable Wohnung auf ^
1. April , mick früher , zu verm i
Näheres daselbst oder Nerobrrg-

^traße 4, Parterr e. . . 4 -t-L
Drchheiinerstr. 47, 1. Et .. 6-Zim .-W.

per 1. April . ^ Näh, Parst , 0 21:7.
Eckernfördestraffe 2, n. N. d. Elektr,

u . d. Wald ., 3 Si ., mod. eing. 6-Z.-
W. tu. Dlädchenz. im St .. 4 Ball .,
kpl. Bad , Kohleuaufz ., per 1, April

Jefjt preiSw. zu vm. Näh das. 4194
Kn' Mäurers Gartcnanlage , ELtviüer-

straffe 19, herrsch. 6-Z.-W., 1. od.
з . Et ., mit all. Komf. einger ., per
sos. ob. 1. April . N. b,,Maurer das.

Emserstraße 39 2 herrsch. 6-Z.-W,
per sofort n. 1. April zu v. 8203

Kriedrichstraffe 31, 2. Etage , 8 Z. u,
Zub . per sofort zu v. Näh. bei
Frdr . Marburzp,8 ieng affc_7a. 4424

Goethostr. 9 herrsch. 6-Z.-W. weg.
HTodess. ab 1. Ap ril z. v. NH . ,P . Ŝ7

Ltaiser-Friedrich -8ting 28, P .< 6 Zim.
и. Zubehör , neu hergerichtct , per
1. April zu vermieten . Anzuseqen

^ von 11—1 u . 3—4 Uhr._ 3939
Käiier -Friedrich -Nin !, 71, Hochpart..

6 Zimmer tt. reichl. Zubeh., vor¬
nehmste Ausstattung , per sos. oder
später zu verm. Näheres neben

J8 oubttr eatt E chiva11 _ 370
Kaiser -Triedr .-Ning 74 ist die 2. Er .,

6 Zimmer , .striche, ;S3ab u . reichl.
Zubehör , per 1. April 1910 zu vm.
Näheres oaselbst 3. Etage . 4425

ufcTtcr non I Karlstraffr ' 35, 1. Et ., schöne 7-Zim .-
't - ge. 3300 ! Wohn, mit Badcz. n. , reichl. Zub-!. April sehr preiswert zu v

d'äb daselbst l . Eloge.
tu «ie«i»vuj.u- '̂ /; itivoquuiK] v.

Badcz.. ö ttlfou n . alle IN Zubehör
per sofor oder später zu verm.
Preis 1550 R' ark. Aäh . Tapeten-

>aleibst. 1434
ict>1/vim  iiw^ v. 11 , Bei-Etage . /—,v

di.. Apr. 1910 z. 1750 M.

Kirchgässe 28 6-Zimmer -Wohnung im
2. Stock auf gleich zu vermieten.

^Näheres dasel bst.  _
Klopstockstr. 9s Neubau C. A. Fischer,

Herrschaft!. 6-, 6- u. 4-Zim .-Wohn.
mit Zentralheizung u . reichlichem
Zubehör per 1. Llpril 1910 zu vm.,
auch ganze Etagen mit 10 Zim.
Näheres Klopstockstraße 1, Part .,
beim Besttzer._ _ 184

Langnasse 11» 2, eine Wohnung von
6 Zimmern , ganz oder geteilt , per
1. April zu vermieden. S . Hamt-
hrrrger ^ Langgässe 11._

v i Zimmern , Küche, Bad und
reichl. Zubehör f. 1. April z. verm.
Näher « ckkoriststr aste 40, l . 4586

RüdeSheimerstr . 7, 3. Et ., tzecrschaftt.
Wohn., 7 Zim ., Schrank »., gr . Ball .,
Gart ., alle Begneml ., per 1. April.
Eig ent , Sch iersteinerstr . 4, 1._ II 3

Nüdesheimerstrnße 20 schöne 7-Zim-.-
Wohnung ti«bst Zubehör , Zentral-
Heizumg, auf 1. April zu verm.
N. «. 8anSm «ifter Kar l Kvitz. ü57

Rüdesbeimerfträffe 20 sHäüsmerster)
sch. 7-Zim .-Wöhn. mir all . Zubeh.,
He izung . auf Ap ril zu vm. B 16o5

SonnenüexgersLr."W, Hochp., 7-Zim .»
Wohn.  au f 1. April . Rah . 2. 45 70

7-Zimmer -Wohnung im „Tagblat !-
Haus " Langgasse 25/27  mit allen
Bequemlichkeiten ausgestattet , zu
Konsultations -Räumen für Aerzte
usw. besonders geeignet , sofort zu
vermieten . Näheres im Tagblatt-
Kontor , Schalterhalle rechts.

Doübeimerstrnße 55 gr . hell. Part .-
Nauu ! f. Werkst, o. Lagerr ., ev. m.
Bur , tt. SB., z. v. N.  V . 1 l, 4446

Doblicimerftraffe 102, Lagerr . oder
Werkstatt soi. od. spät , zu verm.
Nah. bei Fröhlich,^ 1 St . I. B 755

Dovheimrrstratze 111 Werkstätten,u.
Lagerräiune , ganz oder geteilt,
billig zu vermieten ._ 4447

MernsSrd -str. 12' schöne helle Werkst,
od. Lagerraum , evtl , mit Bureau,
mit Kellerranm , per 1. April oder
srüder Näb st' i Lana , dai ._ 160

Müibrüstneustr . 7 holle WerkstÄteverm . Näh,  v . Goitwald , i. Hause,
»rauleu,trotze Ui Werkstatt mit oder

ahn-e Wohnnng ^ zu vcrm.^ 1120657
Frirnkenstraße 19 Lagerräume , evtl.

mit Torernfahrt , zu^ vm^ 013o4
Kriedrichstr. 44 Lagerr ., ca. 48 Om ..

ev. auch 63 Om ., per fof. od. ivat.
zu v.  Näh , b. S einr.  Jung . 4448

Friedrichstraße 50 gr . Eckladen mit
Ladenzimmer u. Keller, für wdes
Geschäft aeeign., per sos. od. spat,
zu vm. Näh. 1 St . r . od. Schwal-

_ba cherstraße 13, Ko nditorei . 486
Gneisenaustratze 12 Helle Werkstütte

per sofort od. später zu verm . Rah.
das. od. Dorkstraße 8, 1. _B105

Gneisenaustratze 13 Lad. mit Zim . f.
420 Mk. sof. Näh . B . P . r . B.160o

8 SSmmu* nnd mehv.

10-Zim .-Adolfsallee 11, 1, Herr ,
Wohn, mit reichl. Zubeh. sof. od.
später zu verm . Näh. Part . 4436

Ädölfsallec 45 Herrschaft!. 1.
8 Zimmer , ^ Badezimmer,

Morivstratze 15 6-Z.-W. m. r . Zub.
a. sof. od. sp. Nah. 1. S t. l. 4558

Neubauerstr . 3 sam Danebachtäl ) sof.
od. z. 1. April d. I . 1 herrschaftl.
Wohnung , 6 Zim . u. Küche, im
Part ., zü vm. Bad , Gas u. elektr.
Lichtanlage und reichl. Zubehör.
Besicht, von 11—1 u. 3—5 Uhr.

Näh. Darnbachtäl 24 u . Kapellen-
stra ße 23, 1._475

Oranienstratze 44, 3. Et ., Wohnung
von 6 misttelgr. Zim . mit Zubeh.
an ruhige Familie zu verm . 216

Rheinstr . 52. 1, 6-Z.-Wohn. m. Zub.
z. vni. Näh, das Sei tenb . P . 268

Rhein straße 60a, ~l>y 6 -Z.-W., sämtl.
Zbh., per 1. Aprrl . Näh . P . 179

Me inst raffe 64, 1, 6 Z., 2 Ms., 2 K.,
_ @a§jt . elektr. Licht. Näh . P . 4625
Rbeinstraffc 74 gr . 6-Z.-Wohn , mit

reichl. Zbh., Part . od. 3 St ., auf
1. April zu ve rm . Näh. Pari.

Schenkendorfstraffe 4 6-Zim .-Wohn.
mit allem Zubehör auf gleich od.
1. April ^ zu ^ vermieten ._ 309

Schenkendorfstr. 5, 1, hochherrichaftl.
6-Zimmer -Wohn. mit Zentralheiz.
auf 1. Mai 1910 od. sp. z. v.  4426

Schwalbacherstratze 24, Part ., 6-Z.-
Wohnung nebst Zubehör per

_1 . April zu vermieten ._ _ 459
Schwälbachersir. 1:5 a., Ecke Michels-

berg, 1. Stock, 6 Ztm . m. Zubehör,
für Arzt od. sonst. Geschäftszwecke
gee ignei , zu  v ermie ten.  401

Taunusstratze 31, 1.

Etage,
_ . große

Veranda , mit nettzeitlichen Ein¬
richtungen , per 1. April 1910 zu
verat . Näh. Part ._ 3831

Dotcheimerstr. 47, nähe Ring , 1. Est,
10- bis 11-Zimmer -Wohnung mit
r . Zubehör zu vermieten . Näheres
Part , b-i Feilbach. ll 212i3

Haiuerweg 1 10 Zim., 1. u. 2. Stock,
oder 7 Zimmer , Part ., zu verm.
Gartenbenutzung , ev. Pferdestall u.
Remise . Näheres 1 Treppe . 44 87

Kaiser -Fr .-Ring 56 ist die 3. Etage,
bestehend aus 8 Zimmern , Bade¬
zimmer , Küche, Mansarden , Keller,
Kohlenauszug , Vacuum - Anschluß
usw., per sofort oder später zu ver.
mieten ._ Näheres Pari . II10

Kaiser -Friedrich -Ring 67 rst die
2. Etage , bestehend aus 8 Zim . m.
reichlichem Zubehör auf 1. Avril
1916 zu vermieten . Einzusehen
von 10—1 und 3—6 UhiZ Näh.
Hausbesitzer-Verein , Luisenstr . 18,
u . Kaiser -Fr iedrich- Ring 67, 1. 389

Riehlstraße 9, P ., ein schöner Laben
riebst Küche zu verm . 3 16

Römcrberg 16 Läden nebst Zubehör
_zu ne rar,cteil . Näh. Hth. 1._ 4603
Roonstr . 6 Laden ff. j. Ge sch. geriest .)

m. 2 Z., K., 2 K. sof. ô Shpr. v.
Roonstr. 22  g r . f). sof . Bl>;.-q7
Rüdesheinierstr . 17 Laden mn .

Wohn , für Svezereigeschäst 1. 4.
1910 fitr 400 Mk. , u verm. II lass

Rndesijeimerstraße 36 schöne b; Ue
Werkstatt per sof. zu verm . B 634

Saalgaffe 24/26 , bei PfeifierstL .crx'--.
Rautm, ev. Werkstätte . Keller mr
Flaschenbierhandlti !n><t, event . .etit

^Wohn tmig. zu ve um tut en, ->°zz
Laderst Scharnhorststratze 7, mrt öd'er

ohne 3-Z. .W., per sos. od. spür , zu
verm . Näh . 3 Tr . rechts. 1*373
charnhörsrstr. 33 Lad7" nt. SBtJtir.. b.
z. verm .. auch sehr geeigner -ür
Sch uhm. Näh,_ ParG _ b. Bauer.

Sckinrnliorüstst 34. 1/2 gr . Rstst. Wkstl
ichiersteinerstratze 9 gr. h. W/stfstls
Bureau . Keller usw. u. sch. Laser-
raum bi ll. Näh . Vdh, P . r, 33073

-chrersteinerstraffe 16 sch. hellc^ffft-erk.
st atte zu ve rm._ Näh. Part . 4461

Schwalbacherstratze 23 Lagerraum
oder Werkstatt^ zu vermieten . 369

Sedäuplät , 4 Helle Werkst, od. Lager.
^ rnu.m sof. od. spät, zu verm . 4462
Walramstratze 33 Laden mit od. ro -e

Wobnu ng  auf 1. April zu vm . k,
Walluferstratze 10 Lav . m. 2.Z .. W . p.

iof, od. svät. Nab . Part . L B: :Oä
Wäterloostratze 6, Ecke Eckernfördr»

straße 10, große Eckladen mit und
ohne Wohnung sofort oder später.
Für jedes Geschäft geeign . 4134

Weilst ratze ü Werkstäne mit Ls «er.
raum , ev. Lagerhalle , per sof od.
spät , zu vm. Näh. Hth . 1 r . 4464

Weitzenburgstraße 2 Werkstatl oder
Lagerräume mit sep. ^Toreinsarg
und gedeckter Halle billig zu rer.
mieten . Näh. Part , r._B v4l

Wellribstratze 4 Laden zu vermieten.
Weürivstr . 4 kl. WerkstÄbe zu verm,
Wcrderstratze 5» P ., ĥelles Atelter.

65 Omtr ., m. od. ohne Wohn . iof.
od. später zu verm.  53

Weitendstrahe 18 schöne Helle D «rt»
statt mit Transmission u . elektr.
Kraft zu vermie ten . Bl 12

Winklerstratze 8 gr . Werlstatr ädrr
Lagierraum nebst Bureau u . erst.
sehr gr . K.  sof . N- das. P . l . 44N

Wörth straffe 6 Läden̂ , mit Zimmer.

Gneisenanstr . 1.3 Werkst, m. 2!Z.
S :b.. 7.80 M . N. Vdh. P . r . B

Göbenstratze 5 Laden zu v.

1SB7,
1607
B106

GKenstr . 7 Lage rr . Ist Kell. sf L107
UAbenitraße 16 II . Werkstatt sofort,
Göbenstr . 19 gr . tr . La« rw , 105 qm,

u . Bierksll.  b . z-, v. N.  B . L2811
fgravedraffe 30 staden , Lagerraum.
Laden Ecke Hafner - ui Webstrgäste.

neu hsrgestellt, per sofort od. spät,
zu vermieten . Parkstraße 10. 4450

Hallgarterstraße 6 gr . Werkstatte mrt
elektr. Anlage , Kell., Schuppen 2c.,
auch geteilt , zu vermieten.  B 658

Hellmundstr . 29 Werkst/ 0. L. § 937
Hellmundstratze 56 Laden m. Wohn.
' und Lagerräumen zu vermteten.

Näh. 2.  Stock rechts,_ 4147
Herderstr . 26 Laden m. Lagerr . 1113
Hcrmannstrahe 15 große Helle Werk-

stätte zu vermieten
Hocbstättenstratze 4 Laven mit Back

raum usw. zu vermie ten. I114
Hochstäitenstraßc 16, Neüsti, Laden,

mit 0. 0. W., zu vermiete n . 116
Jahnsträff e 8 Laden zu verm . 549

Nerotal 8, Parterre oder Beletage,
8 Zim ., Balkon zu verm. 4439

Bad u . reichl. Zubeh ., per sof. od.
später zu verm. Näh. im Laden
bei G. Glücklich. 4428

Webergaffe 11, 3. St ., 6 Zimmer u.
Zubehör z. 1. April 1910, eventuell
frühe r , zu v. N. bei Denoöl . 4439

Eine Wohnung , besteh, aus 6 Zim .,
Erker , Bad , Küche, 2 Kellern und
2 Mansarden , sofort zu vermteten.
Einzusehen zwtschen 11 u. 2 Uhr
Luisenstraße 22, 1. Et . r . F 234

7 Zimmer.

Adolfsallee 19, 2f 7 Z., Bad u.
sof. zu verm. N. Part.

Zub.4432

Schrersteinerstraßc 2, 8. Etage , acht
Zim ., Bad , Dtädchenzim., in. reich-
Itchem Zubehör , aus 1. April zu

_verm . Näh, das, od. Part . 55
Wielandsträtze 15, ~Bel -Et ., modern

ausgest . 8-Z.-W., Bad , 2 Verand .,
4 Balk., reichl. Zb. usw. zu vorm.
Näh. das. Gartenh . Part . III3

ZädSW tttife Gosch iiftsväums.
Adelbeidstr. 45 Helle Werkst., auch als
_̂ Bur ., Lag, od. t . Möb el etnzust.  69
Adel lfeidstr.  54 kl. Lagerraum . 4380
Adelheidstr. 54 Werkst, f. r . B. 4379
Ädlerstr . 15 Lab. m. 1-—2HZ.-Wohn.

tt. Küche, Kell. u . Lagerr . z. v.,, sof.
od. spät er . Näh, neb enan Fri seur!.

Adlorstr. 15 Lagerraum z. Eist t̂ellen
p. sof. z. v. Näh , nebenan Friseurl.

Albrechtstratze 5 Laden mit Zimmer
u . Lagerraum , f. Kurzwaren -Ge-
schärt sehr geeignet, sof. od. später
billig zu vermieten . 4441

Bahnlsofstraße 6, Vorderh . 1. Etage,
5 Zimmer mit allem Zubehör,
beste Geschäftslage für Etagen-
geschäst oder Bureau , sofort zu
verm . Näh. daselbst od. Bureau
Franke , Wilh elmstraße 22.̂ 4442

Hertramstr .il , P ., Lagerr . od. Werkst
u. Lagerkell., evt. m. W._ B100

Bertramstraße 11 gr . Lagerplatz mit
_Hallen Werkst. Näh. P . B101
Tertramstr . 20' Wist, od. Lag^ II1406
Bertramstr . 20 R. f. Wäsch. Il 1404
Berträmstraße 22 är . Werkstätte mit

Hof per soff Näh. Wb . 2 >l. 387

Jahnstraße 8 Werkstätte mrt Lagerl
_raum zu vermieten ._ __ 547
Kais.-Fr .-R/ 23 gr . Wst. 0.' Lag. 4451
Kaiser -Fr .-Ring 61 2"^ art .-R. für

Koni , ad. Lag, u. Möbeleinst . 45 24
KirchgasseMT Läden mit '5-Zim .-W

zu verm . Näh . Friedrichstr . 29. 13
Laden Krrchgasse 23 mit 2 großen

Schaufenstern , Gas , elektr
leuchtung, Zentralheizung , ganz
oder geteilt zu verm. Näh . durch
M . Frorath Nachflg., Eisenwaren.
Ki rchga ffe 10. _ Bl 10

Kl. Kirchgaffe 3 Laden u . Wohnung z
sofort oder später zu verm. Näh.

_vor t od.  An der  Ri ngkirche 9. 4452
Großer Lade» Kleine Langnasse',

billig zu vermieten . Näheres
_Lauggasse 19. 4453
Lehrstraße 1 WerMätten zu verm.
Loreleh-Riüg 4 " Bäckerei' mit 2-Ztm .-

Wohn. zu vm.  Näh . Pa rt , r . 4525
Loreleh-Ring 10 Lagerraum per iof.

oder später zu vermieten » _ 4454
Marktstraffe  12 lf gr . Lagerra um sof.
Meßgerg. 33 Lad., Lag , re. Näh . 81.
Michelsberg 15 kleiner Laden mit

Ladenzimmer per April . Näheres
Coulinstraße 3, 1 St ., oder bei
Haberstock. Albrechtftraß e 7.  317

Eckhaus,' zu verm ., Preis 1050 Äk.
lstäheres 1. Etage.

i<> 4Vorkstraße 5 eine Werkstatt , f.
Geschäft geeignet , evtl , mit elrkrr.

_Anschluß , sof, ob. spä ter ._
Borkst, aße IZ^Wkst. u. Lagerr . BH3
Rorkstratze 22  gcrä um ige Werkst at '»'
Ziekenring 11, Eckff.» Laben m . 2-

Wobn. p. sof. zu verm . Näh.
Born , Arch.. 1. Stock ^>̂ 7

Schreinerwerkst , m. kpl. Masch
zu v. Georg-Auguststr. 8. 821 ^ 4

Laden mit Wohnung , m welchem « tt
Friseurgesch. betrieben wird , auf
1. April 1910 zu vermieten . Näh.
Kellerstraße 10, 1 links ._ 4^ )

Läden in erster Geschästslage Wie»^
Habens, im „Tagblatt - Hau »' .
Langgasse 25/27, sofort Presswert
zu vermteten . Näheres ttn T 'a»
blntt -Kontor , Schalterhalle recht -- »

Werkst.Z -. 4. 10. N. Luisenstr / 1G. 17
Laden mit ^stadenzimmer billig W

vermieten . Näh. b. Hausrneriwr.
Frontiviv - Moritzstraße 66.  A -,

Große helle Wcrkstait m. v'crgläl -H
Hof u. großem hellem Hofkeller «s.
auch geteilt , billig zu vermiechtr
Näh. b. Hausmctster , Frontsu
Moritzstratze 66.

Laden 'mit Läöenzimmer ?tf~ b
N. Schachtftr. 26, Part , l.

Heller Lagerraum oder auch'
Werkstatt auf gleich oder später ra

_berat . Näh. Wic land straße 9. A7
Bäckeret 5,.'.t Stall , p. sof. od. spä--e
_gu v. Näh. Büdmgenstr . 4, 1. 447g
Eckläden mit Wohnung , Südviert -t.

zu jedem Geschäft passend . , a
_vnu _ Wh . Tagbl .-Verl . 4270
Schöne helle Werkstatt , za. 65

für jedes Geschäft oder Lage -.Raum , billig zu vermteten.
Diebrich .Lhelemamtstr . 14,11 . 4K

Waldstrnße 49 Hufschmiede- ' e> :
Schlosserwerkst ati zu ve rm . 44 p«

" .. ^ Lilien und yänfer.

Moritzstratze 43 Laden , Lagerraum,
mit oder ohn-e Wohnung , billigst

_z u vermieten . Näh. 1. Stock. 72
Moritzstraße 60, 3, Laden mit kl.

Wohn, per 1.  Ap ril b̂ill ig. _ 391
Nerostraffe 17 Läden mit 2 Zim . und
^Küche auf 1. April . N, da .̂ 821847
Nerostraße 18 Werkst, nt. Feuerger

mtt 0d. ohne W0hnung , zu  verm.
Nettelbcckstr/ 8 schöne Helle Werkst.,

ff jedes Gesch. pass., zu vB 288
Neugafse 22 Laden nt-. 0. rette Weint.

1, 4. N. Rüdes 'heimerstr . 34. 82649
Niede rwaldsE .11 Bur , u. L. s. IH8L9
Oranieilslr . .,5 Werkst, od. Lagerr.
Öranieiistr . 42st . Bureauzwecke 2 Z.
_so f. Näh, im Laden  dortselbst . 813?
UWippsbergstraße 14 Maler -Atelier
_mit Nordlicht, 2̂5 LI-m, zu v. 50o
Rheinstr . 76, P '2 Bur .-R., s.  hell.
Riehlstraffe3 Werkstatt zu V. 4458

Eltvillerstraße 8, 2 L, ein Hoshg .̂
enih. Souterrarn , große Werküaw

Aufbewahr .-Räume «
_ _ __ T?2l Ttf

Grabenstr . 30 g. Haus z. v. M/ ' Lgd-

enth.
Bureau u.
vermieten.

Woffnmtgrn offne Zimmer-
Kngabr.

Dobheimerstraße 18 kl. Frtfp .-W t̂g.
an ruh . Leute p. iof. od^ später «1

_berat . Näh. Mittelb . Part . 44-3
Roderstraße 33 sch. Dachwohn .. «*i

gleich od. später zu verm . Lz
Möblierte Wsff »»rttge >,.

Mainzerstr . 50, 1, 5 möbl. Z.
u . Küche, a. oinz., zu v. N. das.

Möblierte Zimmer,
etr.

Adelheidstr. 46, G. 2 mibl. tz, 0^ ,
Ädlerstr . 35, P ., sck. i. Lchlasstch
Albrechtstratze 6, 1, sch. möbl.

u. Schlafz ., a. einz. Zim., p.  äst
Albrechtgr . 31, 1, änbl . ZimtMn
Albrcchtstr. 37, 1," heizv. Ebl/chü
Älbrcchtstr.,38 , P , r ., m/Z / m. ö/ 'tz
Ärndtstraffe 8 mobl'/Hn / rnä 'w 'r
Bahnhofstr . 3, 1. Et ., gut möbl . Z-—
^mit u. ohne Pension zu beutu ?,-«
Ba linhosstr . 18, 2, 2 mbl. Zun . binch
Bertramstraße 12, 1 l//sch . mBpsi™

mit M«v. u. ein eint . mübl . '
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Bismarckrina  28 . S r.,
Kismarckrg . 35, Hochpart
Bleichstratze2 , H. 1 1.,

Morgerr -Ausgabe , 2 . Blatt.

Meichsträtze 15-̂ 2^Bleickltraße loa . 2.

errsion billig zu Vermietvn.

Blücherstratze 8, 1

Blücherstr . 14. 3 L, m. Z. m. K. 7.8 SK.
Blücherstr . 16. 2 r „ mbl 3 .,' 16 TU
Blücherstraße 24, 1 r.. RC mSl. Zim.
Dotzheimerstr^ 12 ifhtf . möW. Z. frei.
Dotrheimerstr . 18, 1 l .. gern. Z ., 22 M.
Dotzheimerstr^ 20, M- Is ^ sch.  m . 8.
Dätzhermerstr. 20, Mb . % möbl . Z. v.
Dsöveimertzr . 24. 1, 2 sch. Z.', 1-2 B.
Dotzheimerstr. 29, 31 , nt'. Z. m. P.
Dotzheimerstr. 33, L, b. Bism .-Rina,

eX m. Ws. u . Schlfz., Hp.. e. 2 -Z.
T «»,hciincrstr . 49. 1, jr . iirbl̂ Z .JrtÜ.
Dotzh eimerstr . 56. Pr , sch, m. Z. sof.
Elevnoreustr . 7, 2 r ., eleg., sch. mbl.

Erkerzim . mit 3 F enn. u. Ofen.
tzleonurenstr . 8. 1 r ., sch. Logis BiXCi«.
Eleonorenstr . 10, P . l., gut möbl.

3im . m. ob.  ohne Pens . sehr billig.
Wenbögengä j e 2 sch. mo5I7~  Fr ffp'.Q,
Erba cher stratze 4, H. 1 r ., möR . Kim".
Faulbrun nenstratze 6, 1, fröl . m. Ms.
Faulbrnnncn str. 9, 2 r ., m.  Z .̂ u. Ms.
Faulbrunnenstr . 10, 1_ I., sch. nt. 8 '.
Faulbrunnenstr . 10, 2 r .. sch. mSl. '3.
Frankenstraßc 21, 8 r „ ■etnf. ml . Z.
Friedrichstratze 5, 2, Rnpp , gut möbl.
_Zim . m. voll. Pens ., tnonafl . 60 M.
Kriedrichstr. 30, 2 Tr ., fr . m'ä&l.  Z.
Friedrichstraße 43, 2Jt ., nt, Z. m. Ps.
Friedrichstr . 44/ Hthi 8, sch. h. m. 8/
Veisbcrgstr . 11. V. P .. mbl . Ms . so?.
Geisbergstr . 11, V. 1 r ., m. Z. 15 M.
Göbcnstratze 4, Part , rechts, T möbl.

Zimmer m. od. ohne Pens , sof. z. ü.
Öiöb enstr. 6, 2 r .. 2 mobl. 3Tm. frei.
Göbenstr. 9, 3 !., gr . sch. möbl. Zim.
USbenstr.  25 , Frtkpz . m. Blk. N. 1 r.
chübe nstrasie 30, Pt , möbl. Zimmer.
Göcthestr. 22, 3? Z. m.  Ka ffee,"20 T5l
Goldgasse 16 schon mobl. Z immer

preiswert zu vermieten.
Hüs ner gafse 17, 2,  sch7"mbl7^ . aufT.
Helcnenstratze 2, 2 r ., sch. mÖSlTWm.,1 ab. 2 Bett. , sofort su vermieten.
Selenenstratze 20,2 , mbl. Z./ ' sep. E.
Heklmuadstraße 6, 3/chüÄch  m.
Hrllmundstraße  1 2, 3 r ., m. 8 ., 1-2 B.
Hellmundstr. 14, Pari ., möblt/Zimt
Hellmundstraße 29 M<rn.f. m. Bett.
Hellmundstraste 35, 2^ gut m. 8T6itf.
Hellmundstr, 39, 1 I., möbl. 3 . zu v.
Hellmundstraßc 40, 1, m. Z., 8 Mi.
Hellmundstr. 45 möbl. Ms. Meyert
Hermann str. 12, 1, m. 3 - W. 2 Mk.
Herm annstr . 15, 2 r., mH Jim . still.
Hermannstr . 16, 1 r., sch. möbl. Ms.

. Hermannstr . 18, 3, möbl. 3im . a. d.
Hermannstr . 19, 1 X., a. Ms.. 1—2 B.
Hermannstr . 19. 3 l .. m. W., 1—L B.

. Hermannstr . 21, P ., m&T. Z. m. Klav.

. Herrngartenstr . 15, 1, m. 3 .. ev. Kl.

. Herrngartenstr . 17, H. 1, möbl. Zim.
Rahnstr . 22, 2 g. m. 3 . m. Ess. Ili
Iahnstr . 25. 2lst, sep. Zim . an Herrn.
Jahnstratze 40, 1, hübsch möbl. Zim.pveiswert zu vermieten.
Aalmstraße 42,' P̂7Z'schst gf . m-bl. Zim.
Karlstratze 4. 2, sch, möbl. 3 -im. frei.
Kirchgasse 4, 1, g. m. 3 . m. o. o. SB.
Kirchgasse 17, 2 1., gut möbl. Zim.
Krrchgasse 24, 1, 1 kl. möbl. Zimmer.
Kirchgasse 62. 3. mk»l. Z. m. o. o. Ps.
Lanagafse 6» 2, hübsch mbl. Zim . m.1 od. 2 B-, u. gut. israel. Pens. b.
Lehrstratze 14, P .. mbl. Z. m. sep. E.
Lehrst». 29, P . r ., g. m. Z., 1 o. 2 B.
Lothringerstr . 29, 1 r ., m.' Mk.-Zim.
Luisenvlatz L 2, m. P .-Z. m. o. o. P.
Luisenstratze 2, 1, sch. mW. ĥ b. Rist
Luisenstr . 12, Gth ., 1 g. m. Z.. 15 Mk.
Luisenstratze 43, 1, Wohn- u . Schlaf¬

zimmer , auch einzeln.
Mauergasse 8, 3, gut möbl. Zimmer,
_separat , zu vermieten h«i Hirth . '
Mauritiussir . 8, b. Schab , g. mVl. 3.
Moritzstr. 10, 1, 2 sch. gr . mR . sep. 3.
Moritrsträtze 12, 1, eleg. mbl. Z. sof.
Morißstratze 13, 3 I., möbl. Zimmer.
Moriüstr . 24, 2 St ., möbl. Zimmer.
Moritzstr. 44, 1 r ., möbl. Mans . m  v.
MÜllerstr. 2, 1, gr . möbl. Zim . frei.
Nerostratze 3, 1, schi möbl. 3 . z. vm.
Nerostraße 3, 2, möbl. Z. m. u. o. P.
Nerostr. 25, 1 I., möbl. Zim . b. zu n.
Nerostratze 25 möbl. Wans , billig.
Nero^ r. 42, 2, möbl. Zim . zu verm.
Nerostratze 42, V. Dachlv.. Schläfst/
Nettelbeckstratze 16, 2, bei Hellmuth,

schön möbl. Zim. billig zu verm.
Niederwaldstr . 10. 1 r„ möbl. 3im.
Oranienstratze 2 schön mbl. 3 . m. P.
Hranienstr . 35. Vdh. 4. sch. m. 3 . sof.
Oranienstr . 36, 3, möbl. Zim . zu p.
Öranienvr . 37, G. 3 l .. e. M. K. u. L.
Oranienstratze 38, 2, W.» u . Schlafz.

an 1 od. 2 best. sol. Damen prsw.
abzugeben, auch ohne Möbel:

Oranienstr . 42, H. 3 r„ möbl. Zim.
Oranienstr . 47, 2 l., Salon u. Schlaf-

zim., auch geteilt , sof. z. vm. 01584
Oranienstr . 60, Mtb . 1 r ., sch. m. 3.
Philippsbergstraße 26, P . L, schön

möbl . Zrm/mer, ges. Laye, 5 Min.
v. Zentv . Fremde Sprach . 02128

Rheinstratze 76, P ., möbl. Zim ., ev.
Wohn- u. Schlafz ., nwr an Herrn.

Wirsvaderrrr TsMait. Dienstag, 1. Februar ISIS. Sette 15.

Schulberg 15, Gth . P . r ., m. Z.
Achulberg 19. 8 r., möbl. Inn . zu v.
Schulberg 21, 2 r ., ein möbl. 3.
Schwalbacherstr. 11, 1, sch. gu f.

Bchwalüachrrstr. 14, 2,  sch. möbl. Zt,
, auch Wohn- u . Lchletfz., sofort._

Schwalbach erstr . 25, 1 r ., sch. m. 3 - s.
Schwalbacherstr. 25, 2 L, möstl. Zim.
Schwa lbacherstr. 29, 2 l ., m. Mäns,
Schwalbach er str, 30, 1, e. Frl . m. Z.
Schwalbacherstr. 37, Mb. 3 r., m. 3-
Schwalbacherstr. 49, 2 l-, sch. m. Z.
Sedanv laß 4. Mb . 2 r ., sch, möbl. 3-
Sedaiistr . 1, 2 r ., m. Z. u, M«rnsarde.
Sedaustr , 7, H. 2 l.. Kost u. L. 02176
S eersbenstraße 2, 1, gr . möbl. Zi m.
Seerabenstr . 11, Mrb . 2 r ., m. I . b.
Steingafle 4, 2 L, nt&H , 3 ,-. sep. E.
St î' -änsse lg mobl. gr . 3 - m. 2 B.
LaunuSstr . 23,  8 , m. Z. an Dauern :.

Niehlstr . 15 a, B. P . r„ sch, m.  3 . b.
Rsderst r atze 16 sch. mdl/Z . u. Ms. s.
Saalgafse 16. Papiers ., möbl. Z. sr.
Saalgasse 38, 3 I-, sof. 'möbl. Maas.
Schachtstraße 8, 2, nkb llM s. m. Ofen.
Scharnhorststraße 7, 3, schön möbl.

Zim . an anst.  Herrn zu vermie ten.
Scharnbo rst str.  m . r . Zt' b.
Scharnhorststraße 29, 2r T., sch. möbl.
_Zim mer mit ob. ohne Pens ion.
Schlichterfir. 3, P ., vorn . ruh . Lage,

behaglich möblierte Zimmer zu vm.

Taunnsstraße 24, Part ., sch. Manü,
möbl. od. unmöbliert , an anstäno.
einzelnes  Fräul ein zu vermaetep.

Taunusstr . 47,^1 St -, möbl. Zimm er-
Wa lramst r. 10, 2 r ., nett .' nrb!., Zim.
Walramstr . 21, 2 r ., f. s. M.  b . Log.
Webergaffe 11, 2, mK. Zim.  z . verm.
Webergaffe 41, 2, m.^F. m. "Schreibt.
Kl. Wcbergasse 7, 2, g. mblchZ.̂ billi
Kl. Web ergasse 7, 2, mstlZMäns . billi
Wellri bstraße 31, 2, ein möbl. Zimt
Wellrijistr ., 39, 2 r., gut möbl. Z. b.
ßBestendstr. 1, 2. Gt. t ., möbl . Z . z. v.
Westendstr. 19, l , möbl.  Zim ., 16 Mi.
Wörthstraße 1, 2, beî Weimer , fein

möbl. Zim.  mit vorz. Pf . sehr bsch
Wörtvstraße 17, P . l., mö bll  M <rns.
Aork stratze 11, 1 r., mblZZ ., 18 Mi.
Norkstratze 19, 2 r„ möbl . Zim . bi ll.
Zimmermannstr . 10, H. 2 r ., s. m.  Z.
Schön möbl. Zimmer , separat , zu

verm. Näh. Adelheidstr. 39, Part.

Aeevo Zim »irr und Wen .'nrdrn eie.
Adlerst ratze 16 a l. Zimmer zu verm.
Blücherstr. 6, Mtb . 3 l „ gr . "

zu verm. an einzelne Pers . Q
Dotzheimerstraße 148, Vdh., gr . Z. al.

oo. spät. jreis monatl . 10 Mk.

Hallgarterstr . 6, 1, t./Zim . in. Wafs,
äenstr . 3 2 heizb . Mans . sofort .'

Helenenstr . 12 hzb. Ms. N- Wh . P.
Hellmundstraße 5i $,  Frontspichzim.

Kärlst
gm

mit Kochgelegenh. zu
verm . NäT. Do-bheim«rstratze 12.

tr . 32, 1 r.. 2 l. ^ ' '
gelogenh., W., sep. nng-, zu vm.

.Kranzplan 1 ist IZch . Frontsp .-Z. u.
1 gerades Mans .-Z., auch einz ., p.
1. März z.  frerm . Näh. 2. Etag «.

stuisenstraße 17, 2 l., schönes Zimm.als Bureau sof. od. spät, zu bin.
Luxembiirgstr. 6 schö nes unmbl . Zt
Mauergassc 8 1 gr . leeres Zimmer

zu verm.  Näh . Mauergasse 11. _
MichelSberg 26 gr . Mans . Jnist Herd.
Oranienstr . 11 Man s., Herd, Wass,
Or anie nstri 35 Ms.-Z. an änsll Fr.
Römerber a 10 1 heizb . Zim . N. H. 3.
RüdeSheimerstr. 34 sch7"Z., m. 10 M.

Roonstr. 20 sch. heizb. Ms. N. 1 St . r.
Schenkendorsstr. 5 sch. heizb. Mans.

an ruhige Persoir zu vermieten,.
Sedanstratze 8 gr . Mans . zu Perm,
Stiftstrnße 22 heizb. Mänsard «̂ z. v.
Wellritzstr. 51' 2 heizb. Mans . z. vm.
Norkstratze 7, ' Vdh., 1—2 gr . ' Mf .-'Z'.
Zimmermannstr . 4, 2, sch. hzb. Marrs.

Nemtstn , W -rLnngrrr «tr.

Ndelheidftratze 54 Lagerkeller._ 4378
Bismarckr . 9 Weinkelter bill. B115
Bleichstraße 41 sch. Bierkeller sof. od.

spät, zu vm. Näh. Bur . Hof. 0 766
Blücherstraße 13 Stall z. v. N. 1 r.
Dotzheimcrstraße 16 Stallung mit

Wohnung zu vermieten . 4475
Doßbeimerstratze 55 sch. heller Bier-

keller per sofort zu Perm. 4476
Dotzheimerstraße 55 prima Wein¬

keller mit Aufz., 260 Qm . gr ., ganz
überbaut , per 1. Juli zu verm.
Näh. bei Blumer . O 851

Dotzheimerstraße 57 ein Lagerkeller,
390 gm groß, zu verm. 0116

Dotzheimerstratze 86 ein Lagerkeller,
220 gm groß, zu verm. B 117

Dotzheimerstr. 100 Stall f. 2 Pf . n.
ssntterr . u. Remise p. 1. Apr. 510

Dotzheimerstr. 124 gr . Raum z. Ein-
stell, v. 1—2 Automob., bequeme
Eins ., zu vm. Näh. 1. St . r . 80

Dotzheimerstraße 127, Karl Güttler,
arotze Stallung oder Werkstatt mit
Wohnung billig zu Perm. ; auch ist
daselbst ein Lagerplatz zu vm. 386

Drudenstr . 3 Stall , u. Keller. 018102
Oliieiseiiaustrntzc 9 Stallung , Futter-

fpeicher und große Lagerkeller
sofort zu vermisten . Näheres »m (
Laben . c

Karlstratze 39 Stallungen u. Remise, r
Antoräume , Keller , Lagerräume , S
zu vermieten . Näh. das. 4175

Körnerstr . 5 Flaschenbier , u. Wein¬
keller sof. zu verm. Seel . 388 t

Lothringecstratze 30 Stall f. 2 Ps ., 2
Remise , Heuboden zu verm. 0589

Mainzersiratze 66, nahe dem Haupt - s
bahnhof, Bierkell., Stall ., Laaer - 1
raum 0. Auto-Garage sof. 4478 *

Marktstraße 25 Lagerkeller m. Bur . ^
- per sofort zu vermieten . Näheres d

Blücherstrage 40, 1. Dormann.
Telephon 875. 4479 *

Moritzstr . 15, 1 I., gr . Kell. a . L. 4557 ^
Oranienstratze 4 Kellerräume für tz

Flaschenbierhandl . z. 1. April zu s,
_verm ._ N. Kirchgasse 51._ 4546 ~
Rheinganerstratze 3 Flaschenbiertell ., r

ev. m. Wohn. N. das. Hochp. 01618
Rheinstratze 44 Stall für 2 Pferde , o

Heuboden u. L-Zimmer -Wohn. zu z
vermieten . Näh . 1 St . r . „

Ecke Rhein - und Wörthstratze zwei «
große gewölbte Keller mit Schrot - 8
eingamg zu vernrieten . Näheres 1
Wörthstraße 6, 1. 4482 1

Äomerberg 3 Stallung zu verm. 1
Scharnhorsts«». 34, 1, Stall f. I Pf.
Weftendstr. 8 sch. gr . Lagerr . (Bier - tl

kell.s, ganz od. get., ev. mit Bureau
u. Wohnung , zu verm . 0 902 i,

FlaschenbierkeAer od. Lagerraum bill n
zu verm. Göbenstr . 2b, 1 r . 015001 a

. 'to . 13 Stall , f. 2—3 Ps .. Neue,
Kutterr ., m. 2—3.Z.-W. ẑ. 1.

Aunmnetle»

1, Msd. , m. St  all, Garde nant . 44l
Immer m. Küche u.' Zub . zu vm.

Nätz. Wa ldvratze 90. 1 t.  4485

Jiäij.
d. Bahn , 4 Z., Balk., Part . 0 638

5-Zimmer ' Wohnung mit reichlich.
Zubehör . NÄH. Nr . 4._ _ __

-onnenberg, Kapelkenstr. 21, schön«
3-Zim .-Wohn. Näh . Frontsp . das.
s. sch. 3- u. 2-Z.-W, S .-Seite , Wb-
schl, i. r . H.. 1. 4. b. R. K. Wirtb,
Sonnenberg , Rambacherstraße 42.

Zwei-Zimmcr -Wvhnung

Kinderl . Ehest, sucht f. 1. April

Bessere Dame rmit

57SST

z. 1, April

PHrleippsbengstr. Off . unt . L. 181
l .-Zwetgst.. Bismerckr . 29. 02358

hule . Off . mit Preisang . unt.
st 25  posUaa , Btsrn arckxing. _

Aelterer Herr

sangab
den Tagbl .-Verlag.

gutem
-ffert.4 an

Völlig ungestörtes , eleg.ZZimmer
Kavalier , der zeitweilig hier ist,

acht. Offerten unter T . 52 an
Tagbl .-Haupt -Agcntnr , Wilhelm-

stetst . _ 3421
Schreiner -Werkstätte

Stallung für 5—6 Pferde,
t , WnZagenremtse u. 2-Z.-

ehnung zu mieten gesucht. Off.
unter W. 486 an d. Tagbl .-Verlag,

Gute iSr. Pension.

! Zimmrx.
Adelheidstr . 6, Htb, Zimmer u. Küche

an ruhige  Leute bill!g z:i ve rm._ HM51
Sri drichstr. 33 Dachz.,Küche,bsch!. 3207

11,
vis-a-vis der Töchterschule, Wohnung,

4 Zimmer mit Zubehör zu vermieten.

8 Zimmer.

Hosh».:^
erksratt.
rme . m
02 — '

Sst' LLd.
i» r-

-Mod,.
'ater m

44"?

tsard«

FeldIlr.13 2M . v.ßMe. Z
tzriedrichstrastc 4 2 Zim -W., Küche,

LÜansaro., auf 1. April zu verm. An-
zusebenv. 11—1 ». 4—5 Uhr._ 88

Lchnriiltorststr 11, Bordh. fstrontsp .),
2-Zimmerwobnung p:r Sofort oder sp.
billigst zu vernvetcn. Näh. baselbs! bei
Sciiimitzii , alin . 01989

S Zimmer.

iUeiibmi laintor. 21
moderne 8» u . 4-Zim .-Wol »n.
zu verm. Nähere« Gchuhhaus

Metzgergasse 15. 418

5£#ra nllia rtjcrür.57,1,äißr
Keller zun:1. April 1910 zu verm. 249

4 Zimmer.

Herderstr. 27 4588
ztveimal -Zimm r-Wohn»ngeu nebst Zu¬

behörs . a :e, per sofort oder1. April,
eine Frontspitz-Wod»., 2 Zinnuei und
Kü e. zu verm. Näh. Parierre links.

Langgasse3
Mooerue

4- und5-^ imwer-
WohNikUg

zu vermieten. Näheres ' 0 20278
Battdureau lllllllltzl ' ,

Dozhcimerstr. 41.

Megauie 4-Zimmcrwohnung m. Bad,
im 2. Stock, mit oder ohne Bnreau
und Lagerraum im Hoicinbau. auf
1. April zu verm. Scharnhorftr. l,
Karr., bei Rud . scluuiüt . b 945

I Marktstr iße 26,Vdh.2.Etg..|gr. 4-Z.-Wohn. f. Ges» älts -Bür . 8
Näh. i. Lad. l. od. bei p. V«1erling. S
Dotzhelmerstraße 39. B 213 4 H

In „ bester Geschäftslage , nächster
Nähe des Kurhauses,
4-Z imnt er-Wohimng
per , sofort oder 1. April zu verm.

_Klerne Burgstvatze 10, 1. St . _ 496
4-Zimmer-Woh nun g,

M't reichlichem Zubehör in herrschaft¬
lichem Hause Lchenkendovfftrastc 1,
am Kaiser Fries, ' ch-Sliug ), auf

1. April (od. auch früh.) z. vermieten.
Besichtigung  bis 3 Uhr nachm. 270

5 Zimmer.

MlliiuH 7. f SÄ
Vorzug!, geeignete Wohnung, 5 Z.
u. reicht. Zubehör, zum 1. April
zu vermieten. lLangjähr . von
Aerztin bewvhnt.! Näh. beim
Hausbef.-Vereino. Franz Sehirp,
Webergais« 1. 442

Ulumeustrastt ii,  Hpl ., 5—6 Zimmer,
Bad, Veranda, reich!. Zubehör w. a
ruh. Familie a. D. nbgc geben.

Taumrsstraße 7,
3. Et. (vis-a-vis dem Kocl'br.1, Wohn,

best. a. 3gr .Zim.,2anst .kl.Zim. u. Zub.
p. 1. Apr. 1910z. v. N.  d as. 1. Et . 172

WaterLosstraße 6, 1,
gr. schöne5-Zimmcr-Wolmung sofort
öd. spät. Besch, b. HauSverw. 4489

Gro ^ e BNL ' Ksirahe IG
Wohnung , 5 Zimmer u. Zubehör,
mit allem Komfort , Lift , Zentral¬
heizung usw., bisher von Arzt be¬
wohnt, per sofort oder später zu
vernrieten . Näheres bet Führer,
im Laden daselbst._ 3021

Drudenst . »4st« ä «r,st Nmserstr , ISt . ,
5 Z . , Blk . , Badez . , cleg. herg . , sof.
od . spät , f. Suv M k. z. v. 4l23

WU KMlleMHe 41,"
Bel-Etage u. 2. Etage , zusammen

od. geteilt , vollst. modern herger .,
je 5 schöne, große Zimmer , Balkon,
großer Garten. _ 44 87

NikolaSstr « 20 , 2, gr 5- Zimm.-Wohn
mit Zubeii. pcr 1.April zu vcrm. Nab
»H ole!pieichshof", Bahnhofstr. i6. 8>0ö

Nikolo - ßraße 20, 4. St .. 5 grove
Ziuuuer m. Zubeh. bill. zu verm. Sih.
Llvol », Hotel Rcichshof. 3028

A Billa Weir «bergstr --tze,
C schöne Bel -Etage , 5 V,S 7
Ap  Zimmer und reichlich. Zub.,

sehr bill -g zu verm. 3415
& _ E<:.. aeK Adolfstr. 3.

S - UNmer - WoWMst
mit überdecktem Balkon, im 2. Stock

einer Billa an der Mainzerstraße,
mit Küche, Speisekammer , Bad,
elektr. Licht u. allem Zubehör,
sofort oder später an ruh . Mieter
stticht mehr als 3 Personen ) zum
Prers von 1550 Mk. jährlich ab?
zugeben.- Einzusehen werktäglich
von 3—5 Uhr nachmittags . Näh
im Tagbl .-Verlag . 4556 Ov

Äanstgosse 15  a.
Die von dem veriiorbensn

Sanitätsrat i: r . fSccit« t.
seit 25 Jahren innegehabte Wohn,
von 6 Zimmer « mit Zubeh. ist
per sofort oder später zu verm.
Näheres: .HattSdesttzcm' erei « ,
Lüiscnstr. 19, oder Dr , Lade,
Kaiser-Friedr .-Ring 68, 2. 4530

Marktplatz 5, 3 07
2. oder 3. Etage, große 6-Zimm.-Wohn.,

Bad. elektr. Licht. Gas rc. a»f l . April
oder später zu verm. Näh. „Kotel
Bellevue" oder Marktvlaß 5. 2. St.

8 Zrm.mkr»
Bachmanerste . 8 . herrsch, schöne frei

geleg. Wohn., 6 Z :n>. u. r. Zub., per
1. April 1910 z. v._ Näh, das. 2. 4614

Bastnhosstraste 6, beste Geschästslaae,
1. Et. v. 6 Zim. mit Balkoi u. allem
Zubeh. sof. zu vm. N. b. Frauke im
Hau se od.  Bur . Wilhclmstr. 22. 3t>7
Billa D m'-achtal 47,

1. Et ., 6 Zimmer u. schöne große
Frontsp ., Beranda u. allem Zub .,

1. April zu vermieten . Näh. b.
erz, Geisbergstraße 4. 264

Neüvauerstr. 3 LT -m.-
herrschaftl. Wohnungen sofort od. zum
1. April d. I . preisw. zu vermieten:

I Parterre 6 Zimmer u . Küche,
1. tt . 2, Etage je 5 Zim . u <Kiiche.

Alle Wohnungen bcsih. Bäder,Gas-
u- ,̂ ^ kr. Lichtanlage u. re' chl. Zubeh.

Bestätig . 11—1 u. 8—5 Uhr.
Näh. Dambachtal 24 u. Kapellen-

st raße 23. I. _474
Nikolasstratze 21,1,6 Zimmer, Küche,

Lad , Zubehör, auch als Bureau , per
1. April, ev. früher, zu verm. 4,91

MeSrichslratze O.
Ecke Kirchgass «,

cleg.6-Zim.-Wobnung, vollständ.
ne« hergerichtct , mit reich!.
Zubehör, elektr. Licht, auch passend
für Arzt oder Rechtsanwalt, per
sofort od. spät, zu verm. Näh.
hei M iffi . Caiicr A Co .-
1. Etage. 11

lüirtt-| t.-Siii872,24t.,
' 6-Zimmer-Wohn. u. alles Zubeh. auf

1. Apr l zu verm. Besichtigung zw.
107. und 12'/, Uhr vorm. 8!äh. beim
Hausmeister od. Neudorferstr. 3, P . 281

MllhlNUlS RtzkiWl. 37,
Elke WseWlq7. 2. ä,

6—7 Zimmer, seit langen Jahren
von Arzt und Zahnarzt bewohnt,
zu sofort oder spsiter zu vcrm.
Auskunft Justizrat Ilullinami,
Bureau Luisenplatz7, Part. 4492

Üiyeinsrraste , « ck»Oeanienstratze 1,
0 Zimm . u . Znbeh r , 3. Etage,
per 1. April zu vermiet . Rah.
daselbst , 3. St . __ _ 146

Eine hoel,herrschaftliche , modern
eingerichtete
6 -^ immerwohnnng
zu Mai Juni , vielleicht früher, zu ver-
mieleil Schenkendorfstraße5, 1.

7  Zimmer«

Schüler w. v. Pfarrer
esbaden in liebevolle Pens , se-
en. Offerden unter P . 488
- ^ ' gHl.-Berlag.

MdeLheidsLräßê8
eleg. 1. Etage . 7 Zimmer , Küche.

Bao u. reichl. Zubeh ., ver 1. April
zu verm. Näh. im Parterre.

KWelieMrüft 49 51,
berrschaitl. Etage, 7—8 Zimmer,
reicht. Zubeh., Loggia, Balk. Gart .,
elektr. L., p. sof. od. spät. Näh res
beim Hausverwalter . 4493

Im „ Tagblatt -HauS " Lang-
gasie 25/27 ist eine mit allen Be¬
quemlichkeiten ausgcstatkete

7- 51
im 2 . Stock

Ailelheiöilmhe 64u. 68
el«g. 1. Etage , bestehend aus 7 und

8 Zimmern. Bad u. reictil. Zubehör,
per l. April an ruhige Herrschaften
zu vermieten. Näh. No. 64, Part rre,
«. 68, 4. Etage (Hausmeister). 4148

sofort zu vermieten. Die Wohnung
eignet sich vorzüglich zu

KöOüüiigrD-MMm
für Acrzte, Zahnärzte rc.

Näh reS im Tagblatt-Kontor.
Schalterhalle rechts. *

lanißrofe 14 (ilerotal)
Hpt,, Herrschaft!. 7-Zimm.-Wohn.,
rei b!. Zubeh., Ble chplatz. Gart n,
Wald/ ä e, auf 1. April m. Nach¬
laß. diähcr. das., 12—1 od. 3—4.

ItEutuui Martrtjlr. 21
ist die 1. Etagr , 7 Zimmer, zu
verm., pass, für Arzt. Zahnarzt
und Bureaus . Näh. Sckuhgesch.
iHrses*. Mehgergaste15. 419

Gottsetzung auf Seite 13.)
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Dies © Woche beginnend

ln allen Abteilungen
beeoniäes *s pH*eisweB *&© Bedarfs - Artikel für Kinder.

KINDER -KONFEKTIO N.

675

7511
13”

i Posten Kinderkleider
für das Alter von 2—« Johiwn, in ballen
und dunklen Wollstoffen . » » » - » -
früherer Verkaufspreis bis 18J50, jetzt net»

1 Posten Kinderkleider
für das Alter von 5—13 Jahren , in hellen
u. dunklen Wollstoffen , darunter Matrosen-
fasaon, ganz gefüttert . .
früherer Verkaufspreis bis 24.00, jetzt nur

1 Posten eleganter Kinderkleider
für das Alter von 6— 13 Jahren , la Woll¬
stoffe , hell u. dunkel , in best .Verarbeitung,
früherer Verkaufspreis bis 29.50, jetzt nu»

1 Posten Kinderkleider
für das Alter von 7— 15 Jah»., Matrosen¬
form, la Stoffe . .
früherer Verkaufspreis bis 35.00, jetzt nur

l  Posten Mädchen-Paletots
teils Kieler Form, teils engl . Geschmack,
für das Alter von 4— 10 Jahren . .
früherer Verkaufspreis bis 13.00, jetzt nur

1 Posten Mädehen - Paletots
hell und dunkel, für das Alt« von 5 bis
14 Jahren . . .
früherer Verkaufspreis bis 19.50, jetzt nur

1 Posten Mädehen - Paletois
teils Kieler Form , teils in engl .Geschmack,
für das Alter von 7— 14 Jahren.
früherer Verkaufspreis bis 25.00, jetzt nur

I Posten eleganter Mädehen - Paletots
in Tuch , Cheviotstoffen und Krimmer , für
das Alter von 7— 14 Jahren.
früher« Verkaufspreis bis 30.00, jetzt nur

II Posten Knaben - Hosen
blau , in verschiedenen Größen . . . jetzt an»

Knaben - Paletots und Knaben - Anzüge
teil«  bis zur Hälfte im Preise ermässigt.

18”
5”
|75

10”
12”r

SCHUHWAREN.
1 Posten Kinder-Pantoffel, Größe 24—29, M»

la Ausführung mit guter Ledersohle , Paar Jfil Pf.
1 Posten Gummischuhe

Größe 31—34 Paar 1.50, Größe 22—30 Paar
1 Posten Kinderstiefel , Naturform,
Größe 25—20 ff 6 Größe 22— 24 J25 Größe 17—21 J 95

Paar *$ Paar “2  Paar

1 Restposten Kinderstiefel
nicht mehr alle Nummern . . • l Mr

Kinder -Turnsehithe
mit Asbest -Einlage . • Paar 2.40, 2.15, 1.95,

Kinderfreund „Spezialmarke “, best empfohlener
Normal -Kinderstiefel , breite Naturform,Allein¬
verkauf für Wiesbaden , Paar 8 50 , 7.50, 6.00,

|20

1
4“
po

r

KLEIDERSTOFFE.
Schul - Cheviots , dunkelblau , besonders gute iS 35

' ' Meter 1Qualität , reine Wolle , ca. 110 cm breit,
Schott , karierte Stoffe

in hellen und dunklen Mustern Meter 150

Tennisstoff
weiss -blau und blau -weiss gestreift , Meter 70,, 58 pt.
HÜTE , MÜTZEN etc.

350Elegant garnierte Kinderhüte
frühere» Verkaufspreis bis zu 20.00,

jetzt nur 7.50, 5.50,
Einfach garnierte Kinderhüte 100

jetzt nur 3.00, 2,00 , i.
Teller - Mützen in hübscher Ausführung . . von 1 .50 an

Jockey - Mützen. von 55 Pf . an
Kieler Mützen . . von 1 .25 an
Rodel - Mützen. 95 Pf . an
Kinderhäubchen , Wolle , mit 10 °/o Rabatt.

MODEWAREN.
Reinseid , schott . Lavalliers . 38 und 25 Pf.
Batistkragen mit Manschetten . 95 Pf.

Matrosenkragen u . Garnituren.

Steh - , Umlege - und Matelotkragen für Knaben,
Hosenträger etc . in allen Preislagen.

WOLLWAREN.
Kinderstrümpfe , reine Wolle , schwarz
Grösse 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 _
Paar 65 75 85 95 \M  1.20 Uö 1.401 .50 UO170 1.80

12

Kinder- Söckchen , schöne mod. Farben Etra PL
Baumwolle Paar v . 35 Pf. an, Wolle Paar v . «jkJ an

reine Wolle , schwarz u. weiss . . . . Paar von an
Kinder-Gamaschen, lxi gestrickt

—Tf/cNHo  cr »liwn -rr . ll . WP1SS . . .

LEDERWAREN.
Schllltornister für Einaben . von 95 Pf. an
Schultaschen für Mädchen . . . von 95 Pf . an
Frühstückstasche , braunes Ledertuch m. starkem

Lederxiemen . . 45 Pf.
Kinder -Portemonnaie , echt Leder . 45 Pf.
1 Brieftasche mit Füllfederhalter 95 Pf.

Kindemilin»
Halbseide Gloria •u’wolle
m.Futteral m.Fut teral 4 50

3 .50 2 .25 I

Grosse Auswahl in Trikot - Kinder - Gamaschen
zum Knöpfen in braun, schwarz ', marine, grau u. weiss.

Kinder - Sweater . 1 20
in allen modernen Farben . von 8.25 bis JL

Kinder - Hosen
marine , rot und weiss . von 7.50 bis

Gestrickte Anzüge

KINDER -WÄSCHE.
Mädchenhemden, kräftige Qualität,Herzpasse mit Spitze,

Grösse 40  45 60 _ 55 _ und grösser.
38 Pf. 42 Pf. 48 Pf. 55 pf-

glatte Formen , feinfädige Qualität mit Bogenansata .
in reizender Ausführung,
Grösse 40 45 50 55 ûnd gross«

75 Pf. 90 Pf. 1.00 L10
Mädchenhöschen, geschlossene Form, gute mittelfädlge

Qualität mit Stickerei -Volant,
85 Pf. 95 Pf. 1.05 1.15 1.25.

Kniefasson , reizende Ausführungen in verschiedenen
Preislagen.

KinderrÖCkchen mit und ohne Leibchen, mod. Prinzeß¬
form von den einfachsten bis zu den elegantesten.

Mädchen-Nachthemden, entzückende Neuheiten.
Knaben -Tag - und Nachthemden in allen Preislage
Nachthöschen und Nachthemdchen in diversen Aus¬

führungen.
Kinder-Taschentücher , hübsche neue Sachen,

Dutcd . von 60 Pf . an.

Kinder-Schürzen SerieI U-
in verschied . Grössen 75 Pf . 95 Pf . 1 .50 1 . 95

PAPIERWAREN.
Füllfederhalter für Kinder . 50 Pf
Kinder - Brief - Papier . Karton 48 Fi.
Schul - Hefte ! . von 6  Pf . an
Löschblätter in Mappen, enthaltend 24 Stück . . 8 Pf.
Postkarten - Album . 22 Pf.
Poesie - Album . . 55 Pf.
Tasehen -Tintenfass . 45 Pf
Briefmarken - Album . 40 Pf

Ordnungs - Mappen . 25 F
Buntstifte in Karton . von 1.10 bis 10 Pt

J95
auiBÄTO  150
marine , rot und weiss . von 8.50 bis 4

KINDER-
SCIIMUCKSACHEN.

Kinder-
Kinder-
Kinder-
Kinder-
Kinder-
Kinder-
Kinder

■Kollier , echt Silber, 800/1000 gestempelt
•Armband, echt Silber, 800/1000 gestempelt
■Ringe, echt Silber , 800/1000 gestempelt
•Baby - Glöckchen , echt Siib., soo/iooo gest.
■Kettchen , zweireihig , hellblau.
-Servietten - Ring , echt Silber , 800/1000 gest
-Haar - Reifen mit Banddurchzug

95 Pf.
95 Pf.
25 Pf.
95 Pf.
20 Pf.
95 Pf.
20 Pf.

SPIELWAREN etc.
Mal- Bücher mit Malpalette . 25 F
Bilder -Baukasten . 35 Pf . Holz -Baukasten . 28 Pf.
Gummibälle . . . . 8 Pf . Kegelspiele . . . . 28 F
Kartons m . Tieren 48 Pf . Gekleid . Puppen . 25 F
Automobile . . . . 42 Pf . Blech -Eimer . . . 35 F

Kinderpulte , verstellbar . . von 12 .50 S3

Kindertasse mit Untertasse , bunt - 6  Pf.
Kinderbecher , bunt . . * . 25 , 10 Pf.
Kinderglas mit Henkel. - 8  Pf.

1 Geschenkkarton , SJC
enthalt . 5 Tafeln feinste Speiseschokelade Pf.

Kinderbette»weiß lackiert mit ab¬
klappbar . Seitenteil v.
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58 . Jahrgang.
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in schwarz und dunkelblau Kammgarn und Cheviot

Wiesbaden.Teraspresber TA,
Verkauf nur gegen Bar.

Auswafifsendungen können nicht gemacht werden

ZixgilBlllstelgermiz.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

soll das iu Wiesbaden belcgcne, im
Grundbuche von Wiesbaden-Jnnen-
bezirk, Band 141, Blatt Nr. 2118,
zur Zeit der Eintragung des Ver¬
steigerungsvermerkes auf den Namen
der Eheleute Hotelbesitzer Heinrich
Schweinsberg und Flora , geb.
Kisselbach, zu Wiesbaden, als
Gesamtgut eingetragenen Grundstücks,
Kartenblatt 58, Parzelle Nr. 67,
Landhaus mit Hofranm und Haus¬
garten, Biebricherstraße3, 5 ar
28 qm, Gebäudesteuernutzungswert
83OOMk., am 15 . ^ ebruav 1910,
vormittags 10 Uhr , durch das
llurerzelchne'tt Gericht an der Ge-
richisstelle, Zimmer Nr. 60, ver¬
steigert werden.

Der Versteigernngsvermerk ist am
19. November 1909 in das Grund¬
buch eingetragen. F313

Wiesbaden , den1. Dez. 1909.
Königliches Amtsgericht,

_Abt . 9. _zuMMrsleMW.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

soll das in Biebrich a. Rh . be-
iegene, im Grundbuche von Biebrich,

Band 100, Blatt 1788,
zur Zeit der Eintragung des Ver¬
steigerungsvermerkes auf den Namen
dctz Kaufmanns Theodor Schaak
zu Köln eingetragene Grundstück:

Kartenbla.t 19,Pnrz.Nr.758/27 je.,
6 ar 48 qm groß,

Landhaus mit Hofraum und
Hausgarten, Wiesbadener¬
straße 72,

Eebäudesteuernutzungswert19OOMk.,
am 15. Februar 1910,

nachmittags 3 Uhr,
durch das Unterzeichnete Oiericht im
Nathaufe zu Biebrich, ZimmerNo.22,
versteigert werden.

Der Versteigernngsvermerk ist am
6. Dezember 1909 in das Grund¬
buch eingetragen. IT 313

Wiesbaden , 11. Dezbr. 1909.
König!. Amtsgeri cht,  Abt . 9,
Mcutfut «ittfß Fcstsaalaebättdes
für die itandes -He-l» uwt» Pstex.e-

Anstatt in N-eilnrünsirr.
Berdingnug.

Die Ausführung der Gtaserarbeiten
ist zu veraeben. Hie Zeichnungen liegen
währ nd der Dl-nststnn.en im Landes¬
daus Zimmer Ns 58, zur Einsicht auf.
Angebotsfrrmulare können gegen Ein¬
sendung von 1 Mark, so lange der Vorrcn
reicht, bezogen werden. Angebote sind
»'-schlossen und mir entsprechender Auf¬
schrift versehen bis zum öffentlichen
VerdingungStcrniin:Samstag , vcn 12. Februar,

vormittags 11 Übt,
einzureichcn. Zuschkagsfrist 30 Tage.

Wiesbaden , den 31. Januar 1910
Der Landesbauinspektor.Mütter. V,7

Nachträglich gingen noch ein von
Frau Senats -Präsident ScIehIjb,
geb. Herwig, 50 Mark, deren
Empfang mit warmem Dank bestätigt
Das Komitee zur Errichtum

des Nass. Landesdenkmals.
Der Vorsitzende: F477

Wilhelml , Oberstleutnanta. D.

^Ä ® iIWb,x
so lange Vorrat per Zentner 88 Pf.
bei 10 Zcruncr „ „ «v „
. 25. 70 „

frei Keller gegen Kasse.
Alle anderen Köllen rilligst.

Wettritzstr . Tckeph.19. 4189.

UrülMMe ZwmerMsmen
von 1.W Mk. an , schön bllühende
Alpenveilchen von 88 Pf . an.
Henri Areud. Mum-enst. a. d. Markt.

jede » .

jnuentur

Vom

i .bis 8 .Februar:

grosser

«ad jtäummigs-Verkauf.
Meine Läger enthalten eine hervorragende Auswahl,
grösstenteils selbstgefertigte Herren - Anzüge und
Paletots , die in Fasson , sowie Stoffen der neuesten
Mode entsprechen und in den Serien III u. IV besten
Ersatz für Massarbeit bieten.

Es gelangen zum Verkauf:

Anzüge und Paletots
m *mmmmmmi :.;: vmmm:  iiwn■iiiiiiHirwwwwiMBWBaiwwwMMWMMBi

Serie IISerie  III ^ ^ erie IV:

4 IM . ZG Mk . 48 Mk.

jlnzüqe und Paletots
Serie ii : Serie !ii : Serie !V:

6 f.lk. D NIk. IS Mk.
Herren -Kosen . von ük . S.75 bis SO.—
firlalerkittei . das Stück Mk. 1.50
Fantasie -W sten . „ „ „ 2.—
Arbeitshemden . „ „ „ 1.50
Leib Hosen . „ „ 75 Pf.
Sämtliche Berufskleidung zu staunend billigen

Preisen.
Ein Posten Buckskin- und Kammgarn - Reste

enorm bihig.
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(Fortsetzung von' Seite 1b.)
8 Zimmer »nfe rrrrhr.

In Billa
Biebeicherstr . 2»

herrschaftlicheWohnung von 8 Zimm.,
Bad, Balkon u. Zubehör, elektr. Licht,
Zentralheizung, zum 1. April 1910 zu
Herrn. Näh, im Hause, Sou tcrr. 3117

Dambachtal.
Di« Hälfte einer 2»Fam .«Billa , best.

-10 Zim. mit reicht. Zubehör,a.
Zentralh . re., p. 1. 3. 10., evtl, früher,
z. verm. Näheres b. Arch. Heuer,
Dambachtal 41, Part . 866

Friedrichstraße 3,
2. Etage , Wohn., 1 Sal .,7Zim .,
Badezim. nebst Zubeh., elekt.Lickt,
auf sofort od. spät. z. verni. Näh.
das. Gartenhaus erste Etage. An-
zufehen vorm. zw. 11 u. 1. 3697

Friedrichstraße 6,
in unmittelbarer Nähe der Wilhelm-

stratze, ist die 1. Etage von acht
Zimmer« mit allem Zubehör per
1. April zu vermieten. Näh. - Mittel¬
deutsche Credttbank . 3025

Hainerweg 5
: Wohnung, 9 Räume, z. v.

Ring
elegante 844

Kaiser - Friedrich - 78»
1. Etage, herrschaftliche
10-Zimmer- Wohnung,

Zentralheizung, Lift -e., ganz oder
geteilt, sofort zu vermieten. Nähere;
dort, 3. Stock links. 539

(in der Nähe des Waldes ),
11 Zimmer mit reichlichem Zu¬
behör, so fort zu vermieten . F330

i Rheinst-aßs W»
ß Treppen, schöne 8 - Zimmer- Wohn,

mit 2 Kammern. 2 Kellern und allem
Zubehör per sofort preiswert zu ver¬
mieten. Näh. daselbst, Parterre , und
Dotzhnmerstratze 60. b 121

Taunusftratze 13,
Ecke Geisbergstraße,

tv -Zim .-Wohnunq (Lüt , Zentral-
l Heizung, per 1. April 1910 zu v.rm.
: Näh. Taunusstraße 13, 1. _ 4495

Mktoriaftrasze 4N
(ftßßeßßilißBiitßtof.ißrtciO

Hochparterre mit 8 Zimmern, Veranda,
reicht. Zubehör, Zentralheizung, elektr.
Licht re. per 1. April oder 1. Juli 1910
zu vermieten. Anzusthen 12—1 Uhr
Mittags . Näheres beim Hausmeister
daselbst. 4531

Etage » v . IO Zimmer»
mit allem Komf., Zentralheizung,
Aufzug, mittlere Langgasse, zuvermieten.

Lion , Wohnnngs-Burean.

K8d«n « »d Geschäftsräume.

Als Büreau
Nldellheidstr. O sehr aeeignete Parterre»

Wohnung , ev. mit Keller und Lager-
räumen, zu vcrniieten._ 3349

fßfcea jßisimiröuiüß 30 Ä,
gttnmtt fof. zu ver ni. Näh. 8._ ]>122

O rt 5%a*** Fautbrunnenstr . 10,
in welch, seit 42 Jahren

Bäckerei betrieben wurde, ander¬
weitig fof. od. später zu vermieten.
Näh. bei  4490

Ofthf ' l1 ?’rlkdrichstraffe 4 , früher
>4,UUtn Vollmer, Herrenschneidergesch.,

Werkst, u. Lazerr., anderweitig ganz
od. geteilt z. v. Näb. l». W . liurtz
i. Hs. 4881

FrtedrieWr . 47 2 Läden mit Neben-
riimn., ganz od. gefeilt, f. Speisewirtfch.
od. Pntzgesch. geeizn,, sofort. Näh.
Frist Lore nz._ B 21530

Qaäam  Grabenstr . 2, an der
nu. I-i-VvOB Marktstr. emit 4 Schau¬

fenstern), mit od. ohne 4-Zim.-Wohn.
per 1. April, event. auch früher, zu
verm. Näh. daselbstu. Kaiser-Friedr .-
Ring 28, Pa rt, links. 203

Laden
Gratzenstr . 6 sof. od. 1. April zu verm.

Näh. Drog erie >««><"*. Me tzgcrgvsie 5.
Heüinundtiraße 42 Laden in. Wohn.

z. 1. April z. v. Näh. 1. St.  224
HeKe Wertftaite

Fahnstr . 6 , ev. mit Lagerraum, sof. zu
verm. Näh. b. Kingel , Hallgarter-
straße 3. 81/.—11 u. 2- 3.

Kartstraße :!«, Hinstergev . , groste
helle SlrbeitSränni e-Lagerräume,
Kelter , Stallungen , Bureaus»
Hofraum per sof. od. sp., ganz vd.
get., zu verm. Näh. daselbstb. Haus¬
me ister, Mi ttelst. 1._ 60

Wrch gaste 54 Werkstatt oder Lager¬
raum. Näh.Lvrlwrät. 2.od. 3. Et. 4601

Großer Laden
«trchgaffc 2« , Ecke Friedrichstratze»

erste Geschäftslage , sofort zu ver¬
mieten. Näheres Friedrich straße 40.
1. Etg. links. 865

Laden
Kirchgasse Z 4

mit Nebenräumen anderw. zu vermieten.
Näheres nur bei « i' rlirairilt . 4498

Ecke Kirchg «u «Rheiustr . 45
ist der Ecklas «» mit zugeh.
Souterrain und Entresol per
1. .. April 1910 zu vermieten.
Näheres daselbst beim Hausmeister
od. Kais.-Friedr.-Ring 59,1 . 220

Larrggaße\ «. 3
beste Verkehrslage.

Für Aerzte, Bureaus od. Ateliers
geeignete Räume in mod. Ausstatt¬
ung preisw. zu verm. . Näheres
Baubureau Hildner,

Dotzheimerstr. 41. 449p|

IßRÖßfillE4, "ZimmerauBureau - od. Geschäfts-
zweck. geeig., zu v. Nh. Laden r. 99

Lauggaffe 15 » 3 Zim. im
Entresol (als Bureau o. Sprech¬
zimmer geeign.) sofort ob. spät.
Näb. Hausbcs.-Ber.. Luisenstr. 19,
od. vr . l.sc!s,K.-Fr .-R.68,2. 4532

Grstze Lßhen
mit Entresols

im

„Tagblatt - Haus
Lauggaffe 25/27

sofort preiswert zu vermieten.
Näheres im Tagblatt -Kouror,
Schalterhalle rechts. *

Großer Laden
Langgaste 33 mit 2 Schaufenstern per

1. April 1910 zu Vermieten. Näheres
Goldgasse 18, 1.  4606

ßiMtft 45,
o. Sp rech zim. geeign., zu v. Näh. 2. St.

Lodert
mit 3 großen Schaufenstern und
Entresol zu vermieten. Näheres bei
Mermann « & Froliilieim
daselbst._ 4501

Luiscufmtfjc 15, Ecke Bahnhofsträße,
großer Laden m. gr. Lagerränm. aus
gleich od. später zu verm. (event. auch
geteilt). Näh, b. Carl «toclt . 9010

Marktstr. 13  Laden
auf April oder Juli zu vermiet. Nah.
daselbst oder Aatzustr . 26 , 1« 533

IlcüiMi MßrMßße 21 .
Ecke Metzgergaste,

sind Lüsen mit od. ohne Wohn,
zu verm. Näh. Schuhgeschäft
SBarasm«, Metzgergasse 15. 417

^UiUUlU straße 38) zu vermieten.
Näh, i. H. 8 rechts. 531

WvLitzstr . rr, nahe d. Rheiustr . , ist
e. groß » Lade « z. verm . Näh.
Vorder «. Part . , Bäckerei . 4504

MW . 45 WuLMK
sofort oder später billig zu vermieten.
Näheres das elbst 1. Etage. _ 4505

Römervcrg 2 ,
Großer gäbest

Taunusstraße 40 , beste Kurlage,
130 qm, ev. mit Nebenräumen, pass,
für MLbelgrschaft, .Kuustgegenständerc.,
auf April z. verm. l>tä ». daselbst bei
11?'Hk . ScliweMCk , 2.St . 4306

Webergajsc 12
1 Labe «»mit 2 Nebenr. <z. Zt . Parfüm .-

(steschäft- sof. zu vm. Näh. bei 364
«:» P hiHppl , Dambach tal 12, 1.

MenritzstratzZ 2S" >Mner "Lä »eü,"im
Zim., Kücke Kell er z. 1.  April z. v.

Wtllritzstraße 35 ist ein Laden mit
0. ohne Wohn, per 1. April 1910 zu
verm. Näh, daselbst 1 St . l. B1201

Großer Laden 534
Würthstraße 22 » mit 2 Schaufenstern,
^ per 1. Juli  zu verm. Näh. Eckladen.

Oie jedes Geschäft̂ ge-
eignet, mit oder ohne

Wohnung zu vm. Adolfstr. 6,1 . 4506
Labe » mit Zim. sof. 'od. sp. zu verm.

Näh. Fautvruunknstr . s . 4307

Morgeu -Ausgave , S . Blatt. Str . 81.

Sri. ms» . kÄ«
f. jed. Geschäftszm. n. Bureau ec. ev. mit

Wein- od. Bierkeller. Albrechtstr. 25.

KM » . ifflJOTUl asÄstt «,
100 om, mit Einfahrt und Hof, sofort
preiswert abzugeben Dotzheimerstr. 55,

Laden, für Metzgerei
emgerichtet , mit Wohnung preisw,

zu verm . Näh. Dotzheimerstr. 107
heim  Hausmeister . 398

-mitâdenzimmeru .Keller
, " , fof . oder später zu verm.
Näheres bei Adolf limbarth.
Ellenbogcngasse8. 363

Grosser Laden
mit diversen Schausensternmit od.
ohne 4-Zimmerwohn., nahe am
Markte, zu vermiet. Näh. Bureau
L >o » , Friedrichstratze 1l.

3 große Helle Räume
in bester Lage (Größe za. 76 gm), Pass,

für Kontor und Lager, ganz oder
geteilt sof. billig zu vermieten. Näh.
Friedrichstratze 40. 4533

Wilhelm fia *ser & Co.
Mitte Stadt!

Für Neuwäscherer
und Bügelanftalt

sehr geeignet ist ein schöner Laden
mit Slebenzimmer, Klosett und
großen Hellen Souterrain -Räum .,
Gas -, Wasser- u. elektr. Anlagen,
per sofort oder später preisw . zu

„vm . rrnmühlgasseö , 2 r.
Klein « Lüsen in bester Geschäftslage,

für Zigarrengeschättusw., per 1. April
1910 zu vermieten. Näh. beiä. lstüller,
Langgasse6. 4620

Lade preiswert, per April ob.
später zu vermieten.

Wäckerei Mirdelsderg 3.
Laden

mit Ladenz. sof. od. spät , zu verm.
Oranienstr . 12. Th. Hetterich. 4507

Elegauler Laden
für 800 Dck., event. mit Zimmer-
gr. Küche usw., per sofort oder
später zu verm. Rheiustr. 103, P.

Zweistöck . Hofeinbnu mit elekt. Licht
u . Gaslest. als Bureau u. Lagerr. ob.
Wertst., auf 1. April zu v. Scharn-
borststr. 1 b. üchmidl . 8946

CÄÄSüää ® Ecks Essrobsn-
Ems «rstr . 64»

mit 3 Schaufenstern, Ladenzimmer, mit
oder odnc 3-Zimmer-Wohnung sofort

_oder später zu vermieten. _ B 709
Die von Herrn Sartlermekster Becker

tnncgeh. Werrstätterr sind auf. od. get.
an ruhiges Geschäft als Werk¬
stätten od . Lagerräume "AA m. u.
ohne Wohn. p. sof. o. sp. zu verm. Näh.
Kl. Webergasts 13 bei  Happes.

Großer Ladeu,
ganz oder geteilt, sof. od. später zu ver-

mieten Weüritzftratz e 0. 4508
Schöuer Läden

in WiLheLmstraße
sofort od. später zu vermieten. Näh.
Ledergeschäft Wilbelmstraße 10».

mit"Wohnung, cö. mit
großem Keller, Lagen

räumen oder Werkstatt, zu vermieten
Norkttraste 23. Näh. im 1. Stock
bei Weher. 437

Läden,f.Frisenrgmgntt,
billig zu vermieten. Näheres im
Tagbl .-Ver!ag. B1922 Ca.

Wer Laden '
f. Kolonrwlw.--Gesch. mit sch. Wohn,

gute Lage i . Südv ., p. 1. April zu
vm. Auch ist Haus zu verk. Osf.
u. Z» 487 an den Tagstt.-Berlag . ^

Ät eh Ml ei. öch vermieten. Rauen-_ ralerstraße 7.
Bäckerei mit Inventar per 1. April

zu verm. Hart :r»gstr . 5 , idart . lks.
Rötncrberg 5 zu

_ vermiet en._ 81 öl  02
"Im Zentr . d»Stadt'
ist rin za. 6« Quadratmtr . großer

Saal , im 1. Stock gc!. , fürKlnv-
lotal od . Bnreanztvccke z» verm.
Off. « . Bi . 4 .>7 a. r>. Tagbl .-Verl.

Geschäfts - ^
Etage

(Gntrcsol)
im Mittelpunkt der Stadt , zirka
80 ds-in großer Raum, auch für
Bureau rc. geeignet, preiswert zu
verm. Anfragen unter S . 4S*
an den Tagbl .-Veclag erbeten.

Fabrikaul. Waldstr. 49,
zu jedem Betrieb geeign., ei» Teil,
zu verm. Räh . Kaiser -Fricdrich-
Ring 61, r. 2. 4510

Dillen «nd H-rn !'er.
Billa SUexandrastr . 1», 10Zim., der

Neuz. enispr., 1. 4. zu verm. od. zu
vk. N. Rüdesheimerstr. 17. 111379

KßgenM nnsknlUietspcis
Ihrer Wohnung.

sofern, er 600 Ml oder mehr beträgt,
wir werden Ihnen dann ein

Elnsamilienhaus
mit Garten hier Nachweisen, mit
mindestens ebenso viel Räumen und
mindestens ebenso billig. Prospekt
über Eltville a. Rh ., ein. kl. nett.
Stadt m. günst. Steuern , 20 Min.
Eisenb . v. Wiesbaden , legen wir bei.

Eltville a. Rh. F57
_ _ Der BerkehrS-Berein.
♦♦ » » » » » » » » » » » » » »

% Billa Nerotal 53 , *
♦ 10 Zimmer, Zentralheiz., Auto- »
0  raum , gr. Garten , Haltest, d. elektr. ^
2, Bahn , sof. zu vermiet, o. z. verk. ^
| Näh. Schlichterstr. 15, Part . 530 |

Billa M vermieten,
bestehend aus 8— 10 Zimmern und

Zubehör , Bor - u . Hintevgarten , p.
1. April od. später Sonnenberger-
stratze 56, Parks ._ Näh, daselbst._
Hoch-errschastl. Billa

(früher Ostermanns Besitz), große
Parkanlagen , Zentrallage , vorteil¬
haft per sof.zu vermieten . Verlauf
nicht ausgeschlossen. Näh . b. d.
hiesigen Sensalen u. b. Herrn Karl
Georg, Riehlstraße 18.  4514

Zn vermieten oder zu
verkaufen.

Mostnnngen »stn» Zimurev-
Arrgade.

Wilhelmstraße,
1. u. 2.  Etage , unmöbliert od. möbl.,

monatlich oder für länger , preis¬
wert abzugeben . Anfragen unter
Z. 386 an den Tagbl .-Verlag . 861

Möbliert « Wohnwngr ».
Pension.

Vollständig möblierte 1. Etage, iw
Zentrum der Stadt , 10 Zimmer mir
14 Betten , für sofort od. später billig zu
verm. Näh. u. » '« . * 869 an Tagbl .-
Haupt-Ageirtur, Wilhelmstr. 6. 3359

Möblierte Zimmer , Mansarden
*fcu

Bahnhosstr - 10 , 2, schön, möbliertes
Zemmer mit guter Vevsion frei.

Gaetvestr . S» 3 l.. dir. a. Bahnh -. fein
möbl. Zimmer bill, zu verm.  8409

»r«lkcr-J -rievrilki °Nirg 64 , 1, elegant
möbl. Zim. (Süds.) z. 1. F ebr. 8389

Kirck,gaste 17, 2 l., eleg. möbl. Wohn-
und Schlafzimmer mit 12 Betten.

Mvcinisr . UL, 2, groß. eleg. Zimmer,
1 oder 2 Betten, billig.

Zr'iirwalbaÄerstr . 43 »2, schön möbliert.
Z immer mit Pension zu vermieten.
Zwei schön möbl . Zimmer

mit einem oder 2 Betten an nur besser«
Herre n zu verm. Dotzheimerstr. 17,2 .

Möbl . Zimmer ~
auf Tage — Wochen —• Monate —

Friedrichstr. 18, Part . Dittrich. 3423

«lt|. MUkltk IiMkl
zu vermieten mit oder ohne Pension
Laugg affe 10, 1.
ansaiMansarde , lieU, hcizv., möbl. o. un-
möbl., z. vm. Näh. Marktstr. 23. 3345

1 bis 2 große sonn . Zimmer frei
Müllerstraße 2, 1 rechts._

Miiin'M.WG-u.MMU
ftp.  Eing ., Schreibt., bei einz. Dame
Ro anstr aße 21 , 1 links . 111547

Salonn . Sü -lafz . , eleg. mdb., sep. Ein¬
gang, Nähe Hptbahnh. z. v. Off. V. 100
Tagdl .-H-uptag., Wilhelmstr. 6. 3350

Allein stehen rer Herr over Dame
findet angenehme« Heim in vornehm.
Hause bei einzelner̂ Dame. Offerten
unter $ . S2 an die Tagbl .-Haupt-
Agentur, Wilhelmstraße 6. 3413

Leer « Zimmer « «d Mansarde « etc.
Hriedrichstraße 28 zwei Zimmer

zu vermieten.
Kemisen , Ktallnngrn eie.

Kösteller. sehr groß , billig zu
verm . Sesanplat ; 3,1.

Ansmärlige Wshmmgen.

^onnenberg , Kaiser - Friedrich»
straßc 6 , 5-Zim.-Wohnung, sowie

3-Zim.-Wohn. zum 1. April zu v:rm.

Kiiidkllssts Eftstar
sucht zum 1. 4. 10 3-(4immer-Wohnung
mit Zubehör in der Sehicrsteinerstraße
bezw. deren Nähe. Preis bis 520 Mk.
Gest. Angebote unter Sj.  an den
Tagbl.-Lerlag.

JnZrge Französin
(Lehrerin ) sucht in ^-b. Famil . möbl.
Ziiinn. m. oder ohne -Pension. Dieselbe
würde a. gern einige Stnnd . iibernehm.
Offert, u. o . » a»* ait Tagbl .-Berlag.

M . Billa,
10 Zimmer, im Kursierte!» auf läugs
Zeit zu mieten gesucht.

Jmm »b. -V «rkehrS -Ges «Usn, ^ ft
Marktplatz 8. ,n . b. H . Tele : h. 61k

Herr"
sucht für dauernd ruhiges möbl . Z
od. Fronlsp . mit sep. Ging . rr. Bl-
ins Freie, Emser-, Walkmühl- , ^
Philippsberg -, obere Platterstraß « 0b ji
deren Nähe. Offerten an
Phili ppsbergstratze 39-», 3.

Zun » 1. MLrz
sucht Pens, 'hieamter anaem. dcurrrnd
Heim (2 fvoumdl. möbl . Zim . mi

Zainvoller Pension ) in kl. gedr
Bei Gestattung der Mitoenu ? rcng.
Fam .-Wohnzimimers, genügt 1 Hg,
Änigebote nrit PveiSangabe um -a
K. 491 an d-en Tagbl .-Verlag.

Garage
für 1 Auto Nähe Nerotal gesueh». Off.
unter II . -SH» an Tagblatt -Brrlag .'

Penliü» „Milli Kllscher
T -levb . 421(2. Nerota » 24.

Ehg . möbl. Zimmer mit n. ohne Pur ion
Winterpreise. Zentralheizung,Garten.Licht. Bäder

JL. «annrher.

®tß|cs elcaantes GWiLM
m. 1 o. 2 Veiten (Schreibtischst n-il o.
ohne Pens, bill. z. v. Nikolasstr. 39, P. l.

PUß MOilliijOH, Pauuneuffr.
Frenedenpension 1. Ra, »g '̂ .

Schönste Lage, unmittelbar an deu Stau
anlagen, Theater und Kurhau ».

Fernruf 616.
Lift, Zentralheizung, elektr. Licht. Bade»

in jeder Etage.
Kurgemätze Küche. — Thermalbäder.

Besitzerin: Emma l »rti se .
Ruhe- oder pflegebedürftige Herr«

finden bei gebildeter Darrve ^mit
eigener Billa

ßgrBßllAZ kßWrt . ßM
Adresse bei Agentur Georg Glürklick
Taunusstrcrtze 31, zu erfragen

Jrnrges Mädchen
von 13- ^14 I . findet liebevolle « ll-.
imhmê m. Erziehung bei feiner F« a.
in Villa mit Töchtern im o«f-.S^L.r
Höhenlage. @cft . Angebote
A. 664 an den Tagbl ^Verlag

In stinrr Fnwüie
Pension für 2 Senninaristirruen
Höh. Mädchonschul-e gesucht. o»
unter N. 488 an den Tagjbl

Pension
für einen Schüler der oberen Klasse -m-,
hiesigen Lehranstalt in guter Founli«
von Ostern ob, gesucht. Offerten 7--Oe
« . 4M an den Tagblatt -Verlag„ '.. .zt.u“u 11(11-^)cxi ciq
"Avr . Petition , Helcnrusir»

hier  Sieter
verlaiigodieWolinungslistendf,,
Haas- ü.  Granäöesitzer-VereiBi

E.
Ge*ohäftS8t8lle: Luisonslrassa I&

Telephon 439. __ "
^ 400

Wohnungs -Nachweis.
Bureau

ttonk Cie.
Friedrichstratze 11,

Telephon 708.
Größte Auswahl von Miel-

Kaufobjekten jeder Art.

IllBchmWÄWigek
MM ««Tszblill;

wird allgemciu verlangt
von den Mietern , insbesondere
dem Frcmdenpublikum und den
hier zuziehendcn auswärtige -,Familien wegen der nnüli - ennüber.
trosfenen Auswahl von Ankündigungen;

wird allgemein benutzt
von den Vermietern , insbeson
derc den Wiesbadener Qq»**
besitzcrn, wegen der Billig'
und des unbedingten Erfolgesder Ankündigungen:

ist übersichtlich geordnet
nach Art und Grüße des
vermietenden Raumes.
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Geld-md ZmmsbikenMaritd«wierbadener Cagblatts.
Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobtlien-Markt' kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

»mm

Ka-liiLalisu-Aug ebotr.
Hhpotheken -Kapital,

60 o/o feldg . Tax « « 4 '/e “ o, 60 °/o
Archit . -Taxe4 . auch Bierstadt,
Biebrich abzugeden . n 1863

» , Alterte , Wirüusrrslrasje 2.

Erste HWothekeil
zu billigstem TagcSzinSfußu. entsprcch
Abschlußprovision gewährt die

Deutsche Hypothekenbank
Meiningen . 3102

Kostenfreie Auskunit und Vorschläge
nur durch dm Vertreter der Bank

Otto Engel , Adolfstr . 3.

Für Hstpothekkil,
welche stütsig gemacht werde»
solle» , habe stets Käufer.
Sensal 8u !Ld8Ngsr,

^ Ade lheidstr aße 6. „ -9388
Hypothekengels nt» erster Stelle

in 4°/u, 4 ‘/s% , 4V»°/o dis 60 °/« de«
Architektentare anszuteitzen durch

Josef 8t >' m & Solls «,
BrSmarckring 80 ._ 01854

2. Htzp. gebe selbst. Lernt , vcrb.
Off. u. G . 479 an den Tagbl .-Verl.

15—20,«M Mi .. ' 2. Hhp., auszul.
Off. G. R. 4 hauptpostlag . 2 22M

18,000 Mark
auf gute zweite Hypothek z. 1. April
auszureiben . Näheres GkschäftSsteüe
-es Haus - u> Grundbesitzer-Vereins
E. V., Luifenstraste 16. 2 460
~~ ‘30,000 Mark
sollen tof. auf gute zweite Hhpokhek
auaelegt werden . Reflektanten er¬
fahren Näheres in der Geschäfts¬
stelle des Haus - n. , Grundbesitze r-
Ve reins E. V., Luiscnstr . 19. 2 4-00

HypoLlrekeu - K ^ zütaL.
80,600 Mt . , auch geteilt , an

zweiter Stelle auszuleiste « .
«uiios Allstatlf,

Lchierstciuerstr. 13, Parterre rechts.
loo,Oi ;0 Mark , ev. get .»

auf 1. od. I-i 2. Hppothek p. 1. 4. od.
iväter v. Kapitalisten auszuleihcn.
Off, u. H. 480 an den Tagbl,-Verl.

Kapilalien -Gesuche.

Geldgeber
erhaltenkoltenfreienNachweiSguter

Hypotheken
durch
Wcbcrgasse 16 — Fernspr. 604.

3500 Mark
imr 1. Stelle , prima Objekt in Nähe
Wiesbadens , per sofort gesucht. Off,
Mer , U. 487 ju ii. Tagbl.-Vcrlag.

5—10,000 2. Hypothek aut,8 Odsckt
gef. fiiefl. Off. All- 8t . pofil. Mint 4.

Gute 2 . Hypothek
von 10,000 Ml . innerhalb 60 "/°
der feldgerichtl . Täte m. Nach«, zu
zedieren gef . Off, x . »i >s Tagbl.-V.
10- 12,000K . 3. Sp . '

suche nur mein modernes vermietetes
Zinshaus bester Lage, innerhalb 75 °/«
der Feldgcrichtstaxc und unter der Brand-
tarc. Zinsen nach Vercindarung. Off,
u. K . » sw a. d.Tagbl.-Verlaa. Il 1677

, 12- 15,000 lit 2. m
lucbe auf mein schönes, vermietetes
Geschäfts- und Etagenhaus in bester
Lage nahe Kurhaus. Off. u. « . US»
an den Tagbl .-Vcrlag. 111676
' In ,000  vis 15,000 Mkl -
gegen gute Nachhypothck zu 6 bis evtl,
auch 7°/« Zinsen, evtl, auch noch eine
gmeAbschlußpronision für den Geldgeber,
auf ein hochfeines, sehr rentables‘ vor¬
nehmes Wohnhaus in bester Lage des
Kurvicrtels ges. Off. u. , ,lf . 8 . 3 »5 *‘
postlaoernd Echützenhoistraß c.

Mk. 13,000
auf gute Nachhypothck f. d. 1. April
gesucht, Offerten unter ®S. S. -3 3 an
Anvalidendunk , Wi esbaden . T502

Kapitalien"1 ?
15,000 M/k„ innerhalb 80 % der

Kelbtarc. 17,000 Mk. Wrivachotal.
Kurtage, 00 000 Mk. Geschäftshaus,
Zentrum , 38,000 Mk. Eckhaus mit
prima Wirtschaft . Frieda Krast,
irrvacherstratze 7, 1 (Telephon 32921,
Jmmob .- u. Hypoth.-Agentur . L2199

f 20- und 45,000 Mk.  f
o zur 2. Stelle zu 5"/o zum April #
4 oder später zu leihen gesucht. ♦
^ J. Meier, Agentur, Taunusstr . 28. ^
» » » » b»

20,000 Mark
auf gute 2. Hhpothek vom Selbstgcb,
gesucht. Gute Anlage u , pünktliche
Zinszahlung . Offerten uni . P . 18g
an den  Tagbl .-Vcrlag . L1149

20 ,000" Mark .'
40 % d. Taxe , auf 1. Hyp'. fof. aufs
Land ges. unter Nachlatz v, 2000 Mk.
Osf . u. Z. 190 an d. Tagbl .-Veriag .

25,000
hinter Landesban,k 80,000, gesucht,
Llgetttcn veuü. Osf . u. Al 52 Tagbl,-
Haupt -Agentur , Wilhelmstr . 6, 3864

40,000 Mark
2. Hhp. auf ein rreu-es Haus sofort
oder später gesucht. Agenten Verb.
Off . u. I . 487 an, d. T agbl.-V« :lag.
’Vrima "1? «Hypothek.

Auf ein Hans tu erster Lage der inneren
Stadt werden 100,600 Akk. an 1. St.
p. 1. Apr. gewünscht. Briefe wegen Ausk.
adr. mann . liV. -»« .>» a. d. Tagbl.-Verl.
Gebe bis zu 36, <!60 Mk . Hypothek
auch cvrl. an 3. Stelle , w. neu,, vermiet.
8-ZimmerhauS f. 43,000 Mk. in Zahl«,
gen. Wird. Zu verrech. sind ca. 8>0l) Mk.
Oü. n. p». M. 4» poffl. Berliner Hof.

Imn '.odilirtr -M-rvlräufe.

IUMöhUlell -Uertrehrs-
GeseUchüft\\i  d . fu

Marktplatz S. Part.
Telephon 618. 3233

HlrStzte Answastl von Miet-
uud Kaufsbickten jeder Art.

ltvsteitlofc«
Wolmnttgs -Nachweis.

Hppottzckcn- Vermittlung.

Günstige Gelegenheit!!
K« s- li. r »«stzgdMk.
Diverse Villen, Pensionen, Häuser

und Baupläne kauf- und mietweise weit
mit. Preis , j  g (.miS) ^ RcifcjSCicr,

Rheinstraße 21. 8282

per ein Knm. GeslhU
sowie

Anwesen.jeder Art
kaufen oder verkaufen will,
Teilhaber oder Hypotheken
sucht hier oder auswärts
wende sich sofort an die iSenttai-
Verkausö -BörseDcutschlauvS
Frankfurt a . M ., TöngcSg. 23.

Besuch erfolgt kostenlos. F164

Hochherrschaftliche moderne »seucBilla
mit l2 Räumen , Zentraltzcizung,
clektr . Llulagcri , <NaS, Wasser,
Tcrrafle , Balkons , eveut . Winter¬
garten , 3 Wm . v. S. elektrischen
Bahn entfernt , 12 Wist . v. Kur¬
haus , für 66,060 Mark zu ver¬
kaufen « Besitzer -r . Ll . » «iriier,
Dotz heimerstr.  21 , Telepho » 20 33.

% Villa «ISonnenber. *
^ werdon liüfliohst gebeten, sich H
» wegen Berichtigung äsz Hauses *
^ ,11, ,1 1, n ,1 tl' A. l, ,, V.,1T„ v.wnn ^♦

#O
>»
0
0
e

Iäebhabor der verkäuflichen ♦

21

Pepptiülfeer
sehr preiswert zu verk.

die PiUl»
Mosdacherstr . 3

mit allem Komfort, GaL, elcktr.
Licht, Zentralheizung, Mar-
mortrcppe. Vor- und Hinter-
garlen. lllähereL durch die
Jmmobilien-Agentur von

J. Clir. Glöeklicli,
Wilhelmstr. 50.

KKSUBm » » SElvSEiis'

Kehr preiswertMNr!r.
die Villa Mozartstr. 3

mit Stallung u. grossem
Garte » (letzterer auch zu
Bauzwecken geeignet) unter
kulanlen Bedingungen. Näh.
durch die Jmmobilien-Agentur
von JL Clsp . fSlücklich,
Wilhelmstraße 50.

Zu » erkaufen oder per
sofort z» vermieten

^ Nkillk Bicvricherstr . 4,die ^ ) tUll am Rondel,
11 Z. und Zubebör, Gas , elektr.
Licht, Bad, gr . Garten . Halte¬
stelle der Straßenbahn . Näheres
hei dem Eigentümer « i»p.
oiüchbeii , Wilhelmstr. fO.

! Eltville fl. Nh. t
I herrschaftliche Villa mit altem %
» Park erbteilnngShalber preis - ^
® wert zu verkaufen. Näher, durch <£
^ die Jmmobilien- .flgeutur von ^
e Jt.  Ihr . Gliicklirii , •&
^ Wiesbaden , Wilhelmstraße 50. H

üAQK%i£äz*m■ ELLEN»

leiitoMe§ ZilMWs
in der Tautmöstraste , mit Lift,
elektr Licht u. schönem Garten,
als Penslonöob 'elt sehr gut
geeignet, erbleilungshalbkr billig
U. bei geriuger Anzahlung
zu verkaufen. Alles Nähere durch
die Jmmobilien-flgentur von

J . t Iir . Oliiclilicli,
Wilhclmstratzc 50.

Villa , Ncrotal , 6 Mm ., 3 Säle,
zu verk. oder zu vermiet . 81362
ct>. iberle seu ., Waltrtferstr. 2,
»4 « 4 « 44 * 4440*

| Sonnenbergerstr. 42 %
^ sehr komfortable Villa *
^ weg. rascher Nachlassregulierung ^

preiswevt zu verkaufen. ' &
^ J Meier, Agentur, Taunusstr . 28. V
-X»» » 44 * 4 * 4444«

HrrschaM.Billa
in feiner ruhiger Lage, 12 Zimmer,
vlaS- n. elektr. Licht-Anlnge us!v..
Zentralheizung kann eingebaut !v„
zu verkaufen . Gefl , Ilnfragen unter
U. 481 an ben Tagbl.-Vcrlag. _

und lfaufverhandlungen an
J . Meier,

Tmmobilien-Agentur,
TannusstrasscS ^,

<4
O
4s

zu wenden.

AkttsAstTMlsl.KilSM

dtt

mit Stallungen re»,
reelles Obsekt in feinster Lage, ver¬
käuflich. Anfragen unter T . -tiS5 an
den Tagbl.-Ver' ag erbeten.

MW

Billa mit 14 Räumenu. Zubehör
(Sauimckwafferheizuiig) ist billig zu
verkaufen. Höhenlage,nahezu1Aforgen
Garten , 0!äh, Jdstcincrstraße 25.

Kl. BrttK
in feinster Lage mit allem Komfort
billig zrt verkaufen oder zu vcrnt.
N. Cri*rl r!»aol », Hotel Rcichshof. 3177

Selbfterbliilte Stfla,
nächst dem Kurhause , hochmodern,
wegen Todesfall durch die Witwe
zu verkanseu . Slnskunst erteilt
.tos . Bamlnitzlty , Web erg . 3»2.

ReizendeZilciuc Billa , neu, hoch¬
modern, Zentralheizung, Höhenlage, für
37,000 Mk. zu verkaufen oder zu verm.
Off. w ae. -j « s an den Tagbl.-Vcrlag.

Entzückende G«k»Billa,
neu (engl. Stil ), Zentralheiz., 12 Z..
Gatten , l'lutog., Höhen!,, für 57,000 Tstk.
zu verk. Off, u. >I . »>8kd Tagbl.-Verl.

Herrschaftliche
Billa

in seiner Lage, 14 Zimmer, Gas und
cleklr, Licht, Zentralheizung, schöner
(Sorten, 44 Ruieu. Gefl. 2;nfr. unter
W.  S *ig au beit Taabl.-Vcrlag.

Billa am»Enrtzark.
Parkstraße 57, nächst d. Tennisplatz,
mod. Neubau , elektv. Licht, Zentrak-
Heizung , 9 Zim ., Diele u . Nebenge¬
laß . at . Garben», Zu etfr . im Bau-
bur . Langrod , Nikolasstr . 3,ZP . _3B145

Nene Statt -Billa,
10 Räume , Zentralheiz . n . Garten,
Abreiife h. sehr preiSw. mit K. Anz.
zu verk. Frieda Kraft , Erbacker-
straf?e 7, 1.  Telephon 3292._ B 2200
^Hochmoderne ^

ganz neue Billa
direkt vom Erbauer selbst, in der
feinsten , rnhige « , standireien Lage
u. unmittelb . an der clektr. Bah » ,
zu verk. ,*„ >!„ >< nistaiit.
_ _ _ S chiersteincrstra tze 13»

ÄPlfiL
Neue moderne Villa , 11 Räume,

Zentralheizung , Lage Dictenmühle,
für 54,060 Mt . wcgzugshalber z» vk.
Off . u.̂ ,T . 486 an d. Tagbl .-Verlag.

Eine reizende neue Villa zun»
Lillletuvewohnen in vornehmer»
gesunder , stanofreier Lage , voll¬
ständig der Neuzeit entsprechend
ciugertchtet und ansgestattet , nilit
weit vom Kochdrunueu und der
Tannnsstratze eutiernt , ans erster
Hans vom Erbauer sehr billig z>»
verkaufe » . Off. tt. „W.  K . SOU“
postlage rnd  Be rliner Ho f

Eine DreisamiUen-Billll,
nabe beim Kurhaus, in vornehmer, ge¬
sunder, staubfreier Lage, 8mal6 Zimmer
nebst rcichlichcm Zubehör, schöner Garten,
stet« gut vermietet und gut rentierend,
Familienverhältniffc halber sehr billig
110,000 Mk. unter der seldgerichtlichen
Taxe) zu verkaufen, Off. u. Bf. 4U4!»
postla gernd Berliner Hof. __

Harij -IffisttEr-̂ niflpH.
Die Villen Sicgfricdstr . 6, Taun-

häuserstr . 7 u. Schillerstraße 14, am
LandeSdenkmal, in geschützter Lage,
mit all. Einrichtungen der Neuzeit
»ersehen tt. künstlerisch. Ausstattung,
sind unter günstigen Uediiigungcn zu
verkaufe». BesinUigung jederzeit.
Architekt Ed. Didiv », Taniihäuscr-
straße. Telephon 48. _ _ 3365
Für Relttuer , Spekulanten,

Bergwerksbesihcr

Prachtvolle Billa
Frankfurt a. M .,

Neuterwcg , nahe Opernhaus.
Erststcllig belastet. Dieselbe ist ein¬
gerichtet für Zwctfamilienhaus, ringsum
iuit Garten , separate Einfahrt , Platz für
Automolnl- Garage, Eignet sich für
Institut .LIerzte,EngroSgeschäft, Pensionat
oder dergleichen, Nehme auch ein Teil
Jvdustrikpapicrc in Zahlung. Sofort zu
verkaufen oder zu vertauschen gegen
andere , Werte . Einige Tausend
Mark bar erforderlich . Offerten
unter »?. HB. HS. ®4WS an BEmioH
flö sse - F rankf urt a» M« V106
"Hotel -Nesta urant,
prima Objekt in einerUniversitiitS»
stavt , sehr preiswert z» verkaufen.

: it ! icss (ttlstaiit,
Schiet steinerstraßet 3.

f
Einlem Deicken Herrn mit tadellos.

Rufe ist durch käufliche Uebernahme
eines Schlosses (als Sommcrtvoan-
sitz geeignet ) Gelegenheit «ciboten,
nvbilitievt zu werden . Nwdriger
Kaufpreis . Ernsthafte , Refkekt,-2ldr.
untcr ^ O . 488 an^ d. Tagbl .-Vcrlag^
"Mr NeRer öfter Mer!
da konkurrenzlos , säiöner Gelegenbeits«
kauf f. I» Zinshaus in bester zentraler
Lage. Off, u. «B. a. d. Tgbl.-V.

'S« aerEsaafenÄ
in bester Lage des Platzes, 2 Geschäfts¬
häuser und ei» Wohnhaus, Offerten
unter A.  ß -87 an den Tagbl.-Vcrlag.

% Kapitaiaiilage . |
♦ Infolge Todesfalls ist ein in ^
♦ angenehm. "Wohnlage stehendes, J
i  in bester Verfassung befindliches , J
^  vollständig vermietet ., modernes 4
♦ Etasjenhaas ♦
tp  mit Wohnungen von 3 —5 Zimm. 44t zu verkaufen . 4
J .!, Veier , Agentur,Taunusstr . 28. J
4 444444 B444 4444444444 4

PtrtaBfe weil Hütet late
mein schönes, rentabl. 4-Zimmerhaus m.
Seitenb. in best. Wohnl. des Südviertels.
Off. u. EV fl8» an Tgbl.-Verl. B 1675

Bahnhofftr . 20
m. 27,20 Met . Straflenfront
nnd 20 Ar 3 » qm Fläche ist
preiswert uut . günstige » Be¬
dingungen z. perkaufen . An¬
tritt 1. Juli 1810.

Ans dem Grundstück befindet sich
zurZeit das Residenz-Theater. Es
eignet sich durch verkehrsreiche Lage
und Größe für jedes geschäft¬
liche Unternehmen.

Auskunft erteilen:
Stechtöanwalt » r . » icfoel,

Adclheidstr. 28.
Justizrat » r . loeb,

_ Kirchgasse 43. F234
Kleines Haus

mit Garten zum Bewohnen für eine
oder zwei Familie eingerichtet , in
gesunder ruhiger Lage, Phikippsbevg-
strasie, preisw . zu verk. durch Iustiz-
rat Dr . Loeb, Kirchgasse 43, 1. F230

ßkiezecheii^ms.
Einem junge :! stoebs. Bäcker ist

Gelegenheit -geboten, int der Nähe
Wiesbadens sich ein neu gebautes
Haus mit eingerichteter u . betrreb.
Bäckerei zu erwerben . Anzahlung
8000 Mk. Anfr . unter F . 487 cm d.
Tagibl--Verlag zu r 'icht-en._

Sichere Existenz!
In einem der bestbesucht. Rordsee-

badc (Jnseli istcin bestrenommiertes
Vcnsionshaus mit 36 Fremdenzim.,
60 Betten, Spcisesaal , Veranden,
Küchen-Anlagc», alles vollständig im
Betrieb, b. 25,000 Mk. Anzahl, f. d.
billigen Preis v. 110,000 Mk. zu ver¬
kaufen. Gesl. Anfragen unter A. 645
an den Tagbl.-Vcrlag.

Immobiirru -Kaufgesuche.
Kaufe Etagenvilla , wenn außer

Barzahlung v. 10,000 Mk. kl. Hnpothek
in Zahl . gen. wird. Off. u. G . s . «3
postlagernd Sch ütz enhofstraße. II1454

Wer feine Billa
rasch und gut zu verkaufen beabfichtizt,
sende seine w. Adresse unter «*. « r»2
aii den T agbl.-Verlag.__

itöletts iüilen-lcrata
sofort zu kaufen gesucht. Jiminj
.« listadi , Lchiersteinerstraste 13.

Grundstücke!
zu kaufe » ges. Alistudt,
Schiersteinerftrasze 13»

Lermsprecher
----- 967 ---Die Haupt-Agentur öe§Me§haöeuer Cagblatts Wilhelmstratze6.

nimmt Anreisen -Aufträge für beide Ausgaben des Wiesbadener Tagblatts fit gleichen Preisen » gleichen Rabattsätzen und innerhalb der gleichen
-- -. . 1 ■ . . - ---- Aufgabezeiten wie im „Tagblattchaus ", Langgasse 27, entgegen.

L
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Ein zwölfjähriges Pferd z. vcrk.
es im Tagbl .-Verlag ._Näheres Ue
Polizeihund Dobermann,

bester Stammbaum garantiert , auß.
wach s., 16 M . a ., zu v. Grabenst r . 28.

Eingetr . deutscher Boxer , ,
echt veinrass ., Umst . h . zu verk . ^ Ra ^ .
d. Os w . Ste inte , Pavtenheim (Rhhä.

Schw . Spitzchcn (Männchen)
bill . zu verk . Körn erstraße 8,^H .̂ P . I.
2 schöne Hasen , a 2.50 Mk ., zu verk

Ulbrechtstraße 37,  Hth . 1. _ ,_
Präm . Kanarienhühne , St . Seifert,

zu verk . PH ._ 3Mtc , Webe rgasse 54.
Kanarienhähnc,

nur Selbstzucht , Stamm Seifert,
8, 10, 12, 15 Mk . usw ., auch Zucht-
Weibchen. Vogeler , See robenstr . 16,1.

Weiß . Boilckleid , mod . Jackett
ll. Abenümantel b.  Schützenhofst r . 1.

Elcg . schwarz , lg. Tuchjackett,
seidene Blusen billig zu verkaufen.
Dotzheimerstraßc 18, 2 l inks.

Kanarien -Hähne u . Weibchen
wegen Aufgabe der Zucht billig zu
verk . bei Lang , OWföw " « . 1.

2 D .-Mast .-Anzüge ä 2.50 Mk.
zu verk. Hellmundstr . 52 , Stb . 2 S t.

"Elcg . MaSkcn -Kost., Hnsarin,
bill . zu vk. Kirch gasse 51 , 2 L B 22 76

Schickes Maskenkostüm mit Hut
zu verk. Luxemburgstratze 5, 3 links.

Maskenkostüm billig zu verk.
DoMei 'merstraße 20 , 1. I! W 'B 2868
Mask .-Kost., cleg . Span ., »nittl . F .,

"" , cchts.b. z. verk.  Ärndtstraße 1, Part , ve
Ein eleganter Masken -Anzug

iPicrrette ) und 2 schw. Atlas -Dom.
zu verkaufen oder zu vcrlleihen
Nrederwaldstväße 4, Gartenh . Part.
Sehr guterh . Frackanzug bill . nüzug.

Näheres im Tagbl .-Verlag
Frack nebst Weste , »vie neu,

billigst H artingstraße 7, _ 1. _ .
'2 neue Gebröcke , 2 Fracks , Smoking,
2 Ueberzieher it . 2 Hosen (neu ) zu
verk aufen  M ichel sb-cvg 1, 2. _

lieber ; ., Gchrock, Frack , Nähmasch.
billig zu verk . Neugasse 3, 1 r.

Frack u. Gehrock , säst neu,
mittl . Fig ., äußerst billig zu verk.
Rhci ngtruc rstraße 10, 3 l.
Schön , fast neuer Anzug u . Gehrock
mit Weste , mittl .. etwas korpul . Fig .,
billig abzug . Wrkstraße 2, 3 r . ; das.
ein vollständiges Ischias . Bett billig
zu verkaufen.

Frackanzug , gr . Figur , "billig
zu verk . F riedrichstraße 48, 3.

Verschied . Kindcrkleider,
zwei egale Maskenkostüme (Rokoko)
f . Mädch . v, 6— 10 Jahren billig zu
verk . Adolfsall ee 11, Part . ^

Zwei gr . Kriegsbilder (1866 ),
Verist andere Bilder billig zu verk.
Dotzheim e rstraße 81,  1 l . B 2377

Altertümer , Kunstgegcnstände,
Oe'lgemälde , gut -crh . Möbel , Betten
bill . zu vk. S eidenreich . Frankenstr . 9.

Billard , »vie neu (Fürstcnwcger ),
mit Elf .-Bällg , 10 Queues u . Zähl .-
Lafcsti . 260 Mt . Rau , Blücherstr . S.

Ei » Satz guter gebr . Billardbälle
(Kern Elfenbein ), 59 mm , zu verk.
Kraut er , Secrobenftraste 33 , 4.

zu
Piano , Nnßb ., Jugendft .,

verk . S cdanplätz 8, 1, 10—4.
Gclegenhcitskanf.

Kompl . Schlafzimmer , Eichen , innen
ganz Eichen , in. reichen Schnitzereien
255 Mk ., moderne Küchcn -Einricht,,
Messing -Verglasung , 110 Mk . Möbel-
laaerBlücherpiatz 3/4 . B 2086

Wegen Abreise
ballst . Schlafzim .-Einricht ., 2 Betten
(Rosth ., Daunen , Sprungr .), Spicgcl-
schrank , Nustb .-Wascht . »isw ., s. vollst.
Kücheneinr . sos. z, verk, , möal . zus.
Anzus . v. 1 Uhr ab  Rithlstr . 4, S . 1.

2 egale Betten , hell nustü .-vol .,
engl . Fasson , eintür . Spiegolschrank,
Klciderschr ., Waschkoris . m , Marmor.
Vertiko m . hoh . Aufs ., Goldspiegel,
Ottomane billig zu verk . Uork-
straste 6, Hofeinbau l. B 2394

Wegen Verkleinern »»»
des Haushalts sehr gut erh . Möbel
billig zu verk . : Nuhb .-pol . Bettst . init
Sprungr ., vorzüal . Betten , Wäsche
konsolen , Schreib -, Sofa - und kleine
Tische , Stuhle , Wcuchliiche , :u >t
Marmorpl ., eis . Bett , Spieg ., Kamcl-
taschen -Sosa , Chaisel . Besichtigung:
Dienstag , Mittwoch , Freitag , zwisch.
11 und 3 llhr . Händler verbeten.
Winkelerstraße 2, 2 links.

f . 30
Muss . Bettstelle in . Sprungr.
) Mk . z. vk. Nikola sstr . 30 , Hp . r.

Dilvan 25, Ottomane 12, Bett 25,
Deckbett 10, Itür . Kleibers chr. 10,
Tisch 6, Spieg . 6, Blücherstr . 44 , I r.

Z>vei Kanapees 12, 25, "Bett 25,
Spiegel 5, Waschtisch 5, Wäschkonsole

30 Pfund RotzhaNre,
1 Petrol .-Oten . 1 Petrol .-Gaskocher,
1 Spiritus -Gaskocher , 1 Petroleum-
Lampe , 1 Gaslüster , 1 gr . Waschtopf
wegen Platzmangels bill , abzugebcn
Wallufcrstraße 2,  1 rechts , von 10 bis
3 Uhr besichtigen . I11455

Mod . Plüschgnrn . » . 2 cinz . Sofas,
neu , b. Dotzhei mers tr . 15 , 2 I . B 2028

Sofa u. Sessel mit Umbau,
Ottomane m. Plüschdecke , Büfett,
Spiegel m . Trümern », sch, Waschkoin.
m . u. o. Aufsatz , vollständ . Betten u.
Kücheneinr ., Kleider -, Bücher - und
Spiegelschränke , antike Schränke u.
andere Möbel . Mdolfsallee 6.
"Gr . Diwan 30 Mk., g. W .-Paletot
8 Mk . z. v. Blücherstr . 18 , 2, l  B2821

Plüschsofa 18 . Wascht . 8 Mk ..
«euer Kinderwagen 20 Mk ., zu verk.
»lbrechtstraße 37, Stb . 1.

12 Mk . Bertramstr . 20 , Mt b. P . r.
Eine gut erh . Ottomane 15 Mk

zu verk. .Her der st raste 2, Hth . Part.
Gut erh . grünes Plüschsofa

bill . zu vk. Ka rser -Fr .-Ring 47 , 3 l.
Sehr schön eingel . altert . Büfett,

Renaissance , z. verk . Jahnstraste 8.
Mod . Rußb .-Bücherschrank 75 Mk .,

Schreibtisch , Eich ., 75, Vertiko 45,
vollst . Rustb .-Betten mit Rotzhaar-
matr . 95, kompl . Küche 75, Ottomane
18, versch . einz . Betten bill . Scharn-
horststraß e 46 , H, , We rkstatt . B2155

Spiegelschrank (Eichen ), Theken,
Regale , Schränke m. Schiebtüren
verkauf !. Marktstr . 12, V. 1, Späth.

Hochherrschaftl . Büfett,
Eiche , kastanienbraun , gebeizt , m.
reicher Schnitzerei , pass. Schreibtisch,
nustb .-vol . Sipegclschr ., fast neu , w.
Unter Preis äbzngebcn . Möbellager,
Blüche r platz 3 und  4 . B2335

1 Posten 2tür , Klciderschrünie,
St , 24 Mk . W . Minor,  Bism .-R . 2.

u . 2-t. Kleider - n . Küchenschr,
Bettstelle , Vertiko , Waschkoin ., An¬
richte , Tische , Brandkiste zu verk . bei
Schr ei n er Thurn , Schach istrast e 25.

Küchcnschrank >». Bügelofcn
zu verk . Hellmund straß e 23 , 2 r ._

Wegzugsh . 1 sch. Auszieht . u . 4 St.
zu verk . Lothringerstraßc 29, 1, M,

Ein gr . runder Tisch,
massiv Eichen , spottbillig zu verk.
Blüch erstraste 5, Hth , 2 St , L B 2406

Kinderstühlchen zu verkaufen
WellriMraste 26 , 2^
Nähmaschine , % Jahr im Gebrauch,

bill.  zu verk . Bleichstraste 9, H . P . r.
Nähmaschine billig zu verk.

Akbre chtftratze 23 , H . 1,
Svezerei -Laden -Einr »mtui »g

zu verk . N . Drudenstraste 8, Laden.
Theke,

3 Teile , rechiwinkelig aufzustellen,
.mit Zlussabpulten , Schränken uird
Turchgangstür , gefchinackvoll mit
Intarsia -Malereien dekoriert , dazu
passend ein kl. Wandpült u . zwei
Hocker, billig zu verkaufen in der
Tagbl .-Zwcigstelle , Bismarckr . 29 . *

4 Ladcut . m . R ., 10 Fcnst . ,,» R .,- ~ ' " N.-210 Rolll . m , e. Sch ., H . - u . L .-T . u.
Oefen s. b. C. Krell , Langgasse 14.

2 eis Eckschankäften »n »t Glaspl.
sehr billig zu verkaufen . Rah . bei
C. Krell , Langgasse 14.

Hobelbank , fast neu , bill . zu verk.
Dotzheim erstraste 81 , 1 I.  B 2378

Guterh. Zweispänner-Geschirr
zu verk . Adlerstrastc 53 .
Pferdegeschirre , 1 zwei so., 1 cinsp ..

1 Sattel , Spitzknmmetc billig zu vk.
Sau rer Jung , Goldgasse 21.

G . erh . Sitz - >r. Liegewagen.
G ., billig zu vk. Kleiststrahc 8, H . 2.

Guterh . Klndcrioägen s. 10 Mk.
zu ve" k Hellrnundüraste 40 , 2 rechts.

Fast neirer Kinderwagen
billig zu ver k. Lu>dwigstr >a'ste 2>, Pqrt.

Kinderwagen,
gut erhalt ., für 20 Mk , zu verkaufen
Zimmcr mannstraste 3, 2 r echts.

E i>» Kind er -Li cg"e»vägcn
bill . zu verk . Mlbr ccbtstrak>? -16 . H . 2.
G . erh . Sport -Sitz - »r. Liegewagen

billig  zu verk . Bismarckring 36, H . r.
Gut erb . Fahrrad

u . neue Laterne (20 Mk .) zu vcrk.
Wellritzstraste 47 , 1 rechts . » 2341
Prima Wnndcr -Fvhrrad . kettcnlos,

zu  vcrk . Bahnhofstrnste 8, 1. Etage.
Zwei wenig gehr . Gasbadeofen

vl  ein Gashcizofen zu verkaute -n
Zietcnring 6._B 2236

Drei Bogenlampen,
Differential , Wechselstrom , Modell
A. E . G ., fast neu , billig zu verk.
L . Schwcnck , Mühlgasse 11/13.
SLcgen Umzugs spottbillig zu verk . :

2g Gaszugiampen u . Lüster , 25 Gas-
sparkockcr mit Tischen , Gas -Bade¬
ofen , 7 Zinkbadewanncn , 3 cmaill.
gusteiserne Badewannen , freistehende
Klosetts , 100 Wasserkrahnen und
vieles Andere ^ Alles neu , Friedrich-
straste 21 , Hof rechts . M csstnger ._

Herd (Röder ) mit Kupferschiff,
1,20 lang , u . kl, HLrd billig zu>vcrk.
Rü desh eimerstraße 20, Stb , 1,

Eil » Gasherd , 3fla »>». m. Gestell,
1 eins . Bett , 1 Küchentisch weg . Um«
zugs se hr b . zu vk. Moritzstr . 17 . 3 I.

1 gr . Gasherd 10, Johns Wo schm.
15, 1 gr . runder Mahagoni -Tisch
18 Mk . zu verk . Wichelsberg 2, 1 r.

Gaszuglainpe mit Bekrönung
16 Mk., Hängelichtcr in großer Aus¬
wahl . 2llle Sorten Gasstrümpfc u.
Zplinder bill , Wellritzstr . 18, H . P.

Fox , stubenrein , zu kaufen
gesucht , Onerten unter S . 490 an
den Tagbl .-Bcrlag,

Kompl . Bett , Wascht .. Nachttisch,
Kleiderschr ., gebr ., gut erhalten , bill.
zu kaufen gesucht . Offerten urcter
N . 489 an oen Tag bl .-Verlag ._ _

Gebr . cmaill . Badelvanne
zu verk . Kaiser -Fr .-Ring  60 , P art . I.

Voll -Badewannen 15 Mk .,
Gaskocher , Gaslampen , Glühkörp . k.
enorm b. Hrch . Krause , Well ritzstr . 10.
»ciosk der Wiesbadener Ausstellung,
vornehnr in Ausb >n u . Ausstattung,
zur elsektvollen Ausstellung von In¬
dustrie -Erzeugnissen aller Art her¬
vorragend geeignet , billig zu verk.
Näheres im Tagbl .-Verlag.

Große 2-flüaeligc Tür
mit Rahmen , 2 Schultischc u . großer
Eichcnrahmen , für Plakat -Tafel ge¬
eignet , billig zu verkaufen Mctzger-
gasse 34 /36 , im Hof ,

Für Bauüntern . Messrngstangen,
5 cm Durchin ., ein 3arm . Mcssing-
GaLlüster zu verk . Bahnhofstr . 3, 1.

Ganze Wohnungs -Einrichtungen,
Möbel aller Art , Pianinos usw . zu
kaufen ges. Wa lramstraste 3, 1 rechts.
Ein runder Tisch , 1 Meter breit,

Eichen , zu kaufen gesucht . Offerten
unter N , F . postlaq , Berliner Hof.

Gr . Garten mit Obstbäuinen,
feit 1. Januar zu verpachten.
Ncttelbcckstraste 6, Vdh.  Frts p. B 2372

Lagerplatz für Tüncher
zu venpacht . Näh . Tagbl .-Verl . 0i

Garten zu pachten gesucht,
am liebsten in der Nahe der Gutcn-
bergschule oder Rondell . Offerten
mit Preisangabe unter R . 488 an
den Tagbl .-Verlag.

Kl . Garten oder Land
in der Nähe,d . Bahnhofs zu pachten
ges'Uicht. Off . mit Preisangabe an
Ovanie -nstratze 60, Mtlb . 1 links.

Junge Italienerin
sucht Unterricht in ihrer Sprache,
spricht französisch . Offerten unter
D . 492 an den Tagbl .-Verlag.

Staat !, geprüfte junge Lehrerin
für höhere Schulen ert . Unterricht in
all . Fach . Näh . Rauent halerstr . 18,2.
An Latein -Unterricht jünger Dame
kann zweite jg . Dame teilnehmen.
Off , h.  F . 489 an den T agbl .-Verlag.

lÄut Engl . n . Franz , spricht Jeder
i. 30 St . i . K . ä 0.75 , 15 Fahre in
London  u . Par is stud . Neuga sse 3 , 1.

Gepr , franz . Lehrerin
ert . Unterr ., auch Nachhilfe , ber , v,
z, E  x„11 . I oh an nisb erg erstr .7 , 3 l.

Klavier -ttntcrricht ert gründl.
n . leichtfaßlichster Methode j„ kons.
geb . Musiklehrcr (am Kons , tätig ).
Monatspreis 8 Mk ., wöch. 2 St . Off.
u . S . 190 a n Tagbl .-Verlag . B 2111

Klavier -Unterricht , vierhändigsp .,
Gesanckbogl . übern , kons. geb Dome.
Monatspr . (2 Lebt , wöch.) 8 Mk . Off.
n . F . 191 an Tagbl .-Verlag . V2254

Zither . Piano , Englisch
l . erf.  Lehrerin ._ Nerostraße 28, 8.

Eleganteste Damenkleider
spottbillig durch Sclbstanseriitzen bei
erfahrener Schneiderin . Vormittags -,
Nachmittags - u . Abendkurse monat¬
lich von 5 Mk . an , auch Einzelunter¬
richt außer dem Hause . Offerten u.
L. 491 an den Tagbl .-Vevlag.

VM3CXSSNW
Verloren am Sonntag , d. 16. Jan .,

eine Brillantbrv ' che. Gegen gute Bc-
lohn . abzu g . Blci chstr.  14, .1. B2071

Verloren am 27.
eine fl . Lederbörse , enth . 1 kl, Kreuz,
Herz (Glas ) ' u . 2 kl . Ringe . Geg . g.
Belohn , abzug .̂ Bismarckring 9, 2.

Graulederner Handschuh verlor.
Belohnung Hotel Nationck l.
Krieashund , kurzhaarig , schw. u . br .,
entlaufen . Abzug . Adclheidstr . 18.

Parkettböden
reinigt gut u . billitz . Zu erfraglen
Maue rgaffe 9, i m Laden.

Tücht . Schneiderin emps . sich
im Ans . v. Damen -, sow Kindertleiü.
zu b . Pr . Dotzheimerstr . 39 , M , 1
Reform -, Mieder - " n . "Jackenkleider
werden elca . u . gutsitzend angefertigt.
Sovbie Habich t , Borkstraße 16, 2. _

Näherin , w . a . ändert , s. Kund,
in u . außer d. H .̂ p. Tag 1.80 Mk.
Luisenstraste 24 , Gartenh . 3 re chts

Frau empfiehlt sich
r. Auso . v. Wäsche u . Kleide . .,. , ,
Villa  Ottilie , Röderstraßc 32 , Par

"Maschinenstrickerei Lotz,
rftr . 9, übern , alle Strick-Hallgartcr, ^ . -- ...

arbeit en bestbilligster Berechn ung.
Monogramm -Stickereien

f. Wäiche -Ausstatt . lies , in s. Ausf.
W . Heller , Ho chstättenstraße 2,  H , 1.

Handschuhe B1933
werden fachm , gewaschen und ge¬
färbt Hellmundstraße 34, Parterre,

öu
I . Friseuse cmps . sich in Vallfris.
,i müß . Pr . Friedrichstr. 48 . G . 3 1.

Ganzmassage 1 Mk.
v. tücht . Masseuse . Nur für Damen.
Off . n . II. 452 an den Tagbl .-Verl.

Dampf -Bettfedern -Reinigung.
Hermannstr . 18, 1. Westendstr . 8, 2,
Hof l . Das . w. a . Tap .-Arb . pr . a.

Wäscherei Feldstraße 22. Tel . 3936.
Hebern , noch Pens , u , Herrsch .-

Wäiche , Trocknen im Freien , eigene
Bleiche , wors . schon. Bc'h., bill , Pr,

Herrschafts -Wäsche,
sowie jede andere Wäsche z. Wasch.
u . Bü g . w. a . B leichstr . 27 , 1. B1788

Wäsche aufs Land gesucht,
Wäsche a . nur z. Wasch , u . Trockn . i.
Freien . Dotzheim , Jdsteinerstraße 28.

Geld -Darlehen ohne Bürgen,
5 Proz . Zinsen , ratenweise Stückzahl,
Selbstgcber Schilinski , Berlin 39,
setzt Elberseldcrstraße 19. B 102
Wer würde einer ja . alleinstehenden
Persönlichkeit aus der Not Helsen?
Rückzahlung nach Uebeveinkunft.
Oif . u . L . 488 an den Taabl .-Vcrwq.

25 Mark ,
diskret zu leihen gesucht . Offerten
unter E . 489 an den Tagbl. -Verlag.

W . l . j . Persönlichkeit
15 DÄ. ?^ Offerten unter F . c20
po stlag . L-chützenhofstraße ._ st2422

Fuhrwerk

Tirolerin , Spanierin , neu,
bill . zu verl . Westendstraßc 4 . 3 l.
Biele neue PreiSmask . n . Landestr .,

Messintl , H .-Röschen , Vergißmcimn.
SchlüffeM .. Rumän . Tanz , Zigenn.
usw , v. 3 Mk . an zu vl , a . Domino
u . Clown -Anz . Mücherstrastc 3>l, 3 I

zum Eisfahren gegen hohen Lohn
gesucht Kellerstraste 17.

Schw . seid , Domino
u . elcg , sowie eins . Masken -Anzuge
zu Verl . N . Schwalbacherstr . 30 . 2 r.

Schöne Damen -Masken tzllllg
zu verleihen Jähnstra ße 14, P.
Mask .-K, 1 Tiroler . 2 Tirölerin rc,

bi ll u Verl. Hellmundstr . 46 , P . l.

Gut . isracl . Privat -SRittags-
u . Abendtisch billig st Langgaste 6,  2.
Borzügl . Privat -Mlttagstlsch 60 Psl,

Abende ssen SO. Dotzheimerstr . 18, I I.
F . Steider , Uhrmacher,

Philippsbergstraße 1.7/19 , Parterre.
Reparatur außer Bruch 50 Pf,
grüirdliche Reinigung 1.— Mk,
neue Feder einsetzen 1.—■Mk,
neuen Zylinder einsetzen 1.75 Mk,
Wecker reinigen 60— 80 Pf.

unter Garantie für guten Gang.
Uhrenzeiger 10 Pf , Broschen -Nadel

10 Pf , Uhrenglas 25 Pf.
Postkarte a -nügt.

Nähmaschinen repariert u . Gar.
prompt und OtEiff Rumpf , Täcchanik,
Saalga sse 16.

Empfehle mich
den geehrten Herrschaften . Hotels,
Pensionen im Reuslechten von Rohr¬
und Strohstühlcn , Schreibsesseln aller
2lrt , war 8 Jahre in der hiesigen
Blindenanstalt , sichere nur prima
u . tadellose Abbert zu . Bestellungen,
auch per Postkarte , an Karl Kraft,
Blüchcrstraße 40 . Bitte bei Bedarf
meiner zu gedenken . Stühle werden
abge holt und gebracht.

Für 70 Mark erhalten Sie
eleg . moderne Kostüme nach Maß.
Aenderuing , Reparat . schnell u . bill,
nur beste AuZführ . KirchgassL 7, Hth.

Preismasken , Jägerinnen , neue,
sowie andere neue hochelegante ichicke
Masken v 3 M . an zu verleih , ebenso
Domin os . Drudenitr aße 5, 1 rechts.

Vier cleg . Maskenkostüme
zu verl . Bcrtramstraße 3, 1 I.

Rot - >!. schwarz -leid . Domino
in . Litt , bill . zu vl . Bertramstr . 4,3 l.

Hochcleg . Siltzcrflitterklcid,
sow. schicken neue D .-M .-Kost . v. 2.50
an . Ĥccrcn -M . Nettelbeckstr . 2 , Hp . l.

El . "M .-K. (Phant .). mittl . F , 44.
zu verleihen Plüch erstraße 15, 3 r.

Eleg . Damen -Masken -Anzüge
billig zu Verl . Oranien str . 34 , 2 l.

M .-A. (echt orig . Elsässerin)
in f. Ausf.  z u vl . Orani enstr . 62 , P.

Biedermeier -Kostüm , mittl . Fig,
zil verl . S chwalbacherstraße 11, 2.̂
Pr .- n . a . Müsk , Bcilch , Heckenrose»

Fantasie , Humor , Zig , Ung , Elsäß,
Schweiz , Span , usw , v. 3 Mk . an zu
verl . od. zu verk.  Hellmundstr . 2 , 3.

Zwei schöne Masken -Anzüge
zu verl . O ranienstraße 54 , Part . I.

Damen -Masken (Tirol , Elsäss,
Bäuerin u . Zigeunerin ) v. 2.50 Mk.
an zu verl eiben Steinoasse 2, 3 r.

Mehrere schöne Maskenanz , zu vl.
Peters , Marktstraß e 12, Hth . 4 St _̂

Eleg . Maskenkostüm zu verl.
od , zu ve rk, Marktstraße 23 . 1. 3344

Elcg . Mnskcn Kost. (Phantasie)
bill . zu Verb Karlstraße 30 , 1 r.

,vu bei
Schönes Maske, »-Kostüm

cleihen Oiöbenst ra ße 8, P.
Drei sch. Masken -Kolt . bill . zu vl.

Nheingauerstraße 18, Part . links . _
Mask .-Kost, Noul , Rokoko, Tirol,

b ' tt, z verl . Klarentälerstr , 4 . 5o. 3.li. A. 1 >l I. 1>, l ' ilt. 1>11. >-
"Eleg . Mnsken -Kostüm (Rokoko),

ranz in Seide , Gr . 42, billig zu oen
.cihcn  Sedanstraße 7, 1 St . ^ B 22,01

Masken -Anzug "(Prcziosa)
_r rar - : g2 2zu verl . Bleichstrnße 22,
Eleg . Doniino z» verleiben

od. b . zu vestk. Jahnstr . 17 , 3 links.
Eleg . Maskenkostüme

billig zu borst Scdanplatz 4, .Part.
Schön . Mask .-Köstiim "(Holländerin ),
ganz neu , bill . zu vl . W ellritzstr . 4 , 1.

Eleg . Maskenkost . >». 2 schöne Zig.
b. zu vl. o. zu vk. Faulbrunnenstr .6,1.

Schöner Masken -Anzug
zu ver l . Hermannstr , 18 , P . 81429

Schöne Biedermeier -Maske
m verl . Zimmer mannstr . 4 , 3._
Eleg . Picrrettc , Gr . 42 , für 5 Mk.

zu verl.  Dotzheiinerstraßc 116, 1.

Mask -Kost, Gr . 44 , rot . Picrrettc,
m . Hut , zu verl . R ickhlstr. 16 , P . r.

Künstlerin verleiht
od. verk. Moskenkostüine. Fries,
Mühlga sse 17, 2.

zu
"Hochcleg. Maskenkostüm

verl . Kirchaass « 26, 2.
Versch . guterh . Damen -Maskenkoil,
sehr billig zu verl . oder zu verrcrusev
L eh rstraß e 5 , 3 t.

Verschied , schöne Maskenanzügc
zu verleihen Gr . Burgstraße 8 . Hth,

Eleg . neues M .-K . mittl . Fig .,
verl . Herderstr . 21 , 1 r . II 1431zu

Ein Äamen -Harlckin
zu verl . Langgasse 24 , Hth . 3.
M .-A. (span . Tanz . u . 1 Zigcun .)

zu verleihen Rhernstr . 52,  Stb . 2.

Masken -Anzug (Zigeunerin,
billig zu ve rl . Gneise naus traß e 16 , i
Gut crh . Masken -Änz . (Zigcnncrin

zu verl . Bertramstraße 5. Par : ,_
Zwei schicke MaSkcn -Kvstiirnc

billig zu verI .„ Göbenstr . 2, P . LSiS
"Masken -Anzüge zu verleihen . "

' 5th.Luisenstraßc 16, Hib ._
Bier schöne Damen -Masken

bill.  z u verl . Frredrichstra tz-e 9.
"Drei schicke Damen -Masken

zu verl , Roow' traß e 6,  1 r . B 15(54
Maken -Anz , Carmen , 2 Polinnen,

zu verl . Borkstraß e 6, Istl^
Drei eleg . Masken -Anzüg,"

zu verst Helenenstraße 24, V . 3 I.
M,M . (Pierrette u . rSm . Blnmcn-

mäd men ) b. zu vl . Dorkstr . 18 . 2 j:
Eleg . Mask .-Anz . (Phantafiei

zu ve rl . ^ ismarckring 31, 3 I. BI12l!
Sch . Damcn -2ltlas -MaSkcn

von 2,50 Mk . an zu verleihen . HA
mundstraße 38 , P arterre, _ B2094
Elcg . Masken . Edelweiß , Zigcun,,

b. z. vl,^ Bismarckring ^26 , 3 r . L2i8l
"Schicke Maskenkost .. Schützenliescst
Luit . Witwe , Flicgenschwarm , Span
billig zu verl . Meichs traße  7 , i t

Maskenkostüme
zu ve rl . Moritzstra ße 54, 1._

Masken -Anzug (Elsässerini
bill. zU- verl . Vostz, Rheinstrnß -: 59-

Versch . schöne Maskenkostüme
bill . zu verl . Moritzst raße  26 . 2 r,

Elcg . Maskenkostüm (Nelke)
zu vetzletben . Rieblstraßc ^ 22 . ] r

Schöner M .-A. (Pierrettei
zu verleihen Westcndstratze 1 , 2T St

Eleg . Phant, -Kostüm billig '
zu verl . An der ^ Ringkirche 4,

Mehrere cleg . Masken -Kostüme "
bill.  zu vl . Hellmundstr . 33 , 1. B222$

Schickes Masken -Kostün»
billig zucherl . Wellritzstvaße 14 , i

4 schöne Maskenkostüme zu c cr i
Gu stav -A'dolfstraßc 13,_ 3 r.
Eleg . weiß -seid . M .-?l . (Pierreitel

Fig . 44, zu verl . oder zu verkanse«
Albrechtstraße 22, 8 St ._

4 sch. seid . Mask .-Anz . u . Domino
.3- 45 M k, z^ v. Jahnstr . 17. P.

Eleg . Phantasie -Kostüm
zusterleibcn Zietenring 14, 1.

2 M .-A, (Fliegenschw . u- Monttzn)
neu , zu verle ihen Bülowstraße ig.

M .-A. (Pierrctte . Phantasie
u . Herren -Maske (Teufel ) bin -.,, a
verleihe n Saalgasse 32 , 3 rechts . "'

Eleg . M --A. (Pierrette ).
Fig . 42— 46 , für starke Mg .,
Domino bill . zu verl . Karlstr . 30 Jg

Masken -Anz . (Holländerin>
zu verl . O rcinirnstr . 37, Gth . 1 SmÄ

Eleg . Mask .-Anz . billig zu verl . ^
Oranienstraße 51, Hth . 1 links.

Versch . Damen -Masken -AnzsigT
billig zu verl . Kirchgasse 36, GZ.

Drei schicke MaSken -Kostüinc "
il Sekt , 1 Hupve u . 1 Phantasiei i
Benn . Ade lheidstraßs 48 , 3 St.

M .-A. (Im Namen des Königs/
zu verl . Ellenbogengasse 12.

Erste neue Preismaskst"
und andere Maske « zu Lerl ..iz
RieM tratze 15. Rufa . I

M -K. (Tiroler, Tiroleri,,
u . Schlierseeerin ) zu verl . Ns
Waldstra ße 7, Lad en._ ir

2 M .-Ä. (Phantasie u . Pierveitr
b . zu verl . Roonstraße 5, 1. u

Neues Damcn -Masken -Kostü .J
bill . zu verstNorkstr . 13,st ^ r.
2 Mask .-A., iva » . Tan -, „ ,. Z -„,st-

bill . zu verl . Roonstr . 16, 2,1 . B24^
2 Masken -Anzüge ä 3 n . 5 Mi . -e

zu verl . Bl -eichst raße 31 , P . _ b 241!
Zwei schöne Mnsken -Kost. tzjg :,

zu verl . Aorkstr . 15, Hth .̂ 2 l . D 34t<
Mask .-K., eleg . schicke Colunrhs »»

g. neu , f. Kost., Pikarde u.
Hut bill . zu verl.  Blei chstr. 4 1

Masken -Anzug (Veilchen ) zu n/,1
Sc eröbenstr aß e 33,  Par t , r.  B zg,

Damen -Mäske , 4 Mk., z»stnH>
Se erobenstraße 30, Hochp art . 43

M .-ASstHus .-Mark . » . Orientüi,,
b . , . vl . Nettelbeckstr . 14 , M . 1.

Schöne Masken -Kostüme
billig zu verl.  Kir chgasse  4 , 1
Hochcleg . Jettkl . 12 , rot . Alla ^ ,, . ,,^
n.  Hu t 8 Mk . zu verl . Norkstraüst ? «
2 sch. Mask .-K. (Phantasieret

zu verl . Hermannstr . 15 , 2 I . ]>.igl
M -A. (Laubfrosch ), fast ner , "

b. z. vl . Bl ücherstr . 20 , SÄ . 2. B' >̂4ll
"2 eleg . Maskenkostüme ;« i) Cl (

oder zu verk. Wcstendstraße 32 , ;
Schöne Masken -Anzüge

und Hüte billigst zu verl . o.' z« , M
Oranien st raße 45 , 2 lin ks . _

Eleg . Domino mit Hut 1
zu v. Bertramstraße 4, 1 l.
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Nr . 51. Morgeu -Slusgabe, 3. Blatt.

Kl. fiolouiniinaiEKOcrdjaft
m  verknuse,i, fährt . Umsatz za. 16,000 Mk..
diu. Miete , erforderlich 800—1060 Mk.
Off . u. » . » ;i2 an den  Tagbl .-Ver.

Schlossergeschaft
«u verk. Näh, im To gVl.-Berla g._ TfSchlosserei
mit Kundschaft zu verkaufen. Off. unter
i» . 4SI an den Taablati -Nerlag.

Speiiglerel-VerklMs.
Meine seit 1878 bestehende Spenglcrei

Mit Laden u. fester Kundschaft ist wegen
»orgerückttm Aller preiswert zu ver¬
kaufen. Näheres bei U.  L,.
Mainz , Clarastraße 6

Gebrauchter eiserner Doppel-
fpanrier W -, gentaste » ,

!v. z. Malzho -len verw . wurde , sowie
einige gebe . Apselmühlen , Schrot-
mühleii . Brockelmül,len und Ruben-
schueider biDa zu verk. Chr. Göller.
Maschinen - Handlung . ErbenheimWoes baden-erstraß e.

WresvaSener EagMair. Dienstag , 1. Februar li »iv. Seite 21.

Französisch,
Englisch , Italienisch , Russisch,

Spanisch , Deutsch,

MiM w.AllWkllttllW,
b - Sitzer, Luxusmodev , u. a. techn
Neuerungen billig abzugeben b. r- u » i,
Biriowstratze 10, 2.

Riosk
der Wiesbadener Ausstellunis,

Von 3 Pferden
nach Wahl

1— 2 zu verkaufen wegen Platz¬
mangels . 6 */^ . meeklenb . W . , 1,74
dbr. , sehr starker , vornehmer
Karossier , auch ger ., sehr billig.
2 ungar . W ., 1,70 u . 1,73 , 6- u . 8s .,
hochelegante , sichere u . scheufreie
Reitpferde . Alle 3 fehlerfrei . Ang . u.
D. 64 75 an D. Frenz , Mainz . P29
Eine schokoladebraune , allerliebste

WaekertzrmVm,
ll4 Jahr alt , leichten Schlages , so-
tot>e ein schwarzer , kräftiger Dackel-
lUlnd, 7 Monalte alt , von "sehr scharf.
Meon , sind billig abzugeben . Kgl.
Försterei Dauborn , Post Daubor ».5AWllllell<̂up'-rgcl-»unsder französischen
Rtvolutronszelt billig abzugeben.

liichte » ber » 9 Buchhandlung.
Nikolasstraße 21.

Im Allfttiige dner Dame!
. 1 vohfeid . Kleid 10, 'schwarz. Tuch-
Lackctt 4, Weiher Duchrock 12, Hut b,
|ro &e_, 44 . Alles ' tadellos erhalten.
Bleichstrah e 24, 1 li nks. B 2317

tur. fndwtl!,
für Autodecke passend, zu dem billig.
Meis von 220 Mark zu verk. Näh.
xliiabethenstr . 6, von 2— 4 mitta gs.

»MW « :
1 weißer Flancll -Herren -Domino,
ruch als Klown zii veriuenden , 7 Mk.
l Turkos für Mittelfigur 20  Dir.
I. Rea-iMsntstochtcr (Marketenderin'
Munal getragen , für schlanke Mittcl-
>gur, 20 Mk., gut erhalten , zu ver¬

rufen . Näheres in der Tagbl .-
M>ei-astelle , Brsm arckriu/a 29.

vornehm in Aufbau u. Ausstattung,
zur effektvollen Ausstellung von Ju-
dusirie -Erzeugniffen aller Art her-
vorragend geeignet , billig zu verk.
Näheres im Tagbl .-Berla a.

GWk 2 ' Mljße M
mit Rahmen , 2 Schultische u. großer
Elchenrahmen , für Plakat -Tafel ge
eignet , billig , zu verkausen ^Mctzger-
goiir 34/36 . im Hof . *

Ganze oder Teile künstlicher

tele tauft:
G . Glons aus Köln , nur Mittwoch
2. Dsekr. . hier, Hot el Einborn, 1. Et ., Z .chA.Geizhals,_ . . Telephon 8733,
kauft zu hohen Preisen von Herrschaften
gut erhalt. Herren- und Damenkleidcr
Möbel , g. Nachl., Pfandsch., Gold, Silber
u.Brilla nt en,Zahngebisse. A. Best. bin --H

klotionals b>>« »>,>4g Lehrer
und Lehrerinnen.

- 3434
Klassen , Zirkel , Einzelunterricht.

Berlitz School,
! -ui *enstrasse S,

«detaite itoitime
23an <, nüemand , cherche , e’change de
langues avec Pranfafce ou Eraacais.
Offert, u. Bl . BStl an Taghh -Verlag .

An einemVrimt-Kindergllttell-Nrliel
(Mitte der Stadt ) können n.  einige
Kinder teilnehmen . Offerten unter
R, 48o an d. Ta gbl .-Berlaa erlbeten.

Visiten-
Scf\artcr\

gesucht von einem Herrn zu Hause
zur weiteren Fortbildung . Preise
u. Zeitangabe (nur nachmittags oo.
abends ), sowie Re serenen erbeten
unter P . 52 an Tagbl .-Haupt -Ag..
Wrlhellnr-stva^e 6.  3418 I

in jeder Ausstattung

fertigt die

z.3ĉ 2̂2n̂er9schc
T̂ o/buchdruckerei

Wiesbaden ®Langgasse 27.

Klavier -Nnterricht
ert. konsrvat . gcb. Lehrerin. 7 Mk.
mon. 2 Std . wchtl. Off. u. 52 an
die Tagbk -Hvt-Asi . Wilhe lmstr. 6.  3 378

Wrenologi « !

MMlMU

GrmchlsMlsei,
durch la Lehrerin sucht fortgeschrittene
Dilettantin . Offerten mit Preisangabe,
Referenzen u. Methode unter 4». 53 an
^agbl .-Haupt-Agt . Williclmstr . 6. 34l7

Kops- u, Handlinien , sowie vhiromantic
Scha chtstraße 3, Bd h. P . rechts^

Phreno loMK cri: 4*'
Piirerrologin

Zinmierniann vraße 5, Hth. 3 t . B2345

ZtttOlOOiil , « charnstorststr . 10,

Der Hehler
ist ebenso strafbar wie der Stehler«
Die verlorenen Hunde sind nicht
entlaufen , sondern gestohlen , wer sie
ankaust , ist strafbar , es' ist liebes
Eigentum der Besitzer, die sich lieber
Gold - und Silbervorrat stehlen
lassen als ein treues Tier , das ihnen
U-eb und ^ wert ist. Hütet Eure
H'̂ irde, sie haben ein schreckliches
Schicksal, wenn sie Euch verloren
sind.

Keg elgese ll schaft
fttdit Kegelbahn . Off. unl . ik». « a»
an den Tagbl .-Be rlaa.

Jugendlicher
Kopfmodell gesucht.

Raucu thale rstraße 20, 1 links.

HkHlMt -Harn-
n. Blasenleiden . (Geschlcchtsl.) Speziell
alte Fälle . Kein Quecksilber. Vorzüg¬
liche Erfolge . R1927

Krrdei't I î'688lei',
Kurinstiut f. naturgem. Heilweisc,

Wörthstr. 11 (a. Rheinlir .). 9—12n . 3—8.
Wodurch ich in 10 , Tagen von

SEP*" Gallensteinen
gänzlich ohne Schmerzen befreit, teile ich
geg. Nietourmarke mit. Frau « Mac,
Wiesbaden , Schiersteinerslraße 18, M . 2.

Bettnässen!
Lesreiung garaniicrt . Auskunft umsonst.

Alter und Geschlecht angebeu.
»cl ioeno & Co . , Frankfurt a . hl.448.

iinci)riidifa(Df bc-ä:,fl1-b-@ct,i^
1. Etage.

zabm. sprechend, zu kauien gesucht. Off.
u. SS. 1 an P. Frenz. Mainz » F29

Beamter wünscht aus privater Hand
9MU bar zu kaufen.

* • ♦114 )» Off. u. S» . iux an den
agbl -Verl . erb. 112242

8rW. Ceks-liulttrichj
ert. n. Methode Prof . ls «»rro Becker.
Näheres im Tagblatt -Verlag . Uu

pianogeg. bar zu kaufen
gesucht. Off. unter j
S9. 1 § H an den
Tagbl .-Verlaq.

Wit« li.z0,v00Lsi«"°

, salsbcbcutung d.
Handlinien (Astrologische Chiromantie)
1-ndct aus Verlangen gratis und franko
»Cr oMt Tieiie . M ärienwcrdcr, Wpr.
Mädchen , w. s. Entbindung erwiA

s. billige Aufnahme per Tag 1 Dtk-
Nah , Am  Tag .bI.-Perlag , 11v

Wo findet 3jähr . Mädchen

.. . . - Rente durch
sttste Betritt «, , an absolut sicheren»
Unternehme, » hier, « asiggcschäft,
bei „sipotl, . Sich erstell . Off. »nl. » .
-»2 an d. Tgbl .-Haiiptag . Wilhclmstr. 6.

(Habbweise ) liebev . Pflege ? Off . u.
! H. 161 Dabl .-Zweiast .. Bism .-R . 29.

2 Frühjahrspaletots,
1 Winterpaletot „

I schwarz . Kanringar, »rack, Mittel
i'gur, alle Stucke sehr gut erhalten, zu
Mrf.jScf )ierffeii,eriir. 17, 2. Hä»dl. Verb

2 neue Genre «ke, 1 Smoking.
IFrackö bi ll. zu Verk. Diichelsberg1. 2.

40 Stück Rehgehorne , 20 Phäs-.!>»» »» 'Mi' » »«™ , zu  Paar
3423 h'.rschhackenu. 1 antik. Lülterweibchcu

»it prachtvollem Hirschgeweih zu verk.
Lil httmmcnstr. 2,3 . An z. v. 11—3 Uhr.
Galvan . Batterie,

Fabr. Batschiis , Naumburg . 158 Mk
irum gebr billiger bei Dr. Frauck,,r ^cor . , mutier -r

" mer, Platberstoatze 75. _
Sdireibmaschmeie

)' 8 ^. erslkl Systeme , mit sichtbarer
Schrift, billig crbzug'cbM . ' Off .'

488 au den  Tagbl ^Vorlag.
W 3 dlKttos 280
lstell. preisw . — 320 — Instrumente.
» » sei, , Dotzheimerstr. 17. K̂ein Laden.'

Einige

"»t groß. edl. Flügelton , crstkl. Mechanik
l>- hochfeinen Prachtgehäuscn werden mit
l0-,ahrig. Garantie sehr billig abgc-

. ^ •=" g'ben. Man Bert. Abbildungen bei der
Pianofortc -Fabrik

" >>i>. Arnoiii , As -Haffenbura.

Alle itol. AeNMll-Getz
,ft ' L L-sw.  zu verk. Hcllmundstraste 27, 1.

^ ' Büfett , Eichen.Si

-' „„- 'j Ausziehtisch u . Sofa , Lüster,
r> r , ffut erhaltenes Piauino , diverse

xsigeniälde rc., billigst zu' vevkcmfen
billig ^Wabeth enstvaße 31, Part.

-n»b ;nt,

«i« AAbeitschrank zu verkaufen
u îicrl. ^eberg !aste 2. l ^ Stgck

Verl.
8 -13

ßroiier KsßeiisAmI
Theke,

■tttofhi _
U Bl .it- ' .Teile , rechtwinkelig auszustellc ».
re k t Aussatzpulten , Schränken und

St M »angstür , geschmackvoll mit
atzchch»! '"mrua -Malereieu dekoriert , dazu
ns. «ffend ein kl. Wandvult ü. zwei
J  j billig zu verkaufen in der^ ~Ui ,_ v*’**;u au uttuiuyt -ii

l?Sbl.-Zweigstelle.  B ismarckr.  29.

?c«r 1Gebr. Erkern nUme,
Sr Lr ’ r' 6- 0113 Schaufcnst -r,, liebst Ladm-

und dazu gehör. Rolläden , zu verk.
^Bauburcou - «iickovr , Walkmiihl-

su dê * ‘

Gebrauchte, «kTftitterlj. schöne
Speisezimmer-Einrichtmtst,

sowie ein Spiegelkchrank , Salon-
Teppich ,»,,d ^ lnrgarderove per
sofort oder bis Ende März zu
taufen gesucht . Ost . » nt . S . 4N8
«»»  den Tagbl . -Berl.

Verloren
eine goldene Borstecknadel , Form-
Wappcn mit 3 iLtcinen. Andenken.
Gegen gute Belohnung abzugeben Ellcn-
bogengasse 4, 3.

Darlehen , diskret vom
MDTL vS Selbigcber ' '- sofort zu

i - - : kulantesten Bedingungen
I 5 7r. auch an Privnte . Ratcnriickzahl-

.. , Ein Kind
kann täglich dreimal gestillt werden.
Ois . u . S . 486 an d. TaMbl.-Berlag-

Gesunde Fra >.r
wünscht ein KiN'd zum anzn-
nehrnen. Nä h. TagÄ .-Verlag -_ Cg

sofort gesuchtEine Hunde -Ammc
Oranienstraße 48.

nng. Itncu, Berlin 140 , Potsda 'mer-
stra'ze 43 a. x-57

Berlorei, Ml Gk!!>"
Wfuitnphptl Wolnhtiima I . . u.

i.

2 Löiven. Abzugeben gegen Belohnung
bei rEr . t » » , Helenenstraße 14. ' 3480

ganz « Woh „ „ r,gseit,rrchlu » nen,
Bachlasie jeder Slrt , geg . sofortige
Kaffe . Offerten unter KB. sa an
Taobl . -Ha »rpt -2»ge „ trrr, Wilheltn-
str atze  6 . g260

verleiht an Jeder¬
mann reell, diskret

m u . schnell, müßige
Junen , geg. Ratenrückzahl. 0 . Lrünckier,
Berlin IV. 272. Friedrichstr. 196. Provis.
v. Darlehn . Biele Dankschreiben. E57

Cafö-Ginrichtimg,
ftiatt KW.Plttaptifd)
für best. Herren u. Damen . Hamburg-r
Küche! Näh , im Tagbl .-Verlag . Ut

Herzliche Bitte!
B-eiche edeldenkeude Dame oder Herr

würde junger anständiger Persönlichkeit
gegen pünktliche monatliche Rückzahlung
60 Mark leihen ? Offert, unt. »0. 4l» s

! an den Tagbl .-Verlaa.

Diskrete Entbindung
für bessere Damen.

Näh, u. 13. M . HU Oberlürkheim a. N.
Damen

können in jeder Weise Fragen stellen.
Frau Scln vorm , S teingasse28,H . 1.

1t. schnelle Hilfe dis kr. Angeles,
f. beff. Damen , garant . absolut
Erfolg d. erfahr, gewiss. Dame.
Off. u. w . 100 an Tagbl .-
Hau ptag., Wil helmstr. ü. 3237

gilt erhalten, bestehend aus 2—3 Dtzd.
Stühlen , 6—8 Marmortischen. 3 Sofas
usw. zu k-rnfen gesucht . Offerten an
Kouditore . Mainz.
Ausiustluerstraŝe 81. ^ 2^

Nrn - 'Wäscherei,
1 — — ■ Rakentleiche . - -

Beste Behandlung der Wäsebe. — Reelle
Preise. — Prompte Lieferung.

Es wird stets in « Freier « gelroikitet.
»"Ii - lipz , ä.mtl , und Frau,

_ Wald strast « 5 0 . 82295
I Schwester t rniuiska l .nster-
| Karlstraße 41 , euipf . sich

Bei Frauenleiden
***, -o — -- ^- n - . I man sich vertrauensvoll an gewissenhafte.
¥ ' gT/ %-84 f erfahr. Heb. Rückporto erb. Offerten

4. » >unter « 38 an den Tagbl -Verlag.
Durch die Vertretung m. ges. gesch.

Massenartikels bietet sich Herren sichere
Eristenz. Leule , die über ein Barkapital
von 301 Mark verfügen, wollen licki

Imelden Kleiststraße 2.  Part . 111411

Borsichtige Damen

Hotel -Restaurant i dis wlt. ßfüomme.
| Teleph . 2760 . Telepl, . 2730.

Kirchgaffe 28.
per fo,ort preiswert zu verpachten,

ff*!««! . Meli ( er , Loreleyring 5,

Sct l̂ttifttt § # IDMMemAKU 17
, D . -Maffngr , Naturheilverfahren , u.

ti'Ieftr:gttät beh. Dame , a. Frauenleid -il
ni. b E rf. Magiietopaiii ! Mo ri8slr . 12, 1.

Managen
9 —9 abends. 5 M :n. v. Htiuptbabnhos.

Biiü flmcr . Jahnstr , 20. P .

GkjMmffW M. MliMre
d• geb. Frl . Fr anksiirterstraße 18, l.

Ml!iii»!̂ -u.zbl88l!K'6-^ !N!
9—12. Ktircligasse E5>, 2 . 2—6.

Damen - und Herren-Bedienung.
Aracrik . Methode. _ Engii sh spoken.

«anatorieH.
Epochemachende medizinische Neu --

vert von größter Bedeutung an
Sanatorien , Bäder re. lloritei'lhaft
abzugäben . Großer , anhaltender,
ftelgeader Verdienst — Chancen.
Gefl . Ang . u. A. 665 T aaK .-Nrrlnn

Welcher Arzt
würde mit einem anderen Arzt zur
llusubung der Praxis eine elegante
7-Zlmmcr -Etage in hochkonsortablem
Lause in bester Geschäftslage teilen?

ii. 343 an den Tagbl .-Berl . .

vertrauen sich in bisfr . Fällen nur etn.
durchaus zuverlässigen und gewissenhaft.
Leb. an . Offerten unter Li. SS Tagbl .-
Haupt -Ag., Wilh elmstraßc 6.  3425

Damen fin?"idiskret
Aufnahme Bei Lydia Werner , Heb.,
Lange » Bei Franburt.

PIT ’ Damen ,
erbalten Rat u. ganz sich. Hilfe in allm
diskr. Frauenangelkgcnheitcn durch sehr
gewissenhafte u. ersohrene Dame. Off.
unter au de-l Tagbl .-Verlag.

Köttigl . Theater.
2 Loqeuvlatze Abonnement D abzugeben.
Offert , u. 74.'. an Ta abl.-Ncrliiq.

Au hx  Kleöellstrllße
ern Grundstück zu Pacht, o. zu k. ges.
Off . u. H. 491 an d. Tagbl .-Verlag.

KistiiglilllkS CljfEtfr.

graw§riefe ertfeWehner
Ehevermittlung,

45 , B.  Arirdrichstrafte 45 , 1.

^ Iäl !fnecite,,r °3 f< Abon . 0 , für zirka
4 bis h Wochen, -vent. auch einz ln . abzua.
K-" fer -?driedri «b-Ni » » 68 , 3 r. ^

, .Heiraten —
jeden Standes vermittelt reell.

Frau Simon , Römerberg 39,^1.
Reelle Heiraten

Eö. Fl!!lll!rell-A!lljNllüt.
Hiic 'rlaijilltc 'iir a . Ws .. ,

ur Schüler des Gvmnasinms und Rcal-
proghinnasiums . Vorz. Empfehlmigcn,
lang 'ährige Erfahrung . Profp . durch
Rektor l *fliim )acbi >F.

Ê otel .'Vutionui , Tiiunusstr. 21.
Anfängerkurs , Eranzcsisch : Mittwoch
SV4, Englisch inYorhereit .KonVersation:
Dienstag Ei anzösisch , Donnersiag Engl.Gäste willkommen.
Anmold . u. Auskunft E . täor ^ i-u-
stero , Bierstadter Höhe 24.

j Ä’acl » aincrik . IlHIiode.

IManiküre—Massag«
j von geb . Dame . On parle francaV

Keisbcrgstr . * # , I . 10—12,* 3—6,
auch ausser  dem Hause . Telepk . 3991

Iran N <MlM . ,MAW

li itHtldiHtale 8.  W . 1.
^Bhrenslsgm , "
Schachtstratze 28 , i St . Frau » ur «,
Sprechstun den 10—l . 4—10  abends.
E "° Mrenöloain
Hellnlund straffe 15.  Vorder haus 1.

Ti»e»ter-2tdo,r,ic-»ent4s,
*•* Raug » Miite , 8. Reihe, möchte ich
gern ĝ''gen 3 « Rcriij », auch guten Platz,
taunchen ._ Emierstraße 61. B 2055

1h  oder ‘i. Avonncn ». 4 op . U
abzugeben Mälntiigiir . 2 , P . 3427

GehilD. Dame
gibt deutsche Stunden 5. 50 P >. zu jeder
Tageszeit , auch Malunterrtchi. Offerten
un ter 8 . » » s an den TLgbl.-Bcrlag.kb»» JUscI»«?; S 4et «Sn cb,

isa Ca rn 4», Luisenplatz 7, 1.
B ® ; Ii ^ ch 1-ea S' Biift^rsrd’cäit e teilt

Miss QS S2 , p.
I^aritii ^ nne fief ststsitrice donne

I05011Sgram. etconYürs . Taunusstr . 29,3.

Phrenologiu_ _ _ . . , - 8 Uhr.
Berit -,„ ite Phrcnologijü

Nc ro st raste 12. 2
Plireiwlotiin >v. Nerostr. 42)

Bdh. 8 St.

Bmlhmtc Phrcuologink tffitVnui nult » fnw Ia, ..

— - diskret
8’. Y lilli er , Röderstraße 9, 1.

Nur bessere Ehen werden venmttAt
durch
Frau «» ro ss . Blücherstraßc 40, Part.

Heiratsvermittler
für älter .-n, westfälischen Adeligen, Bar-
vermögei! Mk. 809,000, gesucht. > Ver¬
mittler soll ledig und geuauesr bekannt

». I fein in Wiesbaden u. mit Land- und
itlSlftlP Weingütern des Rheingaues . Offerten
(ß W .T | unter 4S I an den Taghl .-Verlag.

Statriiche Lame,
42 I .. gute Hausfrau , treue Pstegerin,
wünscht sich mit bcss., reichen, ält . Herrn
wieder glückt, zu verheiraten. Offerten
unter  S8-. jiaa an den  Tagbl .-Berlaa.

billig j « verleihen.
88. 3£ » rS»

L'an agaffe (3 , ?.

u . Cüiromantin für Herren u Damen.
Adlerftranc 45,  2 St.

Phrectologin
Blüchcrstratze6, Mtv. 3 l. B2365

MM ilnsHenHottKie
zu verleih en Wörtbstraße 9, im Laden,

lllnr erstklassiges, neues "
P ®"“ Maskenrostün « -̂ 7,z

jii verle ihen b. Fr . r. smi. e , Rbeinstr. 76.
El eg. Maskeukoftüme
billig zu Verl. Sedanplai ; 4, Part.

Elsa . MaÄkeiikostüinc bist , z. verl.
Tttidrcst , Klare, »talerstr . c>, 3 . 81951
Sch. göldb raun . Domino m. ar. Hut'

zu Verl. AW  rechtstraßc 87^ 1, ^
.2 seid. Dominos mit Hüten,

.:oia,bktu , zu Verl. ob. bill . zu verk.
Adolntraße 3, l . ^ _

Sch . Herren -Maske zu verleihen "
1 D .-Maske zn vk. HelMLnstr . 2, 2' l.

Akademiker
(Dr. phil .), alleinstehend, möchte mit
alleinitehender, nicht unvermögender
Dame (nicht unter 25 Jahren ) zwecks
späterer Heirat in Verbindung zu treten.
Tiskrction Ehrensache. Gefl. Antworten
erbitte um. äs . » r»e» a. d. Tagbl .-Vcrl.

Die Zigezmerin
v. Walhalla' w. ers., dort d. Portemon.
abzugeben, s. Stra fantrag, d. erkannt.

Ohne Jh rc Avrefsc kännttH
Ihnen nicht schreibe«. 0 . 3.
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Langgasse9 ksseiiN . Mssr Langgasse9
Nach beendeter Inventur offerieren wir zuilClvU ^ - - -

gas « enorm billigen Preisen map  diese Woche:
Zorückgesstzte Posten Kleiderstofe
Zuriickgesetzte Posten Unterröcke
ZurUckgesetzte Posten Damenwäsche
Zurückgesetzte Posten Tischwäsche.

Simfktis AsM aiissertiewohHÜch billig.
—- —— - - 1' Original
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Im Aufträge de » Herrn NachlatzWegers versteigere deute Diens¬
tag . den 1. Februar er . » morgcnö 9V-. unv uachuuttagS Z Ia « »)* ®l
ginnend » in der Wohnung

77 Adclhkidstiaßc 77, Parterre,
'folgende zum Nachlass ! der f Frau Hauptmann Osterwald Wne.
gehörigen Mobiliargcgenstäude , als : „ ..

3 vollst. Bette », Waschkommoden, Nachttische, Klciocr - u Wa,chesä,ranke,
Kommoden , Sofa und 4 Sessel mit Pliis ^ bezug» Llia -ielonaue , - ert ko»
Damen -Schreit -tis « . Nipp -, Servier -, Nah ' uno andere Trche , S ,
Stühle , Spiegel , Bilder . Siippsack.cn, Silber - <̂ .o!d- u. VchmnSsachen.
Glas , Porzellan , Bücher , Teppiche . (ätarbiuri . Werkzeug, Frauen luder
»nd Leibwäsche, Sich - irnd Hängelampen , Kuchen-Einrichtung , » * >■
und Kochgeschirr u. dgl. m. - *

lsreiwillig meist bietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Versteigerung -tagc.

Wilheim Helfrich,
Ltuktionator und Taxator , Schwalbacherstrasie 7»

wiener
5

Jugendlich irisches Gesicht
erhält sich jebe Dame bei Anwendung meiner anerkannt erfolg-
reichen Gesichtsmassage , einzige unv bewahrte Methode am Platze.

- « Miooce,= Milcher.Würzen,Picke!«.
LkLLL « . , Leberflecken re.
Neueste Instrumente und beseitige ich dancind ohne dcarben

Apparate . mit sicherem Gr,o !g.
- - Rur für Damen und Kinder. — -

Ratcrteilung frei, mündlich oder schriftlich.

Institut für Gestchtspstege
Frau «»«8 » ««» sr -» -»» » , Adotsstr . K, 5 Min . v. Bahnhof.
Sprechzeit v. 12 - 2 u. 4 - 5. Sonntags nur bei vorher . Anmeldg.

3126

Biebriche.Bh.
Tag u. Nacht geöffn et.
Sep. Billard-, Spiel- und

Gesellschaftsräume.
f!9 Kin bocb feines
!jjj EJiIIar ;t <i »*eiie dem
f§ besten Spieler.

Inh : W . E. eiift -n.
Telephon 275.

MDMWM
_

Hotel „NnisR'Y
Reugasse.

Heule Dienstag:

Metzelsuppe,
>wozu ergebenst cinladet

Biere
Flaschen

<111(1

HolMsches Cnft
Weilergasse8.

' mikmt

SttgUsehes Büffet
i Kocbbrunnen. 27 TaUHllSStraSSC 27, am Kochbruimon.

IRcatc » ien . t» S> den L. Febrnan

II . Ball pare.
Sn Vorbereitung für BniloFchruari

Japanesisclie Nachtfeste.
Ein Traum aus 1001 Nacht.

verkaufenur kaarze
Damen-, Herren- u. It Inder-Wasche,

sowie 1 Posten hocheleg . Damen - Fantasie - Wäsche mit reicher
Stickerei (meist eigene Anfertigung, 1 Posten hochaparte prima
Spitzen- u. Stickerei - Unterröcke , 1 Pötten Gardinen, Stores,
Rouleaus u. Tüll-Bettdecken , ebenso 1 Posten Jaceo - u. Noi mal-

Wäsciie zu wirklich
staunend SiiSiüye ^ Pressen,.

Einige Tausend Meter Spitzen «. Stickereien (auch Bester)
xn jedem nur annclnitharcn Gebot.

Jeder benütze diese wirklich seltene Gelegenheit
(weil nur kurze Zeit).

Günstige Gelegenheit zur Anschaffung von

Braute Ausstattungen.

ßolsSknj’sY/äsek-Bazar
f . Gslegenheitskäufe,

ggeaztsas se 87. _ Heugas se 17.
Za . 100 KeLuer-
Srack», Smoking- und Geyrotk-
Ltnzüge , eiuzelrie Hosen u » Westen
werden via . verk . Lchwaldacher-
«rafie 36 , t . Stack <Allee seite ). ^
^AÜDustri « - » rSoffein per Malter
5,50 zu haben Schwnlbacherstr . 47,1.

Siphons.
Original Pilsner

Dortmunder Union

Wiesbad . Felsenkelier

FrankfurterBürgerbräu

Münchner Hackerbräu

Nürnberger Tücher

Kulmbacher

Köstritzer Schwarzbier

Tägl . frische Füllung.
Rsslls

prompte Bedienung.

Bergsdilössclicii-Kellerci

I bl Benno.

t 3392

Rfoimenliof '. sws’atria-
Heute Dienstag, abends von 7 Uhr ab bis SUhr nachts;St . S@iMi®«lrest

mit humoristischem Konzert,
au?geführt von dev Siapelle lies K'Us . - E&egts . v . « -crsdorfT Sr . SO.

Abends 9Va Uhr : Karneval . Ueberraschungen
für Damen und Harren . 843$

Walhalla.
BBeute abend:Iresses Gära*Konzert.

3  Xasik -Hapellen.

BödiMer - fest.
Uonncrttaei

1 grosser freis -JSashenbalL
Im Haupt -Restaurant:

IWASW - MSKä _
unter Mitwirkung des "Wiesb. Karneval -Vereins „Narrhalla .

Rosige Wangen
erhalt n Tamen mit bleichem Teint durch
Gebrauch von Nosaderma . Pr . 1 Ml.
per Tube in der P,irs -Handlung voll
W . üiiUbm ii . Bärcn straße  4 ._ _

SS euntclburs«

Bicrgrossliaudlung.
Telephon 385 u. 725.
Man verlange ausführliche

Preisliste.
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185

Jftflf[flfit
tSTOU
iiüiiapilcl0,2. Tel. 4186.

Sou besten Haaren!
Anfertigung von Sche>t«Iri, Perücken,r ocken, Nnlrrlage ».
Reinste Ausführung . Billigste Prelle.o ji . tiiirtli , Gpiegeiaafse 1*

Hotel-Restaurant Krug
St. Benno-Bier,
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‘Möbel - und usstattungshaus

Buchdahl
KonfeMionu . Manu faktur¬

waren.

Wiesbaden, 4 Märenstrasse
q st . Grosse Auswahl in

“eateti, Wo veln, j oisfenaaren, Kora-Konfektion, Samen-Konfektionu,s.w.

Verkauf a „ f I „ lnie Preiserhöhung.

Besichtigung
meiner Läger ohne
Kaufzwang erbeten

Literarische Gesellschaft
W-»r ^ :;rrSba " :i” r« Pe,,r,,ar ’ ab ™ (ls 8 ° ,r ’ »” d«

V. öffentlicher Vortragsabend.
Professor Dp . Edward Erageä , Literarhistoriker , Berlin.

Die Verfasserschaft der Dramen Shakespeares.
. K »“ 4r ****»«arten  für Nichtmitglieder : Reaem 'srter Platz 2 Mk. Saal¬

platz 1 Mk., Galeneplatz und irl . ülerUarten 50 Pf . , sind jn den Buch¬
handlungen von -,‘urany &  Bücu . el , Sorit « und IWÜnseel , Vo .-rter . -
l.aen . er , Boem « «. Staadt . der Musikalienhandlung Scl . «-He „ l,V *~ ,
ür . Burgalrasse , sowie abends an der Kasse zu haben

Die Buchhandlungenetc. nehmen Anmeldungen als Mitglied für den
verein entgeg en._ ° * F41-|

„Jourdans Wasserdicht. 64

Gesetzlich geschützt.
Meine ä' räparalanwendung.

Keine Gummi- Einlagen,
■welche die Ausdünstung
des Kusses verhindern.

Garantiert
wasserdichte Stiefel.

RMbel-Träusperte
von Zimmer *u Zimmer unter Garantie.

Verpackung . Lagerung.
liEs IHitte Mär ® 101 © erntassijjte Preise.

Speditions-Gesellschaft Wiesbaden,
Cr. m * ln* S3. 1716

Bureau und Lagerharis : Adolfstrasse 1, an der Rheinstraße.
LägetiicD.iS mit Geieiscsnschluß ;, auf dem Westbahnhofe

rele „ l . on 8,2 . TiVl .>S r . . Adr.

lad®

„JomdaDS Jformal-
Reform-Sfiefel.“

_ Naturgemäße Sohlenform.
Alleinverkauf:

Gustav Jonrdan , Wiesbaden,
Itehekbcrg , Ecke Sclnvalbaelierstrasse. 203

,rt «tvd üi«
Äeb, v I )C«V

, „«Jae n sehr sy\\ üaevw» co1
veü 1C" 1 |t  Bor « *»^ er" "' , \eVv«

Das Geheimnis,
sein Leben zu verlängern , bestellt nur in ver¬
nünftiger Lebensweise ! Dazu gehört auch, dass
man auf Bohnenkaffee verzichtet und statt dessen
ein geeignetes Ersatzgetränk wählt. Ein solches
ist Seelig’s kandierter Kornkaffee, der sich durch
grosse Kaffeeähnlichkeit, angenehmes Aroma,
hohen Nährwert und billigen Preis auszeichnet.
Das Halbpfund - Paket , ausreichend für 30_ 35
Tassen , kostet nur 20 Pfg. Gratisproben und
Niederiagen-Verzeichnisse durch Emil SeeligA .- G.,
Heilbronn a. N.

Wichtig

ü®

für Brauen und Töchter, Herren- u . Damenschneider.
Aeue Zuschneide-Kurse mit Weraröertirnaslekre

, ihr Beruf nnv Hausbedarf,
für die flcfnmte Herren- und Damcn-Gard ;robe, sowie Wäsche-
Scdnelderci nach der tausendfach bewährten, leichtsahlichen
Methode lrch .un -.lc !., prämiiert aus der Ausstellung
Wiesbaden, beginnen jeden Montag.

Pro wette grattid. Anmeldnn« sederzeit.
Derrtsine BetlewungS -Akademie Llr«r>imedeS,

. Gr. Burgstratze s. i.
Telephon 3694. Telephon 3,194.

Tades - Arrferge.

Frau, unsere gute liebe Mutter̂ Tochtcr, Schwester̂Schwägerin"und̂ TanE -nmgstgcllebte

Frau Katharine Knr;,
gcb. Wedel,

jahr^ estorbeni'st" 3°‘ 2 Uf]r' (an3cm' schwerem Kranksein im 48. Lebens-
Jm Namen der Tieftraucrnden:

Rarrl und Kinder.
Miesdade « (Mauritiusplatz 4/5), den 31. Januar 1910.

_ Die Beerdigung findet am Mittwoch, den 2. Februar d. I nackmittaas3 llhr
Leichenhalle dcS allen Friedhofs(Platterstraß-) ans nach dem Nordfriedhof statt. '

der
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Fahrräder.
Fr . Becker , Moritzstr . 2.

Alkoholfreie Weine
und Sekte.

Konto rartikel,
Geschäftsbücher.

C. Kock jr ., Ecke Michelsb.

Orden u. Ordensbänder.
G. Victor , Kl . Burgstr . 7.

F . Meinecke , Grabenstr . S.

...V'_ . iii  i ii iiii ii'iniiiiii i 'ifinil. f iininsn
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Jnug ’s Lorcher alkoholfreie
Weine u. Sekte . Haupt-
Niederlage : E . Hees , vorn ».
C. Acker, Gr. Burgstr. 10.

Automobile.
Automobil - Central # —

Dotzheiinerstr . 57. T. 739.
GrösstesGeschäft am Platze.
Verkauf u. Vermiet , erstkl.
Motorwagen . (Reparatur .)

Fr . Becker , Moritzstr . 2.
Hugo Gr * » , AdoLfatrsut** I.

Bandagisten.
0 . Fetry , M*uritiu *»tr , 7.

Bettfedern , Daunen,
Bettstoffe en gros.

AJüülIer , Eettelbeckstr .il.

Buch-
und Kunsthandlung.

H . Harm «, Friedrichetr . 12.

Emaille - Schilder.

Kristall und Porzellan.
M . St tilg er , Hafner ®. 18,

Farbenwaren,
Lack- und Kitt-Fabrik.
August Hörig & Cie .,

Marktstr . 6. Spez . Staubfr.
Fussbodenöl , Marke Roero-
niol , Malutensil ., Künstlerf.

Leihbibliothek
und Buchhandlung.

A . Sckwaedt , Rhemstr . 37.

Fische.
Lebende Flussfische!
Frischeste Seefische!

J . J . Ho » ,
11 Marktplatz 11.

Tel . 173, Tel . 3488,

Frack- Verleüianstaiten.
WienerHerrnsehneiderei
J . Kicgler , Marktotraese 10.

Graveure.
O. Kenner , Weber*. 3.

Kolonialwaren-
Handlung.

J . C. Keiner , Kirehffw »* 62.

Matratzendrelle
und -Wolle , Roßhaare,

Java - Kapok en gros.
A .Müller , Kettelbecks .tr. 11.

Papier- u. Schreibwaren
Büro-Bedarf,

Schreibmaschinen.
Ludwig Becker , Gr . Butg-

struaae 11, Fernspr . 3119.

Parkett-
und Frotteur - Geschäft.
H . Fr nissig jr ., Sonnenberg.

Posamentiere.

Möbelaufbewahrung.
J . Sc G. Adriam , Bahohofstr,
L . Bette « m * yer , König¬

licher Hof *p»dit ., Ntcolas-
«trasae 6. Tel . Nr . 12u.2378.

Möbeltransporteure.
3 . Sc G. Adrian , Bahnhofsti»

Rsttenmayer , König-1„
lieber Hofspedit ., Nicolas¬
strasse 5. Tel .-Er . 12u.2375,

Huppert , Mauritiusstr . 3.

Nähmaschinen.
Fr . Becker , Moritzstr . 2,

G . Gottschalk , Kircbg . 25.
Spezial baue f, Posamenten
und Spitzen . Telephon 784.

G. Victor , Kl . Burgstr . 7,
£ .«rrz waren . TeL 1948,

SeWmfabrikanten.
? . Ktadakelm , Geidg . 23,

Schreibmaschinen.

Bag « Gi -ftu , Adolfstraaae 1,

Spaaierstöcke.
F . Kindshofem , Goldg . 23.

Spediteure

J . & G. Adrian , Bahnhofstr,
L . Rettenmaycr , König¬

licher Hofspediteur , Wies¬
baden , Tel .-Hr . 12 u. 2376,

Huppert , Mauritiusstr . 3.

Tapeten , Linoleum,
Wachstuche.

Wilhelm Gerhardt,
ritiusßtraase 3* Tel . 2106»

Teppiche , Gardinen,
Tisch- und Steppdecken

en gros.

A .Müller , Eettelbeckstr .il.

Schreiner.

A . Heise , Hermgartenstr . 9,

Treibriemen,
Lederwaren und Koffer.

Wiesbadener fremden - Liste,
Kuranstalt Dr . Abend.

Parkstrasse 30.
v. Hildebrainidb, Fnl ., Kiel.

Hotel Adler Badhans.
Langgasse 42, 44 u. 46.

Borowski , Rihsd edsrcbeß., Haaizäg.
Bellevue.

Wil -heLmßtrasse 26.
Hoeseier sen ., Reut ., Honsdorf . '

Herniajan , Kim , DorrtmumcL
Hotel Berg.

Nikolasstrasse 37.
Degor , Fr . Dr ., Berlin . — Müller,

Kf m>̂ m . Fr ., Kassel.
Schwarzer Bock.

Kranzplata 12.
Hürstihal , Ricmt., Fneiburg . — Osch-

mjanai, Fr . Hx>fnat , in . T -, Hammiol-
burg . — Rocksfepoh, R.itterguftiabes. u,
Rittmteisfter d. L., NeuiLaende.

Zwei ' Böcken
Häfnergasse 12.

Las«, Maaim/e-Stabszalilim -Qisbe!̂ vVÄ-
beLmfahaven.

Ceutral - Hotel#
NikoLa.ssrbra.sse 43.

V'üijnski, Kfani., Panis.
Hotftl ISiiahorvik
Marktstrasse 32.

Brück , Kfm .|, m . Fr ., BeriEu. —
Grosse , Kfim., Berlin . — Beirbsih, Ing -,
.Köln . — Meyer , Kfm ., Mannheim . —
Müller Ingen ., Darmstadit . Rüek-
hardit , Kfm ., Frankfurt . — Sommer,,
Kfm ., Kassel . — Stolzenberg , Kfm,
Siegen . — Thiamer, Pforzheim .. Vval-
laich, Kfm .. Kassel.

L njjfi**«•h e* Ho 1.
ßranzplatz 11.

Brand, , Koblenz .. — v . Bemibinskr,
Ritter .gntisi;.es., Wegtere .e. " Hodnacke,

Hotej . Bpple,
Körnerstrasse 7,

Breuer , Revisor , Kölim. — Müller,
Kfm,., Stuttgart . — Fuhr , vom Türcke,
Bdizea -Komimiggari, m . ihm .., Strass¬
burg.

Hotel Erbprinz,
Mauritiusplatz 1.

Andrea , Kflmi., Fürth . — Jemtech,
Kfm , Loipzig . — Ru Mi, Kaufmann,
Schoffoen, — Zenker ) Kauifcru., Karls¬
ruhe !.

Europäischer Hot»
Langgasse 32.

Beckmann , Kfm ., Kölln. — (John,
Kfm ., Köln . — Daväs, Kfml , Ham¬
burg . — Fontheom , Kfm ., Berllm. —
Fnegal Kfm ., Berlin . — Koclcert,
Kfm ., Berlin . — Müller , Fahr ., mit
Frau , Selb.

Hotel Falstaff.
Moritzstrasse 16.

Buch , Fnl ., Paris . — Mae da) Leut .,
Jai >an,. — Mlaiteunaga, OberfeMzeug-
imeister , Japan . — Seng , Kaufmann,
Stuttgart . — v. Warnstedt , Fräulein,
PäTTS,

Frankfurter Hof,
Webergasse 37.

Kahl , Kfm ., Beiite.

Moos,

Hotel Fulu.
Geisbergstrasse 3

Frisch , Leut ., Hannover.
Frau , Speyer.

Kansa - Ko tel.
Nikoliasstrasse 1.

Eiohler , Dresden . — Frohmann , mit
Frau , Essen . — Hummel, , Kim , Ber-
bi*. ’ — ßuispaoh , Leut , Mainz . —
Riaaib, Ingen , Barlin . — Remake , Fr,
u . Frk . Heidelberg.

Grüner Walä.
Marktstrasse 10.

Baum , Kfm , Kretelid . — Britsch,
Kfm/ . BsrLn , — Brimmjert,_ Kaukm,
Berlcm. — Derichswcäer , Kauifimanu,
Gütersloh . — Eberhiairdt , K6mu„ Ber-
Km, — Eiitel , Kfm , .Offenbach . —
Füegenheäm , Kiaußm., Stutitigiart. *
Era .ncke . Kfm »., Hamburg . — Graefesn-
barg , Kaukm ., Berlin . — Grünwalld,
Kfm , Wien . — Henoch, , Kfm , Berlm.
— Koihorni, Kfm , Berlin . — Koppe-
beite, Kaufm ., Hälfe . — Komecker,
Kfm , BerStn. — Mitten , Kim , Ber¬
lin . — Müller , Kfm , Mannheiim,. —
Schlagier, Kfm , Stuttgart . — Schulte,
Kfm , BL Fr , Bonn . — Schuirapcber,
Kfm , Osterode . — Schniit , Kaufm .,
Dortmund , — Sprosser , Kim , Benin,
— van der Velten ., Kfm , Barmen.

Hotel Happel.
Schillerplatz 4-

BoW|. Kfm -, München . — Völker,
Kfm , Leipzig.

Hotel Holieuzollern.
Paulinenstrasse 10.

de Graaff , GemeraJimajor u. Brigade-
Komnianideuir , m . Fr .., Straissbuirg,.

Kölnisckex * Hof,
KI . Burgstrasse 6.

Chamiey, Frau , WiaWiendo-ur. —
Fleischer , Oberetebsveterinär , Halle.
— Jahns , Obieramitmanni, m. Bedien,
No .rthiei.mi. — Gebhard , Frau Hauptin .,
Wnhlemdow . — Junker , Kfm ., Kre¬
feld , — Eiert , Kapitänfent .̂ Kiel.

Metropole I-. Monopol.
Wilhelmstrasse 6 u . 8

v. Behr , Rcibtergutebes , Schlagtow.
— Gonguiia, Kfm , Berlin . — llase -1-
berger . Etimberg . — K !cir ( Kaufm .,
Kölln,. Rödieri, Frau , Frankfurt.

Hotel Krug,
Nikolasstrasse 25.

Botseh , Fr, , Berlin . — Busse , Dir .,
mi. Fr ., Duisburg . — Cto-ussen , Fräul -,
Düsseldorf . — Glasier, Fr ., Essen . —
v. Göddemhof , Kaufm , Hagen . —
Goetzke , Kfm ., Berlin . — Hepp , Kfm .,
Diiez. — Hieiâ , Kirn *i, Müncbesn- —
Kioven , Kfm ., Mannheims — Lenz,
Er .., HeiäibTOnn, — MeWnchi, Kapelb
meistier , Detmold . — Meyer , Frau , m.
Kiiidem , Gena- — Raidiemiacher, Ing .,
Düsseldorf . — Reisefn, Kfmv, Amster-
dam . — SeSJi, Kfm.., Heidelberg.
Stein , Kfm ). Giera. — Stein , Kaufm .,
Erkelenz . — Suppe , Kfm, , Berlin . —
Simon , Kfm , Wtefeel. — Trimiilmamn,
Kfm -, Mülheim.

Sanatorium Dr . Ln "bowski,
Gartenstrasse 16

WtoM-Hiepner , Kfm ., Bialystock . —
Trepfeviitz , Frau , Beriän,
Hotel Nassau u . Hotel Cecilic
Kaiser Friedr .-Platz u. Wilhelmstr.

Bacher , mv Fm ., Köln , — Rensande,
Er Üsboinnte. — Bertiin , Sairlab. —
v 'Brunn , Dr ., m. Fr ., Beufflin. —
Cawley,, Renit ., m . Fr ., New York , —
Dreilosfc, ml. Fr .« Paria . — Baron v,
Grüniau/. Legaitiomsrat , Berliim. _—
HammeTabain , Bankier , Mülheim
(Ruhr ) . — v. Hemmer, Fr . Raroiun ^ m.
Bed ., Berlin . — van dfcr Heydt , Frh,
Elberfeld . — Miser, m. Fr ., Bneanen.
_ Wyers , mv Fr .. Dortrecht.

'Kurhaus Bad Nerotal,
Fneytag, , Marc/nhaim.

Hotel Nonaeahof.
Brücken , m, kr , Bc.d i rk.-' usen.

— Köster , Architekt ', Bad Ems . —
Kotz , Wiehl . — Rasen ), Kfm ., ' Köln.

Zimmermiamm, Klm, , Hadamar.

Palast - Hotel.
Krainaplatz 5 und 0

Thalheim ', m . Fr ., New Y.oM£ä
Pariser Hoi.

Beyse , Gaitlenburg.
Zur neuen Post,

Knippelt , Köln — Türek , Basel,
Hotel Beickskof,

Uahnhof . tr «*. « SO.
Baubach . Kfm, ., Stuttgart . —

miaiiTn, Hauptm . a . D . u . Büngierm ^vr.
a . D ., Haanburg . — Btarg, Dimebror,
Boppard, . *— Feist , Kfm, , Striaissburt
—- Oldermiann , Fabr ., Oeynhausen . —
Rossibach , Kfm -, Oielsnätz. Sohr .-J-
buch , Waltershausen . — Steinkühier,
Fahr, , Barmen . — Wertheimer , Kfm,
Fnanlsfnrt.

In Privathäusern:
Abeggstriasse 9:

Knonr , Dr . mied., m- Fr ., BeriEn.
Mugieuimstnasse 4, 1:

Lamgjbeld» Fr ., Krotoschin . —
mann , Leut .v Blanikenburg.

SaalgaßEb 38:
Tenncr , Kfim>., in. Fr ., Danzig.

Vilüft Speranza, , Erathstraseie 3:
de la Hjayre, Frau , Arnheim.

Taumusstnasise 18:
Koch , 2 FrlL, Sasßnntz.

Pension Wlinteri,
Sonmeaubergierstnaase 14:

Bormiainin,, Kaufm .., Raimfo-urfc:
Schlüter , Fr . Reut ., Hamburg.

AugenheiScuistalt , Elisabethenstr . 8
Dahlen ), Anton ., Aulihiansein, -*j

Hein,rieht. Fr ., Ga.u - Aligesheim - A
Jäger , Mathilldie, Nied . — Kaiufiwift.
Karl , Koeitheim , — Kremer , y - ta,
Erbach . — Kruse , Gustavkbuig . L
Wlasenbadk , Nfiederhadamiap . ' -
Wieinisheiimieri, Frau , Nie dlensaulhbirL

Restposten nur nocli solange Vorrat.

Marke Coeidor-

Mf| flfplf fl  kW Wiesbaden,
HH mm m « = 09  Marktstrasse 10.

am Schlossplatz , Fernsprecher 4336.
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Flaschen
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Schreibmaschinen-
jtwsnahme Angebot

nur gültig für Aufträge
bis Anfang Februar I

.Kanzler'
erstklassiges Fabrikat,

mit allen Vorzügen der
neuzeitlichen Technik , In¬
haberin des Meisterschafts¬
preises für Deutschland u.
Siegerin i. Sehnellschreiben
gegen 30, resp . 47 Konkur¬
renten , unübertroffen an
Leistungsfähigkeit und

Stabilität mit
Prozent Nachlass,

NettoM. SS ©.—Kasse
komplett einschl.
Schreibmaschinentisch.

General-Vertreter

Kennt. Sein
Rheinsfrasse 103.

^±±±±±±±±±±± ^ <f4>
Automobilisten.

Gleitschutz zum sicheren Fahren im
Schnee und auf Glatteis , vorzügllchbewährt, greift Gummi und Räder
nicht an. In 2 Minuten aufgelegt.
Das Paar 20 Mari.
Wis >« » ir » er Rü ^ evskmusen . D 17.

Wer hätte je geglaubt , dass jedermann die feinsten Parfümerien und Toiletteartikel sich selbst auf
leichteste Weise im eigenen Heim hersteilen kann ? Aus Unkenntnis hierüber zahlt man für derartige Artikel
enorme Preise, und doch ist es möglich, für wenige Pfennige eine Flasche Parfüm bester Qualität selbst her¬
zustellen, -wenn man hierzu unsere Original-Kompositionen benutzt.

Sie werdest fragen:
Was ist eine Ganting’sche Original-Komposition ? Eine hochkonzentrierte Mis<huug von Blütenauszügen , Essenzen
usw., genau nach den bewährtesten Spezialrezepten deutscher, englischer und französischer Pariümerien zusammen¬
gesetzt. Wir garantieren schriftlich dafür, dass nach unserer Vorschrift

ca . 50 verschiedene feinste JParfittii©
und Toiletteartikel von jedermann ohne Mühe und Apparate , sogar ohne irgendwelche Vorkenntnisse spielend leicht
bereitet werden können und so tadellos sind, dass auch die verwöhntesten Kenner diese selbsthergesteilten Parfüme
nicht von solchen unterscheiden können, die das Fünf- bis Zehnfache kosten.

Um jedermann diesen Beweis zu erbringen, versenden wir unsere Anleitung, sowie nachstehende Original¬
kompositionen: Kaiser-Veilchen,

Lilas bianc (weisser Flieder),
Maiglöckchen,
Mareclial Niel (Tee-Rose),

Antisep!isehes Birkeniianrwasser,
Antiseptiaches Mund- n. / nlimvasser,
Edeltas.nengeist (Zimmer parfüm)

zum Preise von durchschnittlich

60 Pfennig pro Stück,
einzeln nach Wahl , bei Voreinsendung porto - und verpackungsfrei , wenn Nachnahme gewünscht zuzüglich

20 Pfennig Spesen.
Wir güien sogar noch weiter und versenden an diejenigen, die sich erst vorher von der unvergleichlichen

Güte unserer Kompositionen überzeugen wollen, unsere Broschüre und

gratis ©Im © Probefiasche fertiges Parfüm
oder Haar - oder Mundwasser nach Wahl , hergestellt mit unseren oben angegebenen Originalkompositionen. Wer
mehrere oder sämtliche oben genannten Parfüme bezw. Toiletteartikel vorher prüfen will, sende für jede weitere
gebrauchsfertige Probe je 15 Pf., wenn Nachnahme gewünscht, zuzüglich 20 Pf. Spesen.

"Wir machen es Ihnen so bequem,
unsere Artikel zu prüfen , weil wir eine solche Prüfung nicht zu scheuen haben. Glauben Sie ja nicht , dass unsere
Parfüme nicht gut sind, weil sie billig sind ; sie sind, wie die Anerkennungen beweisen, und wie jeder Fachmann

zugeben muss, erstklassig. — Versuchen Sie, und Sie werden überrascht nnd überzeugt sein!

Professor Dr. von Gauting, Berlin 35A. 22.
Cr. in . 1*. M. F 172

Parfüm, Mund- oder Haarwasser!

Nachstehend einige Preise aus unserem

enorm billigen

Herren -ffiemdem , coul., ganz Zephyr .
Merren - Hosen , schwere Winterqualität .
HormtiMfieiiiden „ „
‘Winter - Hemden mit coul. Einsatz . .
Herren - Uaite , steif, Wollfilz.
Engl . Maar -Hilte , steif, neueste Formen
Herren - Westen.
Krawatten , alle Formen.
Auto - Schals.

Mk. 3 . 35
5? 1 . 50
55 1 . 75
55 S .5O
55 2 .4V

. . . . „ 3 . 75

. . . . „ l . § 5
35 , 45 , 55 , 75 Pf.

. 55 , 75 , 85 Pf.

Auf alle nicht herabgesetzten Preise gewähren wir einen
Rabatt von SO —25 %>.

Uerkauf nur gegen Isar.

Im. &mggasse
uijSl , 23.

K106
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Männergesang-Verein„Cacilia“.
Fastnacht - Sonntag , 6. Febr ., abends n 11 Uhr:

, WUl » « «
in sämtliche ««, närrischst dekorierten Räumen der
„Wartburg ", Schwalbacherftrasre KZ,
wozu ergebenst einladet Der Vorstand.

Zur Aufführung gelangt
ei« besonders eiustudieeter Gruppentanz.

Die schönste und größte Rutschbahn Wiesbadens , sowie so, »sttge
Uederraschungen fehle « rrimt.

Bast - KeiLnng : .Herr Tanzlehrer ««--ln - -,,.
Eintrittskarten , (im Vorverkauf k 1 Mk ., wobei eine nichtmaskicrtr Dame

frei, jede weitere Dame 66 Psg . ) sind zu haben bei den Herren w . Harth,
kkirchgaffe 62, s . Bodeastniner , Schwalbacherstrahe45 („Bamberger Hof"),
*nt > Christ , Roonstraße 12, tut . Heller , Wellritzstr. 20, SÄ. I mnifr-
» •» >»« („Zum Kochbrunnen"). Saalgasse 32, »»I>il . Fahr , Johannisberger»
streike1, Cr . Uerliardi , Wellritzstraße8, 4 . «Silles („Zu den3Königen ">,
Marktstraße 26, «ä. Kotthardt , Herdrrstr. 25, Goldarbeiter JKntneli , Faul-
binmnenstraße3, Gastwirt H « « taiaua , Rheingaucrstrahe. Ad . s. etachert,
Faulbruunenstraßc 10, e . DNiifacr , Luisen stratze5, Killt . Katlu -r („Zum
stumpf. Hobel"), Moritzftraße 36, € Hr , Pauly („Zum stumpf. Tor "), Schwab-
bacherstraße 49, Gastwirt iiaab , Büdingenstraße 4 6, Gastwirt Otto („Wart¬
burg"), Schwalbacherstrahe 35, Gastwirt üclitaietiin ; („Zum Römer"),
Biidingenstraße 8, Gastwirt « lajri -o, Albrechtstrafe 9, Treüler . Masken¬
geschäft, Goldgaffe 13, Friseur «Siaterweri », Röder stratze5, sowie bei dem
VcreinsvorsitzendenA . Sil roll »-, » » » , Wcstcndstratzc8, 3 St ., u. dem Kassierer
J). lang , Wellritzstraße7. 8. St . F345
_IM - Kaffenprsis 1.50 Mk.

Masken - Theater - Garderobe-
BerZeihanstakt G. Treitler , Goldg.I3.

Das seit über 30 Jahren bestehende Geschäft liefert die
Garderobe für ganze Umzüge mit verschiedenen Gruppen, zirka
15 verschiedene Gruppen-TSnze. immer 8, 2, 16 Paare . Stuck
2—4 Mk., vollständige Garderobe für Zirkus von über 100 Per¬
sonen, 5 Pferde, Kamee!, 3 Bären , 10 Affe», Esel, Storch, drei
Pauken mit Becken, 5 Drehorgeln, Perücken, Bärte usw., allct
dieses Jahr um ein Drittel billiger.

Karneval tefcSmme von FranzQ .-i-iopd,

Sammeln Sie Müller Extra-Korken? 10000  M Gelciprefse tt. Preisausschreiben. *3*CO

Tager -Veran ( Hungen. » Vergnügungen
Kurhaus . 4 Uhr : Konzert . 5 Uhr:

Töe-Konzevt. 8 Uhr : Konzert.
König!. Schauspiele . Abends 7 Uhr:

Der schlechte Ruf . Hierauf : Ver
siogelt. Zum SchUch: Winterzeit.
(Ballett .)

Residenz - Theater . Abends 7 Uhr:
Polnische Wirtschaft.

Volks - Theater . Abends 8.15 Uhr:
Rosenmontag.

Walhalla (Restaurant ). Abds. 8 Uhr:
Konzert.

Skala - Theater . Abends 8.15 Uhr:
Vorstellung.

Biophon - Theater , Wilhelmstraße 6
(Hotel Monopol ). Nachm. 4.30-10,

Kinephon - Theater , Taunusstraße i-
Nachmittags 4—11 Uhr.

Deutscher Hof. Täglich : Konzert.
Öffentliche Volks-Versammlung tm

Saale -des Gewerrschaftshauses,
Wellritzstraße 41, abenids 8.Ä) Uhr.

fc.mcmmmamuvM
wr . mm sm
II IämIMw 'ÜUIM ■

nwiSii Hfl -in »H.—■ia<*l„ir
Turngcsellschaft. 6—7% Uhr : Turnen

der DamenubteilunE ; 8rh—.10 Uhr:
Männer -Abteilungen.

Turnverein . Abends von 8—10 Uhr:
Kürturnen und Vorturnerschule.

Wiesbadener Fcchtklub. Abends 8
bis 10 Uhr : Fechten.

Fechter-Vereinigung Wiesbaden . Bon
8—-10 Uhr : Fechten.

Wiesbadener Beamten -Berein . Abds.
8,30 Uhr : Monats -Versammiun -g.

Männer -Turnoercin . Abds. 8% Uhr:
Riegenturnen der ,aktiven Turner
und Zöglinge. Nach demselben:Wgmein -er Singabend.

Stenographen - Verein GabelKberger.
Anfänger -Unterricht : sh9—10 Uhr.

Wieshadener Esperanto - Gruppe.
Abends 8V0 Uhr : Sitzung.

Gesangverein Wicsbab. Männerklnb.
Abends 8V2 Uhr : Probe.

Genfer Verband, Zweigverein Wies¬
baden. Abends 9 Uhr : GrößerMaskenball.

Berstedgerung von Mobilien usw. im
Hause Abelheidstratz« 77, vorm.

■0.30 Uhr. (S . Taabl . Nr . 61, S . 28.)
Einreichung von Angeboten aus die

Lieferung von weilßen wildledernent andschuhen für di«hiesige Kgil.chutzmannschaft, an di« Konigl.
Polizei -Direktion . (S . Stall . A.
Rr . 5, S . 2.)

Einreichung von Angeboten aus die
Lieferung von Reitstiefeln usw.
für die hiesige Kgl. Schutzmann-
schast, an die Königl . Polizei-
Direktion . (S . A. Sl. Itr . 5, S . 2.)

Versteigerung von Mobilien usw. in«
Hause Helenenstraße 84, mittags
12 Uhr. (S . Tag 'bl. Ich. 50, S . 10.)

Kön ! gttchs d-H Hch «rttfp ! elr.SS»
Dienstag , den 1. Februar.

85, Vorstellung.
23. Vorstellung im Abonnement BS.

Zum ersten Male:
Der schlechte Urrf.

Ein vtokoko-Scherz in 1 Alt von
Oskar Blumenthal.

In Szene gesetzt von Herrn Regisseur
dr , Obestländer.

Personen:
Chevalier v. Longuc-

villc . . . . . Herr Tauber.§e»ri von Brieux. Herr Weinig.iarqnis d'Orlimont Herr Schwab.
Marguisr d'Orlimont Frl . Ganby.
Gräfin Robinoi . . Fr . Doppelbauer.
Göraldine Brochard . Frau Bicibtreu.
Ladourüonnais . . Herr Herrmann.

Zeit : 18. Jahrchuridrvt.
Spiellert . Herr Reg. Dr . Oberländer
Dekor. Ernricht . : Herr Maschinerie-

Divektor Hosrat Schick.
Kost. Einr . : Herr Ober -Jnsp . Geyer.

Hierauf:
Uerstetzelt.

Komische Oper in einem Akt nach
Raupach von Richard Batka und
Pordes Milo . Musik von Leo Blech.
In Szene gefetzt von Herrn Ober-

Regisseur M«bus.
Personen:

Braun ,Bürgermeister Herr Geiffe-Winkcl.
Etse, sein- Tochter . Frk. Engcll.
Frau Gertrud , eine

junge Witwe . . Fr . Han»-Zoepffel.
Fron WillmerS . . Fr !. Heßlöblst
Bertel , ihr Sohn . . * * *
Lampe, Ratsdiener . Herr Erwin.
Nachbar Knote. . . Herr Becker.
Sein Sohn . . . . Herr Gerhmts.
Der Schützenkönig . Herr Maschek.
Ein Nachtwächter. . Herr Prcntz.
Ort der Handlung : Ein« Kleinstadt.

Die Stube bei Frau Gertrud.
Zeit : 1830.

* * * Bertel : Herr Dr. Haus Coponh
0 . Grotzherzoal . Hof - u. National¬
theater in Mannheim als Gast.

Musik. Leit . : Herr Kapcllm. Rother.
Spielleit, : Herr Obcr -Reg. Mebus.
Dekor. Einricht .: Herr Maschinerie-

Direktor Hofrat Schick.
Kost. Einr .: Herr Ober -Jnsp . Geyer.

Zuni Schluß:
Mrnterxert.

Ballett in 2 Bildern von Annetta
Balbo.

Vorkommende Tänze:
1. Svene d'Ensemible. 2. Pas de beux
(Carneval d« Benis«), getanzt von
Fräul . Kling u. Salzmann . 8. Pony-

uadrille , ausgeführt Von Fräulein
"-1— ■■ 4 Eie '' . ' v"’r' ^

L_
Leicher u. 4 Elevinnen . 4. Alt und
Jum-g, getanzt von Fräulein Kling.
5. Tanz der Bäuerinnen aus dem
blauen Ländchen, auSgefuhrt von
8 Damen . 6. Ltdagio, ausgcführt
van 8 Kindern . 7. Grand Ballabile,
ausgeführt von dem gesamten

Ballottpersonale.
Spielleitung : Frl . Ripamonti.

Musik. Leit . : Herr Kapellm. Rother.
Dekorative Einrichtung : Herr Ma¬

schinerie-Direktor Hofrat Schick.
Vor der Op-r und vor dem Ballett

finden längere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 10 whr.

Gewöhnliche Preise.
Mittwoch, den 2.  Februar Abrmn. v:Tosco.

Volks -Theaiev.
(Bürgerliches Schauspielhaus .)

Dotzhcimerstratze 15, „Kaisersaal ".
"Direktion: Anus Wilhelnrq.

Dienstag, den 1. Februar.
Abends 8.15 Uhr:

KoskrrmKntKg.
Eine Offiziers - Tragödie in fünf
Llktcn von Otto Erich Hartleben.

In Szene gesetzt von Dir . Wilhelmy
Personen:

Kr fth  SW-Th ?«stcr.
Direktion: IV. pfcll. K. Manch,

Dienstag, den 1. Februar.
Dutzendkarten gültig . Fünfziger»

karten gültig.
Do!nrsche Wirtschaft.

Schwank in 3 Akten von Cnrt Kraatz
und Georg Okonkawski.

SpielleituM : Theo Dachauer.Personen:
Adalbrrt Mangclsdorff,

Stadtrat . . . . Ernst Bertram.
Gabriele, seine Frau Sofie Schenk.
Erika, beider Tochter Elis. Mödlingcr.
Gehcimratv. VelteniuS Rcinhold Hager.
Willy Hegewaldt,

Rittergutsbesitzer . Walter Tautz.
Marga Hegewaldt . Ctella Richter.
Hans Fiedler . . . Carl Winter.
Baron Edouard de !a

Bretonm , Aviatiker Theo Dachauer.
Stcinöl . Willy Schäfer.
Schöuemann, Zoll¬

inspektor . . . . H, Ncffelträg« .
Ernestine, seine Frau Liddh Waldow.
Höpfncr, Musikdirektor Friedr. Dcgcner.
Adelheid, seine Frau Theodora Borst.
Jette Klosberger . . Rofel van Born.
Auguste, Dienstmädchen

bei Mangelsdorff . Minna Aate.
Handlung : 1, Mt in der Wohnung
Mangclsdorfss , der 2. und 3. Akt aus
Grotz-Karschau, einem Gut in der

Provinz Posen.
Nach dem 1. und 2. Akte sirlden

größer« Pensen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 9.30 Uhr.
Miltwoch, den 2. Februar : Hohe

Politik.
Donnerstag , den 3. Februar : Dasnackt« Weib.
Freitag, , den 4. Februar : Polnische

Wistts chcrfi.
Samstag , den 6. Februar : Neuheit!

Buridans Esel.

Gertruds Rrimann
Huav von Marschall,

Oberlcutnart . .
Harold Hofmann,

Oürrlcutnaut . .
Peter von Ramberg,

Oberlmtnant . .
Paul von Ramberg,

Oberleutnant . .
Ferdinand von Gro-

bi8sch,Ob«rle«ltnant
Dt»ritz Diestcrbcrg,

Leutnant

Ella Wilhelmy.
Cnrt Röder.

Hans Schmiedel.

Anton Mclzer.

Alfrcd Heinrichs.

Rud. Bcnnclvitz,

Willv Waglcr.
HansRudorff .Leuwant Dir . Wilhelmy.
Benno von Klcwitz,

Leutnant . . . . Fritz Stürmer.
FranzGlabn .Leutnant M. Alexander.
Fritz von der Lcyen,

Fahnenjunker . .
Ticdemann, Sergeant

undObero '.dsnnanz
DrewcS, Ordonnanz.
Heinrich Netteibusch,

Bursche bei Nudorff
Joseph Wachowiock,

Bursche bei Glahn
vr . Friedrich Meitzen,

Stabsarzt . . .
August Schmitz, Kom¬

merzienrat . . .
Offiziere , Ordonnanzen.

Die Handlung spielt in einer
rheinischen Garnison.

Miktwoch. den 2. Februxrr : Liebe
kann Alles.

Jlka Martini.

Ralph Mayer.
Mas Schmidt.

Arthur Rhode.

Alphons Rück.

Carl Frei.

Max Ludwig.

Kiirluiiiis zu Wiesbaden.
Dienstag , den 1. Februar.

Naßbaniittags 4 Uhr:
Aboiwismants-Konzert

de» städtischen Kurorchesters.
Leitung : Herr KapeHmstr. H . Jnner.
1. Mit frohem Mut, Marsoii v. A. Hahn.
2. Ouvertüre zur Oper „Norina * von

V. Bellini.
3. Cavatine von Ph . George.
4. Vorspiel zur Oper „Diamileli “ von

G. Bizet.
5. Orientalische Täpzo v. Th. Rehbaum.
6. Phantasie aus der Oper „Don Juan“

von W. A. Mozart.
7. Rondo a Capriccio : Die Wut über

den verlorenen Groschen von
L. v. Beethoven.

8. Ouvertüre zu „König Stephan “, jop. 117 von L. v. Beethoven . 1

Nachmittags 5 Uhr
T88- Konzert
i#n Weins aale.

Zutritt nur gegen Vorzeigung reo
Tageskarten oder Abonnameuteltarwa.

Abends 8 Uhr:
Abonnements-Konzert

de« städtischen Kur-lürehester «.
Leitung : Herr Ugo Aiferni , «rn

Kurkapellmeister.
1. Ouvertiiie zu „Phaedra “ ven
o a 1 ■ r, J' Massenet
2. Sympbonie , D-dur m einem Sa- ovon \V. A. Mozart.
3. Taranteile „Venezia e Napoli “ rosF . Liszt.
4. Vorspiel zutn V. Akt aus der O-«

„König Manfredvon 0 . Reinecke.
5. Thema mit Variationen aua :. r

Suite , op. 55, von P. TaohaikowjU
6. Serenade für Strciohorehester roä

Jo». Haydn.
7. Zweite Saite aus der Oper „Carmai'von G. Bizet.

a ) Idee Or.ntrebamlicrs . b) Habe - e- t
o) Nocturne , d) La Garde monta - t*.

_e ) Fi nals (Söguidilluj,_

Hotel Erbprinz^
Mnuritiuspiatz t.

Va»  T für Wäesba .le » i»r >
llCII 1 voml . Fehr . ab : 1\ CI1 .
tü ^ licla Mwaseert

des Damen -Or*hesters
Anfang 71h.  Wesernixen . Anjang 7>t

Wiesbadener Hof,
feinbürgerl . Famiiian-Rastauran«

Täglich:
Matinee :—-—

und abends
en :kla » >; e*

KünstleivKonzert
(Haus - Kapelle ).

Stadttlicaler Mainz.
Agnes ÜSriN-GMstlist;.

Mittwoch, den 2. Februar 19ig.
Maria Magdale»««.

Trauerspiel von Friedr. Hebbel.
Freitag , den 4. Februar 1910: '

Gespenster.
Schauspiel von Henrik Ibsen.

Preised . Plätzev.50Pf . bis Mk.4.—
Dienstag , den 1. Febniar 19io-
Der Graf von  SuojcmOt ««!» ‘

Operette v»n F. Lehar. ^
Preised.Plätzev.50Pf . bis Rk .3.5y au  j..

lonadc.
WahlvonBlusenzeigen.Manwillallenanderendie,undliebenswürdigenDame,derenweiserRatdem
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-4 cuu * aa « E « ®

L S .S 135 ; >g' e  L ^ Zsg " « KJ
ßöfiS « 8  S -» sg ^ Z ^ KZ'

2 » n ■ u tt 44
.n s SR B  8 o „2 C
s 8 2 -B *3  fi ^ -s ' S

s S cSj g ts B
.0 cu ortsS — ^

„ - ' CUs'O v_ ' -•*-* c_> P P*
cS S ’® o _2 ”“ü 5 c .s— •*- E £ *i 0 u t4•. js QU CUP P P bi ZU

Se .S ’8 KCCC B _ ^ -sq-

E4 ' " sgsB 8 -80 ? ? .gs
>§ ■<g 3  SSO4Q 48 kE A^
fiu c sjn sLd8HsO s EEiEi gQ 058
OK SS g O • gse - ESg 'H
s2  <3 sB' /Q «OsS Cs 5

g TV ) ^
Sb TIZFZ ’Z .L - LIsb 8 ^ t > -ti ^ ŝ
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OĴ CUQ QU
'S 14- £3

Z ^

N5< '

51

p

o_v

Q ' S pSP is -o

i Z-

o
SS

cn —
o cs
3  Ä

I « ES

E « :

04 ts

;ä ' B
- <w

i<3

’S 2 ^ « ä
so >3 ' Z 8  g cs

' " ^ SSs .»
g -„O G M p
‘jHEoi » "
f ^ f sl -1
^ .p 33
n̂ KS) sö v .jjlp.

' •srä : , * ittjy
r-» « W
“ d

»-* ,iO p  p
Jg « p^ p j^r U>3)

«Ä "t > :P •£
c 5 ^ g
| 5 w w

fl 11 .s '

p
, * £ <2

>0o P
SS 4^

0
p r-» 03 ,-pc~> <*> .3 "tr
p O P nQ«Pp «T-S > « >SO ES

KJ
s=S

' K?
: 6"?

'es
V gfl
3 :s ,s?'

— ~ -S .0 .2

eu* et ** » '
WZ § L.

«Sgs ^ j,

cäj} ’«ü «
ts tei ’cos «

p  a « .cäi v
; o 5--1 ~̂~

P

P P

^ tr“ ' A p* ««2

- <±
*2  G p ^

~ 1 s ÄSb 3,
aü .«> o ^

JJ W ^ S ♦►. QUH
N« " g 03  S g 8 -PP* J-* _> p sP
lrä * S vS ' -2i
^ P <2 P "0 "
.j : © 41 3  ' 3>'~ g
» tg or -s; « 's-

H - LA 2 - >.. =Sin y o ^ E o s?(y >» w co 4® A> is.

JQ

Ei Ä

g
3 ■§ ■ J

>S' so - S 33 .2 ^ —
* " P s-
'® S S jij

* | E so - “
oa M ^ >4

<a ll I
M Q> ~~

P P ^
cP p p
^ 0  p

«Ö P
’G' ö« pk.
«O 'C
>XÄ"Su
LL
S 3

! '§

o .04 O
-8  L Z

:«

:p .ja.
P .L

1  I
0 nPUQ -

p

y p1 'v £>
>8 'ö
<Ö5f»»

f T: ,P

« s
p g
Vi p
ö ^

.ts
'S»

sP »40.
O

vÄ 03
P P
B *§

:|s
1 j3 ES.‘-S' S

o 8
es T
.5

S

s H

p 'Z02 L

p p -P L, p ^7- *» o vLJ-- C) (- B) « U~U o> vp P
cs .0 3 '5 -« 3 A 00 jS
»ÄAö
•EcgoS ® A .8  £

0  T « L o* 5 c>

Ä « g ‘g «Q o W .*g•’rO Ö3 ^ 03  r1; . *P►. >3 03  c * ,n
a >_, p %* o > p B 0  p
L SI -Ls" 3 g •§

Ä e ' S » csg

£ä §Vl “ - B^04 C* S— U » a,
sgf .2 - « —
2  o . § &>  g g o 0» ^
* X I « s *»

.S?'3 - «4 ® e , ,2 j;

Utsl ^ S - l
8 -sLBZZKZ
'lf '2 -4 § Ä  Z
*P p 0 >,P WJ o
44 » € ■ o -g a a J
S b » ^ ! 2 «

ggt .S 'S
.»4» ^ «P - ^ ^
Z 3Z ^ 8 ^'

|f | f | | | | lS >l' 5 gSWyCfsÄ O 2 . S ^ *5  P P P
p a B a § ^ p P CU.r-sv

03C

§3  g o P ,g . g
5  ii sS' p :a ‘o

#Q v  B ^ G3.P ^ u jj ,ß v
^ «a 8 Ä ®3  S SJ. I S » - - & £ « • -

- ■ ■■540  g .g g  ä b

S* t sSfl 3 oa " " 4 ;nRQii
8 8 S ES c 05 8 .2 ~* © .0 3 r «> e- A * '

" vÄgs,
Z " L L '£ ^ H c «

Ofl S. - 8 sSO- o ,Sfl ,

e : I
'8  A . ö» 3 „
® Po ti ’S H5̂
S S *P O O*Ä Vr ^ ^ 9a «a

E>
p a. 't» -P i

£K « " § L
•g -« J a

QUIjT'y.y
8 -9  S ■■£ £ -4 iE " Ô « p -s -c lWe
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slbenö -Ausgabe.
1. ISCait.

Die neueste Tal des Junkerübermuls.
Tie Erregung über die mit dem Staatsstreich

spielenden Ausschreitungen des Abgeordneten v. Olden¬
burg in der Samstagsitzung des Reichstags ist im
ganzen Volke tief und nachhaltig.  Mit einem
Mal fühlt man in allen Kreisen , was das deutsche Volk
trotz- und alledem an der Institution des Reichs¬
tages  besitzt, und man ist aufs schwerste indigniert
über die Unbeholfenheit  des Präsidiums , das,
zum Schutz und zur Wahrung der Ehre des Reichstages
berufen, zwar einige aus der Situation erklärliche Zu¬
rufe aus dem Hause mit Ordnungsstrafen belegte, aber
die in den Worten des Herrn b. Oldenburg liegende
Beschimpfung  des Reichstags und des Kaisers,
sowie das öde Schmähwort des Abgeordneten Kreth „ist
denn kein Tierarzt da ?" zurückzuwersen nicht die Ini¬
tiative fand . Und das ist es, was im Publikum berech¬
tigte Empörung weckt,: der Reichstag kann in seinen
eigenen Räumen  gelästert und als ein Häufchen
von Leuten verhöhnt werden, das ein Leutnant mit
zehn Soldaten in fedem beliebigen Moment ausein¬
andersprengen könnte, ohne  daß sofort das Präsidium
des Reichstags dieser schändlichen Darstellung mit
Würde  uno unerbittlichem Nachdruck entgegentritt
vnd für den Reichstag fein verfassungsmäßiges Recht
proklamiert . Auch in der gestrigen .Sitzung nahm das
Präsidium die günstige Gelegenheit nicht wahr , das
Unrecht vom Samstag lvenigstens nachträglich gut zu
«machen und die unvermeidlichen Rektifikationen zu er¬
teilen. . .

Was den Ordnungsruf für den Abgeordneten Lede-
bvur betrifft , so ist ans dem amtlichen Stenogramm zu
entnehmen, daß der Präsident Prinz Hohenlohe diesen
Ordnungsruf erteilt hat wegen der Worte : „Was sagt
der Präsident dazu ?" Man wird bei obfektiver Be¬
urteilung kaum geneigt sein, anzuerkennen , daß gerade
in ü i e se m Zuruf Ledebours ein zu rügendes Ver¬
gehen gelegen hat . Viel wichtiger als die Entscheidung
in diesem Punkte ist aber die Frage : Doll denn mit der
heutigen Abstimmung die Angelegenheit erledigt sein?
Das kann und darf  nicht sein. Wir nehmen an.
daß sich sehr bald bei passender Gelegenheit Veran¬
lassung finden wird , auf die Angriffe des Herrn von
Oldenburg auf die Reichsverfassung zurückzukommen
und in umfassender Darstellung die Rechte des Reichs¬
tags zu kennzeichnen. Tie Abgrenzung zwischen den
Rechten des Kaisers als obersten Kriegsherrn und des
Reichstags verdient und verlangt noch eine eingehende
Verhandlung . „

Der konservative Über  m u t, der Haß der
Funker gegen Verfassung und Reichstag , das lüsterne
Verlangen nach der absoluten Herrschaft des Säbels
und der K l e i n k a l i b r i g e n — das wird Wu n d e r
Dirken im politischen Empfinden der Wählermassen und
chnen zusammen mit dem Verhalten der Konservativen
bei der R e i chs f i n a n z r e f o r m und bei der Wahl¬

reform die Tatsache ins Gehirn hämmern , daß die kon¬
servative Herrschaft das Unglück  für Deutschland ist
und unser Land in den Abgrund  führen muß , wenn
das deutsche Volk sich nicht aufrafft und dieser Herrschaft
ein Ende bereitet. *

Wenn es noch eines Beweises bedurfte für die Staats¬
gefährlichkeit und Gemeinschädlichleit von „Politikern" des
Schlages des Herrn v. O l d enbnr g - I an us  ch au,  so
ist er gegeben durch folgende Ankündigung, die der „Vor¬
wärts " einem Leitartikel „Drohung mit dem Staatsstreich"
anhängt:

Ani Dienstag, den 1. Februar , wird die Berliner Ar¬
beiterschaft zu den unverschämten Absichten
unserer Junker  Stellung nehmen und die Treibereien
der „Edelsten der Station" beleuchten. Nähere Bekannt¬
machungen erfolgen in der Dienstagnummer des „Vor¬
wärts ". Wir bitten alle Genossen, am Platze zu sein.

Der geschäslssührende Ausschuß.
In der Tat , Leute vom Schlage Oldenburgs sind der

Sozialdemokratie tausendmal nützlicher als ihre Kautskys,
Stadthagens und Ledebours.

Der Eindruck auf den Reichskanzler.
Bei dem Diner, das der Reichskanzler v. Bethmann-

Hollweg am Samstagabend dem Präsidium des Abgeord¬
netenhauses gab, war , wie das „Berl. Tagebl." meldet, der
Fall Oldenburg allgemeines Tischgespräch. Wie erzählt wird,
war der Reichskanzler über den Vorfall geradezu konster¬
niert,  und er machte vor den anwesenden Abgeordneten
aus seinem Bedauern kein Hehl.

Ein konservativer Beschwichtigungsversuch.
In der auf Dienstag zur Ausgabe gelangenden

„Konservativen Korrespondenz" wird offiziös zur Ent¬
gleisung Oldenburgs folgende Erklärung  veröffentlicht:

„In der liberalen und demokratischen Presse wird gegcrr-
wärtig ein großer Lärnr darüber erhoben, weil der konser¬
vative Reichst«qsabgeordnetc v. Oldenburg am Samstag
im Reichstag angeblich dazu ausgefordert haben soll, in ver¬
fassungswidriger Weise äußersten Falls mit militärischer
Macht gegen den Reichstag einzuschreiten. Daran ist lern
wahres Wort. Herr v. Oldenburg steht mit der gesanüen
konservativenPartei str ng auf dem Boden unserer Reichs¬
verfassung. Eine Aufforderung zu Gewattmaßregeln der
erwähnten Art liegt ihm durchaus fern. Nur mangelnde
Logik und tendenziöse Unterstellungen vermögen den von
Herrn v. Oldenburg selbst in der Sitzung sogleich klar-
gestellten Sinn seiner Äußerung, die lediglich in drastischer
und humoristischer Weise äußerste Pflichten militärischer
Disziplin knnzeichnen wollte, zu verdrehen und zu einer
illoyalen Bekämpfung ihres politischen Gegners und wo¬
möglich unserer gesamten verfassungstreuen Partei auszu¬
nutzen." $

Preßstimmeu.
Die „Bossische Zeitung" schreibt: Was aber der Reichs¬

tags -Szene erst ihre rechte Bedeutung gab, war nicht die
Untätigkeit des Dizeprästdentcn, nicht der Ordnungsruf an
eine falsche Adresse, sondern der jubelnde Beifall, den die
konservative Partei ihrem Wortführer spendete. Sie tat es.
obwohl sie durch die Geschichte gewarnt sein konnte. Die

Feuilleton.
Hnnmelserscheimmgen im Februnr 1910.

Die südliche Deklination der Sonne  nimmt im
Februar, trotz der Kürze dieses Monats , schon beträchtlich
rb. sie beträgt am 1. — 170 16 ' 40."2, am 28. aber nur noch
— 7 ° 49' 28."7, ihre Verminderung bflaust sich also auf

27' ll ."ö. Dementsprechendwächst die Mittags¬
höhe  der Sonne für das mittlere Deuschland von 2044 aus
29y2 Grad , und die Tagesdauer  verlängert sich in
Nord- und Mitteldeutschlandvon etwa 9 ans 10%, in Süd-
deuffchlaud, der Schweiz und Österreich von 9% auf
11 Stunden.

Der Mond  ändert im Februar seine Phasen in folgen¬
der Weise: Letztes Viertel am 2., um 12 Uhr 27 Minuten
nachm., Neumond am 10., um 2 Uhr 13 Min. vorm., Erstes
Viertel am 16., um 7 Uhr 33 Min. nachm., und Vollmond
wn 24., um 4 Uhr 36 Min. vornrittags . Er befindet sich am
1. Februar um 5 Uhr vorm, in Erdferne bei einem Abstand
von 63.41, am 12. Februar um 11 Uhr nachm, in Erdnähe
bei einem Abstande von 57.34 und am 28. Februar um
11 Uhr nachm, wieder in Erdferne bei einem Abstand von
63.51 Erdhalbmeffern L 6378 Kilometer.

Planetenbeobachtungen sind im Februar noch recht er¬
folgreich; in erster Linie bieten die beiden größten Planeten
Jupiter und Saturn Interesse, doch verschwindet der Saturn
am Westhimmel, kurz nachdem Jupiter am Osthimmel aus¬
getaucht ist. Merkur,  der am 2V. Februar um 6 Uhr
vorm, in größte westliche Elongation , 260 32 ', gelangt, aber
eine sehr südliche Deklination, am 21. Februar — 19°, be-
stht, bleibt für das freie Auge unsichtbar. — Venus,  die
am 12. Februar um 1 Uür nachm, in untere Sonneukonjunk-

tion gelangt, dann also zwischen Sonne und Erde hindurch
geht, ist bis einige Tage vorher noch Abcndstern, erscheint
aber einige Tage nachher bereits wieder als Morgenstern.
Schon ein. schwächeres Fernrohr zeigt in diesen Zeiten deut¬
lich die schmale Sichelgestalt des Planeten , dessen scheinbarer
Durchmesser(der größte aller Planeten) bei der Konjunktion
selbst 61."«, kurz vorher und nachher, wenn er noch oder
schon wieder sichtbar ist, gerade eine Bogenminute beträgt.
Die Sichel ist natürlich beim Abendstern nach rechts unten,
beim Morgenstern nach links unten (der Sonne zu) gekehrt.
— Mars  durchwandert das Sternbild des „Widders" und
bleibt bis nach Mitternacht über dem Horizont. Da er sich
stetig weiter von der Erde entfernt, nimmt sein scheinbarer
Durchmesser von 7."3 aus 5."9 ab. Am 15. Februar uni
7 Uhr abends nähert sich der zunehmende Mond dem Mars
südlich bis auf sieben Vollmondbr itcn. — Jupiter  geht
im Sternbilde der „Jungfrau " anfänglich gegen 10y2t  zuletzt
schon gegen 9 Uhr abends im Osten aus, erreicht Mitte des
Monats etwa nur 3 Uhr früh seinen höchsten Stand im
Süden und bleibt die ganze Nacht hindurch sichtbar. Seine
Entfernung von der Erde nimmt ab, daher vergrößert sich
sein scheinbarer Durchmesser von 40."5 auf 43."6. Zur Be¬
obachtung der Mondkonstellatioucn und Mondfinsternisse, so¬
wie der vulkanischen Obenflächmgebilde dieses Planeten
ist also jetzt die beste Zeit gekommen, In der Frühe des
27. Februar gewähren der Mond und Jupiter , die um
6 Uhr in Konjunktion gelangen, einen lohnenden Anblick.
— Saturn,  im Sternbildc der „Fische", geht täglich
früher, Ende Februar , schon vor 10 Uhr abends im Westen
unter. Sein Erdabstaud vergrößert sich; der scheinbare
Durchmesser seiner Kugel beträgt Mitte des Monats 16."5,
während seine Ringellipse 38."0 lang und 7."9 breit erscheint.
Am 14. Februar , um 2 Uhr morgens, befindet sich der Mond
in sehr naher Korüunltion nördlich von Saturn , er steht

88 . Jal .r/aug.

Anwendung von Gewalt gegen das Parlament ist wieder¬
holt das Verderben einer Dynastie gewesen. Am 10. Februar
1866 hat im Preußischen AbgeordnetenhauseTwesten daran
erinnert:

„Die Tage, in denen Karl 1. die Parlamentsmitgliederver¬
haften wollte, waren die letzten seiner Autorität in London,
und Manuel wurde durch Gendarmen aus der Kammer geführt,
aber nicht die Tribüne brach zusammen, sondern der Thron."

Es hat immer Eiferer gegeben, die einen Staats¬
streich  ersehnten. Auch als vor heute 60 Jahren dir
preußische Verfassung erlassen wurde, lagen sie dem König
in den Ohren, er möge die „Charte Waldeck" schnell wieder
beseitigen und die ganze Volksvertretung zuni Teufel jagen.
„Gegen Demokraten helfen nur Soldaten ." Das sind' die
Freunde, die einem Monarchen gefährlicher werden können
als seine schlimmsten Feinde. Nirgends gefährlicher
als in einem Bundesstaat, wo der Staatsstreich nicht nur
das Signal zum Kampf aller gegen alle, sondern zur Aus¬
lösung des im wesentlichen gegen die Reaktionäre national
geeinigten deutschen Kaiserreiches wäre. Unterdessen kamr
es angesichts der Herrschaft des schwarz-blauen Blockes und
des maßgebenden Einflusses von Männern wie des Herrn
v. Oldenburg nicht wundernehmen, daß die Sozialdemokratie
abermals ein Mandat  erobert hat. Es wird nicht
das letzte sein; denn Männer wie der Jannschauer sorgen
wirksam für das mächtige Anwachsen der „roten Flut "."

Die „Leipziger Neuesten Nachrichten" schreiben: „Den
Gewinn wird allein die Sozialdemokratie haben, und wenn
demnächst wieder ein Wahlkreis zur Nachwahl schreitet,
dann wird man abermals eine neue Strophe zu dem alten
Trauerlieds vom Sterben und Vergehen . hinzudichten
können. Dann wird man aber auch eine Agitation  er¬
leben. wie man sie selbst im Kreise Eisenach noch nicht ge¬
kannt hat, wo doch wirklich Ungeheuerliches geleistet worden
ist. Und daim wird man m i t R echt auf Herrn v. Olde  n-
b u r g als einen der Hauptschuldigen  zeigen
dürfen. Oder soll ein solches Wort, wie er es aussprach,
zumal in einer Zeit der allgemeinen Gereiztheit, sänftiaend
und verbindend wirken? Soll es eine Brücke zur Ver¬
ständigung schlagen? Muß es nicht vielmehr die alten Ge¬
spenster jener vergangenen Tage wieder herausbeschwören,
in denen man von einem überstarken Hervordrinaen abso¬
lutistischer  Neigungen und von einer Überspannung
der Ansprüche der Krone sorgend sprach? Auch das Recht
eines Outsiders muß seine Grenze finden in der Rücksicht auf
die Folgen, die sich nicht für ihn allein, sondern für all die
Männer ergeben, die aus der gleichen Seite kämpfen. Ihnen
wollte Herr v. Oldenburg nutzen, und er hat sie dochs chw c r
ge s chä d i g t ."

Auch die frcikonservative „Post" ist klug genug, die
politische Wirkung des Oldenburgischcn Vorstoßes zu er¬
kennen; sie schreibt: „Seine Äußerung verdient die ernsteste
Mißbilligung. Es ist an sich durchaus verwerflich, mit dem
Gedanken eines Staatsstreiches zu spielen, wenn auch nur
zu dem Zweck, um den höchsten Grad militärischer Dis¬
ziplin zu illustrieren. Es ist doppelt verwerflich,  wenn
dies im Reichstag und auf der Tribüne desselben geschieht.
Es zeugt aber auch von einem bedenklichen Mangel an
politischem Scharf- und Weitblick wenn man durch Äußerun¬
gen dieser Art den Sozialdemokraten neuen Wind in ihre
Segel liefert. Der Ausfall der letzten Wahl in Eisenach
lchick nur zu deutlich, daß die von der Reichsfinanzrcsorm

daher schon abends vor Untergang recht nahe nordwestlich.
— Uranus,  im „Schützen", tritt erst nach Mitte Februar
aus den Strahlen der Morgendämmerung hervor, ist aber
wegen seines tiefen (südlichen) Standes nur in stärkeren
Fernrohren zu beobachten. — Neptun,  in den „Zwil¬
lingen", bewegt sich jetzt etwa ebensoviel nördlich von:
Äquator wie Uranus südlich, nämlich fast 21% Grade; cr ist
aus diesem Grunde für große Instrumente sehr vorteilhaft
zu beobachten. ^

Aus Kunst und Leben.
Ans den Kunstausstellungen

Bei Aktuaryus  sind auch diese Woche, wieder eine
Anzahl von Blumenstücken in Ol und Aquarell zur Aus¬
stellung gebracht. Frl . E. Gürl eth - H e y - München ist
die Urheberin. Beim Anblick dieser Bilder vergessen wir
den Winter mit Rodlern und Schlittschuhläufern, vergessen,
daß es. draußen kalt ist, und wähnen uns mitten im Früh¬
ling ! Da ist ein Zweig Hortensien, dort ein großer Busch
Azaleen, ein anderer mit Rhododendron, alles flott und
sicher hingesetzt und doch unendlich zart und reizvoll. Frl.
Gürleth-Heh ist eine echte Künstlerin! — Ein größeres Ge¬
mälde von L. F. Cabanes  zeigt uns Kamele im Mond¬
schein. Beinahe ein Stimmungsbild , trotz dieser Kamel-
Staffage. Die Tiere liegen lässig im Hose, die Treiber
lehnen ermüdet an den Pfeilern . Eine große Ruhe atmet
aus dem Bilde, das . vom Mondschein überflutet, in ern
weiches Grünblau gehüllt ist. — Zu erwähnen wäre noch
eine Sanlmlung echter alter Kupferstiche und̂ Radierungen
berühmter Meister, für den Kenner und Sammler von
hohem Reiz.

B a n g e r s Jag -dausstellung ist noch um einiges be¬
reichert worden. Von unserem früheren einheimischen
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ausgehende rote Welle ihren Höhepunkt noch nicht über¬
schritten hat , und daß es daher das Gegenteil einer ver¬
nünftigen Politik ist, wenn man der Sozialdemokratie
weiter Wasser auf ihre Mühlen liefert ."

Die „Frankfurter Zeitung " schreibt u. a .: Der Vorgang
wird noch weit über derr jetzigen Ausgang hinaus seine poli¬
tischen Folgen haben . Er hat erfreulicherweise mit voller
Deutlichkeit  die zwischen rechts und links bestehende
Kluft gezeigt und erkennen lassen , wie groß die Gefahren
sind, welche ans dem reaktionären  Lager dm staat¬
lichen Grundlagen drohen , und wie alle fteiheitlich Empfin¬
dend cn Zusammenwirken müsien , um zu verhüten , daß die
Staatsstreichsanhänger einmal die Macht Lekourmen, um die
Probe aus ihr Excnrpel zu machen.
S<>. >.. . --

iioloninietnt
Berlin , 31 . Januar.

Da die Verhandlungen im Reichstag heute nicht be¬
sonders interessant waren , bildete in den WandelgängM
außer dem Ausfall der Eisenacher Wahl der Fall Leoe-
bour-Hohenlohe den Gesprächsstoff. Tie Fraktionen per
Mehrheitsparteien haben auf Grund des stenographi¬
schen Berichts herausgekrabbelt , daß der -Ordnungsruf,
gegen den Herr Ledebour protestiert hat , gar kein rich¬
tiger Ordnungsruf gewesen ist. Infolgedessen sie auch
keine  A b st i m m u n g darüber zulasten, ob der Ord¬
nungsruf zu Recht erteilt sei oder nicht. Die Sozial¬
demokraten aber wollen auf jeden Fall eine Debatte
über die ganze Sache herbeiführen , um wenigstens noch
Kapital  daraus zu schlagen. Jedenfalls ist das . An¬
sehen des Erbprinzen rm Reichstag so geschwächt,
daß er keine gute Figur mehr abgeben wird und viel¬
leicht später zu gelegener Stunde doch noch zurücktritt . _

Die Verhandlungen wurden zunächst ausgefüllt mit
der dritten Lesung des kolonialen Nachtrags¬
etats.  Herr Erzberger konstatierte mit selbst¬
gefälliger Genugtuung , daß infolge der Beanstandung
des neuen Vertrags die Aktien der deutschen Kolonial¬
gesellschaft an einem Tage um hundert Prozent gefallen
seien. Im übrigen stand im Mittelpunkt der Debatte
die Erklärung der Kolonialgesellschaft in der „Kölni¬
schen Zeitung ", daß der Vertrag von 1808 infolge eines
Formfehlers ' ungültig sei. Sämtliche Fraktionsredner
hezeichneten nacheinander diese Erklärung als uner¬
hört.  Natürlich auch der Staatssekretär Dernburg.
Materiell stimmten auch die Sozialdemokraten dein zu.
Bei der Abstimmung trennten sich aber doch die Sozial-
jdemokrateu von den übrigen Parteien , dis einmütig
den Nachtragsetat genehmigten . Indes erklärten auch
flie Sozialdemokraten , daß sie der Auslegung des Hauses
beipflichten wollten , nur lehnten sie die Mitverantwor¬
tung ab.

Tann trat das Haus in die zweite Lesung des ordent¬
lichen Kolonialetats ein und gegen ein Viertel^ vier Uhr
nahm der Erbprinz zu Hohenlohe den Prandentensih
ein. Es waren in diesem,Augenbl ' ck nur ^wenige Abge¬
ordnete und namentlich keine Sozialdemokraten aus den
Bänken , und da der Erbprinz nicht lange präsidierte,
wurde er auch nicht gestört. Herr Dernburg verstand
es heute gar nicht, seinen Etat interessant zu vertreten,
;er sprach matt und das Haus war unaufmerksam.

IoMlsche Wersrcht.
Ire Msenachev Mahl.

Der Sozialdemokrat Leber hat bekanntlich im ersten
Wahlgange mit rund 50 Stimmen über die absolute
Mehrheit gesiegt. Dieses Resultat kommt auch dem¬
jenigen überraschend, der ein starkes Anwachsen der
Sozialdemokratie für selbstverständlich hielt . Ein
Wachstum um volle 2400 Stimmen hätte man ,nicht, für
möglich gehalten . Ihm steht der vollständige
Zusammenbruch des Antisemitismus
gegenüber. Dort 2400 Plus,  hier 2600 Minus,!
Deutlich und klar zeigt sich, wie der Antisemitismus die

Maler Anton Weinberger  traf ein neues Tempera-
Bild ein „Aus der Fährte ". Zwei braun - und schwarz¬
gefleckte Hühnerhunde , die eifrig nach „der Spur " suchen.
Viel Licht, viel Namn ist in dem Bilde , in g-mz , ganz Weiler
Ferne vereinigt sich die Lust mit dem Horizont . Professor
Erich Hösel  sandte einige schöne Bronzen , in Bewegung
und Auffassung so edel wie das Material . Ern „Bison ",
nicht viel über Handgröße , wirkt wuchtig trotz siner Klein¬
heit . — Walter Klemm  stellt nur einige Holzschnitte aus
dafür ist aber auch jedes ein kleines Kunstwerk , Mit einer
geradezu raffinierten Technik läßt er das Gefieder eines
Pelikans plastisch erscheinen , und bei seinen „Fischenden
Enten " verblüfft er durch den Effekt der tauchenden Tiere,
deren Köpfe matt durch das Wasser schimmern — Eugen
Ludwig Hoeß  ist diesmal durch eine Anzahl Radierungen
vertreten , von welchen „Liebespaar " als besonders hübsch
auffällt . Zwei Rehe im Vordergrund , die gespannt durch
die Waldlichtung spähen . Der Förster geht vorüber bte
Flinte auf dem Rücken, sein Lieb im Arm . und plauderr
weltvergessen . . . . In einem der Bangerschen Schaufenster
ist eine reizende Puppen - AuSstellung  zu sehen,
moderne Kunstpnppen , die nicht mehr d"s starre konventio¬
nelle Lächeln haben , sondern richtige Kinderacsichter und
nicht immer regelmäßig schöne Züge . Sämtliche Pnvven
sind in bayerischen Trachten , von -Frl . Kaulitz-  München
entworfen . Die Möbel dagegen , ein paar handfeste Bauern-
Mble . ein Tisch und ein Schrank , entnommen d m Atelier
des Frls . Bruamann  vier . Die Möbel lasten sich be¬
quem in jedem Raum aufstellen , so dost den Kindern ein
abgeschlossenes Plätzchen damit geschaffen werden kann.
Es sollte niemand versäumen , sich den lustsamen Anblick
dieses Schaufensters zu gönnen . B . F.

-g . Menschen ohne Kehlkopf , Zunge und Speiseröhre.
Professor Th . Gluck von der Berliner Universität hielt , wie
man der „Jirf ." ans Wien meid 1. vor wenigen Tagen in
der Freien Chrrurgcnvereinigmig einen Vortrag , bei welchem
die Patienten vorgeführt wurden , denen sowohl der Kehl
LM oder, die ZmiM . als auch Teile des Nachens mrd der

Vorfrucht der Sozialdemokratie  gewesen
ist. Den Liberalismus haben die demagogischen
Hetzer den Massen der kleinen Leute, die nicht ,Sozial¬
demokraten sind, durch ihre gewissenlose Agitation ver¬
ekelt; antisemitisch wollen sie nach der Schack-Affäre und
den Heldentaten der wirtschaftlichen , Vereinigung bei
der Finanzreform auch nicht mehr sein; so sprangen sie
über den Liberalismus hinweg sofort in die weitgeöff-
neten Arme der Sozialdemokratie hinein . Der nat o-
nalliberale Kandidat hat mit seinen 5789 Stimmen die
vorhandene Position des Gesamtliberalismus leidlich
gut und ehrenvoll gehalten.

Im Wahlkreise Eisenach atnret man , wie man uns
von dort mitteilt , von tiefein Herzensgrund auf , daß
man nun endlich die Antisemiten los ist. Diese L arid¬
st l a g e wird fürs erste dort völlig ausgefpielt haken.
Und die nächste Folge wird auch der Verlust des, Wahl¬
kreises Weimar  bei den nächsten Wahlen sein, „den
der Herr Gräf zurzeit noch inne hat . Die Freude über
die eklatante Niederlage der Antisemiten drückt zunächst
alle anderweitigen Erwägungen in den Hintergrund.
Dieses Däksicle wäre noch viel furchtbarer gewesen, wenn
nicht das Zentrum  es für nötig befunden hätte , mit
seinen kompakten 1500 Stimmen dem lieben Freund
von der Antisemiterei beizuspringen.

Bei nüchternen: Zusehen muß man zu der Erkennt¬
nis kommen, daß der sozialdemokratische Riesenerfolg
kein natürliches Produkt , sondern , nur die , drastische
Reaktion auf die a n t i s e m i t i s che M i ß w i r t -
schakt und Korruption  gewesen ist. Für den
Liberalismus , auf den von beiden Seiten losgcschlageu
wurde , war die Zeit der Ernte noch nicht , gekommen.
Aber sie wird  kommen , wenn man in Eisenach und
anderwärts die Lehren der Wahl beachtet: das Volk :st
aufgerüttelt , es N/Il eine entschiedene und rück¬
haltlose  Ltellungsnahine gegen rechts. Diese Ge¬
sichtspunkte werden in den Vordergrund zu rücken
haken bei den demnächstigen Wahlkämpfen , wenn der
Liberalismus als Totalität  soll Erfolge , erzielen
können. Nur der entschiedene, scharf oppositionell ge¬
richtete Liberalismus kann den Siegeslauf der Sozial¬
demokratie hemmen.

.Deutscher Reichstag«
Fortsetzung des Drahtberichts in der Morgen -Ausgabe.

$ Berlin , 31. Januar.
Nachdem der Nachtragsctat in dritter Lesung unver¬

ändert angenommen ist, behandelt das Haus den
Kolonialetat für 1316.

Die allgemeine Aussprache erstreckt sich aber auch aus
die anderen Kolonieu

Abg . Erzüerger (Zentr .) erörtert eine Reihe von
Einzelsragen , fordert insbesondere die Einführung der
Selbstverwaltung in Südwest mit Bezirksverbänden und
dem Landesrat , die Ausstattung der Gemeinden mit ge¬
nügend Land und die Schaffung einer Gemeindesteuerord¬
nung . In Ostafrika muß der Ausbreitung des Islams
ernstes Augenmerk geschenkt werden . Jede Askarfftaiion im
Innern ist eine Station für Verbreitung des Islams . Da
sollte der Staatssekretär den Beaurten ins Bewußtsein
bringen , daß sie die Missionsschulen zu stützen und zu
fördern haben . In Samoa hat der Gouverneur einen
Rattenkönig von Beleidigungsklagen gegen weiße Arr-
siedler angestrengt zum angeblichen Schutze seiner Autorität.
Auch in Samoa arbeitet man anscheinend nach dem Rezept
des Auswärtigen Amtes:

Wenn »nau mit einer Klage nicht durchkommt , erklärt
man den Mann für unzurechnungsfähig.

Die vorjährigen Unruhen in Samoa sind in der Hauptsache
durch die Tätigkeit der Missionen  beigclegt worden.
Da sollte der Staatssekretär verhindern , daß man den
Missionen die Einrichtung von Missions schulen  erschwerr.

Abg . Br . Anking (natl .) : Die Meutereien in Kamerun
geben zu denken. Wir können unsere trovischen Kolonien
nur halten mit einer genügenden Anzahl von land-

Ipeiseröhre entfernt und durch künstliche Organe ersetzt
worden waren und die trotzdem nicht allein den Eindruck
ganz gesunder Personen machten , sondern sogar ihre Berufe
ohne jc gliche Störung ausüben konnten . Unter ihnen be¬
finden sich Leute , an dmen die Operation schon vor mehr
als einem Dezennium , ja sogar bereits vor 15 Jahren vor-
genmnmen wurde und wo es gelang , die bereits verloren
aerlaubte Sprachfähi gleit auf künstlichem Wege wiederher-
zustellen . Es gibt Pati -nten , denen infolge krebsartiger Er¬
krankungen die Zunge entfernt werden mußte . Früher ver¬
band sich mit einer solchen Operation unbedingt der Verlust
ioglichen Svrechvermögens und die Unglücklichen waren nur
imstande , lallende Laute ohne icb Artikulation von sich zu
geben . Hierin hat die moderne Chirurgie in geradezu über¬
raschender Weise Wandel geschaffen . Nach den Ausführungen
Professor Glucks ist für das Sprechen nicht, wie allgemein
in Lai Ukrcisen geglaubt wird , Zunge und Kehlkopf das
wichtigste Organ , sondern das Ansatzrohr , durch welch .s in
Mund - und Nasenhöhle der gelieferte Ton als das vernehm¬
bar wird , was wir Sprache neunen . Wie dieses Geräusch
oder dieser Ton erzeugt wird , sei es aus Speiseröhre , aus
dem Magen stammend oder aus den Lungen herrübrend
oder durch automatische Blasebälge erzeugt , ist eigentl 'ch für
den Effekt bedeutungslos . Aus diesen Gründen kann man
zur Erzeugung d^r nötigen Geräusche , welche dann zu
Worten a "formt werden , sogar phouographische Platten
oder einen künstlichen Kehlkopf verwenden . Das wichtigste
Sprach organ , das natürlich auf keinen Fall fehlen darf , ist
jenes Rohr , das sich an die K-blkopfpf ife ansetzt. Manche
Patienten baben sich ganz eigenartige Systeme nicht allein
zurechtgelegt sondern auch mit der Zeit praktisch durchführen
g-lernt ^um ihre Sprache wstd -rzuaewinnen , und di - Erlolae
beweisen , daß es auch für das Svr chen andere Methoden
nibt als jene , die der normale , gesunde Mensch für gewöhn¬
lich in Anwenduna bringt.

* Staatsschulden . „Schuldm machen ist nicht schwer.
Schulden zahlen ab r sehr !" möchte man frei nach Busch
eaqen wenn man sieht , was die verschiedenen Staaten aus
diesem Gebiete leisten Rund 158660 Millionen Mark sind

fremden  Soldaten . Auf die Baumwollkultur sollte das
größte Gewicht gelegt Werder^ uni uns von de« Ameri¬
kanern frei zu machen . Die Missionen müssen wir starten,
aber ihre Hauptaufgabe muß sein , die Eingeborenen zur
Arbeit  zu erziehen . In bezug aus die Lelbftverwalrung
in Südwest bleibt hoffentlich die Regierung bei ivrcm
Programm und läßt sich durch die Z >>g e l l o s i g kc i t dort
draußen nicht beirren . Denken Sie nur , was die über uns
sagen werden , wenn sie lesen,

was hier vorgestern im Reichstag für Radau gemacht
worden ist.

(Hettere Zustimmung .)
Staatssekretär Dernburg : Ich habe das gleiche lebhaft«

Interesse für die Leute in Südwestafrika wie die Herren
Vorredner . Aber als Staatsmann mutz ich vorsichtig sem
und Konsequenzen verhindern , die nachher nicht mehr zu
redressieren sind . Es besteht noch keine Gemeinsamkeit der
Interessen dort , und man kann mit der Einführung der
Selbstverwaltung nur sehr lang  sa m Vorgehen . Auch die
Oberschicht  hat den Beweis noch nicht erbracht, daß sie
den Beruf zum Negieren hat.

Die Kriminalität ist viermal so groß wie in der Heimat
Es kann sich nur um eine Vertretung von Interessenten r»
sachlicher  Weise handeln . Die Initiative , die Direk . ive
müssen beim Reichskolonialamt bleiben . Das muffen sie
in Südwest verstehen , und das verstehen sie ungern Selbst¬
verständlich müssen Gouverneur und Beamte bei allen wich¬
tigen Sachen befragt werden , aber die Verantwortung
trägt der Reichskanzler , und er hat die Enffcheidnng . Ich
stelle das fest, weil alle Depeschen , die aus Südwest komme »,
die Klage enthalten , der Staatssekretär entscheide über
den Kops  seiner Beamten hinweg . Das Kolonialbeamten¬
gesetz wird noch in dieser Tagung vorqeleat werden . Der
Ovamboarbeiterfrage wird große Aufmerksamkeit zuge¬
wendet . Ich habe noch niemals jemand wegen Beleidigung
verklagt , aber in den Kolonien läßt sich das häufig nicht
vermeiden.

In Samoa haben wir eine Si »n»ltanschule cr -ichtet , und
der Bischof hat d-m Kavlan den Auftrag erteilt , die Kinder

vom Besuch dieser Schule abzuhaltcn,
und von der Kanzel aus diejenigen , die ihre Kinder in dt»
Regierungsschule schicken, mit dem Kirchenbann  belegt.
(Hört ! Hört !)

Abg . Frhr . v. Richthofen (kons.) : Ich wunder « « ich
darüber , daß noch niemand seiner Befriedigung über >tt
Verminderung der Reichszuschüsse  Ausdruck gegeben
hat . Wie steht es mit der Kodifizierung des Eingeborenru-
rechts ? Ebenso wichtig wie die Bahnpolitik ist die Er-
Haltung des Viehstandes in Südwestafrika und ausrelLe » .
der Schutz vor Seuchen.

Abg . Roske (Soz .) : Wir werden der KolonialverwÄ.
tung auch weiterhin die Kredite versagen.

Vizepräsident Br . Spahn schlägt Vertagung vor , und
als Tagesordnung für die morgige Sitzung : Abstimmung
über
die Beschwerde de -? Abg . Ledebour über der« Ordnungsruf,

portugiesischer Handelsvertrag , Kolonialetat.
Abg . Bebe ! (Soz .) beantragt , die Entscheidung bis zum

Donnerstag ausznsetzen , da das Urstenogramm von dem
verschieden sei , das den Abgeordneten heute vorgel -g,
wurde . Heute sei als Zuruf eingefügt und gewissermaßen
als Grund für den Ordnungsruf : „Sie besudeln ja den
Reichstag ! Skandal ." Außerdem sei der Name des Redners,
für den der Ordnungsruf bestimmt sei . nicht genannt.

Vizepräsident Br . Spahn : Eine Diskussion ist nicht zu¬
lässig . Wenn Herr Ledebour den Ordungsnrf nicht ^
kommen hat dann kann er ja seinen Antrag zurückziehen.

Abg . Mommsen (Freist Vgg ) : Wir müssen wissen
wogen welcker Äußerung der Ordnungsruf erfolgt ist.

Abg . Br . Müller -Meiningen (Freist Vpt .) : Wie sollen
wir entscheiden , wenn nicht einmal der Präsident den Tat-
bestand antklären kam:.

Abg . Wassermann (natl .) : Wir müssen uns <m bas vor-
liegende Stenogramm halten , der Ordnungsruf ist erfolgt,
ob er nun im Protokoll steht oder nicht.

Aba Errberner (Zentr .) und Abg . Frhr . v . Mchthuft,
(kons.) schließen sich dem Vorredner an.

alle Staaten zusammen schuldig , so daß aus jeden Kopf
durchschnittlich 100 M . entfallen . An dieser immem '«*
Summe hat Frankreich mit 24690 Millionen Mark p« ,
Löwenanteil , während sein Busenfreund Rußland es bispe»
nur aus 18 710 Millionen Mark bringen konnte . Dichtauf
kommt das Deutsche Reich mit 17 400 Millionen Mark , ge-
folgt von Großbritannien mit 15 820 Millionen , dem in
etwas weiterem Abstande Österreich -Ungarn mit 12 780 Mil¬
lionen zunächst steht. Dann gcht 's in bunter Reihe Herrin:«,
bis zu 14 Millionen , mit denen Montenegro belastet t;i
Man st ht , cs hat jeder der Staaten sein Teil zu tragen , das
manchmal ganz gewaltig schwer wiegt , wenn nicht nur *,*.»
absolute Höhe der ganzen Summe , sondern auch jener Be¬
trag in Rechnung gezogen wird , der aus den Kopf der Be¬
völkerung entfällt . Darnach hat jeder Fra ;:zose 634 M
jeder Russe 140 , jeder Deutsche 287 , jeder Englnäder 375 ,
jeder Bewohner Österreich -Ungarns 286 , jeder Sohn p«
schwarzen Berge 6 M . zu bezahlen . Ob da nicht der %xat ,
zose seine mehr als lOvfache Schuldenlast leichter zu bezahle,
imstande wäre als der Montenegriner ? Daraus gibt uns
Hickmanns „Umversal -Tasch natlas 1910 " (Preis 3,80 Ml
Verlag der k. u. k, Hof Kartographischen Anstalt G . Fr^
tag u . Berndt , Wien VII/ . , Schottenfeldgasse 62 und
zig ) , dem wir diese Dat n entnehmen , leider keine Antwor"
Dafür aber finden wir in dem bekannten vorzüglichen Werkp
Angaben über eine Unmenge von Dingen , die uns Tag ^
Tag zu Fragen und zur Umschau in den verschiedenste,
Dücbern zwingen , wenn wir das praktische kleine Kompn ».
dkum nicht haben ! Wer sich also viel unnütze Arbeit spare»
will , dem sei Hickmanns „Universal -Taschenatlas
dessen auf amtlichen Daten beruhende Angaben völlig aiIj’
der Höhe der Zeit stehen , zur Anschaffung und fleißig -,, ^
Nutzung wärmstens empfohlen . Sie wird ihn nicht gererreu«

Theater und Literatur.

Rostands Drama „Chantecler"  wird , ^ t,
aus Paris  berichtet wird von Ludwig F u l d a in deutsch
Verse übersetzt werden und ist in dieser Oiestalt für
Berliner Deutsche Theater  in Aussicht aenorruu «^
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Nach weiterer Auseinandersetzung erklärt der Vize¬
präsident Erbprinz zu Hohenlohe als Abgeordneier
den Tatbestand dahin, daß Herr Ledebour wegen fortge¬
setzter Störung der Ordnung  den Ordnungsruf erhielt.

Vor der Abstimmung über den Arrtrag Bebel bezweiselt
Abg. Graf Westarp (kons.) die Beschlußsähigkeit  des
Hauses. Das Bureau schließt sich dem Zweifel au.

Es bleibt beim Vorschlag des Präsidenten.
Schluß 8 Uhr.

- '■■- .- - - ——

Nrentzrscher Landtag.
AvgeovdrreieMa « ».

Fortsetzung des Drahtberichts in der Morgen-AuSgabe.
stz Berlin, 31. Januar.

In der weiteren Beratung zum
Landwirtschaftsetat

erklärt Abg. Graf v. d. Groeben (kons.) : Der Minister ver¬
dient Anerkennung für seine Förderung der inneren Kolo¬
nisation. Wer glaubt, die innere Kolonisation dazu be¬
nutzen zu können, einen Keil zwischen den Großgrundbesitz
und die Bauern schieben zu können, der irrt sich (Zustim¬
mung rechts.) Die Tatsache von der Jntereffensolidarität
zwischen Groß- und Kleingrundbesitz wird länger leben, als
Ihnen lieb ist, Herr IX-. Crüger ! Diese Inleressensolidarität
ist in schwerer Zeit errungen worden, und sie wird bestehen
bleiben in guten und schweren Tagen. Wir betrachten die
innere Kolonisation nicht als Selbstzweck, sondern wir sehen
ihren Zweck darin, daß sie dazu beiträgt, dem Lande eine
königstreue, wehrfähige und brauchbare Landarbeiter-
scha s t zu erhalten. (Beifall rechts.)

Abg. Kreth (kons.) : Leider hat man die Frage der inne¬
ren Kolonisation mit dem parteipolitischen Hader verquickt.
Dr. Crüger als Freund des Hansabundes ist natürlich auch
sehr eingenommen von denn neuen Ansiedlerhund oder der

Abteilung für Bauernfang des Hansaüundes.
(Sehr gut ! rechts.) Br . Crüger sprach von der Reichstags-
vede des Herrn v. Oldenburg.  Zunächst haben die
Herren von der Linken im Reichstag ebenso gelacht wie
wir. Erst als ihnen klar wurde, daß sich aus der Sache eine
Cause celebre machen ließe, daß endlich der Freisinn eine
neue politische Sensation  hat , da die alten nicht
mehr ziehen, besann man sich und zeigte Entrüstung, was
die Herren bei ihrem Schauspielertalent auch sehr gut fertig
bekamen. (Beifall rechts. Lachen links.)

Abg. Br . Pachnicke(Freist Ver.) : Die Rechte wirst uns
vor, daß wir die Frage der inneren Kolonisation partei¬
politisch ausschlachten. Möge sie doch einmal in sich gehen.
(Lachen rechts.)
An parteipolitischer Ausschlachtrmg hat gerade die Rechte

das menschenmöglichste geleistet.
Fn der Sprache des Herrn Kreth gesprochen, ist der Bund
der Landwirte weiter nichts als

konservative Partei , Abteilung für Bauernfang.
(Sehr gilt! links, Lachen rechts.) Die gesunde Mischung
von Groß- und Kleingrundbesttz liegt im vitalsten Interesse
des Staates , also ist sie auch eine Aufgabe des Staats . Die
innere Kolonisation soll das Unrecht wieder gut machen,
das der Großgrundbesitznamentlich im Osten dem Staat
durch Bauernlegen  zugesügt hat. Sie liegt aber auch
im volkswirtschaftlichen Interesse: Der Kleingrundbesitz er¬
zielt in gewissen Zweigen des Ackerbaues höhere Beträge.
Der Staat nmß unter allen Umständen für diese wichtige
Kulturarbeit größere Mittel aufwenden. Mit ihr werden
wir der Landwirtschaft einen der wertvollsten Dienste
leisten! (Beifall links.)

Ein Schlußantrag wird angenommen; der Titel be¬
willigt.

Beim Titel Beihilfe für
Versuche zur Entschuldung des landwirtschaftlichen

Grundbesitzes
(50000 M.) gibt der Berichterstatter Abg. v. Arnim-
Hüsedom (kons.) einen historischen überblick über die bis¬
herigen Schritte zur Lösung des Entschuldungsproblems
in Deutschland.

Minister v. Arnim: Meine beiden Hauptaufgaben sind
die Lösung der Arbeiterfrage und des Entschuldungs¬
problems. Beide Fragen können nur in Jahrhunder¬
ten  und durch die unermüdliche Kleinarbeit vieler
Generationen  gelüst werden.
Der Mangel an Betriebskapital ist geradezu ein Krebs¬

schaden der Landwirtschaft.
überall zehrt die Verschuldung am Mark der Landwirt¬
schaft. Mt dem Abschluß von Lebensversicherun¬
gen  werden die Ursachen nicht unterbunden. Eine zwangs
weise Entschuldung ist nicht möglich. Wir können nur zur
Entschuldung anregen und versuchen, den Zinsfuß möglichst
billig festzusetzen. Der Staat gibt den betreffenden Gesell¬
schaften zinsfreie Darlehen, und die Gesellschaften geben den
verschuldeten Besitzern Darlehen zu 3Y2 Prozent Zinsen, die
aber zur Amortisation verwendet werden. In 29 bis 30
Jahren ist dann die Schuld getilgt. Man bezeichnet mm
die gewährten Beihilfen als

ein verschleiertes Geschenk.
Gewissermaßen ist das richtig. Aber der Leistung des
Staates steht auch eine Gegenleistung des Grundbesitzes
gegenüber. Die Unterwerfung unter dis Verschuldungs¬
grenze. Das bedeutet eine schwere Belastung, denn solche
Güter werden einen Preisrückgang  erleiden , werden
schwerer verkäuflich sein. Sollte der von uns eingeschlagene
Weg nicht gangbar sein, so werden wir im vitalen Interesse
des Staates erwägen müssen, ob nicht mit Hilfe der Gesetz¬
gebung einzugreisen ist. Jetzt mit Zwangsmitteln zu kom¬
men, wä> aussichtslos. Ich will auch diese Frage nur in
die Diskussion werfen. Sie wissen, schon Horaz pries den
unverschuldeten Grundbesitz glücklich. Lassen Sie uns darum
diese Aufgabe im Interesse des Staats nicht aus dem Auge
verlieren. (Lebhafter Beifall.)

Abg. Gcrhardus (Zentr.) : Man wird nicht behaupten
können, daß die Rede des Ministers uns besondere Klar¬
heit  gebracht hätte.

Landwirtschaslsministerv. Arnim: Ohne das Eingreifen
des Staats ist keine wirksame Entschuldnngsaktiondenkbar.
Diesen Standpunkt bat die Regierung stets vertreten. Zu

einer Entschuldung der Landwirtschaft ist auch deshalb nicht
die geeignete Zeit, weil die Landwirtschaft sich jetzt in gün¬
stig  e r Lage befindet.

Abg. Br . Crüger-Hagen (Freist Volksp.) : Mt künst¬
lichen Maßnahmen kann man einen Stand nicht heben.
Wenn man mit Staatsmitteln die Glückseligkeit der Land¬
wirtschaft herbeiführen will, muß man sie verstaatlichen.
Sind die Schulden der Landwirtschaft andrre als die des
Handwerkers, des Handelstreibcnden, des Industriellen?
Was will man mit den lumpigen 50 000 M. zustande brin¬
gen? Der Bauernstand will zumeist von der Verschul¬
dungsgrenze nichts wissen, die ihn bei Mißernten an den
Bettelstab  bringen kann, da ihm niemand mehr Geld
borgen wird. Die Regierung hat mit ihren Experimenten
zur Beglückung der Landwirtschaft nachgerade oft genug
Fiasko  gemacht : siehe die verunglückten Genossen¬
schaf t s g r ü n d u n g e n, Kornhausgenossen-
schäften  ufw . Jetzt sollen die Genossenschaften auch noch
an der Entschuldung Mitarbeiten.

Abg. Gras Moltle (fveikons.) billigt den Standpunkt
der Regierung.

Rach weiterer unwesentlicherDebatte wird der Antrag
des Abg. Gerhardus (Zentr.) auf Rückverweisung des
Titels an die Budgetkommisston gegen  die Stimmen der
beiden konservativen Parteilen (die Linke und das Zentrum
waren schwächer besetzt) abgelehnt und der Titel mit den
Stimmen der beiden konservativen Parteien bewilligt.

Auch der Rest des Etats der Landwirtschastsverwaltung
Wird ohne Debatte angenommen.

Hieraus vertagt sich das Haus . — Nächste Sitzung
Dienstagvormittag 10 Uhr: Gestüts et  at , Etat der
F o r st- und D om ä nenverw altun  g.

Schluß 5% Uhr.

Deutsches Deich.
* Hof- und Personal -Nachrichten. Der Kaiser  empfing

gestern mittag in Gegenwart des Freiherrn v. Schoen die bel¬
gische Sondergesandtschaft zur Notifizierung der Thronbe¬
steigung König Alberts.

* Der Dank des Kaisers. Der „Reichsanzeiger" ver¬
öffentlicht folgenden Erlaß des Kaisers an den Reichskanz¬
ler: Auch mein diesjähriger Geburtstag  ist durch die
herzliche Anteilnahme des deutschen Volkes und der im Aus¬
land lebenden Stammesgenossen für mich zu einem rechten
Frcudentag geworden. In zahlreichen Telegrammen und
Zuschriften sind mir ans allen Schichten der Bevölkerung
ohne Unterschied des Bekenntnisses und der Parteistellung
freundliche Glück- und Segenswünsche dargebracht worden.
Durch diese patriotischen Kundgebungen ans das freudigste
beivegt, drängt es mich, den städtischen und ländlichen Ge¬
meinden, Vereinen und Korporationen, sowie allen, welche
inir an diesem Tage ihre Anhänglichkeit und Zuneigung in
so mannigfacher Art zum Ausdruck gebracht haben, meinen
herzlichen Dank zu sagen. Gott der Herr aber wolle unser
teures Vaterland auch ferner in seinen gnädigen Schutz
nehmen und das deutsche Volk durch Einmütigkeit und
Opferwilltgkeit zur Erfüllung der großen sozialen
und kulturellen Aufgaben  unserer Zeit stark
machen. Ich ersuche Sie, diesen Erlaß zur öffentlichen
Kenntnis zu bringen.

** Die Einnahmen der Reichspost- und Telegraphen-
verwaltung haben nach dem neuesten Reichskassenausweis
im laufenden Rechnungsjahr bis Ende Dezember 493
Millionen Aöark betragen und gehen damit um 30,2 Millio¬
nen Mark über die Ist -Einnahme der Reichspost im cnt-
sprechenden Zeitraum des Vorjahres hinaus. Die Einnah-
mensteigerungstellt sich somit aus 6,5 Prozent, während im
Etatsvoranschlag nur mit einer Zunahme von 4,4 Prozent
gerechnet wird. Hält die in den letzten Monaten beobach¬
tete Auswärtsbewegung des Verkehrs weiter an — und es
liegt kein Grund vor, dies zu bezweifeln —, so wird im
erfreulichen Gegensatz zu den beiden abgelaufenen Etats¬
jahren, die mit 13,7, bczw. 20,8 Millionen Mark Minder¬
einnahmen gegenüber dem Etatssoll abgeschlossen haben,
für das laufende Rechnungsjahr wieder eine Mehreinnahme
erwartet werden dürfen, zumal der für das ganze Jahr
veranschlagte Mehrbetrag von 28,3 Millionen Mark bereits
Ende Dezember um 1,9 Millionen Überschriften gewesen ist.
Das günstige Ergebnis ist offenbar zum Teil dem Umstand
zu verdanken, daß die Einnahmen ans dem Postscheckver-
kehr, die in dem Etat mit 1124 300 M. angesetzt waren,
erheblich höher ausgefallen sind, weil bei der Ausstellung
des Etats im Herbst 1908 eine so rasche Entwicklung des
Postscheckverkehrs nicht vorausgesehen werden konnte. Ver¬
schiedene Anzeichen deuten indes daraus hin. daß auch bei
den meisten übrigen Dienstzweigender Post die allmähliche
Verbesserung der allgemeinen wirtschaftlichen Lage sich in
einer stärkeren Zunahme der Einnahmen bemerkbar machen
dürfte.

* Die preußische Wahlreform. Die Wahlrechts-
Vorlage  wird dem Landtag innerhalb der nächsten8 Tage
zugkhen.

* Die Schiffahrtsabgaben. Im Bundesrat beginnen
heute die Konferenzen Wer die Schiffahrtsabgaben, zu denen
die Minister der Einzelstaaten in Berlin eingetroffen sind.

* Bassermcmn über die Schisfahrtsabgaben. In der in
Duisburg abgehaltmen 29. Jahresversammlung des Parti-
kulier-Schisser-Berbandes „Jus et Justitia " nahm der Vor¬
sitzende des Verbandes, der Reichstagsabgeordnete Basser¬
mann, nach der Erledigung des geschäftlichen Teiles das
Wort zu der Frage der Einführung von Schiffahttsabgaben.
Er führte aus , daß bei einer Einführung von Schiffahrts-
abgaben unbedingt eine Verfassungsänderung
nötig  sei . Wenn 14 Stimmen im Bundesrat gegen die
Einführung ausgebracht würden, so sei eine Ablehnung der
Forderung sicher. Sachsen, Hessen und Baden verfügen zu¬
sammen über 10 Stimmen. Aller Wahrscheinlichkeit nach
werde es gelingen, entweder von Württemberg oder den
thüringischen Staaten di? vier zur Ablehnung erforderlicken
Stimmen, zu erhalten. D?r Verband selbst bleibe nach wie
vor aus prinzipiellen Gründen ein Gegner  der Sckufs-
sahftsabgaben. Die Rede Wassermanns wurde mit großem
Beifall ausgenommen.

* Das kommt davon. Jrrfolge des Feldzugs  gegen
das Dentschtu m am Gardase - ist beuer in Mailand
der deutsche Zuzug statt zurückgegangen, ohne daß rro« aller

Anstrengungen der erhoffte Ersatz aus anderen Ländern ge¬
kommen war«. Infolgedessen hat sich der „Verband für das
Jtalienertum am Gardasee", der Hauptträger der Bewegung,
aufgelöst.  Der ganze Feldzug ist nach wenigen Monaten
gescheitert  und hat nur die Schädigung der materiellen
Interessen der Seegegerw bewirkt.

* Deutscher Städtetag. Unter dem Vorsitz des Ober¬
bürgermeisters Beutler-Dresden trat im Rathause zu Berlin
die Finanzkormnisfion des Deutschen Städtetages zusammen.

— Bereins -Berband akademisch gebildeter Lehrer Deutsch¬
lands . In den Tagen vom 29. bis 31. März d. I . findet in
Magdeburg die vierte Tagung des über 18 000 Mitglieder
zählenden Vereins -Verbandes akademisch° gebildeter Lehrer
Deutschlands unter Leitung des jetzigen Vorsitzenden, Professor
C a l l s e n - Magdeburg, statt . Aus der Ordnung für die
Hauptversammlung seien die Thematas mitgeteilt : „Schule
rmd Haus ". Vortrag von Direktor I )r . Beber aus Marne
(Holstein). „Moral - und staatsbürgerlicher Unterricht, nach den
Verhandlungen des ersten internationalen Kongresses für
Moralpädagogik in London". Vortrag von Oberstudienrat
Mayer aus Cannstatt . ,,D ' ' wissenschaftlicheFortbildung des
Oberlehrers ". Vortrag von Oberlehrer vr . Speck aus Berlin.

Ausland.
Kfi >; n *ct

Die neue ungarische Krisis.
Das Amtsblatt veröffentlicht heute ein königliches Hand¬

schreiben, in dem die Demission der Regierung abgelehnt
und genehmigend zur K.nntnis genommen wird, daß der
Ministerpräsident seinerzeit über die Auflösung  des
Reichstags und über die Ausschreibung der Neuwahlen
Vorschläge erstatten werde.

Ktttzland.
Millionenunters chlagungen.

Die Revision des Gönerals Jakubowsky im Amurgebiet
ergab, daß beim Bau von Kasernen und Befestigungen Mft-
lionen unterschlagen worden sind. Unter den Schuldigen
befindet sich der Stabschef des Amurgebiets General Debesch,
der bereits abberufen worden ist. Der Jngenienrgeneral,
der seinerzeit den Skat der Befestigungen von Pott Arthur
leitete, soll mitschuldig sein; er ist bereits nach Petersburg
berufen worden. Die ganze Angelegenheit wird sfteng ge¬
heim gehalten.

Suglarrv»
Zürn bisherigen Wahlergebnis

Gestern wurde nur die Wiederwahl eines Mitgliedes
der Arbeiterpartei gemeldet. Die Unionisten haben bis jetzt
271, die Liberalen 272, die Mitglieder der Arbeiterpartei 41
und die Nationalisten 80 Mandate ; es sind nun noch in
dieser Woche weitere sechs Wahlen, und Ende der nächsten
Woche die Wahlen der Vertreter von Orkney und
Shetland . Die Frage, die die politischen Kreise am
meisten bewegt, geht dahin, ob Asguith dem Rate der Radi¬
kale« folgen wird, die sich über die Abschaffung des Veto¬
rechtes der Lords aus keinerlei Vergleich einlassen wollen
und nötigenfalls die Ernennung von einigen Hundert Peers
verlangen, um den Maßnahmen gegen das Oberhaus zur
Annahme zu verhelfen, oder ob der Premierminister den von
den Gemäßigten vorgeschlagcnen Weg wählen wird, der zu
einer Reform dos Oberhauses in dem Sinne führen soll,
wie die Unionisten und die Mehrheit des Oberhauses es
selber billigen.

In London herrscht die Ansicht, daß im Unterhause nach
der Annahme der Adresse und vor der neuerlichen Vorlegung
des Budgets ein Antrag eingebracht werden wird, welcher
die Priorität des Unterhauses in bezug auf Geld-
bewilligungSanträge betont und erkläft, daß es nötig sei,
die Beziehungen der beiden Häuser zu ändern. Man gibt
sich der Hoffnung hin, daß diese Resolution, obwohl sie
keinerlei binderrde Wirkung hat. einerseits jene Liberalen
besri Ligen werde, welche verlangen, daß gegen das Veto
der Lords noch vor der Wiedereinbringung des Budgets
vorgegangen werde, und andererseits dftjenigcn Kräfte ver¬
einigen werde, auf die die Regierung sich im allgemeinm
stützen muß.

Das Amtsblatt teilt mit, die Königin  befinde sich iw
fiinften Monat der Schwangerschaft.

Die diesjährigen Rekruten, welche Ende März cinzu-
rücken haben, wurden für Ende Februar einberusen. Bon
z"ständigcr Seite wird der vorzeitigen Einbernsüng poli¬
tische Bedeutung abgesprochcn. In der Öffentlichkeit ist aber
die Ansicht verbreitet, daß die Maßnahme Mi der Ein¬
berufung von 20000 Mann türkischen  Redifs zusanunew-
hänge.

Grtecheu ' Mro.
Das neue Kabinett.

Das Kabinett D r a g u m i s ist gebildet. General
Z o r b a s übernahm das Kriegsministerium.

Dragumis  ist mit dem Offiziersbund völlig einig.
Im Parlament ist er der Unterstützungvon Th otokis und
Rallis sicher. Trotzdem bleiben viele Schwierigkeiten zu
überwinden. Der Osfiziersbund bleibt vorerst bestehen; sein«
Auslösung wird jedoch nach Erlaß der königlichen Botschaft
an das Volk über die Einberufung der Nationalver¬
sammlung  bestimmt erwaftet.

Psrcmiijttc  Ä *« och>m.
Die Zolltariffrage.

Ein Leitartikel der „Evening Post" drückt Genugtuung
darüber aus , daß es mit Deutschland und Frankreich nicht
zum ZoMrieg komme. Präsident Taft habe gezögett, das
Odium eines Danses auf seine Pattei zu nehmen, der in
Amerika unbefriedigend und für die Handelsverbindungen
störend gewesen wäre.

*
Die Vereinigten Staaten von Nordamettka beschlossen,

ihren Boffchaftern in Berlin, London und Patts jetzt eigene
Palais zu schassen. Dieser Plan ist bisher schon zweimal
angeregt worden, doch führten die Verhandlungen bisher zu
keinem Ergebnis.

Gstafien.
Aus der koreanischen Provinz Süd - Phjoengan

mir^ *->«- pausier Unruhen  gemeldet. Zwanzig
ramsche Ansiedler (ollen ermordet  worden sein,
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^ Tierschutz.
Die 35. allgemeine Mitgliederversammlung seit seiner

Gründung tm Jahre 1875 hielt gestern der „Tierschutz -
Verein zu Wiesbaden,  E . V.", in der Aula des
städtischen Reform -Realgymnasiums in der Oranienstraße
ab. Der 1. Vorsitzende Graf A. v. B o t h m e r begrüßte
die zahlreich Erschienenen , von denen die Damen wohl in
der Mehrheit waren , und erstattete sodann den I a h r c s-
bericht,  aus dem wir im nachstehenden das wichtigste
Mitteilen wollen . Der Verein zählt zurzeit 1200 Mitglieder
und ist damit der größte Tierschutzverein in DeutschlaM
Das Publikum befindet stch in der, meisten Fällen noch
darüber im unklaren , wie es stch bei festgestellten Tier¬
quälereien zu verhalten habe . Zur Bestrafung des Täters
genügt selbstverständlich nicht nur die Anzeige an den
„Tierschutzverein ", sondern der Anzeigende mutz später vor
Gericht als Zeuge seine Aussagen wiederholen können.
'Darüber , was eigentlich Tierquälereien sind, befinden sich
viele Menschen im unklaren . Sie sehen schon in einem
Peitschenhieb eine Tierquälerei und lausen dann sofort zunr
„Tierschutzverein ". Der Schein übergroßer Sentimentalität
muffe jedoch bei den Behörden vermieden werden . Das ver¬
gangen« Jahr hat jedenfalls gezeigt, daß das Publikum
zurzeit viel mehr als früher bereit ist, für den Tierschutz ein-
zutreteri . Die Zahl der Anzeigen betrug 82, wovon 32 Ver-
,urterlungen ergingen und 13 als unbegründet zurückgewiesen
wurden . Die übrigen Fälle schweben noch. Die neue
'Novelle zum Strafgesetz wird außerordentlich wichtig für
den Tierschutz sein. Die Strafbestimmungen , die bisher
außerordentlich leicht waren , sind verschärft worden , über¬
haupt ist das vergangene Jahr sehr reich an Gesetzen für
den Tierschutz — der Referent erinnert an das Vogelschntz-
gesetz, das leider noch viele Lücken aufwcist — gewesen. Die
Parlamente beginnen , stch endlich mit diesen Dingen zu
befassen. Der Vorsitzende bedauert , daß der Tierschutz bei
den Behörden  leider nicht immer das nötige Verständ¬
nis findet , dagegen spricht er der Wiesbadener Presse,
di« den Bestrebungen des „Wiesbadener Tierschutzvereins"
-durchaus sympathisch gegenübersteht , seinen Dank ans . Den
Betrag für die „Tierschutzkalender", die alljährlich an die
Schulen  verteilt werden , hat der Magistrat jetzt über¬
nommen ; eine große Ausgabe bleibt dadurch dem Verein
erspart . Die Kirche steht noch immer ziemlich im Hinter¬
grund . Sogenannte Tierschutzpredigten haben im vergan¬
gnen Jahr nur in Berlin und Dresden stattgefnnden.
Wenn auch nicht alles so ist, wie es sein könnte, so kann doch
konstatiert werden , das; die Sache des Tierschutzes ein gro¬
ßes Stück weitcrgekoinnn 'n ist. Der Mensch nimmt heute
nicht mehr den Standpunkt ein , als ob er lediglich Herr
über alle Tiere wäre , sondern er sieht ein , daß er ohne das
Tier verloren wäre . Wenn diese Anschauung immer weiter
durchdringt , dann werden auch dem Tierschutz weitere
Bahnen gezogen werden . Der Vorsitzende erwähnt sodann
.noch einen Fall von Tierquälerei , der sein Finale in einer
zurückgezogenen Beleidigungsklage fand . Die daran inter-
effierten Herren waren anwesend und beteiligten sich an der
kurzen, dafür aber um so schärferen Debatte , die, da sie das
Persönliche allzusehr streifte , die Allgemeinheit weniger in¬
teressieren kamr. Nach der Rechnungslegung — der 9
schloß balanciert in Einnahme und Ausgabe mit 10 885 M.
— werden drei Rechnungsprüfer ernannt . Der Vorsitzende
überreichte hierauf dem bisherigen 2. Vorsitzenden Rentner
Karl Schmidt  nach einer Ansprache ein Ehrengeschenk in
Gestalt eines Bronze -Reiterstandbilds , für welches der Aus-
scherdende mit bewegten Worten dankte. Bei den Ergäu-
zrmgsivahlen der Vorstandsmitglieder werden die ausschei¬
denden Herren wiedergewählt . Zum 2. Vorsitzenden wird
jMaler Günther - Schwerin  gewählt . Oberstleutnant
A dols  bringt sodann folgende Resolution  zur Ab¬
stimmung : „Indem wir die Ausführungen des Vorsitzenden
billigen , sprechen wir unser Bedauern darüber aus , daß wir
hie so notwendige Unterstützung seitens der Polizeibehörde
noch nicht in vollem Maße finden . Es herrscht in der
^Stellung dieser Behörden zu den Tierschutzfiagen uns gegen¬
über nicht volle Klarheit . Wir geben uns der Hoffnung
hin , daß allmählich volles Verständnis für unsere Bestre¬
bungen Platz greifen wird , daß uns aber auch die bevor¬
stehende Abänderung der Gesetzgebung in der Ahndung der
Tierquälereien einen starken Rückhalt geben wird ." Diese
Entschließung wird einstimmig angenommen und die Ver¬
sammlung dann gegen y3li Uhr geschlossen. g.

— Personal -Nachrichten. Dem Marinestabsingenieur a. D.
Wilhelm v. Amelunxen  zu Bad Ems , bisher von ' der
2. Werftdivision, wurde der Rote Adlerorden 4. Klasse ver¬
liehen. — Polizeigefängnisaufs eher Bänsch  von hier,
Maschinenmeister Wilhelm S p e e zu Höchst a. M., die Fabrik-
»usseber Friedrich Hof mann  und Georg Lang  zu Unter-
liederbach, Gerber Wilhelm Völkner  und Fabrikarbeiter
August Herkersdorf,  beide zu Hachenburg, erhielten das
Mgemeine Ehrenzeichen.

— Justiz -Personalien . Wachtmeister Kersting  bon der
hiesigen Abteilung beS  Feld -Artillerie -Regiments Nr. 27 ist
nach bestandener Prüfung den: hiesigen Landgericht als Bureau¬
hilfsarbeiter überwiesen. — Militäranwärter R ehma  n u ans
Marienberg wurde dem Amtsgericht in Langenschtvalbach ats
Bureauhilfsarbeiter zugewieseu. — Justizanwärter Hae 'rtel
von hier ist als Bureauhilfsarbeitcr nach Frankfurt versetzt. —
Militäranwärtcr Burkhardt  von Ravensburg ist als Hilfs-
gerichtsvollzieher dem hiesigen Amtsgericht zugewiesen.

— Völlige Sonntagsruhe . Der Magistrat hat sich in
Sachen der beantragten Einführung einer völligen Sonn¬
tagsruhe im Handelsgewerbe an verschiedene hiesige Kor¬
porationen geivandt , um deren Meinung darüber zu hören.
Wie verlautet , soll im Magistrat keine dem Anirag günstige
.Stimmung herrschen.

— Städtische Wahlstatistik , Wie ein Vergleich der Er¬
gebnisse unserer letzten Stadtverordnetenwahlen mit den¬
jenigen von 1907 zeigt, war diesmal die Zahl der Wahl¬
berechtigten um 1206 größer , sie betrug 18 922 gegen 17 V-
Die Wahlbeteiligung wies aber einen Rückgang von 6075
ans 5963 auf , so daß einer Wahlbeteiligung von 34,3 Pro¬
zent im Jahre 1907 eine solche von nur 31,5  Prozent im
Jahre 1909 gegemi versteht.

Wiesbadener Tagblatt.
— Todesfälle . In Darmstadt verstarb Oberstleutnant

a . D. Karl Le yd Hecker,  der ehemalige Kommandeur der
hiesigen 2. Abteilung des 1. Nassanischen Feldartillerie-
Regiments Nr . 27, Oranten . Er hat seinerzeit der
Artillerie -Prüfungskommission mehrere Jahve als Referent
angehört und galt als ein reichbegabter Offizier . — Gestern
abend verstarb hier der Steuerinspektor a. D. Ferdinand
Willmeroth,  63 Jahre alt , in seiner Wohnung Jahn¬
straße 32 Der Verstorbene war aus Säver , Kreis Sieg¬
burg , gebürtig.

— Der neue Komet ist gestern abend auch hier von
vielen beobachtet worden . Besonders in der Rheinstraße hatten
sich eine größere Anzahl bon Gruppen gebildet , die in süd¬
westlicher Richtung wenigstens den Schweis des Kometen
entdeckt hatten . Die Sichtbarkeitsdauer des Kometen soll
täglich zunehmen und in den letzten Tagen eine ganze
Stunde zu beobachten gewesen sein. Ebenso soll die Länge
des Schweifs mit bloßem Auge besser zu sehen sein als mit
dem Teleskop. Hier in Wiesbaden tut man jedenfalls gut,
zur völligen Beobachtung des seltenen Naturereignisses
einen möglichst erhöhten Standpunkt anfzusnchen. In vori¬
ger Woche waren zu dem Zweck zahlreiche Ausflüge nach
dem Schläferskopf unternommen worden , von wo aus man
den Kometen sehr gut gesehen haben will , sofern der Hintmel
klar war.

— Nachllängc zur Kaisergeburtstagsfeier . In der „Wart-
burg "fand amSamstag dieKaisergcburtstagsfeier desKrieger-
und Militärvereins „Fürst Otto von Bismarck"
statt , dessen Veranstaltungen sich schon seit Jahren durch
ihre künstlerischen Programme auszeichnen . Auch diesmal
wieder hatten sich eine Reihe hervorragender Künstler bereit
finden lassen, an dem patriotischen Fest mitzuwirken . Man
begegnete auf dem Programm einer Braunschweiger Kon¬
zertsängerin Fräulein Kleuckert,  deren umfangreicher
Alt in mehreren Liedervorträgen das zahlreich anwesende
und zum Teil unserer besten Gesellschaft angehörende Publi¬
kum entzückte. Kammermusiker Victor  bezauberte mit
seiner Violine die Zuhörer , der König !. Opernsänger Reh¬
kopf  wußte mit seiner ausgezeichneten Vortrags - und Ge¬
sangskunst die Festteilnehmer zu nicht endenwollenden Lach-
und Beifallsstürmen Hinzureißen und Hofmaler Vödisch
ließ wieder einmal das ganze vielseitige Register seiner ge¬
sellschaftlichen Talente steigen und unterhielt gesanglich,
deklamatorisch, musikalisch und als Bauchredner und Tier-
imitator noch in später Nachtstunde die Gäste auf das vor
trefflichste. Fräulein Berg,  das den Prolog sprach, machte
sich neben anderen Vereinsmitglicdern um den Abend ver¬
dient , dessen schwungvolle Festrede vom Vorsitzenden, Leut¬
nant a. D. v. Branconi,  gehalten wurde , und Frau
G a d a s s a-V i c t 0 r wie Kamerad Baron v. Fridagh
begleiteten am Flügel mit reifer Kunst und schönem Mit
empfinden , Es war eine wohlgelungene Veranstaltung , die
sich mit dem anschließenden Ball bis in die frühesten Mor
genstnnden dehnte . — Die hiesige Ortsgruppe des
„Deutschen Handlungsgehilfen - Verbandes " veranstaltete
eine Kaisersgeburtstagsfeier , bei welcher Herr Professor
Reinhold Macke die Festrede hielt über „Die Notwendig
teil und den Segen einer starken Monarchie ". Der Redner
wußte mit seinen klaren, inhaltreichen Ausführungen die
Aufmerksamkeit seiner Zuhörer bis zur letzten Silbe zu
fesseln, und die Begeisterung , mit der man in das vom
2. Vorsitzenden ausgebrachte Kaiserhoch einsfimmte , zeigte
daß seine Worte auf srnchtbaren Boden gefallen und dank¬
bare Aufnahme gefunden hatten.

— Der übliche Dank für das am Geburtstag des
Kaisers nach Berlin abgesandte Glückwunschtelegramm der
Teilnehmer an dem Festessen im Kurhaus ist aus dem
Kaiserlichen Zivilkabinett , unterzeichnet vom Geh . Kabinetts-
rat v. Valentini , bei dem Regierungspräsidenten Dr . von
Meister eingegangen.

— Die Stadtverordneten sind auf Freitag , den
4. Februar l . I ., nachmittags 4 Uhr , in den Bürgersaal
des Rathauses eingeladen . Tagesordnung : 1. Verkauf
städtischer Wegflächen aus der Weinbergstraße  im
Distrikt Neroberg . Ber . F .-A. 2. Ankauf von Grund-
stücken im Distrikt Steckersloch.  Ber . F .-A. 3. Aus¬
tausch von Gelände an der Lorch er Straße  mit dem
Domänenfiskns ohne Geldherausgabe . Ber . F .-A. 4. Ver¬
pachtung einer städtischen Grundfläche in; Walddistrikt
„Oberer  H e l l ku n d" an die israelitische Kultusgemeinde.
Ber . F .-A. 5. Bewilligung des im Haushaltsplan für
1910 nicht vorgesehenen Witwen - und Waisen¬
geldes  für die Hinterbliebenen des Bureandieners I.
Schneider und des Akziseaufsehers L. Dillmann . Ber.
F .-A. 6. Versetzung  von zwei städtischen Bediensteten
in den R u h e st a n d. Ber . F .-A. 7. Anirag des Magistrats
betr . Neuregelung der B e f 0 l d u n g s v e r h ä l t n i s s e
einiger städtischer Oberbcamten , Ber . 7?.- und Ora -A. 8. Neu¬
wahl eines Mitgliedes der St .-V -V. zur Verstärkung der
Deputation der Wasser - und Lichtwerke.  Ber.
Wahl -A. 9. Magistratsvorlaae betr . Ausstellung der
Wettbewerbentwürfe für das Bismarck-
Nationaldenkmal  in Bingerbrück in Wiesbaden.
10. Projekt betr . Erbauung einer unterirdischen Bedürf¬
nisanstalt ans dem Mauritiusplatz  veranschlagt
auf 28000 M . 11. Genehmigung der Versteigerung
eines städtischen Bauplatzes am Elsässer Platz.

— Der „Wiesbaden Weeklv Review " ist es gelun¬
gen, das Recht zur ersten Veröffentlichung eines hoch
interessanten literarischen Erzeuaniffes . den Tert zu dem
jahrhundertelang verloren gewesenen historischen Drama
„Heinrich  VII .". zu erlangen , dessen Verfasser kein an¬
derer als Shakespeare sein soll. Wenn dies auch nicht mit
Bestimnttheit zu behaupten ist, so wird doch der Abdruck
dieses hervorragenden Werkes lebhaftes Interesse erregen.
In der letzten Nummer vom 29. Januar sind bereits der
Prolog sowie die beiden ersten Szenen erschienen.

— Wo liegt Gutcnberg begraben ? Ein Mainzer Mit¬
arbeiter schreibt uns : Das „Wiesbadener Tagblatt " brachte
vor einigen Tagen eine Notiz , dergemäß nach den neueren
Forschungen Gutenberg nicht in Mainz , sondern in Eltville
bestattet sei. Diese Behauptung darf nicht unwidersprochen
bleiben , denn seit den Veröffentlichungen des bedeutendsten
Gutenbergforschcrs unserer Zeit Karl D z i a tzk0 n-Göttin-
gen im Fahre . voü ist den Männern der Wissenschaft nichts
Neues übe: d .- Grabstätte Gutenbergs bekannt geworden,
und auch die „Gutenberg -Gesellschaft" hat bis heute über

Abend-Ausgabe , 1. Mar ». _ Nr.
neue Anhaltspunkte , die die seitherige Ansicht, daß Girre « .
berg hier begraben liege, erschüttert hätte , keinerlei Mrr « -
lnng erhalten . Und an diese Gesellschaft, deren Zweck das
Erforschen des Lebens des Erfinders ist, wäre man doch
wohl zunächst mit solch interessanten Ergebnissen heremge-
treten . Auch der Mainzer Gntenbergforscher Da-. Heinrich
Heid enheimer  wies in der Festschrift der Ma -ru^er
Gutenbergseier nach, daß Mainz ' größter Sohn auch in
seinen Mauern begraben liegt . Es heißt in der Schrift
Heidenheimers , daß um das Jahr 1499 wenigstens bi«
Mauern der Mainzer Franziskanerkirche die Gebeine
Guienbergs umfangen hätten , wie aus einem Schriftwen
zu ersehen, das zu jener Zeit in Mainz erschienen sei. Ti-
Kirche des Franzis -kanerklosters, in der Gutenberg bestattet
wurde , barg die Familiengräber vieler Mainzer Patrizier,
sie stand dem Hause Johann Fusts gegenüber , nahe an
Gntenbergs Geburtsstätte . Seit 1577 waren die Jesutteri
im Besitz des Klosters . 1742 wurde es wegen Bausälligteit
niedergelegt.

— Stenogravhie -Preisschreiben . Der bayerische Steno-
graphen -Korrespondenzverein „Gabelsberger ", E > V ., Mün¬
chen, veranstaltet wieder ein Preisschreiben , an dem sieb
jedermann beteiligen kann. Bedingungen und Thema können
vom Verein gegen Einsendung von 10 Pf . in Briefmarken
bezogen werden . Letzter Termin für die Absendung der
Arbeiten ist der 4. April 1910. Als Preise . gelangen
Diplome , Anerkennungskarten , Gabelsbergerbüsten , steno¬
graphische Bücher usw . zur Verteilung . Zuschriften sind n
richten an : Bayer . Stenographen -Korrespondenzvereur
„Gabelsberger ", München , Blutenburgstraße 83.

— Wiesbadener Arbeitsnachweis . Bei den Berrnit « .
lungsstellen standen im Januar in der Abteilung für
Männliche  420 Arbettsgesuche 224 Angeboten von Stellen
gegenüber , von denen 170 besetzt wurden . In den Ab¬
teilungen für Weibliche  lagen 565 Arbeitsgesuche vor:
681 Stellen waren angemeldet und 371 wurden besetzt. Der
Abteilung für das Gast - und Schankwirtschafts-
g e w e r b e waren 651 Arbettsgesuche , darunter 234 von
Weiblichen, zugegangen , denen 498, darunter 254 für Weib¬
liche, offene Stellen gegenüberstanden ; von denselben wurden
303, darunter 90 durch Weibliche, besetzt. Jnsgesamr
waren im Januar d. I . 1636 (im Januar 1909 1454
Arbeitsgesuche und 1403 (1257) Angebote angcmeldct , bester
wurden 844 (807)  Stellen.

— Karneval im „Wiesbadener Männergesang -Berein"
In seinem Vereinshaus in der „Wartburg " tagte gestern
abend der Elferrat des „Wiesbadener Männergesang - Ver¬
eins ", dem Kunstmaler Gerhardt präsidierte . Nach dem Ein
zug des närrischen Komitees wurde die Sitzung mit einer
beifällig aufgenommenen Rede des Präsidenten eröffn « .
Dem gemeinschaftlichen Absingen eines von dem alten
Sprudler S . Heß verfaßten Liedes folgte der Kanzler
Hunecke, der die Bütt betrat , um mit einem von Humor ge.
ivürzten Protokoll die Anwesenden in die animierie, ':-
Stimmung zu versetzen. Vorträge und Lieder wechseln ::
sodann in bunter Reihenfolge ab . Besonderen Anklang fand
Kammermusiker Cords mit seinem Onkel Brästg . Professor
Mannstaedt erfreute die Anwesenden durch einen Klavier
Vortrag „Karneval in Venedig ". Herr Älter brachte zwei
beifällig aufgenommene Lieder für Bah zu Gehör . Der
Obersprudler Kalkbrenner betrat das Podium und ver¬
sicherte, daß der „Sprudel " nur schlafe. Man dürfe jedoch
nicht ruhen , bis diese karnevalistische Gesellschaft wieder in
alter Weise an der Spitze des Wiesbadener Humors mar¬
schieren würde . — Der Abend bot bis zum Abgang des
Komitees gegen 12M> Uhr der Genüsse noch mancherlei.
Selbstverständlich wurden die Teilnehmer , die zur Erheire
rung der Anwesenden beigetragen hatten , durch reichliche
Ordensspenden entlohnt.

— Das Frontmachen der Schutzleute vor dienstlichen
Vorgesetzten soll, nachdem die Ehrenbezeigung des Froni-
machens vor dienstlichen Vorgesetzten in der Armee und
Marine ausgehoben worden ist, nach einer Anordnung p<-ö
Ministers des Innern , wie die „Köln. Volksztg ." berichte : ,
auch für die militärisch organisierte Schutzmannschaft de:
königlichen Polizeiverwaltnngen , sowie für die Exekrrttve
der kommunalen Polizeiverwaltungen , bei denen die Ehren
bezeigung vorgeschrieben ist, in Fortfall kommen.

— Ein Haus mit drei Straßennummern gibt es an de:
Nikolasstraßc - dahier . Das Haus trägt an der Nikolas
straße die Nummern 33 und 35, die erstere über dem Ein
gang , die zweite an der Ecke der Atbrechtstraße , und außer¬
dem in dieser Straße die Nummer 1.

— Ständchen . Das Fest der silbernen Hochzx^
begehen heute die Eheleute Dachdeckermeister Moritz Bein
und Mathilde , geb. Zahn , Kellerstrahe 10. In Anerkennung
seiner langjährigen treuen Miigliedschaft zum „Turnverein
Wiesbaden " brachte dessen Sängerchor dem Jubelpaar
gestern abend ein Ständchen dar , bei dem Herr Leicher die
Glückwünsche des „Turnvereins " zum Ausdruck brachte.

— Die Nachteile der Rollschuhe. Die Gefahren , dir
durch die Rollschuhe hervorgerufen werden , beschränken sieb
nicht nur aus die häufigen Kollisionen mit harmlosen Fuß¬
gängern und den unvernünftig schnell dahinfliegenden Roll
schuhläufern . Ein Arzt , der sich dem Studium des Roll¬
schuhlaufs eingehend gewidmet hat , hat festgestellt, daß durch
übertriebenes Rollschuhlanfen sehr häufig Plattfuß und sih.
lerhaste Entwicklung der Beinmuskulatur entsteht , und daß
Gang und Haftung übel dadurch beeinflußt werden . Wenn
man bedenkt, daß der üble Einfluß gerade dann einwirlt
wenn der Körper im Wachstum begriffen ist, wenn stq-
Muskeln , Knochen und Gelenke noch bilden sollen, kann kein
Zweifel darüber bestehen, daß das Rollschuhlanfen schädlich
ist. Diejenigen Muskelgruppcn , die beim Gehen in Aktion
treten , also namentlich diejenigen des Fußes , verharren
beim Rollschuhlanfen in der Ruhe , während andere Mus
kelgruppen über Gebühr in Anspruch genommen werden
Das Ergebnis ist eine mehr oder weniger große Körper
Verkrüppelung, namentlich bei jungen Mädchen , die ein-
Einbuße an den normalen Kurven und Linien erleiden , die
ihren Körper anmutig und schön machen.

— Die Schäden des Rodelsports . Zu dieser Notiz j„
Nr . 49 unseres Mattes vom 30. Januar schreibt uns
Anwohrwr der Kapellenstraße : „Ich besitze eine Villa in bot
oberen Kapellenstraße und muß , nachdem ich mich vier Win¬
ter lang durch Versprechungen einer Besserung habe hinhal
len lassen, ernstlich daran denken, meinen Wohnsitz von
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Wiesbaden zu verlegen, da es weder der Polizei möglich zu
sein scheint, dem Unfug des Rodelns in der Stadt
tu steuern, rroch der Magistrat dafür sorgt, daß eine steile
Straße wie die Kapellenstraße in regelmäßigen Zwischen¬
räumen mit Sand b e str eu t wird." — Auch der „Haus-
rmd Grundbesitzervcrein" sollte seinen ganzen Einfluß gel¬
tend machen, um berechtigten Klagen über den Rodelunfug
innerhalb der Stadt  und ähnliche Mißstände ein
Ende zu bereiten und etwaigen unerwünschtenWegzug von
hier zu verhindern.

— Logisschwindler. In den letzten Tagen haben wieder
zwei Schwindler hier wohnende Logiswirte gebrandschatzt.
Der eine, etwa 28 bis 30 Jahre alt , mietete ein Zimmer,
ließ sich die Schlüssel geben und verschwand nach dem Abend¬
essen wieder spurlos von der Bildfläche. Der andere, ein
55 bis 60 Jahre alter Mann, verblieb eine Nacht in seiner
neuen Wohnung, pumpte die Wirtin um 2 M. an und ver¬
ließ daraus ebenfalls die Wohnung, ohne wieder zurückzu
kehren.

— Großes Pech hatte gestern nachmittag hex  Fuhr¬
mann einer Wiesbadener Eiergroßhandlung. Als er näm¬
lich mit seiner mit Eiern, Kartoffeln usw. beladenen Rolle
in Dotzheim aus der Neugasse in die Römergasse cinbicgen
wollte, geriet der Wagen auf dem glatten Boden ins Rut¬
schen, und das, was auf der Rolle war , fiel zur Erde. Den
Kartoffeln us!v. tat dies ja weniger Schaden als den Eiern.
Mehrere große Körbe voll gingen m Stücke, so daß der
Schaden wohl ein beträchtlicher sein wird. Natürlich war
dies ein Gaudium für die Schuljugend. Aus dem wüsten
Chaos suchten sie noch die ganz gebliebenen Eier heraus,
während andere die gelbe Masse in Töpfe sammelten, um
ßr als Futter für Hühner usw . zu verwenden.

— Ein schweres Unglück ereignete sich heute morgen im
Hause Riehlstratze 15. Dort wohnt der Portier Max
Wiegand,  der einen 4sh Jahre alten Sohn Ernst hat,
der ein etwas wilder Junge sein soll. Um ihn aus Be¬
schwerden der Nachbarschaft hin zu bestrafen, sperrte die
Mutter ihn in eine Mansarde. Das Kind wollte sich aus
der Gefangenschaft befreien und stieg, die Gefährlichkett
natürlich nicht ahnend, durch ein offenes Fenster auf das
Dach. Von dort aus stürzte der arme Junge in die Tiefe,
too er mit zerschmettertenGliedmaßen und erheblichen
inneren Verletzungen und einer Gehirnerschütterungwie toi
liegen blieb. Die Sanitätswache brachte - ihn nach dem
Pauli nenstift.

— Ein Riesen-Heillmit von 193 Pfund ist heute in
Krickels Fischhalle, Grabenstraße 16, eingetroffen und kann
dort besichtigt werden.

— Eine Schlägerei zwischen zwei Taglöhnern spielte
sich gestern nachmittag int Hause Bertramstraße 1 in einem
Staff ab. Der 39 Fahre alte Taglöhner L a v izär.  wurde
dabei so übel am Kopfe zugerichtet, daß die herbei gerufene
Sanitätswache nach Anlegen eines Notverüandes für seine
Überführung in das städtische Krankenhaus Sorge tragen
Mußte.
_ — Kirchliches. Kaplan E n giert  von hier ist an daS
haus der Schwestern vom guten Hirten zu Marxheim verseht,

seine Stelle tritt Kaplan Bertram  von Oberlahnstein.
— Kurhaus . _Der vierte und letzte große Kur b aus-

isiasl en ball  findet am nächsten Samstag , den-5. Februar,
Utt. —i- Der für morgen Mittwochabend 8 Uhr im kleinenraale des Kurhauses angekündigteR u dol f - D i ctz- Aben d
scheint sehr besucht zu werden. Die Programmfolge ist am
Vortragsabend am Saaleingang für 10 ,Pf , zu, habest.

— Mittelmeerfahrten int Frühling . Die 4. und 5. Fahrt
str Freien Deutschen Reisevereinigung vom 15. April bis
l. Mai und vom 4. bis 21. Mai mit der großen Salonjacht „Ile
ie France " führen nach den herrlichsten und sshenswürdiasten
Stätten des Mittelmeeres: Marseille, Palma, Algier, Blida
Junis, Carthago, Palermo. Messina, Taormina, Piräus,
Men, Korfu, Cattaro , Venedig, Capri , Neapel, Rom und
Konte-Carlo . ' Gesamtpreis der Reise mit voller Verpflegung
rnd Wein , allen Kosten der Landausflüge bei erstklassiger Aus¬
führung von 550 M. an , in bequemer Außenkabine. Prospekt
versendet kostenlos Redakteur Baumm in Duisburg.

.— Kleine Notizen. Die Süd eis bahn  ist allabendlich
°ei elektrischer Beleuchtung belaufbar . Heute abend findet
ßonzert statt , morgen nachmittag auch auf der Nordeisbahn,
ln Die Jahreshauptversammlung des „Sängerchors des
Turnvereins"  findet bei wichtiger Tagesordnung Mitt¬
hoch, den 2. Februar , abends 9 Uhr, im Bercinslokal statt.

Theater, Kunst, Vortrüge.
* Königliche Schauspiele. Schillers „Wilhelm Teil"

Nrb im Hoftheater am Donnerstag , den 8. Februar , im
AbonnementA wiederholt. Vorbestellungen nimmt die Konig-
rche Theaterkasse entgegen, jedoch sind Plätze im 8. Rang und
»mphitheater nicht mehr verfügbar. Gewöhnliche Preise.

* Volkstheater (bürgerliches Schauspielhaus ). Heute
ffenstag gelangt „Rosenmontag" zur Wiederholung und am
"ittwoch das auch am letzten Sonntag mit so vielem Beifall
Nifgenommene Lustspiel „Liebe kann alles". Für den Donners»
dlg ist die Neuheit „Der Kaiser kommt" vorgesehen und am
Sreitag geht neu einstudiert als Benefiz , für Herrn Willy
Nagler „Der Rattenfänger von Hameln" in Szene . Der Bene-
nzicmt wird die Titelrolle singen.

>b,rng (8 . dieswinterliche Veranstaltung ) van Schülern und
Schülerinnen der Unter- und Mittelklassen statt . Das Pro¬
gramm besteht aus 21 Klavier- und Violinstücken. Der Ein-
utt ist frei,
„ * Eine Zukunftsfrage für Privatangestellte behandelt Herr
jaul Elberding  aus Hamburg in einem öffentlichen Vor-
?ag über da? Thema „Die Pensionsversicherung in Gefahr ".
Ae Versammlung ist vom Deutsch-nationalen Handlungs --
Mfenverbcmd auf Donnerstag , den 3. Februar , in den Saal
'rs latholischen Gesellenhauses einberufen.

* öffentlicher Vortrag . Auf den heute abend im Gewerk-
lchaftshaus stattfindenden Vortrag ,des Herrn Ad. H o f f m a n n
As Berlin über das Thema : „Schule und Kirche in Preußen"
'n hiermit empfehlend hingewiesen. Der Zutritt ist für i-der-
Aann frei. _ _ _ _ __ _ _ _

Aus dem Landkreis Mieskaden.
— Bicrstadt, 31. Januar . Am 29. Januar fand im Gast-

"0U6„Zur Krone" die Jahresversammlung des Gesangverems
-strohsinn"  unter dem Vorsitz des Herrn C. Möbus statt
«>e Ausgaben für das Jahr 1909 betragen 3165.76 M„ die Cin-
Mmen 3209.61 M. Herr C. Fr . Bierbrauer , der langjährige
5 Vorsitzende des Vereins , wurde einstimmig wicdergewählt.
Ms dem Jahresbericht ging hervor, daß das Jahr 1909 für den
Mein ein äußerst arbeits - und erfolgreiches war . Des Ge-
Mgwettstreites, den der Verein im letzten Sommer anläßlich
Mes 50jährigen Jubiläums veranstaltete, wurde m dem Be¬
acht besonders gedacht. Die Gesamtausgaben bei diesem Feste

' betrugen 10 524.09 M. und die Einnahmen 11312.05 M. In
folge der großen Ausgaben hatte der Verein nur einen Über¬
schuß von 787.96 M . ;u verzeichnen, immerhin war das Resnl-
tat etn zufriedenstellendes, da der Verein mit einem Überschuß
tẑ ^^haupt mcht rechnen konnte. — Die Versammlung beschloß,
den llcttgliedcrn, welche eine längere Reihe von Jahren dem
Verein aktw angehören, als Anerkennung eine kleine Aus-
zerchnung zuteil werden zu lassen. Am Schlüsse der Versamm-
lung hielt Herr Wilh. Stiehl , noch eine warme Ansprache. Er
brachte einen Toast auf das deutsche Lied und den >Lhren-
dwlgenten des Vereins , Herrn Rektor C. Groß -Wicsbaden, aus.

z-, Kloppenheim. 31. Januar . Seit Weihnachten hatten tvir
gestern d:e vierte Vereinsveranstaltung und alle erfreuteil sich
trotz lebhafter Klagen über schlechte Zeiten des zahlreichsten
Besuchs. Gestern abend war es der Gesangverein „Ein¬
tracht , der im Saale „Zur Rose" sein dieswinterliches Kon-
zert ggo. L-er Verein sang begeistert und war sichtlich bemüht,
seme Chore zu schönem Vortrag zu bringen. Es dürfte sich znr
Erzielung enier angenehmeren Klangfarbe für ihn empfehlen,
emen besseren Stimmenausgleich vorzunehmen. Zur Auf¬
führung gelangten noch einige humoristische Szenen und Ge-
lamtspiele und^eui einaktiger Schwank. Die auftrctenden Humo-
rlstcn, ganz besonders die praktisch geübteren, hatten den großen
Beifall oes Publikrrms. — Nächsten Sonntag , den 6. d. M.,
wird der hiesige »Turnbcteiit"  int Saalbau „Zum Engel"
einen acaskenoall Mit Preisverteilung veranstalten . Zur Ver¬
teilung kommen, für die originellsten Masken zwei wertvolle
Herren- und drei Damenpreise.

—_ Flörsheim , 1. Februar . Wie wir vernehmen, begeht
Kcrr Hauptleürer a. D . I . Nr son dahier am 3. Februar
sclnen dv, Geburtstag . Herr Urson stand 64 Jahre im öffent-
ncheii VolkSschuldienst, 29 Jahre davon entfallett auf unsere
Gemeinde , Vor 11 Jahren feierte derselbe sein bOjähriges
Dienstiumlaum , war aber dann nach weitere 4 Jahre im Amte
taug . Mit .seiner Gattin konnte er vor nunmehr 7 Jahren das
Mene Fest der goldenen Hochzeit feiern. Die Rüstigkeit und
Korpermfche des , alten Paares lassen die Hoffnung zu, daß
ihm auch noch du Feier der diamantenen Hochzeit vergönntsein wird,

lltiffmnffye  Urrchrichtrn.
** Schlangenbad, 31. Januar . Bei der Vcrgebimg der

^Ästparbeiten auf dem unlängst durch Feuer beschädigten
Gräflich Matuschkaschen „M a p p c r h o f" bei Hausen wurdenlOlCTßttÖf? .VS''!('hff= 1trth *>))}in hpfärm frohst  un 'n

JA  uw.estangLbot öcr Ziunnermeister.
. u. Schwa,cheim, 80. Januar , In der letzten Gemeinde-

bertreterntzung kam der H a us h a l t un g s p lan der Ge-
meurde fun das Jahr 1910 zur Besprechung. Er schließt in
Einnahme mit 226 000 und in Ausgabe mit -808 000 M. ab
Das; der Ar-sgabeetat so hoch erscheint, hat seinen Grund in der
Eroauirng, des ,Gaswerks und- dom Schul- und Rathausneubau
Andererseits sind auch die Einnahmen aus dem Walde um
4000 M. zurückgegangen. Trotz der erhöhten Ausgaben bleibt
der a I t e.S t e u e r s atz von.60 Prozent der Einkommen- und
80 Prozent der Rcalstcuex fürs künftige Jahr bestehen . Die
Deckung der Ausgaben wird unter Heränziehrma der Reserve¬
fonds geschehen, die 135 000 Umsatzsteuer Und 25 000 M. aus
Grundstückscrträgnisseii aufweisen. — Das neue Gaswerk hat
na er 400 Anschlüsse.  Die Gemeinde verlängerte die
Zeit des kostenlosen Anschlusses bis zum 15. Februar.

t . Drllenbiirg, 31. Januar . Beim Rodeln  in der Hohl
rarinte , ein mit drei Personen besetzter Schlitten gegeii die
Fässer .der Brauerei Kahm, wobei eine Dame leichtere Ver¬
letzungen  und eine einen Oberschenkelbrucherlitt.

Aus dsr Uwgekirng.
in . Kreuznach, 81. Januar . Ertrunken  ist hier der

5 Jahre alte Junge des Postschaffners Zimmer . Der Junge
war von, der Fensterbank, auf die er geklettert war , in den
vorbcl-Metzenden- hochgehcndeu Ellerbach, gestürzt.
^ , r r - Gladenbach- 29. . Januar . Unsere Gemeindeverwaltung
hat das am hiesigen Marktplatz stehende alte A mtsgerichts-
gebauo .e aus Abbruch öffentlich ausgeschrieben, weil es dein
Verkehr an der engen Straßenstelle äußerst hinderlich ist. Mit
ihm verschwindet ein Wahrzeichen  hessischer Geschichte aus
unserer Stadt . Der solide Eichenholzbau wurde Ende ■des
16. Jahrhunderts aus Teilen einer Blankensteinischen Schfoß-
scheune errichtet, und bildete die Wohnung eines AmtS-
fchulthemen. .Im Jahre .1770 bezog der letzte landgräfliche
Rentmeister Job . Pb Krebs das Gebäude, nachdem die Rent-
beamten seit 1499 auf dem Blankenstein gewohnt hatten . Später
dienten seine Räumlichkeiten als Sitz des Kgl. Amtsgerichts
und stehen, nun seit 1.907, in welchem Jahre das neue AmtS-
gertchtsgebaude bezogen wurde, verlassen. Man vermutet ge-
legentlich .des Abbruchs unter der verhüllenden Tünche reiche
Balcenschnitzere,en und Inschriften zu finden.

— Cassel, 31. Januar . Die Papierfabrik  von Jakob
Vollmar wurde durch Großfcuer  zerstört . Nur das
Maschmenhaus und daS Kesselhaus konnten gerettet werden.

Gerichts sa « l.
Wiesbadener Strafkammer.

Kater.
Der Händler Fabian K. dahier zertrümmerte in der Be¬

trunkenheit wiederholt das ganze Mobiliar und Kücheu-
gefchirr, schnitt die Deckb-tten und Kissen auf, zerstreute die
Federn und warf seine ganze Familie aus dem Hause, wo¬
bei er mit dem Messer in der Hand drohte, ihnen die Hälse
abschneiden zu wollen. Einmal war die Situation für seine
Familie eine derart prekäre, daß zwei Schutzleute herbei-

-gerufen ivurd.en, welche,im Interesse der Familie den Mann
scstnahmen. Auf dem Wege zum Polizeigefängnis war er
anfänglich ruhig, dann aber b.gami er sich plötzlich zu wider-
setzen, trat nach den Schutzleuten und .bis; einem derselben
ganz erheblich in einen Finger. Durch Spruch des Schöffen¬
gerichts ist K. mit 4 Wochen Gefängnis bestraft ioordert.
Jetzt jarmnert und lamentiert er, seine Familie leide Not,
wenn er die Strafe verbüßen müsse, und er bittet dringend,
die Freiheitsstrafe in eine Geldstrafe umzuwandeln. Seine
Frau verweigerte heute vor dem Berufungsgericht ihr Zeug¬
nis . Zu einer Änderung des Urteils aber lag kein Anlaß
vor und das Rechtsmittel wurde,zurückgewiesen.

Aus dem Reichsgericht.
Rt>G. Wissentlich falsche Anschuldigung. Der Landwirt

Jakob Staudt  aus W i l d s a chse n hatte den Bürger¬
meister seines Ortes des Meineids beschuldigt, den er bei
einer Klagesache ividcr seine, des Angeklagten, Frau vor
Gericht dadurch geleistet haben soll, daß er augab, er habe
bei Ermittelung des in Frage kommenden Holzdiebstahls
die Hofmite des Skaudtschen Gehöftes nicht betreten. Das
Gericht erachtete die beschworene Aussage des Bürger¬
meisters als der Wahrheit entsprechend, weshalb der An¬
geklagte sich am 10. November 1909 vor der Strafkammer
des Landgerichts Wiesbaden  wegen wissentlich falscher
Anschuldigung zu verantworten hatte. Staudt wurde für

überführt erachtet und erhielt 6 Monate Gefängnis. Das
Reichsgericht verwarf seine Revision kostenpflichtig.

KbG. Untreue und Unterschlagung. Von der Straf¬
kammer des Landgerichts Wiesbaden wurde am 28. Sep¬
tember 1909 der Kaufmann Peter Konrad lvegen Untreue
und Unterschlagung zu 6 Monaten Gefängnis verurteilt.
Er war im Geschäft der Firma Heinrich L. in Wies¬
baden  als Buchhalter und Stadtreisender von 1905 bis
1908 angestellt und war befugt, für die. Firma Zahlungen
in Empfang zu nehmen. Wie er in der Voruntersuchung
auch gestand, hat er insgesamt 1011M. für seine Firnm ein¬
genommene Beträge für sich behalten und im eigenen Nutzen
verwandt. Er legte gegen das Strafkammerurtcil Revisum
ein, die vonr Reichsgericht verworfen wird.

Die UherkchWemmunZ in Paris.
ivt>. Paris , 31. Januar . In den meisten Stadt¬

vierteln nimmt das Straßenleben Tags über so ziem¬
lich wieder das gewöhnliche Aussehen an . Abends aller¬
dings gewähren die großen Boulevards und die Haupt¬
straßen wegen des Mangels an elektrischem Licht ein
recht trostloses Bild . Die meisten Geschäfte waren not¬
dürftig mit Petroleumlampen und Kerzen beleuchtet.
Die Straßen , aus denen sich das Wasser bereits zurück¬
gezogen hat , wurden den ganzen Tag mit desinfizieren¬
den Flüssigkeiten besprengt und gereinigt . Das Gleiche
geschieht in den Erdgeschossen und Toreinfahrten der
überschwemmt gewesenen Häuser . Tie Keller sind daa
selbst fast noch bis zur Decke mit dem meist aus den
Sammelkanälen stammenden Schmutzwasser gefüllt.
Vielfach sind Hand - und Dampfpumpen Tätig , um die
Keller zu entleeren , dock) hat die Polizei dies in ein¬
zelnen Straßen verbieten müssen, da befürchtet wird,
daß die Kanäle daselbst einen allzu großen Wasserzufluß
nicht aushalten können. Die Leitung der Untergruiid-
bahn .hat an verschiedenen Punkten mächtige Pumpen
ausgestellt und wartet nur das weitere Fallen der Seine
ab, um mit den Pumparbeiten zu beginnen . Es heißt,
daß die Untergrundbahn gegen die ein besonderes
Unternehmen bildende Nord -Süd -Linie , welcher sie das
Eindringen des Wassers in ihre Tunnels zuschreibt, so¬
wie gegen die Stadt Paris als Konzessionsverleiherin
einen Schadenersatzprozetzanstrengen wolle. Die Gesell¬
schaft der Nord -Süd -Linie erhebt in den Blättern ener¬
gisch Einspruch dagegen, daß man sie für die Über-
schwemmung der Gegend des Saint Lazare -Bahnhofes
und für die an verschiedenen Stellen vorgekommenen
Senkungen verantwortlich machen will . In einigen
trocken gelegten Straßen , so namentlich auf dem Boule-
ivard Saint Germain , haben sich infolge der Senkungen
tiefe, schachtartige Löcher gebildet, die bis zum Rande
mit Wasser gefüllt sind.

hd . Paris , 1. Februar . Das Znrückweichen des
Wassers läßt nunmehr die argen Verwüstungen
des Straßenpflasters , erkennen. Tie größte Gefahr , der
Llusbruch von Epidemien , ist noch immer drohend. Der
Präfekt .verfügt fürs erste über Desinfektionsmittel im
Werte von 40 000 Frank . Er verspricht fiir morgen
einen ziemlich starken Normalverkehr in Paris , aber in
den. Vororteir wird die ' Behebung der schwersten Ver¬
kehrs-Hindernisse noch wochenlang dauern . Die höchst
bedenklichen hygienischen. Verhältnisse, der Umgebung
bedeuten für Paris ,die ernsteste Epidemie -Gefahr.

wb . Paris , 31. Januar . Die K am m er nahm ein-
stimnrig den Antrag an , der die Regierung ersucht, bei
den von der Überschwemmung Betroffenen die Bei-
tieibnng von Steuerrückständen aufzuschieben.

. wb . Paris , 1. Februar . Das Weichbild der Stadt
leidet nicht mehr so stark unter der Überschwemmung.
An der unteren Seine bei Clichy le Vallois ist das
Wasser..um einen Meter zurückgetreten: immerhin bleibt
dort die Lage noch schwierig. In den Straßen von
Alsort Ville ist das Wasser im Laufe des gestrigen
Tages um 1,10 Meter gesunken, darauf ist der Stand
während vier Stunden unverändert geblieben. Auf der
Insel St . Pierre sind 10 kleinere Häuserbauten teil¬
weise erngestürzt. . .

lul Paris , 1. Februar . Die Sympathie -Kundgebun¬
gen aus dem Ausland dauern fort . Kaiser Franz
Joseph  sandte ein Telegramm an den Präsidenten
Fallidres , worin er mitteilt , welch großen Anteil er an
dem nationalen Unglück nehme, welches Frankreich be¬
troffen habe. (Gleichzeitig sandte der Kaiser 50 000
Frank für die Opfer der Katastrophe . Außer der
öffentlichen Subskription sind dem Pariser Gemeinüe-
rat bis jetzt 110 960 Frank für die Überschwemmten zn-
gegangen . Der Präsident der Standard Oil Company
hat dem Minister des Äußern 100 000 Frank zu dem
gleichen Zweck zur Verfügung gestellt. — Ter Kriegs-

Tmnister General Brun erklärte in einem Interview,
die Soldaten  hätten bei der Hochwasser-Katastrophe
einen b e w u n d e r n s w e r t e n Mut an den Tag
gelegt . Keine Ansnahine sei zu verzeichnen. Ter
Kriegsminister hat angesichts dieser Haltung die Be¬
fehlshaber der acht Militär -Distrikte , in welche Paris
emgeteilt ist, ausgefordert , ihm alle Fälle von besonde¬
rem Mut der Soldaten mitzuteilen , damit sie ent¬
sprechend ausgezeichnet werden könnten. — In einem
Artikel über die Sympathie -Kundgebungen schreibt der
,Matin ", daß anläßlich einer Katastrophe noch nie¬
mals eine solche Einigkeit von Sympathie -Beweisen zu
verzeichnen gewesen sei. Aus der ganzen Welt seien
Zeichen der Sympathie eingetroffen.

wb. Paris , 31. Januar . Zur Verhütung ähnlicher Hoch.
wasserkatastrophcn wie derjenigen, von der Paris jetzt
heimgesucht ist, schlägt der bekannte Ingenieur Verlier im
„Figaro " vor, 42 Kilometer Röhren von einem Durchmesser
von 6 Meter zu bauen, welche von Jvry Port an der Ber¬
einigung der Seine und Marne sich nach Bissy ivenden und
im i e von Überschwemmungen den Abfluß des Wassers
ermöglichen, so daß Paris von jeder Gefahr veffchom
bleibt. Einige Röhren können in gewöhnlichen Zetten
zur Berieselung benutzt werden und so zu einer Erwerbs¬
auelle ftir die Landwirtickiatt werden.
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Handel . Industrie.
G"~3 Volkswirtschaft

Banken und Börse.
* Die Erhebung der Talonsteuer . Die Plenarsitzung des

Bundesrats am Samstag hat jetzt eine Vorlage angenommen , be¬
treffend die Erhebung der Talonsteuer  von Gewmn-
anteilschein- und Zinsbogen, die bei der ersten Ausgabe von
Wertpapieren mit diesen vor dem 1. August 1908 in Verkehr
gesetzt wurden und auf einen kürzeren als zehnjährigen / eit-
raum lauten . Es handelt sich dabei offenbar um eine Billig¬
keitsmaßnahme gegenüber solchen Aktiengesellschaften, die
nidhtsahnend noch in den letzten Jahren kürzere als zehn¬
jährige Dividendenbogen ausgaben und nun nach dem neuen
Gesetz schon in wenigen Jahren , ohne Zeit für die Ansamm¬
lung von Talonsteuerrücklagen zu haben, die Steuer für volle
10 Jahre aufbringen müßten . Z. B. hatte die Berliner Hypo¬
thekenbank ihre Aktienemission von 1908 aus praktischen
Erwägungen nur mit einer kurzen Reihe von Dividenden-
scheinen ausgestattet ; u . a . m.

* Frankfurter Börse. Ab heute (1. Februar ) werden die
Aktien der Aktiengesellschaft Wayß u . Freytag in Neustadt
a, H. exklusive Dividendenkupon Nr. 10 resp. 5 und mit Zins¬
berechnung ab 1. Februar 1910 notiert . — Vom gleichen Tage
an gelangen die neuen Aktien der Brauerei-Gesellschaft -Zur
Sonne“ vormals H. Weltz in Speyer Nr. 1 bis 1400 mit Divi-
dendenberechtigung ab 1. Oktober 1909 zur Notierung. Die
Lieferung geschieht per Kasse in definitiven Stücken mit Zins¬
berechnung ä 4 Proz . ab 1. Oktober 1909. Die Notiz der alten
Aktien wind eingestellt.

* Dividenden. Der Aufsichtsrat der Barmer  Kreditbank
in. Barmen  schlägt wiederum 6 Proz . Dividende vor. —
Der Bremer  Bankverein in Bremerhaven schlägt 8 Proz.
Dividende (wie i. V.) vor.

Industrie and Handel.
* Ans der Zementindnstrie . In dem Bericht der Ober-

ächäesischen Portlandzemnentfabrik Opel wird gesagt, daß die
gegenseitigen Komplikationen nur schwer und zeitraubend zu
beheben seien. Die Auslands-Konkurrenz werde erst nach
Jahren durch eine Änderung der Zölle abwehrbar sein. Man
befürchte, daß der Konkurrenzkampf zu Preisen, die teilweise
nicht die Selbstkosten darstellen , in der Industrie vorerst fort-
dauem werde.

* yn-liTieiilt»T n . Hanau, Aktiengesellschaft, Frankfurt a. M.
Die Gesellschaft weißt für das Geschäftsjahr 1908/09 einen
Bruttogewinn von 387 704 M. (i. V. 294 460 M.) aus , wozu
3,0151 M. (23 881 M.) Vortrag treten . Der Reingewinn beträgt
110 735 kl. (53 041 M.). Daraus werden nach Beschluß der
Generalversammlung 4 Proz. (>. V. 2 Proz.) auf die Stamni-
und 6 Proz . auf die Vorzugsaktien (i. V. für 7 Monate 6 Proz.)
als Dividende verteilt.

* Aktiengesellschaft fitr Landwirtschaftliche Maschinen
vorm. kehr. Bnxbaum, Würzburg. Auf Grund des vielfach be¬
sprochenen tiefgehenden Sanierungsbeschlusses der General
Versammlung vom Dezember v. J-, zur Beseitigung der Unter
hilany  sowie zu Abschreibungen, des Grundkapitals die Aktien
von 1125 000 M. auf 125 000 M. zusammenzulegen , werden nun¬
mehr die Aktionäre zur Einreichung ihrer Stücke zwecks Zu¬
sammenlegung in der Zeit vom 1° bis 15. Februar d. J. auf¬
gefordert.

* Stettiner Maschinenbau -Akt.-des . Vulkan. In dem
Prospekt über die Obligationen wird bemerkt, das Ergebnis
des Geschäftsjahres 1909 lasse sich ziffernmäßig noch nicht
Übersehen, doch glaube die Gesellschaft sicher zu sein, daß das
Resultat vielleicht etwas niedriger ausfallen , aber nicht erheb¬
lich hinter dem des Vorjahres (12 Proz. Dividende) Zurück¬
bleiben dürfte . Der Bestellungswert der in Arbeit befindlichen
Lieferung beträgt ca. 58 Mill. M.

* Zahlungsschwierigkeiten. Nach dem „Konfektionär“
bietet die Galanteriewarenfirma Jean Godcfoid  in Duisburg
40 Proz . an bei 325 000 M. Passiven.

ßeHiner Börse*
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Letzte Notierungen vom 1. Fel
(Eigener Drahtbericht des Wiesbadener

:1

Berliner Handelsgesellschaft
Commerz- u. Discontobank ,
Darmstädter Bank , » , !
Deutsche Bank . . . .
Deutsch-Asiatische Bank . . .
Deutsche Effekten- u. Wechselbank
Disconto-Commandit s . » »
Dresdener Bank . . . < - ,
Nationalbank für Deutschland ,
Oesterreichische Kreditanstalt
Reichsbank , . . . . . . .
Schaafkausener Bankverein
Wiener Bankverein . . . .
Hamburger Hyp.-Bank-Pfandbr.
Berliner Grosse Stra&senbaim .
Süddeutsche Eisenbahn-Gesellscb
Hamburg-Amerik. Paketfahrt ,
Norddeutsche Lloyd-Actien. »
Oesterreich-Urig. Staatsbahn .
Oesterr . Südbabn (Lombarden)
Gotthard - . . . . . s . .
Oriental. Eisenb.-Betrieb . *
Baltimore u. Ohio - . ,
Pennsylvania . < « » - » »
Lux. Prinz Henri . , .
Neue Bodengesellschaft Berlin
Südd. Immobilien 60 % . , .
Schöfferhof Bürgerbräu , » »
Cementw. Lothringen , . ■
Farbwerke Höchst . > . * .
Chem. Albert - . . . . . .
Deutsch Uebersee Elektr . Act.
Felten & Guilleaume Lahm, »
Lahmleyer
Schuckert .
Rhein.-Westfäl . Kalkwerke * .
Adler KJeyer .
Zellstoff Waldhof . > « . .
Bochumer Guss. . . . . . .
Buderus . , « , « » » » ,
Deutsch-Luxemburg » » » » .
Eschweiler Bergw, . i > < »
Friedrichshütte . . . . . ,
Gelsenkirchener Berg > . . .

do. Guss a J • »
Harpener , . . » « « « »
Phönix . , i . >:
Laurahütte s
Allgem. Elektr , Gesellsch. . .

runr.
Tagblatts .)
Vorletzte letzte

Notierung.

fe

181 182.90
116.50 116.50
137.80 137...0
253 256.60
155.50 156.60
107.50 107.50
196.40 195.50
164.50 163.10
130.60 129.80

149.50 150.60
148.30 148.li/
139.40 139.75
150 150
135.50 185.30
120.25 120.75
164.30 154.§0‘
101.30 102.50
162.50 —
23.70 23.50

130.50
116.20 116
132.75 —
135.20 134
154.10 155
99 100
92 91.40

115 117
447.50 415
463 415
182.25 162.80
143.75 143
107.10 107.40
116.50 134.25
150 00 150.10
377.50 376
2 >2.10 263
219.25 246
115.80 11 >.70
2 0 .20 216.90
208.25 211
14L 141
218 214.90
101.50 102.80
211 208.50
223.10 220.75
199.60 197. 5
261.60 248.90

O ■! Uivraoh.

Yersielserangs wesen.
— Caacordia, Oolnische Lebensversicheiungs -Gesellschnit

Da« Ja)hr 1909 übertrifft kn Neuzugang an Versicherungen alle
vorhergeganigenen Jahre sowohl in bezug auf die emgereichien
Anträge, als auch hinsichtlich der zur Versicherung bean¬
tragten Summen . Es wurden nach vorläufigen Feststellungen
cingereicht 6081 Anträge über 31.5 Millionen Mark Kapital
(5770 Anträge über 28.1 Millionen Mark Kapital im Jahre
1908). Neu abgeschlossen und iy Kraft getreten sind die Ver¬
sicherungen von 4595 Personen mit 26.4 Millionen Mark (23.8
Millionen Mark) Kapital. Es starben 823 Personen mit
5 512 959 Mark Kapital (888 Personen mit 5 751567 M.). Der
Reinzuwach« beträgt 2078 Personen mit 11.7 Millionen Mark
Kapital (1821 Personen mit 8.6 Millionen Mark). Der Gesamt¬
versicherungsbestand stellt sich zu Ende 1909 auf 63 479 Per¬
sonen und 339.8 Millionen Mark Kapital (61 401 Personen und
328 Millionen Mark Kapital).

' Oberrheinische Versicherungs-Gesellschaft in Mannheim.
Der Aufsichtsrat beschloß, einer auf den 23. Februar d. ein-
berufenen außerordentlichen Generalversammlung den Antrag
auf Erhöhung des Aktienkapitals  um 1 Mill. M.
auf 5 Mill. M. durch Ausgabe von 1000 Stück neuen Namens-
aktien (Interimsschekten ) zum Nennbeträge von 1000 M. mit
Einzahlung von 25 Proz . zu unterbreiten . (Die Gesellschaft
hat in den letzten Jahren 11, 12%', 12%, 12*/- und 16 Proz.
Dividende verteilt .)

Preinnotierung -sstelle
der Landwirtschaftskammer für den Regierungsbezirk Wiesbaden.

Getreide und Raps.
Frankfurt a/M., 31. Jan . 1910. Eigene Notierung am Fruchtmarkt.

Für 100 kg gute marktfähige Ware.
Heutige Notierung.

Umsatz Stimmung | Preise

Vorwöcbent-
liche Preise

Weizen, hies. klein stetig
nordd.

Roggen, hiss. klein stetig
Gerste, Kied-

u. Pfälzer . abwartend
Gerste,

Wetterauer
Hafer, hies. mittel stetig
Baps, hies.
Mais, mixed

La Plata klein fest
Mannheim, 81. Januar 1910.

Amtl.Notisrungd .Börse (eig. Depesche)
Weizen.
Koggen, Pfälzer.
Gerste, badische . . . . . .
Hafer . . . . .
Kaps.
Donau-Mais . . .
Mais, La Plata . . . . . .

Mainz, 28. Januar 1909.
Offizielle Notierung.

Weizen . . . . . . . . .
Koggen .
Gerste . . . . . . . . .
Hafer ■ * , , , . . • . .
Mais.
Kaps . .

Diez, 28. Januar 1909.
Amtl. Notierung.

Weizen.
„ fremder . . . . .

Koggen .
Geräte » . . . . . . .
Hafer « . . .
Kaps.

23.30— 23.50j23.30 —23.40
16.90- 17.0016.90—17.00

17.00- 17.5017.00—17.50
I

16.25- 17.00 16.25- 17.00
16.00- 17.0016.00—17.00

16.50—16.60

23.75
17.25

16.50- 17.75

16.25—16.50

23.75
17.25

16.50—17.75
16.50- 17.2516.50- 17.00

28.00 27.00
16.76—17.0016.75- 17.00

16.75 16.75

22.75- 23.00j22.75—23.00
17.00—17. 0 17.00—17.10
17.00—17.3017.00—17.50
16.75—17.0016.75—17.00

23.50- 23.75 23.12—23.44

16.27—16.41
14.60—16.92
15.60—16.00

16.27- 16.40
14.60—16.92
15.60—16.00

Heu und Stroh.
Frankfurt a M.,28. Jan . 1909.

(Amtliche Notierung).
Heu . . . . . . . . . . . .
Stroh . .

Kartoffeln.
Frankfurt all ., 31. Jan . 1910.

(Eigene Notierung).
Neue Kartoffeln in Waggonlad.

do. im Detailverkauf
Obst.

Bericht der Zentralstelle für Obstverwertung.
Frankfurt a. M., 31. Januar 19 0.

Orangen I . Qual. 10—12. Aepfel I . Qual. 16—25, II . Qual. 10—14,
Zwergobst I. Qual. 26—40. Birnen I. Qual. 18—80, II . Qual.
12—16. Zwergobst I. Qual. 30—50. Trauben I. Qual. 60—76.
Nüsse, neue, I . Qual. 25, 11. Qual. 20—21. Haselnüsse I. Qual.

36—35. Kastanien I. Qual. 14, II. Qual. 10—12.
Alles per 50 Kilo — 1 Ztr. in M.

Die Preisnotierungs -Kommission.

Letzrr Nachrichten.
Sozialdemokratische Stadtverordnete,

bd . Landsderg a. d. W., 1. Februar . Bei den gestri¬
gen Stadtverordnetenwahlen wurde für die Liste der
Sozialdemokraten 884, für die vereinigten bürgerlichen
Parteien 564 Stimmen abgegeben. Die 5 sozialdenio-
kratischen Kandidaten sind demnach gewählt.

Neue Kämpfe in Marokko.
wb. Paris , 1. Februar . Wie aus Uschda gemeldet wird,

soll nach Berichten von Eingeborenen die MahalIa  des
Sultans Mulay Hasid  in der Nähe von Taza vom
Riatastamm angegriffen und nach großen Verlusten in die
Flucht geschlagen worden sein. Zahlreiche Kaibs hätten den
angeblichen Roghi anerkannt.

Eine Note der Kreta-Schntzmächte.
bst. Paris , 1. Februar . In hiesigen Negierungskreifen

spricht man von einer nach Athen abzusendenden Note der
Kreta-Schutzmächte, in der die griechische Regierung aus die
Folgen der gegenwärtigen Maßnahmen hingewiesen und für
etwaige Komplikationen verantwortlich gemacht werden soll.

Prinzessin Luise.
bä. Paris , 1. Februar . Dem „Matin " zufolge ist die

Prinzessin Luise von Belgien durch ihren Wiener Anwalt
benachrichtigt worden, daß ihr Schwiegersohn,  der
Herzog Ernst Günther von Schleswig - Holstein  den
Antrag gestellt habe, seine Schwiegermutter unter Kuratel
zu stellen. Die Prinzessin soll erklärt haben, niemand weniger
als ihr Schwiegersohn sei berechtigt, einen solchen Antrag
zu stellen.

Heutige Preise Yorwöcb. Preise
per Zentner per Zentner
4.80- 6.40 4.00—5.00

per 100 kg
Heutige Preise

Jt.
Yorwöch. Preise

M.
4.90—6.00
6.00—6.50

4.80—5.00
6.60—6.50

Schrecklicher Selbstmord einer Irrsinnigen,
wb . Aschafseuvurg, 1. Februar . Tie irrsinnige Ax>

beitersfrau Maidhof übergoß sich in der vergangenen
Nacht mit Petroleum und zündete sich dann selbw -in.
Die Frau ist heute vormittag ihren Verletzungen er¬
legen.

Orkanartiger Sturm an der Riviera,
bä . Zara , 1. Februar . Längs der dalmarini -chen

Küste wütet ein orkanartiger Sturm . Tie dort befind¬
lichen Schisse und Torpedoboote befinden stch in aro ^er
Gefahr . In zahlreichen K̂üstenstädten, hauptsächlich in
Costellnuevo, sowie in Sebenico haben die Fluten dit
Riviera überschwemmt.

Ein großes Grubenunglück in Amerika,
wb . New Dort , 1. Februar . Wie aus Priniero

(Colorado ) berichtet wird , wurden gesterit abend in Jen
Bergwerken der Colorado Fuel and Icon Conipnnh
infolge einer Explosion 8 Bergleute getötet. ../ehr
als Hundert  wurden verschüttet.

New Jork , 1. Februar . (Eigener Trahtbericht .)
Von den bei der Explosion in den Bergwerken per
Colorado Fuel and Fron Company  vertun
glückten Bergleuten wurden bis heute früh 15 §iz
Leichen  geborgen . Man befürchtet, daß von den noch
etwa 100 Eingeschlossenen, meistens Slavonen und
Ungarn , ke i n e r m e h r a m L e b e n i st. — Bis
heute mittag wurden nach einer uns später zugsgange»
neu Meldung von den Verschütteten 7 9 tut Lufi¬
sch a cht erstickt  aufgefunden , wohin sie sich augen¬
scheinlich geflüchtet hatten , um dem Tode zu entrinnen.
Zur Zeit der Katastrophe ivaren , wie jetzt feststeht. i i 3
Bergleute  in den Gruben beschäftigt.

Erdbeben.
wb. Paris , 1. Februar . Aus Oran  wird gemeldet , daß

inNemours in der verflossenen Nacht ein starkes Erd¬
beben  verspürt wurde. Die Bevölkerung wurde von grw -in
Schrecken erfaßt , doch hat sich keinerlei Unglück erergnet . '

wb. Berlin , 1. Februar . Die japanischeSonder»
gesandtschast  ist unter Führung des Prinzm
Fuschimi hier eüdgetroffen.

wb. Paris , 1. Februar . Die Schankwirte in Sitlc
lehnten in einer zahlreich besuchten Versammlung ab , sich
dem Alkohol streik  anzuschlietzen. Dieser kann nun .::;.71
als beendet angesehen werden.

wb. Paris , 1. Februar . Aus Ronr wird gemeldet , daß
der dort kürzlich eingetroffcne Msgr. Devaux, Rektor rer
katholischen Universität in Lyon, gestorben ist.

Letzte Handetsnachriitztr » .
Telegraphischer Kursbericht.

(Mitgeteili vom Bankhaus Pfeiffer  u . Ko., Langgasse
Frankfurter Börse, 1. Februar , mittags 12% Uhr. Str--zü-

Aktien 211.80, Diskonw -Kommaudit 195.80, Dresdner V. j
163 60 Deutsche Bank 257.25, Handelsgesellschaft
Staatsbahn 161.60, Lombarden 22.90, Baltimore und Ohio Fa
Geilenkirchen 216.40, Bochumer 247.50, Harpener 210, 3-
litte 178.40, Norddeutscher Lloyd 102.50, Humburg-Ämerika-
Paket 134.25, 4proz. Russen 91.10, Phomx 221.70. Tendnrz:
Wiener Börse, 1. Februar , österreichische Kredit . ?
671.70. Staatsbahn -Aktien 755.50, Lombarden 125.20,
noten 117.65.

Atrien
llvark-

r Öffentlicher Wetterdienst.  ^
wettervorauZs age

bev  Dienststelle §?ran &furt a . M.
(Meleorolog. Abteilung des Physikal. Vereins)

für den 2. Februar:

Meist klares, trockenes Frostwetter, noch etwas
kälter, ruhig.

Genaueres durch die Frankfurter Wetterkarten(monatlich
50 Pf .), welche am „Tagblatt - Haus ", Langgasse 27

täglich angeschlagen werden.
rar » Die Wettervoraussagen sind außerdem in der
Tagblatt -Hauptagentur, Wilhelmstraße 6. und in der
Tagblatt -Zweigstelle,Bismarckring 29, täglich auSgchängt.

Meteorolog . Beobachtungen . Italien Wiesbaden.

31. Januar.

Barometer auf0‘ ».Normal-
JttjlUCt. . . . . . . .

Barometer a. d. Meeresspiegel
Thermometer (Celsius) . .
Dun -ifpannimg (Millimeter)
Relative s>eudittgkeit ("/«) .
Windrichtung . . . . - .
Niederschlaqsbobe(Mtlltm. .
Höchste Temperatur (Cetstus) 2.6. Niedrigste Temperatur

7 Mir
morgens

2 Uhr
nachin.

9 Uhr
abends.

7f4J6 754.8 755.6
765.7 765.5 766.3
—3.6 2.4 -2 .2

2.9 2 8.4
85 57 87

SB. 2 SW . 2 SW . 2

Mittel

755.1
765$

&»
76L

3.8

Auf- und Untergang für Sonne (cd) und Mond(m
(Durchgang der Sonne durch Süden nach mittelcurodäischer Zeit.)

Februar
® I e

im Süden! Ausgang lUntergang's Aufgang Untero--an <%«. «Div. «!>?** Uhr !.11hr STTHn 11h-

2.
Uhr MinMr Min siihr Min. Uhr Min . Uhr *
12 41 8 8 5 201 4 B-

Am 2. Februar 12Ferner tritt ein für den Mond:
27 Minuten nachmittags letztes Viertel. ur-

Dio Avend -A« sg «tze «mfaßt 12 Srttrn.
Ucnunĝ W. Schneie vom« ruyu

'een«

und « ertchldiaal: H. Die ' ' nbach; für BermfichteS, Sport und
L. Losacker; für die Atncigcnu. ReklamemH. Dornaus ; sämllich in
Druü und Beriag der L. Schellenbergfchcn Hos-Buchdruckerei in Wiesj,,̂ ^

Lvrechstundeder Redaktion: IS bis 1 Ubr.
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Um vor Beginn der kommenden Saison mit den noch vorhandenen Rest¬
beständen meines Inventur - Verkaufs gänzlich m räumen , habe ich die Preise
21 OC./2I213,1s reduziert und liegt es im Interesse des kaufenden Publikums, von
meinen Angeboten ausgiebigen Gebraudi zu machen .

Besonders nennenswert sind nachstehende Serien , welche diese Wodte in meinen Schaufenstern ausgelegt sind.

Schaufenster -Auslage 1 Schaufenster -Auslage 3 Schaufenster -Auslage 3 Schaufenster -Auslage 4

Ein grosser Posten

Abendmäntel,
Tuch-Kimonos,
Plüsdi -Paletofs

Ein grosser Posten

Mädchen -Kleider,
Mädchen -Mäntel,
Knaben -Anzüge,
Knaben -Paletots

Ein grosser Posten

Jackenkleider,
Taillenkleider,
Engl , Paletots

Ein grosser Posten

Winter -Mäntel,
Engl . Kimonos,
Havelocks etc.

Serie 1  f ^ M.
noo

Serie 2 Lß M. Serie I f2m
f %50

Serie I m.

Serie II2 5 *S. Seriell
ff 050

Serie II g j\l. Serie 11 f2 5M.

Morgenröcke , Unierröcke , Blusen , Kostümröcke gang enorm billig.
Verkauf nur gegen har.

S . Hamburger, Langgasse fl,
Spezialhaus für Damen - und Kinder -Konfektion,

£52 j

Sur Beeil dieseWoche!
Billige Sprotten!

Echte Kieler 12'Pfundkiste 80  pf-
S - Pff &iBHÜkäste WM - L20

in

Krickels fisehhallen ßrabenstr . IG,
Meiehstr . 4,

J Kirchgasse 7.

t
PoiJfrifdje hl. Trinkeier6Uf.
GWlie feinte TOleler7 U.

GKS' MMASOL'AK
EierHanDLnng,

Manergasie 21.
Telephon 7Ü9.

Sie sparen Geld!
Nichts auswärts kauft».

Schweineköpfe . . . Pfd 58 Pf.
Fleischige Fützchen. . Pfd. 45 Pf.

lO-Pfd.-Post.'olli d. Pfd. 10 Pf. billiger.
Rundes Bauernbrot . Laib 4« Pf.
I » Sauerkraut . Pfd. 6 und 8 Pf.

Altstadt -Konsum » Metẑergaffe 31.

Billige Aepfel!
Alle Sorten Koch- und Tafelobst ab»

zugebcn Seerobenstratze 13, im Hof.
58T Neue »»Kamler-Maschi« «"

bill. abzi-g b. Kaufbaus u. R p iratur»
Wcrlstätte stritter , Schwalbacher-
strafte 73—79. Telepdon 3125.

MN ü üm £i
m

Mein

Inventur -Ausverkauf
sehliesst

Donnerstag, den 3. Februar.

Ich gewähre bis dahin auf mein gesamtes Lager fertiger

Herren - und Knaben -Kleidung*
(Frühjahrs -Neuheiten ausgenommen ) aussergewöhnliche Vorteile.

Ein Posten vorjähriger

Konürmanden -Anziige mit 20 ° /o Rabatt.

Heinrich Wels.
Marktstrasse 34.

K27

IQ

IMBLH ■ ■ ■ ■ _ BJB■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ri

Ifarneval
|i 1810.

8 ES
5

m

Grösste Auswahl in:
JTlasken, Hüte,

Krawallen,
Clown - Hüte,

Chupeaux-clagues,
Studenlen -THützen,

Tsfter-Ttlüfzen
in Atlas,

Tirolar Hüte,
Bauerntücfyer,
TJrmspangen,

Diademe , THiinzen-Jfrmbänder, Ohr¬
ringe, Gold- u. Silber-Quasten, Tlitter-
gehänge , Halbmond , Gold- und Silber-

Litzen, Karnevalsblumen etc. etc.

m
saim

Jia rnevalss tqffe
und Velvet.

japanische Fächer, Kreppapier -Fächer,
Papierschlangen , Konfetti , Scherz Artikel

Kadau -Instrumente alter 71rt.
Billigste Preise. K3

Vereine u. Gesellschaften
erhalten auf Karnevals-
Artikel , sowie Tombola-

Gegenstände
entsprechenden

Rabatt

ja
5. Blumenthal & Co.

s @js a g mm m i o m e i m m

.
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Die aus unserem Inventur -Verkauf noch vorhandenen

haben wir , um damit möglichst ganz
zu räumen , nochmals im Preise

ssZ Dainent - Konfektion
ganz bedeutend reduziert

Nachstehende K( nfek • in

Saison 1909/IQ wie:

□
1 Jackenkleider □ Plüsch-Mäntel und Jacken □
Abend-Mäntel n. Capes □ englisch. Paletots
schw. Frauen-Mäntel und Jacken □ Kostüm-
rocke □ Seiden-, Spitzen- u. Modell-Blusen □
Gesellschafts-, Ball- u. Modell-Kleider □ Samt-
und Woll-Blusen □ Woll-, Moire- und Seiden-
Fnterrocke □ Kinder- und Backfisch-Paletots □
Pelz-Mäntel und Jacken, Pelz-Stolas und Muffe

werden zu auffallend billigen Preisen
verkauft.

Nachstehende Posten Konfektion werden Kur Hüllte des Selbstkosten
preise » und teilweise noch darunter verkauft.

—. .  Luii » Aussiichen:
«ä » Tödi-Jackenkleider, ütlÄ ; jetzt 12,15  n. 20  j

Ein
Ständer Jackenkleider, pSiAtVÄ jetzt 5, 8 ». 10
Za. ItO einzelne Mantel, J .'Ä 't jetztZ. 6 n. 10  I

Eln  Tneli-Abemlmiintel, «MSTufltÄ , jetzt 12  u. 15  Mk.Posten

»KZ Kostiimröckc Ä" P,U.“.t 'Sf £ *,jetzt2.75,4.50,6n.lON
pS.  schw. FraneorSeke.̂ SSritoSSS^.'SrBift;jetzt8,12u. 15 Mk
Za. 45  elc«. Taillenkleider5s,Me' d-*-",?celegante Modelle, teilweise ganz auf Seide,

der frühere Verkaufspreis bis 120 Mk., jetzt 8 , lf ) tltS i 0 ML

Za. A schw. kurze Jacketts .jetzt3. 5 n. 8
Ä , Tnch-Sehneiderjaeken, jetzt 8,10  n. 15  Mk

ShSeiden-,Spitzen-, Woll- ». Musselin-Binsen, 8, 4 n. 5 Mk,
. Brüsseler Handarbeit-Mänteln. -Jacken. -Spitzen-Mänt«
ii. -Capes, Ripsmänteln. Jacken, jetzt weit unter Preis

triihoAW Riitfcthlnson fier f1-üh. ve.kaufs- ;.tt IM , 8. ft SI. Si Mt

Ei
PO:

Ein
Posten

Za.150  tröbgew.Batistbinsen, jetzt1.50.8,5  n .8  Mk
tilibgew. Leinen-Kostiimröcke, jetzt1.50, 8.50  bis 10  Mk
Leinen-Jackenkleider. jetzt von8 Mk. an
Frinz.- u. Taifienkleider iß Batistu. Leinenv. 3 M. aii

Ein
Posten

Eia
Posten

Ein
Posten

Frankfurter Konfektionshaus

3t
Ur

sonstig:
heute !
der Un
Gese
sarmne
stcmdeZ
Derhar
der
die Er
feiert,
daran,
Thilerr
günstig
Kreiser
Geseüst
Frager
sortsah
stützun:
der G>
Iw. 1
widme
glieder
dann >
wieder
Ba-lwei
komme
der eil
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glieder
scheu,
schaftli
der G«
lebhaft
Geheir
einem
glied 1
toeiter
deninri

Langgasse 32. Schloss Langgasse 32.

Für AissUttui»
empfehle ich

meine vorzügliche Qualität

Madapolara-Stickereien
als vollständiger Ersatz für Handarbeit . Dieselbe
ist vom einfachen Bogen bis zu breiten eleganten
Mustern mit passenden Einsätzen am Lager.

Schweizer Stickereien
eignen sich besonders für Wäsche aus feinfädigen
Stoffen und biete ich darin eine hervorragende
Auswahl.

Camhric-Stickereieii
in klaren Mustern und in vielen Breiten vorrätig,
ist eine solide , besonders billig © Qualität,

Cordonet- nnd Leinen-Spitzen
maschinen - und handgeklöppelte Spitzen und Ein¬
sätze , alle Breiten und vorzügliche , bewährte
Qualitäten in der Wäsche , das Meter 4, 6, 8, 10,
12, 15, 18, 20, 24, 28, 32, 36 Pf . bis Mk. 2.75,

¥aleacien ne-Spitzen
deutsche , engl , und Franz. Fabrikate , schöne aparte
Muster , sehr billig, in allen Breiten , mit passenden
Einsätzen.

Wäsche-Besätze
10-Meter -Stücke 18, 24, 28, 35 Pf . etc.

Visit-, Einladungskarten,
Verlobnngsanzeigen

n schönster Ausführung. 1419

JOS. Ulrich, Litltogr. Anstalt,
Friedridistr.39, nahe der

iKirchgasse.
E'in air ; durchs 'Bor.

Georg Mayer
o.Ommbacha/M.
empk. selbst.,esert.
©1fe«t»ud)sr
f ederwaren,

als
Üortcmonnaies,
bizarren - und
v riestaschen,

stamen äschchen.
pieiiuaich n, Akt «mappen.

Reparaturen in «ig « er Werkstatt.
Kein Lade» , daher billigste Bezngo»

au «Ne am Pt Sie*
SRirMstraste 7, P rt. “NPä

Schwarze und weisse

f ör Konfir m and en ^Kleider
in allen Preislagen.

■. H. Lugenbühl,
k. "NJiSfefc. 19 Marktstr ., Ecke Grabenstr . 1.

Mli «5! Ae ttülil.llf Iktii tiieft IDo itic DM.ftlii.L2«

tc  toi y

Güterlre nnungen
«eStSaÄltt« hier und andw. B 'stand  bei ZaNlnngeschwicriqreitcn.
MsLt.duuae« , Moratorien , ««heichidung .̂, Sliimeuialious und
Glrasiache«, Erbsaiattsregulteru^gr» ' 2-ertrage, Gesuche. Testamente
u. s. w. . sowie Audlüufte in allen Rcchtaangetegentiette».

Stedricherstratze7, 1 tiittS. Sprechst. 1V—12 u. 2—S lthr.

VLcLputvsr
bleibt unerreicht.

Nähimittel- abrik „Hansa“
Hamburg.

Für 50 „Hansa“ -Düten erhalten
Sie eins Dose ff. Kakes gratis.

krnemm ]
Vertreter : F 1

Carl Änt . Schmitz.

Unschöne u. lästiqe

i&iSrpepflill©
vermindert Z«hrtee Fucus.
Gutschmeckend und ange¬
nehm wirkend. Pak. I Jk .,
5 Pak. 4.50 Hk. — Nur
Kncipp-u.ReIor mltans
Juiisliorii,SLLLL.

81

Mimosa Stiel 15 bis SO Pf . Grösste Originalbund -Veilchen 88 Vf.
geritten Dtzd. 30 Pf . Narzissen Dtzd. 30 Pf . Azalien 1.50. Primeln 30  f
Tulpen 15 Pf . Trauerkränze von 30 Pf. an. Palmen von 3 Mk. an.

Ferner Luxemburgi-rasze 13 grotze Sendung Blumenkohl staunend billi - cd
15 bis 40 Pf . Weißkraut 10 Pf . Achte! 10 Pinnd 90 Pf. Apfelsinen 7
20 Pf . Zitronen Dtzd. 55 Pf . Sauerkraut Pfd. 8 Pf.

.Herserstr . 3 , Luxemdurgstx
Este Kaiser-Friedrich-Niug. Tel .' 5ZESieiisea billig.

TeesPfefferminz- sowie aUe rnbern
ftl1 »di  SI5 und WesunruieitS-

erfiitlrn nur dann ihren Zweck, wenn dieselben frisch und bester
Dualität sind, wie sie solche durch flotten Absatz und 10-jäHr.

prakt. Erfahrung zu billigsten Preisen erhalten im

Uneipp-ii. Befomijaus„Zungborn",
Spezialhaus für naturgemähe Gesutldheirspflege,

88 Rsteinstr ste 8i> lTelephon 130s, 84 »tirch .,ass« 54.
Preisliuen und Kataloge gratis und franko. 1861

Paul üelien
Zahn-Praxis

Wiesbaden, Friedriehstrasse5 q.
Atolier für künstliche Zähne.

Zahnoperationen und Plomben.
Anfcrtis « ni > eutaitzemlen

ersat . es , selbst bei zahnlosem Kiefer
ohne Federn.

Sprechstunden: 9—6 Uhr.
— 1 —  Telephon 3118. -:

1351
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58 . Jahrgang.

3t Kongreß deutscher Badeärzte.
«Ii. Berlin»29. Januar.

Unter zahlreicher Beteiligung von Badeärzten und
sonstigen Vertretern der balneologischen Wissenschaft trat
heute vormittag im HSrsaale des Poliklinischen Instituts
der Universität in der Ziegelstraße die Balneologische
Gesellschaft  zu ihrer 31. öffentlichen Versammlung zu¬
sammen, nachdem bereits gestern eine Sitzung des Vor¬
standes und der Gruppenvorsteher stattgesunden hatte. Die
Verhandlungen stehen unter der Leitung des Vorsitzenden
der Gesellschaft, Geheimrat Professor Dr. Brieger,  der
die Erschienenen, die zum Teil aus weiter Ferne gekommen
seien, herzlich willkommen hieß. Der Redner erinnerte
daran, daß die Gesellschaft vordem unter der Leitung von
Thilenius und Liebreich gestanden habe und sich seitdem so
günstig entwickelt habe, daß sie sich in wissenschaftlichen
Kreisen allsertiger Anerkennung erfreue. Die Balneologische
Gesellschaft habe eine ganze Reihe von wissenschaftlichen
Fragen angeregt; in dieseni Bestreben werde der Vorstanv
fortfahren. Er bitte in diesem Sinne um weitere Unter¬
stützung durch die Mitglieder. (Beifall.) — Hierauf erstattete
der Generalsekretär der Gesellschaft, Geheimer Sanitätsrat
Br Brock - Berlin , den Jahresbericht . Der Redner
widmete zunächst den im letzten Jahre verstorbenen Mit¬
gliedern der Gesellschaft einen ehrenden Nachruf und teilte
dann mit, daß wie in früheren Jahren so auch im letzten
wieder eine größere Anzahl von neuen Mitgliedern der
Balneologischen Gesellschaft 'beigetreten sei. Allmählich
komme die Bedeutung der Balneologischen Gesellschaft als
der einzigen reinwiffenschaftlichen Vereinigung von Bade¬
ärzten zur Geltung. Wenn nun auch die Anzahl der Mit¬
glieder eine reckt ansehnliche sei, so wäre es doch zu wün¬
schen, daß alle Badeärzte, die ein Jntereffe an der wissen-
schaftlicken und sozialen Stellung ihres Standes haben, stch
der Gesellschaft anschlicßen würden. In Anerkennung seines
lebhaften Interesses für die balneologischeWissenschaft sei
Gebeinrrai Professor Br . Bäumler -Frciburg i. Br . nach
einem gestrigen Beschlüsse des Vorstandes zum Ehrenmit¬
glied der Gesellschaft ernannt worden. Der Redner teilte
loeiter mit . daß mit Rücksicht auf die wissenschaftliche Be¬
deutung der Balneologischen Gesellschaft Prof . v. Bo kau

in Budapest diese zum 9. internationalen Kongreß für
Hydrologie in Budapest eingeladen habe. In der Ein¬
ladung wird ausdrücklich angeführt, daß die Balneologische
Gesellschaft unter ähnlichen Vereinigungen für die Fach¬
wissenschaft wohl das meiste geleistet habe und daß die
deutsche Wissenschaft aus dem 9. internationalen Kongreß
für Hydrologie jenen Platz behaupten müsse, der ihr ge¬
bühre. Die Einladung ist vom Vorstand akzeptiert worden.
— Hierauf erfolgten die Vorstandswahlen. Der gegenwärtige
Vorstand wird durch Akklamation wiedergewählt. An Stelle
des verstorbenen Schatzmeisters Br . Granier wurde
Br . Frankenhäuser in den Vorstand hinzugewählt. — So¬
dann begann die Reihe der fachwiffenschaftlichen Vorträge.
Professor Kraus-  Berlin sprach über einige funktionell-
diagnostische Methoden, welche für die Balneologie von
Interesse sind. Geheimrat H i e s - Berlin besprach Studien
über Radium-Emanation . Professor Br . Krieg - Baden-
Baden behandelte die phhsiologifchenWirkungen radium-
haltiger Kochsalzthermen. Er kam zu dem Resultat, daß
ein wirklicher Ersatz der Thermalquellen durch bloß«
Radiumpräparale nicht möglich sei. — Die fachwissenschaft¬
lichen Vorträge werden noch den ganzen heutigen und vre
nächsten Tage in Anspruch nehmen.

Kleine Chronik.
Eine gesegnete Ehe. Die Frau des Schusters MauruS

Eigner in Dsaki, die vor zehn Monaten ihrem Mamre
Zwillinge geschenkt, gebar dieser Tage Drillinge. Das
Paar hatte übrigens schon früher sieben Kinder, nun ist
über Erwarten schnell das Dutzend voll geworden.

Wegen Verbrechens gegen 8 218 StrGB . wurde ein
Verfahren gegen 40 Frauen und Mädchen in Obcrhausen
eingeleitet. Ein Naturheilkundiger, der den Beschuldigten
mit Rat und Tat zur Seite gestanden hatte, entzog sich seiner
Verhaftung durch die Flucht.

Morde aus Eifersucht. In der Ortschaft Patalom
(Ungarn) unterhielt der 20jährige Bursche Sandor Gaspar
mit der jungen Frau des alten Bauers Stefan Vad ein
Liebesverhältnis. Gaspar erfuhr, daß die Frau auch einen
anderen Burschen beglückte, und er schwor Rache. Er lockte
die Weitherzige zu einen: Rendezvous, und als sie ihm in

den Armen lag, stieß er ihr ein Messer in die Brust. Der
Mörder stellte sich selbst der Gendarmerie. — In Rakovtca
bei Temesvar tötete der Bauer Janos Todoreszku, dem
seine Frau Grund zur Eifersucht gab, die Ungetreue, dann
schnitt er der Ermordeten Nase, Lippen, Ohren und Brüste
ab und hing die verstümmelte Leiche an den zusammenge-
bundencn Füßen an einem Nagel aus. Der barbarische
Rächer seiner Gattenehre entfloh.

Todcstrunk um 11 Kreuzer. In Gärdonh bei Stuhl-
Weißenburg wettete der Bauernbursche Julius Szakäl um
11 Kreuzer, daß er einen Liter Wein aus einen Zug aus-
trinken werde. Er gewann die Wette, aber wenige Minuten
daraus sank er um und war eine Leiche. Ein Herzschlag
hatte seinem Leben ein Ende gemacht.

Der Barbier als Mörder . In der Ortschaft Mokrin
bei Temesvar lebten der Dorfrichter Aca .Krizsan und der
Dorfbarbier Rada Popov seit einiger Zeit miteinander in
Feindschaft. Der Richter begab stch trotzdem zum Barbter.
um stch, wie zum Hohn, von seinem Feinde bedienen zu
lassen. Daraus geriet Popov in solche Wnt, daß er den
Richter auf dem Rasierstuhl fesselte und dem Hilflosen dann
mit dem Rasiermesser die Kehle durchfchnitt.

Ein schwedischer Schoner gekentert. Der schwedische
Schoner „Emanuel" ist bei Harmnersfors auf der Reis« nach
Flensburg gekentert. Der Kapitän Rehm und die ans vier
Mann bestehende Besatzung gelten als verloren.

Tigerjagd in den Tcffiner Bergen. Einer Menagerie
entsprang auf der Reise von Lugano nach Luino ein Tiger
ans feinem Käfig und flüchtete in die Tessiner Berge. UMer
den Bewohnern der Bergdörfer herrscht großer Schrecken.
Die Bestie zerriß bereits mehrere Stück Vieh und es ist trotz
mehrerer aus das Tier bisher veranstalteter Jagden nicht
gelungen, es zur Strecke zu bringen.

Bon Irrlichtern in den Tod gelockt. In der Nähe des
Ecedermoors bei der Stadt Szatmar sah der Bauer Janos
Varga, als er abends vom Feld heimkehrte, aus der Erde
ein Licht aufsteigen. Er wollte die Flamme erhaschen und
setzte sich schließlich auf sein Pferd, um das Irrlicht zu er¬
reichen. Plötzlich wich der Boden unter den Füßen des
Pferdes , und Roß und Reiter versanken im Moor. Leute,
die auf die Hilferufe des Untcrgehenden herbeieilten, konn¬
ten mir den Hut des Unglücklichen erhaschen.

Morgen Mittwoch:

Letzter

Langgasse 20,
K117

■

hervorragende iRauf-hei egenbeit.
Nm vor Cinfriff des Jfrübjabrs unser Lager  In

El rkf rifeben l&ej euebfungskbrpern,
das gröhte  am jplatz, zu raumen, gewähren wir auf alle elektrischen ideleucbrungskorper einen

flusnabme -lftabafl von 20 Prozent.
Lin Teil unseres Lagers — etwa 100 £>tu<k —wird wegen bevorstehender baulicher Veränderung mit

Preisermäßigung bis zu 50  ĵ rozenf
abgegeben.

iRunffgewe'rbebaus hebruder IBoIlweber
Ecke Langgalle und lGarenliralze.
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Bekanntmachung.
Mittwoch, den 2. Februar 1910,

Mittags 12 llhr , versteigere ich im
Bersteiyerungslokal « Helenenstr . 5:
Jf Spiegel , 7 garnierte Hüte u. sechs
Schleier öffentlich Awangsweiffe Fegen
BarKachlnng. 3456

Wiesbaden , den 1. FeVruar 1910.
Meyer , Gerichtsvollzieher,
Rauenchalerstrcrhe 14, 3._VekMKWW.

Mittwoch, den 2. Februar er.,
Mittags 12 Uhr, Verstertz-eve ich im
Hause

Helenknllrnße 5:
1 Pianino , 2 Spiegelschränke, ein
Sekretär , 1 Waschtoilette, Schreib¬
tisch. 1 Nähmaschine, 1 Part . Holz
u . Speichen u. Ä. m.

öffentlich meistbietend zwangsweise
gegen Barzahlung . B 2456
\ jLoissiiorfer,

Gkricktsvollzieber,
_ ScharnHor ststra tze 7._

Bekanntmachung.
Mittwoch , den 2. Februar er.,

mittags 2 Uhr, versteigere ich hier,
-übst

Helenenstratze 24
zwangsweise:

50 Kisten Zigarren , 2 Sach Erbsen,
2 Sack Linsen, 300 Büchsen Kon¬
serven

öffentlich meistbietend gegen Bar¬
zahlung . 8 2455

Wiesbaden , den 1. Februar 1910.
Sielaffi;

^ertcßtstiofl ^ ießer,
__ Wör thstraße 11, 2._

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 2. Februar 1816,

nachmittags 3 Uhr, werden im
Hause

HeLerrenstreche 24 :
1 Klavier , 2 Spiegelschränke, ein
Kassenschrank, 1 Büfett , 1 Poly¬
phon, 1 Glasschrank , 61 Kisten,
1 Diwan , 2 Sofas , p Schreibtisch,
1 Glasschrank , 1 Nähmaschine,
1 Partie Kleiderstoff, l Trnmeau,
1 Sekretär m A. m.

öffentlich zwangsweise gegen Bar¬
zahlung versteigert . B 2432

Wiesbaden , den 1. Februar 1910.
A-, , Erv -aits ollzicher,

Schiersteinerftratze 24.

Au ? der oberen Plattrrstraffer

schörre Rodelbahn.
Ball- uvdKostümblnmen
stets Neuheiten , Anfertigung von
Schmetterlingen , Pilzen re. Japan-
Nelken per Stück : 0 Pfg . in allen
Farben » BeilKentnffS , natur¬
getreue Ausfuhr . B . »on

Kunftviumengeschäft,
Mauritiusstratze8.
Süll-ll.SUmWi!Ne«

Marktstratze 32 Tel . 220!
besorgt schnell und billig alle

Reparaturenu.Aebersiehen.
I » rote Ringosensteins,

Nerbkendkiinker re.
liefert franko jeder Station

Taunus - Dampf -Zregelmerr,
Vipern »cfac-, Biebrich « . Rh.

I « frtcher War « eingetroffen r

Mk. KikemisAngk«
erster Firmen.

KMWren-§pez!al-8eschW
Langgaffe 24»gegenüber Tagblatthaus.

Bekanntmachung.
Mittwoch » den 2 . d. Mts . » vormittags 13Uhr,

versteigere ich

Helenenstratze 24 Hierselbst
öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung:

2 Wanduhren , 4 Sofa », 6 Bilder . t Nähtisch , 6 VertikoS,
2 Rähmasch ncn , « zweitür . « leiderfchrSuke, 2 « om » oben,
1 vollst . Belt » 3 Schreibtttche , 1 Bandsäge , 3 Spiegel !«,ranke,
2 Chaiselongues , 1 Ladentsteke, 1 Rauchtisch, 1 Garnitur
<Sofa und 2 Sessel ) u. dgl. m«;

nachmittags B lh Uhr
freiwillig wegen Aufgabe ein r P n Ion folgende, itul) gut erhaltene Gegenstände:

1 zweitür . Kleibers -»rank, J Schreibtisch , 1 Regulator , 1 Sofa,
2 Vertikos » 2 Säulen . ! Nautisch , i ovaler Lich . l Bauern-
tisch, 3 Spiegel » 2 vollst . Betten , 1 Teppich, t vierschuvl.
Kommode u. a. m.

_Selmixe , Gerichtsvollzieher , Schwalbacherstraste 30, 2.MO« Militär-Verein.§J.
Montag, den 7. Februar d. I.

(Fastnacht -Montag ), abends von 3 Uhr ab,
in sämtlich:» Sälen des Walhalla - Etablissements r

(Broker WLWLLM2WW»

Masken - Ks !!.
Eintrittskarten sind im Vormr 'auf erhältlich bei den Kameraden Eibü

L- nnu , Schulgasse 9, Karl SPUes , Hcrderstratze24. Siarl ^ auksoh,
Nrostratzc 1 Anton Beehlianii Heleuenuraße 1,  4ean Zierate » ,
Blücherp atz 4.

Ei -itrittspreise : Mitglieder, M sken wie Nichtmaskm, Mk. 0 .50 , bei
Ni ilmciskene n Dame frei, Nichtmitglieder, Masken wie Nichtmaskcn, Mk . 1.50,
bei N cbtniaskene ne Dame frei.

PereiuSabzeichen sind anzulegcn.
Mitglieder - Maskenkarte » sind nur beim Kameraden Emu r -oa -r

erhältlich. F4v9
Um zahlreiche Beteiligung bittet_ DrtL Borland.

Große Restaurationsräume . Vornehm - Speisesaal . Internat . Verkehr.
== == = Erstklassige bpsisen und Getränke. —-

Anerkannt vorziigl . Kaffee . — Eigene Konditorei . 3341
Gutgepflegte Biere : Felsenkellerhräu , Münchner Hackerbräu , Pilsner
Genossenschaftsbräu u. Fürstenberg - Bräu , Tafelgetränk Sr. M. d . D . K.

Jfbrltas Eiricger , Hoflieferant u. Hoftraiteur.

Kurhaus Wiesbaden.
HCittwocli , S . Frbr . 19iß , mliend « 8 Ehr , ion kleinen

Rudolf Dietz-Abend.
Herr Kradolf IIJet *- Wiesbaden.

Eigene Dicntungen.
s . SBoehdeutsch . 1. Kranenlob . Der deutschen Frau . Das Rätsel

Liebe. Wir. Das Glück. Ein g>t eues Herz. - 2. Hui erli -eud ®. Juli,
t äume. Erfüllung. Advent. Unser K nd. Grossniütteile n. — .4. He .mat
licaos . Sonnenaufgang . Die Rhein' raut . Die Lahn hat gerufen . Di®
Weinprobe. Deutsch — 4. Sa, irisches . Unsere/eit . Lernen und studieren.
Methodiker und Praktiker . Der Erfolg. Zwei Streber.

SB. Äasaaitisch . 1. Aus „ Deliam is *!eham‘ >. Bloo Orange. Deutsch
geaehwetzt. i ns’ Moddersprooch. Der Mausdiefal dieratti . Mahnemäehersch
lval . Des lang Verte! he. — 2. Aus ,,Luftige Leut “ . Der ao .®1
Schambes. 's Korlohe im S| idal. Der Matthes als Mol r. Der p-.ffi*
Dummerlch. Gut pariertl Vom Sindefnll. — 3. Aus , .Siw wesacbe«
Des recht Geschlecht. E Babbogeigeschicht Mu ter Erde. Der Braad-
gti.ter. Des Wärzde . Rix wie enurf. — 4. U»gedrucktes . Des Eich-
hö rache. Des Mi’ciigailche. Des Ungotim. Die grase Fies«. Des In^ ch
Gebiss. Im Spilleifer.K ntrttskarte (numeriert ; 1
Die Damen werden gebeten , ohne Hüte erscheinen zu wollen.

Städtische KnrVerwaltung.

Samstag , dm S . Februar &;»# «», 8V, ülir , in sämtlich*» Säl« ®:IV.u.letzter Grosser Maskenball.
Zwei Ball Orchester . — Saai ' fJ'nung 'S' « Ehr.

Anzug : Maskenkostüm oder Balltoiiette (Herren Frack und weiss®
Binde ) mit karnevalistischem Abzeichen.

Tan?or<lnung : Herr E'r tx  Sleider lic *.
Vorzugskarten für .Abonnenten (bis spätestens Samstag nachmittag

5 Uhr zu lösen ): 2 Mark ; Nicht -Abonnenten : 4 Mark (gleichberecht !^
mit der Tageskarte ). F 3Ü

An diesem Tage gelöste Tageskarten zu 1.50 Mk. werden bei
Lösung einer Nicht -Abonnementskarte in Zahlung genommen , jedoch
auf eine Karte nur eine Tageskar te . Städtische Kurverwaltung,
" "Wiesbadener Kellner-Verein.

Donnerstag , den 3 . Fevrnar 191V, aventS 8 Uhr ll Minute » ;Großes Volks-MKskensest
in sämtlichen Räumen des Turnerheims , Hellmundstraße25.

Mackensterne im Vorverkauf ä 50 Pf . bst PromlioU , Langgaffr z»,
fasset , Mrchgasse 40, Marktstr. 10 und Langgasie 4b. -ir « h » h , Langgasse ?7.
'S' iittUnier « ,-, Mor pst!affe 1, und i rcitipr , Koldgasse 13. 34A

Kassen, -reiS fftg Maste n « nd Nicht ma cken 7» Pf. _r es Prächtige

1 Rodelbahn am Chansseehaus .
Mittwoch , Samstag , Sonntag:

Rodelsug ah Wiesbaden 2. i 'i , ab Chausseehaus G.oo.

<%i  Hühner
gar . leb. Ank., 11 Man. alt , jetzt fleißig '
legend, Farbe nach Wunsch, alles mit
Hahn, 6 L>t. t ->Mk «, 12 St . 24 r- k«.
18 St . 88 Mk . E 9
Streusand , Dzieditz , Schlesien 38.

k'WK -UÜ

Schuhwaren
zu foeryormi Mlliieu Preisen:

Skala"Theater,
Stiltstrasse 16.

®a *UspieS des'S’hi -ater SchmicH»
Wegen des außergewöhnlichen

Erfolg«a noch bis 15. Febr . verlängert
Erato Kölner Volksbühne.

Abends 8 Uhr u. folg. Tage:

Bis früh um fünfe.
Musik von Paul Linke.

Hotoi Erbprinz]
Mauritinsplali 3.M fiir Wiesbaden llT/v».I
vom ft. Febr . ah s 11011!

tätlich M <»Bizert
des Damen-Orchestora

Anfang 71/;. Wesornixen. Anfang 71v

Art. 1071. Brauno Lerteruch ' Damen-
HaUSSChuhO mit Filzfutter , Leder-
sohle u. Fleck , . . Räumungspreis

Art. 6277. Lacktuch - Damen -Spangen-
SChieife hoh. Abs., Räumungapr . Mk.

Art. E. 27. Schwarze Lader - Damen-
HaiSSSC’ uhe Sea'eki ifutter, Einfaaa,
Leders, u. Flock Räumungapr. p. Paar

Art. Dr. Tuch - Damen - Schnalien-
Stiefa ! mit gut. Leders -bis n. Fleck,
Sealskinfutter, Räumungspr . p. P. Mk.

Art. 616. Schwarze Led r - Damon-
HaUSSChllhe mit Filzfutter , Einfass,
Rahmens.u.Abs.,Räumungapr .p.P.Mk.

Art. 7219. imit . Chevroaux - Herren-
Hakenitiftfe !, modernes Fasson4.95ohne Aasnaht

RäumunffspreD Mk. 7
Art. 8153. Schwarze Ghevreaux-

Damen-Schnür tiefel , Derby,
grosse Oê en, mod.Fasson

S
Rä"mungS )reis Mk 7

Art. 6480, Echte Ghovreaux -Oamen
SchnÜrstiflfeS m. u. ohne Lackkapp.
Goodyear Welt , er tkl . Fahr . | |Räum1 ngsnr is Mk. * 7

Ferner: Ein Posten UtrÜlMf ^ f © OHiJ Socken
für Kamen . Her en, MSdclien und Kinder

atu herabge »et *ten Preisen!

Wy ö b rl :*Ta b I e ttenSchutzen
-Aü £« "RE0 «" SA (K6£«

rHusten .Hpise rkriMtar. . . ,

Ferner ein Posten anriickgesefczter Schahwaren — weil teils keine Sortimente mehr
davon vorhanden und teils in älteren Formen sind — zu sehr billigen Preisen!

j Bitte meine Schauf enster zu beachten. } | Bitte meine Schaufenster zu beachten.

Wiesbaden,
WelSritzstrasse 30.

I

W I ß . Altschwler,
fuckt für Freitag abends im „Wiesbadener
L?of" nach einige Teilnehmer. Offerten
au die obige Gesellschast, Moritzstratze6
hier, erbeten.,_ _

it i e di *ft®Pcberf ad:., Handtasch., Sess.,
gilCUUiJt Mapp .,Schuhen . dgl.,wcrd.

«ettaufgcfärbt .8lomer.Schwalb.»str .11.

31 eiffpne
Cresdiäfie®

Grösstes und leistungsfähigstes
Schuhwaienhaus Süddeutschlands.

St eigene
CrescJiiific«

Lehrern
wahre Wchltat beim Unterricht

Pfarrer«LS-K;
Sprechen durch täglichen G,.
brauch v. Wyvert -Tavlette « .

Sportsleute
frischenden, durstlöschend. Ägru-
schaitend. Wydert -Tavletten

Sänger
Stimme durch 59 >vevt - Tg >».
letten . Vorrätig in allen Ap^
thckenk Mk. 1.—. Depots in
Wiesbaden : „Adlcr-Apothefe»
Kirchgasse 26, ..Bismarck-Ap®.
thekc", Bismarckr. 20. »Kronen.
Apotb kc", Oranienstratze. Dr
Lade's „Hoi-Äpolheke", Lang.
gaffe 15. „Viktoria- Apoth ke"

Nhstnura :e 41, E2ig ^
„Taunus - Slpatbeke", Taunur-
itraye 20. Fcrnruie 106u. 22gi

V«Abonnement
2. Parkett, zu übernehmengesucht. * p,a
unter » 4 >»3 an den Tagbl.-V^ ^

'js  oder 'U  Avonncn ». c öd
abzngrben Möh ingstr . 2, P. 3^“

Tarnen ~~ "
erhalten Rat und sichere, s«Lr,,rr
Hilfe in diskr. Angelesemheiten duÄ
erfahrene gewiflenhastc Frau bst- r -
Orte . Off . unter W. 51 an Tanta^
Haupt -Agent ur , Wilhe lmftr . 6.

Klage Frauct » ^ ^ —
. verlangen Prospekte. Näh. »4 .
Wellrttzstrahc46, 2. — ^



Für die bewiesene innige Teilnahme an dem uns
betroffenen schmerzlichen Verluste sprechen wir hierdurch unseren
herzlichsten Dank aus. B2445

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
KnM Grrgerikh , Postsekretär.

MerOndt/Wiesdnhen , den 1. Februar 1910.

DaflksagUOg.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme , welche u

bei dem unersetzlichen Verluste unseres teuren , unverge
liehen Entschlafenen in so überaus reichem Maße zuti
worden , sagen wir Allen auf diesem Wege unseren innigsti
Bank . Besonderen Dank für die zahlreichen Kranz - ui
Blumenspenden.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Frau ElÜSO Wenz , geb. Saintonges.

Wiesbaden , den 1. Februar 1910. , 2<

Missckadener
Bestattungs-

Institut
Gebr. Ur»geba«er.

DaMpf -Kchr-eitkeroi.
Gegr. 1856.

Telefon 411. 129

Zargmagazin
HchwaLdachovktr . 22.

GrrrK MiiÜer»
Kchvrinerei»

— gegründet 1364. —
Trlepsto « 876.

Walluferstrag» 3,
Liefe «nj de« Vereins Er

Feuerbestattung. 53
Lieferant des Kramten-

Kerein ».
Ucberführungen von und nach
auswärts in privatem Leichen¬

wagen.

Liefe rant deS Ve reins
für Feuerbestattung.

Uebernahmc von
Ueberfiihrunge-n van und nach
auswärts mit eigenen Leichen¬
wagen.

Nach kurzer, schwerer Krankheit verschied Sonntag nacht ' /,12Uhr
plötzlich und unerwartet unser gutes herziges Kind, Schwester, Enkelin,
Nichte, Cousine,

im zarten Alter von 5h* Jahren

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen:

Gdmrmd Freund,
Buchbindcrmeister, Michclsberg 12.

Wiesbaden , den 1. Februar 1S10.

Die Beerdigung findet Donnerstag nachmittag 7»3 Uhr von
der Leichenhalle des Süvsriedhofcs aus statt.

Skr. 52. Abend-Ausgabe, 2. Blatt. Wiesbaderrer TagdLult. Dienstag , 1. Februar ISIS. Seite II.

Walhalla.
Heute nbeadi

Grosses extra-Konzert
2 13asili - Mups ! li ‘n.

Sockbier-fest
I ^onn ^ rsißs :!

1. grosser fr eis-ISaskenbatt
Im Haupt -Restaurant:Kappen-Kbend

unter Mitwirkung des Wiesb.Karneval -Vereins „Narrhalla “.

Söngerdsork liirnoereisi§.
Mittwock , den 2. Februar d. Js «,

abends K Uhr, im Vereinsloka!:

Zahrer-Hauptversammlung,
ivozn alle aktiven und unaktiven Mitglieder freundl. einladet F 437

_ Der Obmann.

Handlungsgehilfen! Pnvatbeamte!
Die Pensions -Yersichermig

in Gefahr!
Donnerstag , eien 3 . Februar , 9 IJbr abends,

im Saale des Gtesellenhauses , Dotzheim erstr . 24:

Redner : Herr Pani Elbes *dlng - Hamburg.
Freie Aussprache!

Es handelt sich um die Sicherung unserer Zukunft,
unserer Familien!

Deutsctinationaler Handiungsgehilfen -Verband,
Ortsgruppe Wiesbaden.

Unweit einet größeren

Gymnasial- ».KarnisNstM
des südlichen Bayerns , ist ein sehr
schönes zirka 440 pr. Morgen grobes,
nachweislich

rentables Hssgut
mit guten Gebäuden, reichlichem lebenden
und roten Jnvenrar,

vorzüglicher Jagd
bet äubrrst günstig.Zahlungsbedingungen

spottbillig
zu verkaufen durch >.« ren » 'riioimi»
«*• « o ., München , Herzog-Wilhclm-
straße 28. F 190

Sch. Mask.-A., Z 'g., Tirol ., Clown
Hill, zu vsrk. SchliÄterstr. 14, P . 9453
Riehlstr . 12 a, V. P . r .. sch. m. Z.  b.

Per sofort
2—8 möblierte Zimmer mit Küche gesucht.
Angebote mit Preisangabe u. H . -so»
an den Tagbl.-Verlag.

Aür ei» Rffz.jähr . Mädchen
wird gewissenhafte Pflege gcs.
Off. unter H . V. Postamt II.

Lehrling
zu Ostern gesucht. Drogerie RooS.llJdsl*
deni Wiederbringer eine« nur als An¬
denken wertvollen Kettenarmbandes
mit wertlosem Amethyst. 30./31. Januar
1910 auf dem Wege von Hildastraße 2
nach Uhkandstr. 16 verloren. Abzugeben
Hildast raste 2.

ff. Äieffina -Orangeu eingctroffen, große
Früchte per Dutzend 45 ». 65 Pf ., 100 Stück
Mk. 3.20 u. 4.80. Zitronen 12 St . 55 Pf .,

100 Stück Mk. 4 25. B2459
ßin WaggöN
Cr. ISeelker , Bismarckring 37. Tel. 2558.

Die Dame,
welch« auf dem d» treu KurtiauS-
MaKkenball den Diamant - Ring
and der D.-Toi »ette sich irrtümlich
aneiarret «. ist seit heute erkannt.
Fa » S der Ring sofort Herrngarten-
stratze l », 3, abgegeben , wird von
weiteren Schritte » ab gesehen._

Gold . D. -Brille am Samstag abend
durch Unt. Weberg. u. Wilhelmstr. verl.
Abzug, geg. g. Bel. Rb-in str. 86. P . 8432

Verl . 30. Januar gold. Brosche
v. Adolrshöhe his Roorrstraße. Abzug,
gegen Bel ohn. Roo-nstraße 7, 2 I.

Montag vormittag Luisen- oder
Schwalbacherstraße cn Kerrn -Ja «k«tt
verloren , liegen gute Belohnung ab-
zugeben Schwalbacherstraße4, 1.

Werlo ren
Freitag abend eine kl. gold . Brache
mit Br -llante». Gegen gute Belohnung
abzugeben Adolfsallee 47, 2.

leitest«Importeure Deutschlands.

Eines der grössten Lager Europas.

Perser Teppiche
hauptsächlich in feinen Qualitäten und in allen Grössen-

Engros - Preise.

E. Sm & A . Mainz
(  nur Flächsmarkt 1)

Paris . Konstantinopel . Smyrna.
Eine Kollektion antiquer Teppiche für Sammler. [Im?-Nr. 6430) F 2c

i
Warnung vor Firmenverwechslung.)

Meine Spezialitäten
jeden abend von 6 Uhr ab warm im Ausschnitte

Warme Ochfenbruft, Caffeler Rippchen
n. frische Hansm. Leberwurst in kl.Würsten.
AL. Grs» Ochsenbrust u. Eastekrr Rippenspeer

roh stet« vorrätig . 208

Telephon 542 . COHFfld Heltef , Rheiuftraffe 65.

Wintprhur för Kranke.  Warme .geschützte Lage am
HHCl Rlir • “ • Südabb . d. Tau„ us . Behagl . emgericht kl!

I ÄkM SWN SKM lWL Aast.  Spezianieiiatnsinit . Centr . Heiz.
«8 «! LKUW » K u . keleuodtung , neue Geseilschaftsräume,
I Vr  K « 3 »s®8 h S ® warmc  und kalte Liegehalle . "Behänd ! . u. Terj . topnue . Slütkor.

(Dependance für Minderbemittelte .)
Prospekte franko

| vr. M. Sehnlze -Kahleyss , Narpenarat
1 Sanatorium Hofheim im Taunus.

Sern «m<

Gr . brauner Jagdhund entlausen.
Halsband grav . Nosbach, Waldbreid-
5ach. AbzuMben Parkstraß « 39.

(Fa1595)
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Wiesbadener fremden »Liste,
an:

Hotel Adler Badhans.
Langgasse 42, 44 u. 46.

Mwet , Chefredakteur , Mamnihoim. —
Seturöder , Fri , Chenmate.

HeTtqano, , Kfenv, m . Fr ., Augt-iburg.
P <M , Karns. Reehm.-Rat , mit Frau,

©waden -KJotoscbe.
Hotel znm neuen Adler.

Goethestrasse 16.
Keartep , ln ©en« Leipzig . — Klein,

SUnu n». Fr ., Köhl . — Koflamar, Kfm,,
DimgEngen. — MjarteblB, Ing, , Marm-
hnün . — Reömeih Kfm ., Wolfemibüttel
«— Ziprt , Frau , B&imlbemg.

Alleesaal.
Taunusstrasse 3.

Gärtner , Berat., Müffheam. — Pauly,
Herat « m Fr ., Adelgund — Soätamony,
Kim ., Kfflat — Wolttemdbrf , Ober-
Jjerafcnanita . D« m . Fr ., Umtstadlt .:

Astoria - Hotel.
Sonnenbergerstrasse 6.

’SbB,  Oberst , Soden i T.
Bayrischer Hof.
Uelaspfiestrasse 4.

Horm , Kflm,, Berlin . —- Schönau,
Kfm -, Magdeburg.

BaadSer , Kaufm « Karlsruhe . —
Sbrausa , Kfrm , m . Sohn , Worin ».: —
WäSor , m , IV., Dauborn«

Bellevue.
Wilhelmetrasse 29,

Dorff , Major , Saa-rburg - — v . d.
Goos - Dr . jur « mi. Fr ., Nytrawegeiu —
Höppaser , Rittemgiufebds« m Familie,
Begl . u . Bed -, Hambuing.

DaMhieämer, Fr . Rerat ., Kätaingiera. —
I/ »ubeir, FH . Eiemib« K-jteängen,

Ehiis , Fab ®., Ohligs . — Lohfelid,
Fahr ., New York . — v. Unigern -Slem-
berg , Baron , Russland . — Freifinau v.
Ungern - Stembeng ), Frau Baronin,
Russland,

Hotel Bender.
Häfnergasse 10,

Dörfler , Kfm .,, m„ Fr ., MlagjDelburg.
Rneitsch , Berat., Kassel . — Meyer,

Fwu , Kassel.
Hotel Berg.

Nikolasstrasse 37,
Burfci , K &m, Frankfurt . —1 Eira-

»tedidi, ObensÄ . — Hotitetaanm , Ing .,
Fuiedebupg . — Lanio-ti, Kfm ., Paris . —
Mansfeld ;, Am ., Berlin, . — Preisler.
IM ., Breslau . — Ratkowsky , Peters¬
burg . •— Scheuer , Whmemiliracte. —
ScMSemaran, Kfm .., Oelde . — Wiens,
Kfm ., Diilben.

v . Wjsn , Kaufm !« Würzburg . —
Wimeter . Dr ., Mainz.

Drews , Kfrm , Bastaibt . — Grümzweg,
Kfm .', Berlin,

Maink Kfm , lasse (HofflaradH
Schwarzer Bock.

Kranzplatz 12.
Baezyrasbii, Berat ., Polen . —• DirSatra,

Bittefflgutebe « ), Ossowitz . — Dirlam,,
Berat ., Bromtbörg . — InseJmanb , Frau
Berat ., Altona .— Mhindorff) Fr ., Bonn.
— Thomas . Kfm ., m . Fr ., Düsseldorf.
1— Wölfe , Kgft. Damänerapäciht « Whhl-
stadt . — Wefcmbeek , Frau Remtfenerin,
Düsseldorf.

Kleine -Rjnxfelsteäiu, Fahr .- n „ Guts¬
besitzer , m- Fr „ Loippstadlt. — Rück-
räch, Kfm , Frankfurt . — Schulte,
Dir ., Elberfeld . — Schwaarzäiose, Kfm .,
Gtairdetegen.

GoldschmiidH), Dir ., m . Fr ., Posen —
Jaeger , IVL, Spener.

Bumscha, Dr ., Landau . — Effle v.
Höfnfe . Fr .. München . — WViUerabaeh,
Berat ., m . Fr ., Düsseldorf.

Goldener Brunnen.
Goldgasse 8/10.

Levide , Fr ., Pforzheim . — Weber,
Fnamkfert . — Weäss , Fa .brfkbm , mit
Frau , Fürth.

Hase , Befenemdiart, BerHSin. — Gott-
sehEdh), na. Fr .!, Halle.

Cnnze , Kkn -, HellmBtedt . — Reimer,
Gutstoes .;, StaMIchetoi

Central - Hotel
Nikolaestraassie 43.

BnaiVri, Dr . rnnd . Ooeilia.it. — Glar¬
ner , Kfm/ . St . GaTilen-. — Schmidt,
Kfm ., Köln ., — VBinsky , Kfm ., Parts.
— Drescher , Italien . — Schonten,
Kfm ., Holland

Bä.r , Kfm, , Nürnberg :. — Bibra, Ing,,
Bterinnk

Hiilibranidib, Kfm, ^ Cedfe. — Ta-rto-
feowsky, DipL -Irrren ., Freiberg i. S. —
Sri-ef ei, Kfm . , Fulda.

Beeloer, IM ., Koblenz . — Feld,
Dcpl .Lnyen ., Weinbeimi

Hotel Christmann.
Michelsberg 7.

LandaUi , Kfm ., Kopenhagem.
Hotel Dahlheim.

Taunusstrasse 15.
Wolff -Rez , Strassbuirg . — Backe,

TM., Mainz.
Darm Städter Hof.

Ad etherdstraree 30.
Frischem , Kfim.« m.  Fr ., Frankfurt.

Kuranstalt Dietcnmüht »,
Parkstrasse 44.

ffeimerfimg, Fr . Major , Minden >, W.
Kuranstalt Dr . Dorublüth.

Gartenstrasse 15.
Selig), Fri . Bbud. med ., Heidelberg.

Motel Einhorn,
Marktstrasse 32

Äbnahamison , Kaufm ., Berfitra.
Bneuig , Kfm ., Honmief. — Fstsoh,
Kfm, . WörriSihofsn . — Freitag , Dir .,
Wald . — Geritaeh, Kffim, Stedn/ach.. —
Kötting , Berat, , Benldra. — Tibbeirt
Fr, , Barart hi — Möllier, Ing ., Botnn. —
Müller , Kliimi., Sahlotheiira . — v.  Paris
Berat ., Stnaeisiburg.

En Q' liyoli nt T-T.rj
Kranzplatz 11.

SaliomS, Frl ., Koblenz . — Nahm:
ESeelbronin. — v . Brodnicki , Bitterguts
batsitzer Dir« Gr.-Koluds»

Hotei Eppl «,
Körnerstrasse 7.

Bichtei ), Ingen ., Beratim
Hotel Einhorn,

Marktstrasse 32.
Leopold, , Kfm-,, Frankfurt .- — Kroos-

hof , Fabuiklbes ., Hiamraorer. — Hieidein!,
Kfm «, Köln . — Schal 1, Kifml., Köln . —
Spachanülted Kfm ., Nürnberg . —
M-arap, Kaufm .,, Kaieeraliauteim . —
Läppte , Kfm -,, Heideibebg .. — Unge¬
lenk , Kfm , Dresden . — Hegeribarth,
Kfm .!, Ledpfrigi

Bergmami (. K6n .„ Köln . — Börner,
Kfm, , Berliin. —■ y. d-, Croonc , Kfm,,
Bassi . — Ltbbert , Kfm . , Ba-rraiem —
Schn -aüt, Dir ., FVeibuirgv — West -er-
mann , Kfm ., Krmasiens . —- Wünkler,
KApefflcneister, Würzburg.

Ad-airn, Kaui&n ., Leipzig . — Gers8 -,
Kaufm ., Wien . — GoMiberaeV, Dr .,
Frankfurt , —- Börainigeit Kfm ^ Lim¬
burg . — Gruhller , Kfm ., Kolm. — Hase,
Referendar , Berliin . — Kraus », Kfm .,
Düsseldorf . — Moses , Kfm, , Bonn . —
Müller , Kfm, , PiirmasenB. — Rük-
hardt , Kfm ., Gössmitz . —< Schloss,
Kfm ., Kreuznach,

Englisclier Hof,
Kranzplatz 11.

Neruida , Fräuil)., Berlin . — Oppen¬
heimer , ira. Fr ., Heilbrorani.

Meilen , Fr ., Königsibergi. —> v.
Rappe , Legatiionfsrait, Söliwesboria.

Salome , m . Fr ., Petersburg.
Hotel Epple,

Kömierstrasse 7.
Fritzi . Techu ., Offenbaeh . — Jiarasan-,

Kfm, , Köln . — Kuhnert , Magdeburg.
Hotel Erbprinz,

Mauritiusplatz 1.
Fram-ck , Kaufm, , Kassel . — Kurz,

Kfm -, Köln . — Link , Kfm , m . Frau,
Dararaetadlli — CMianq, Kfm, , Here-
feid . — Wittmarra , Kfm, , Frankfurt.

Betz , Kfm ., Diederahofen . -— Eck¬
hard , Kfm .,, Frankfurt . — Emmerich,
Köln . — GSrir, Kfm ., m. Fr ., Erfurt.

Harasfeilider, Kfm, , Berlin . — Hart-
neu , Kfm ., Nürnberg . — Kiteinisoihimiidt,
Kfim, . B-erbacli . — Lauter , Kaufmann,
Dülbeim . -— MioJÄtor. Kfm -/. Nürnberg.

Pohl . Kfm , Frankfurt . -— Scharf,
Kfm, , Nürnberg . — Schwarz , Kaufm .,
Nordhlaueiejr. — Seiberat, Kfm ., Köln.
— Stupf , Pn!., Dü'lihieim, — WJagpier,
Kfm , rar. Frau, Hanau.

Europäisch or Hol,
Larasreasse 32.

Besen , Kfm / Düseelidtorf. — Hbckon-
heimer , Fahr ., Maranhndmi. — Leh¬
mann , Kfm ., Hbm -burg . — Neunzig,
Kfm ., Köln . — Riegelli, Oberleut . a . D.,
m . Fr ., Heidelberg — Ritter , Kniufm,
Berlin , — y . Scheidt , Dir ., Elsdorf . —
Tbi-eseni, Kfm « Anraab-erg.

Bauen , Kfm ., Afanra-heim — Bra .n-
dau , Kfrmi, Hiairribra.rg . — Lefimann,
Kfm , Berflira,. — Meyer . Dir .. Berliin.
— Baimbold , Kfm -. , m . Fr ., Berliin. —
RossnizwiEtig, Kfm-., Köln . — Sdhiffing.
BürgerTniefeiter, St-. Goarshausen.

Kileii.nidifenst, Faibr ., Auigs-buinr. —
Atfa-srl Kfm , Dresden . — Müldaur,
Kaufm .. Chiarlotton -hurig. -— Klfemm,
Kfm ., Dresden . — Pcllck , Kfm,., Ber¬
lin . — Ndtvlsowiski,, Kfm -, BeiriEn. —
Hefibrun -, Kfim« Berlin

Hbfmaninj, Kfm , Berffim — Lefha.igne,
Kfm .,. Panis . — Len,bürg , Kfm ., Quas-
niitz. — Mainnm, Kfm ., Straissbraing. —
Schoss , Dir « Strasshurg . — Schüler,
Dir ., m . Fr ., Berfdra. — Vieler , Fahr .,
Barmen -.

Frankfurter Hot.
Webergasse 37.

Rnpprecht . Trane.mii.nldld.
EvcHih , Kfm/ . Ijed-pzig.
Hoffm -arrn, Biebrich . — Märker,

Apotbetar , Bonn . — Schmldh , Fräul ..,
Dairrrhbadt.

Dr . Frledlneuders
Sanatorlu -m Friedi -lchshöhe.

T,eberberg 14.
Epstein :, Kfm,., Russland . - - Knecht,

Giehri.mirait in . Bed.., Uecker *-
müra-dis. — Lpiperamnin.n , Dr . ehern .,
Berlin . -— Schulz . Ingen ., Beraliim

Hotel Frledrichshof.
Friedrich,strasse 35.

Kreimer , Zblifeekr.-. 'WleselL:
Eberland , Stuttgart.

Hotel Fuhr.
Geisbergstrasse 3.

Schmers . 2 Frl ., Knefeldi.
v . Gruneliius , Hamburg . — Ottenens,

Hamburg.
Hotel Grether.
Museumstrasse 3,

Gthlifh-, Fahr .. Hanau.
Sch-ra,m(m, Kfm ., Stuttgart.
Wagner , Kfm 1., Kaiflsrrahe.

Grüner Wald.
Ar,a®ktsitra,s»e 10.

Baraascb , Kfm ., Hannover , — van
Domik . Kfm ., Koblenz . — Eckhard,
Kfm ., Hanau . — Franke , Kfm , 13er-
% ». — Hermann, . Kfm .. Alünohiera, —
Hirsch, , Kfm , Elberfeld . — Lahn,
KfmL, m . Fr .. Köln . — Katt , Kfm ..
BerVm, — KLArmvarp . Kfm -., Berlin,
— Krecker .. Kfm ., Hadamar . -— Tand-
man .n , Kfm,.. Dürkheim . — Maver,
Kfm,., Münch,ein, — Müller . Kaufm .,
Berlin, . —- Pillrt . Kfm -.,. Berliin.. —
Pohl , Kfm ) Idar . — Schmuck . Kfm .,
Bonn .. — Sinalaon, Kfm -.r Berlin . —
Smft , Kfm ,.. Berli -n,. — SoSynlner, ICfm.,
Berlin . — S-fc -.ol .b-aT. Kfm « Mannh -ei-m.
— Vandc-burger , Kfm « BerlFiru
Weies , Kfm ... Berlin . — Wild . Kfm .,
Idar . -— Wymu )d>, Kfm .« BerSra. —
Zum Tobe ?) Kf -m« Berlin.

Ammia nn , Kfm . Pforzheim ..— Beek
Kfm ... Beirün. — Böfitrer , Kfm,.. Lör¬
rach , — Brandt . Kfm « Berlin . —
Br-rckerfci ’d.. Kfm,., Bu-rg . — Busse,
Kfm « Berlfin-, — Dorrfrorvskv , Tvfia
Berlin . -— Frft,sehe . Kfm ... Pllainera. —
Gr-rst -enbenaj, Kfm , Krefeldj — Gie-
beifer, Frl « Breailia-u — Hermann -,
Kfm .. Beriim. —- Leiter , Kaufmann.

München . — Mosheim,, Kfm -I, Köln . —
Bose , Kfm « Kölln. — Rothen * Kfm -,
Köln . — Buss , Fahr « Berlfin,._ —
Schneider , Kfm ., BcriTin. — Scbraeä-der,
Kfm « Hagen . — Sehneibeir, Kaufm .,
Frankfurt . —- Schulder , Kfm ., Berlin.
— SrloeP. Kfm « Cbemraitz . -— Strobel,
Kfm « Beirfim. — WE-isbach , Kaufm .,
Annab erg.

DaMbor, Kfim« Berlini . — Schnei der,
Kfim« Henau . —-Voss , Kfm, , Soildngen.

M-eyer , Kfm, . Koburg , — Hirsch,
Kfm ., Beulfin- — Graendnig, Kaufmann,
Rathenoay . — Ubald, Kfm ., mät Fau,
Düsseüd'Oirf. — Weyli, Kfm -, Berlin . —
Liese , Kfm . , Berlin - — Iffi-niteräiedtner,
Kfm * Köln . — Levysohn , Kfm « Ber¬
lin . — KraoKi, Kfm -, Dfllen-burg . —
Maat, Kfm « Berlin . — Sponselj, Kfm«
Berlin . — Barth , Kfm « Fnaraikfurt . —
Treisisb-r , Kfm -, Offenbach . — Bohl-
miann, Ivfimii, Berlin . — Gtouber , Kfm .,
Breisltm. — Preckeli , Kfm .« Düsseldorf.
— Müller , Kfm « Plauen . — Chottel,
Kfm « Amsterdam . — Förter , Kaufm«
Offenbaeh . — Brodlruck , Kfm .,. Berlin.
— Kapenberg , Kfm « Frankfurt.

Abraham, , Kfm ., Berlin . — Beier,
Kfm ., Bros?au . — Berg -, Kfm « Wie -n.

Böhm-, Kfmi« Berlin . — Brbdeck,
Kfm - B-erriuna. — Grona .u-, Kfm -, Berlin.

Epraiail, Kfmi« m . Fr « Dresdlera. —
Foldmian-m. Kfim« Berllän. — Fried .-
laen -dter, Kfim,., Berlin . — Gimkniewisz-,
Kfm ., Berlin - — Gistt , Kfm « Wiirz-
hurg . — Götze . Kfm « Leipzig , —
Gedecke , Kfm « Düsseldorf . -— Grün dt,
Kfm « Barfm . — Loos, Kfmi« Lehr . —
Klieff-at. Kfm -, BeriBn. — Kpora-eberger,
Dr « Kiedrich . — Levy , Kfm .« Berlin-

Leyen -d-eckcr , Rechlteara-wa-llt, Bonn.
— Miart 'iA Frl « Kiedrich . — Mess,
Fr ., HaididiH' ing. — Mcuraer, Kaufm«
Lahr . — Möller , Kfm -., Berlini . —
Mummy }. Fr « Frankfurt . -— Grrsogoir,
Dir« SumieMorf . -— Petzold . Kaufm *.,
Beriiin. — Pfeifer , Faibr .. Düsseldorf.
— Schulter, Kfim« Ki-efdid . — Söhren-

Karrfim,., Berlin .. — clr -rirvTicer,
Kfm ., Berfiira. — Wemeck , Kaufm :.,
Ilmenau . — Wunsche , Kfim« Naum¬
burg.

Hansa - Hotel,
Nikolasetrasse 1

Richard, , Steidtbaurat , Karlsruhe . —
Sch wen zon . Kfm -, Unkel.

Albert , Dir,, München, . — Fu -sb, Wik-
kora-o. — Hiosnfrfid', m- Fr ., Frankfurt.

H-eymiarara,, Fr ., Hamburg . — Linken¬
bach , Kfmi« Barmen . — Sehimildlb, Frl«
Hamburg . — Utz , Fahr « KarCteirahe.

Albreeht ) Heidelberg . — Bau -m-
gamteui, j0ber ^teibsa,rzt Dr | , Saar¬
brücken . — Bnainirn, Berlin .. — Breisch-
Dav.i'd . Fr « Basel . — Gnauberrt . Fräul«
F:\Tnlvf-iTrt. — Baais, Kfim:., Köln . —
Hrrschfiler. _ rau Fr .1, Hefdielbeing. —
Hübel , Nümlbeirg , — Hünaumann .,
Sayn . — Mkifflbo«- Baron ü. Batro-nm,
m, Schwest « Frankfurt . — Merzbach,,
m.  Fr .. Köln .— Meyer , Bef « St, Goar.
— Möbus , Ob-ering « Düsselidoirlf. —
Pfeiffer , Frankfurt . — Reri-femrater,
R.'ittersnrtsb .. Barken,fei de. — Schäfer,
Fr « Frankfurt . — Wcfeshedmer , Fr .,
Frankfurt . — Sch-m-i.dt . Kaiufmann,
Koblenz . — Schuftzpplm , Rieig.-Bi .u-
mie-tetien, WaFldlünni. — Schöbfeld-
Haag.

Hotel HappcX
SehiJlerp 'Latz 4.

Schulze , Kf,m„ Benlf,ui. — Müller,
Kfm « Köln . — Ulrich -, Kfm « Liver¬
pool . ■

Bayer , Kfmi« Schönebens !. -— Bern .-
des . Kim , Hannover . — Krams . Kfm«
m Fr . Barmen - -— Mietzcieir, Kfm « m.
Frau , Halle . — Volk , Kfm -,, Barmen.

ITo +oT *Wir>T3 '"**11.
Paulinens -trasse 19.

Arnbach ), Rent « Würzbung . —
Denecke , Fr « Hannover.

Vier Lnbreszeiten,
Kaiser Friedrich Platz 1

y. Bttlorv , Oberfieiut« Salzwedlaül
Lanignieat Fr . Dr « Köln ; — Oster,

Dr « Koblenz . — Sjödale , Gothienburg.
Hotel linperiaTJ-

Sonnenbergerstrasse 16.
Kr-uiert , Fahr « m. Fr « Barmten'. —

Rogowski . Fr . Komrmerz .-Rat , Gne-sen.
Haiserlbatl.

Wilhelmistraese 42
Cbiver , Ober-teuit« Celle.
Gelzuhn - Stabsarzt Dr « Span -dh-u.

Hotel Karlsliof.
Rheinstrasse 60a.

Bauer . Kaufm « Kaub . —- Hering,
Rent « mi. Fr « Göttin,gen . — Kobel,
Pädagoge . Elitär . — Sc-hu-hmanm^ Kfm.
Wleiaaenfete.

Goldene Kette.
Gold 'gasse 1.

M-eder , Fr ., Würzburg . — Staitz.
Frau , Leipzig.

Goldenes Kreuz.
Sp-iegelgaisee 6/8.

v, Brrleeseini, Evzelil« Fr . Generailleut«
Dresden . — Lewin , Kfm ., BraiJa,

Ou-chteirSony. Kfm « Stiockhoilm.
Sage-rbomg, Kfim-, Stoc -kh-olim- — Ob¬
mann , Dr . u. Kand . d . höh . Ite/hdamts,
Pankow.

Hotel Krnisr.
Nikolasstrasse 25

Bahia uif, Kfm « Gospholz . — Ra riet,
Kfm « Bamberg . — Brinkmann , Kfm«
Bochum :. — Faei-ie), Kfm « Bremen . —
Havenf/t -h . Ivaufm « Düsseldorf.
Lan-ssia., Kfm .. Chile . — La indeck,
Kfim.. Pforzheim , — Lucht ), Kaufm«
Biefefeld , — Mififer , Kfm « Stuttgart.
— P-uWminnir, Kfmi« Berlin . — du
Rose ne . Fönfipr , Td̂ ifelh. — Schindler,
Kfm « Rcrl -n . Vowinkel - Tnsirektor,
Duisburg . — W -ncr . Kfm -, Stuttgart.
— Wüs ®efe1-dl Kfim« Posirpi

Brüggemann , Kfim.« M.ümster —
Gebet Kfm -, Erfurt . — König , Kfm«
Würzburg . — Levern. Kfim.. Sonne-

ioörg. — Pesch , Kfm -., Düsisöl'dioirf.
Seite , Kf -m-, Wtirzbui -g.

Bald ), Kfm, , Hagen . -— Bechtel,
Haupitm . ai. D « Sppjter . — Doyen,
Kf -m« m- Fr ., Esisien. — Emniui -e),
Kfm « Hamburg . — Günther , Kaufm«
Düssielidorf.— Käthe , Kfm « Hannover.
-— Voss -Barkaim-p, Fr « Charlot -tenbu .Tg.

OJsch, Kfm, , m . Farn, '. Zweibrückeni,
— Bnodsky , Kfm -, Berliin . — Eichen-
dorf , Kfm -., Dresden . — Dank , Kfm«
Berlin - — Fus-s, Kfm ., Köln - — Georg ),
Kfm « m . Fr « Darmista -dt . — Kamp er,
Kfm, , DüsiseM'orf . — KDeän, Ka -ufm«
Düaaellidorf. — Lo-eb . Kfm « Frankfurt,

Mbyemthe , Fahr « Karterube . —
Bobain , Kfm « London . — Stoita Dr«
m. Fr « GangEchwealer . — Spelz , Kfm -,
Acchen . — Wiinckller, Zahnarzt , Fried-
berg . — WUnnertz , Dir « Penig.

Hotel zur Goldenem Kugel.
Saalgasse 34.

Becker , Kfm -, m . Fr « Friedbeirg . —
Güntlter , Kfmij. Burgieni. — Herzog-
Chemiker , Frankfurt.

Bletropole n . Monopol.
Wilih-elimistuasHe6 und 8.

Brockhansen -, Mülheim (Ruhr ) . —
HeBwiigk, Fahr ., m,. Fr « Düsseldorf.
— llochfeld, , Kfm ., Köln . — Och«,
Kfm .', m . Fr « Ilamm . — Boeönberg,
Kfim,, Berlin . — Winter , Kfm -, Wien.

Block , Kfimn, Paris . — Jachmami,
Kfm « Liibau- — Banon Medeimi, Gu,ts-
besiiitzier, Libau - — V. Oven- Haag . —
V. Oven , Fr « Haag . — Puäivermncher,
Fabr .-, Chemm -tz . — Bectoiq, Kaufm«
Berlini.

Klein , Bneslteu. — Köhler , Direktor,
Metz .. — Ludboff , Prof . Dr . med«
Brerfmu, — Maas - Frl « Haag , —
Stifter , Bürßiermieisiter, Mannheim.

Bauer , Leint, d . B « Blaldtautoifn . —
Blamt, m- Fr « Frankfurt - — Bürger,
Kfm, , Bruchsak — Burckhard , m . Fr«
Darmstadt . — OneH, Fabrikbps « mit
Fn , Düsseldorf . — Günther , Major,
m . Fr « Dneadlen. — Hagedorn - Kfm,
m. Fr « Frankfurt . — Harz , Fr .,, Ber-
}m- —• Hoff , Vizefeoneuü:, Frankfurt . —
J -andioirf, Frankfurt . — Kovatsch,
Kfim« Reichenau - — Kovatsch , Kfm -,
Wiien- — Kovatsch , Offizier , Wien . —
Lerier . Fr -, Frankfurt . — Loewen-
baeh , Fr .., Frankfurt . — Modem - Bar«
Libau . — Merzbacher , m - Fr .,
München . — Merzbacher , München . —
Mieyenibergv Dr . phik , Hamm -. _—
Ml-vor. Fr « Franlcfurt . — MülHiaP-Birk-
halz , mi Fr « Berlin . — Prieger , Ritt .-
Gutsbes - u. Abgeordneter , München.
.— Prieger , Dr . phil « Bonn . — Pries-
tersbachV Ur « Berlin - — Berintjes,
Kim -, Civäva — v. Scheibfer , Freih«
Lorch.
Hotel Nassau ti.  Hotel Cecilie.
Kaiser -Fr .edr .-Jfiatz und Wilhelmstr.

Nfeber , D-r « mi. Fam . u. Bedienung,
Berlin . — Rippert , Fr « Budapest . —
Bi-ppert , Frl « Budapest.

1' rcY-McT, Komimerzienrat , mit Farn«
Brandenburg ', — v. H-eimlen-diaih?) nc-t
Frau , Kami' Vte. — v . Schien):)aL-P ©l-
towekij, Fr « Chianlotitien-burg . —
Schnritzifer, Sltraswbnrg,

v . Bnuicck) m- Fr « Berlin - — Hun¬
ter , m, Fr ., New York , — Sc-hindiler,
Mannheim.

Burgund , Major , ITcilbrorrun. —
Dickebteion, Reckt --arnva.lt Dr « m>. Ir«
London . — Esch , Dir« m- Fr « Darm -
stadt . — Gatte ], Fr ., Frankfurt . —
v. HössHe, Fr « München - — Neven-
l>ii Mont , Fahrikbes « Köln . — Ninne,
Fr « St . Moritz . — Ring , Dr .. m- Fr«
Frankfurt — Schimiitt, Frli. Dr«
Heidelberg . — Schuimiachier, Reichteun-
wiatt Dr « Bonn - — Wfnkfer , Fr . Dir«
Frankfurt . — Zorn :, Prof . Dr « m . Fr«
Be-rlin-

Xnrhaas Bad Nerotal.
Nerotali 18.

Friedilaieader , Juiutizra -t Dr « m:. Er.
Po-tsdumi.

MüTte-r , Architekt , mit Frau -, Mühl¬
hausen i. Th.

Bauer , Fr . Dr « Budapest . —-
Sprengcij , Dr . tr.il'd., Bremen.

Hotel Nizza.
Frankfurterstrasse 28.

Mieyer, Frl, , Hannover.
Strangs , Zahnarzt Dr « BerKn --

Hotel Nomnenliof.
Kirchgasse 15.

Altritt , Fahr « Mannheim . — Büys,
Kfm -, Düsseldorf . — Gerhäusen , Kfm .,
Altengronau . — Hoffman » , Karafm ..,
Wieni.

BniLm-, Kfm .. Köln . — Döbni, Kf -m«
BerTin. — G-ercke . Kfm « Vegesack . —
Kcrfmith , Kfim-, m . Fra .u-, Kobltemz. —
Winüfiich , Kfim« Chemnitz.

Bonmia-nn , Kfmi« Erfurt . — Ehlert,
Kfm , Detmold . —- Ne-utbrt . Kaufen .«
Solingen . — Stein - Fahr .» Frankfurt.
— Svbftn- Kfm -, Bairme-n,. — Wlinontz,
Direktor , Bssien.

Palast - Hotel.
Kranzplatz 5 ti. ö

Hirsch , Fahr, , m- Fr « Win heim.
— Mej-er , Rechtsamwailt Dr « Berlin,
— Meyer jr « Barffi-n -— Meyer , Frau,
Berlin -, — Stirauiss, Marburg , — Wies-
berger , Hot -ec-b-es.. m . Fr « Mülhausen

Schkoirtmio-däm, Ingen , Köln.
Herz , Fna-n kfurt - — Katz , m- Fra -u,

London . — Messing , m . Fr « Chicago.
— Mosizezenskii. Riititencutsbe».i. ml Fr.
Przysiieka . — Miller , Frankfurt.

Pariser Hof.
Bpiegelgasse 9.

Göhnum- Dir ., Stuttgart . — Krämer,
Kfm « Obertürkheim.

Zur neuen Post,
Bahn -hofsitrasea 11.

Michel . Kaufm -, Franken thal . —
Mohr , Kfm « Fra -nkenthal.

Zur guten Quelle.
Kirchgasse 3.

Kömcshferm. Kfim— RcmooiiaiiL

Hotel Quisisana.
Parkstnasse 5

u. Erathstrasse 4, 5,  6 , 7, 9, 11, 12,
Ährend ) Referendar , Strasisiburr.

Schmidt von Schwind , Obersitkeurnaa
a. D« Eschberg,

v. Za.wadtsky, Korv -ättenkapit . 3.. D
Weimar . -— Groess, Frl « HiamHurs.

Lampe - Vi-scher , Leipzig — >-
Scliwara , Fr « m- Tochter , Fi -ankfur

v. Bülow , Beg .-Refeaiendnii , Darrt
stadt . — Kri -en , Kais . GeueinalLo -Bi-.4
BerMrt.

Hotel Beielisliof,
Bahnhofstrusse IG.

Conra .dy , Kfm .. Koblenz . — _
miann, Ka .ufm ., .Stuttgart . — Kl .: s,
Kfm « B-airmiön. — Paar . Kfm . , Köln.

Wimmer , Kfm,., m . Fr « Köln.
Kühknia -naii, Kaufm -,, Berlin :. — rr,,r
mannsberg , Kaufmann , Wedfiburg . —
Hägens . Kfm-, Koblenz — Wfii,
Kfm ... Köln . — KnollmüSfer , Stint-

Ifehrholz , Kfm « Frankfurt/
Müller . Lehmar, Spiesheim . — R.-ftr -r,
FUaiburg.

Deittnuen. Kfm -, Cöth -en . — D &etsrte.
Kfim.« Waldshut . -— Eienman .u , Kim-
Ebersbach . — Halbe , Kfim-, Ki . « —
lautern . — van de Putte , Kaufir -.ira.
Lei-dem. — Sach®, Kfm -, Münchb « ?.

■Schiaub, Kfm « Offenburg.
Hotel Reiclispost.
Nikolasstrasse 16/18

v. Barsten , Rent « m. Fn « San Fr -r
zieko . — v. .Cofflha, Oberi-euit« Brs .iv
schweig . — Cun za, Kfm ., H -elimKUfij»

Marx . Kfm , München . ■—■Schrf -ier
Kfm « Ebingen -,

Braitfisch , Kaufm .« Salmünerter . —
Goffini, Kfm -, Berliin. — Hi - msra
Kfm ., Frankfurt . — Julien , Fräu )*e»
Aachen . — Johann -, Kfm ., Ban-men —
Oelrrnirin, Dr . phil ., Fne.iburg . — BZ
hört , Kfm « Düsseldorf . — Scblenac -fc,
Kfm « Bamiieni.

Engels , Kaufm , Quedlihb nng.
Kat 'tenbusch, , Kaufen,., Hannover . -
Knau -se. Eiise,nbahn-Insp « Hamedin . -
Oucbbiarliong, Fabrikbes « Stock ’ -
— P31ftn's Kfm -, Ma-lmedy . — Reacnsi
Fahr ., Dres -dm . — Segerbopg ^ Fak - i
Besitzer , Stockholm.

Rliein - iHotel,
Rheinstrasse 10.

Schwabach , Kaufm « Berlin ... — Mi¬
llinger, Rent « Harni -ovecr.

iRömerbaö,
Kochbrunnenplatz 3.

Müller , Fr « m- Toeht « Rrerrteti
Apfeüi, Er -, Aussig . — Sknmdgi, Fm-i

Esben-stock.
Hotel Hose,

Kranzplatz 7, 8 u . 9.
Alsdorff , Baumtef0teP, m. Fr « Ken.

— d’Anluis die Bouromtt , Baron xr-:
Ba-ro-nin , Haag . — Heide , Hamburg.
— Heymiamm, Komimierzien.-Rat , Bert
— Körte , Kommerrien -Rat , mit Erail
Bochram. —• Roolre , Diplormatl Dar -in
ata,dt.

Gordon - m . Bed « Stuttgart . _ _ p -
raann - Stuttgart .. — Hughes , DY _
2 Töchtern u . Bediem.,, Lond -onl
Peltzer . In ®.,, Vervfens . — v Sbi-Cer
heim , Freiherr , m- Schw .. Imbsihnusf*

Hotel Boysl,
Sonnenbergarstrasse 28.

Moeltgen , Rechtsanwalt Dr « Köln
Hotel Saalbnrg.

Saal -gasse 30.
Klan , Kfim-. Berlfin.

Sanatorium Dr . Scliüts
Park stra ®se.

Schmidt , Z-abuiarzt , Soliinigen.
Sebützenliof.

Schützenihofstrais -se 4.
Tveiim. Kfm « Frankfurt-
Esche , Kfm « m . Fr « Harbmar -rt

dort.
Taunus -Hotel.
Bheinstra -^e 19.

Hospelt , Kfm ., Köln - — A-flfehrf
Kfm -., Oherureck — Miller van Haee«
Fahr « Rheydt . — Osterloh,
Rat , Dresden-

Duniing, Stadtrat , Bbrlin . — EicV
hoff Kfm -, Bielefeld . — Hofriehtrt
Oberst z D« 0 ®-tero4e . — Keifer-
Schriftsteiiar , Breislau . — Luvk n̂i
Kfm « Siegen . ^ ^

Hotel Union.
Neugasse 7.

Büchi , Ludwigshafen .— Köhl ) Ff ™,
Erfurt . — Mül'fer , Kfm « P-etmisrhelä
— Weimer , Kfim , Frankfurt,

Bromberger , Kfm, « Nümbeu -g.
Langen , Kfm -, Beuten,.

Viktorio - Hotel nnd Badl n ,,
Wilhelm -strasse 1.

Beyerhaus , Frau ). Brünn . — v _ Gert
dorff . Livland . — Schellte, Gene ™'
Major , T'nom.

Stsnzel, , Hamburg . — Tra -pet ^ Born*
ffotfl VoppJ,
Bbein .stmsse 27.

Lammiers . Frll ., Hamburg.
Hotel Weins.

Bahnhofstrasse 7.
Theisi, Ben .t « Gladenbach.
Stailflmann« Amtsrichter Dr ., ws^

stadt.
Hotel Wiesbadener Hof

Moritzstrasse G.
Casiewitz , Kaufen,., Mannhen *m

Debin , Amit,s®er .-Ra.t , m . Fr « Kobi —,4
— Elken , Vemraäter , m. Fr « PoKrcI*
Mayen .- - Tjevteberg . Dr . phil « Bohle*
— Wn tmann , Kfm -., Assma .nmtetu,,,. „1,

Krott . Runt « m- Fr « Baden -R«jb
— Kutterer , Kfim-, Düsseldopf ^
Mallrnnn -n, Fahr « Roe-sK-montL
Mlann.luiu.ger , Kaufen, , Momniheiim, >
Ott , Kfm . , Saarbrücken -. — R j .
Major z. D « Köln - — Schön,feld pL
Finaiburg. — Wpnner , Kfm « (j -ff *
Wittmo -nn , Kfm-, Kreuznach.

Hotel Wilhelma,
Sonnenbergerstrasse t

Pottgiosiseq!, Apothiekienbes .. ni m_ t
Diiaseldorfc,
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